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Auch in den eigenen 
vier Wänden möchten 
Sie von früh bis spät 
schick und praktisch 
gekleidet sein. FÜR 
SIE bringt Ihnen dafür 
heute viele gute Vor- 
schläge. Und — wie 
immer — neue leckere 
. Rezepte! Farbfoto: 
Pe Rolf Bublitz. 


Hinsichien 
und Ansichien 


vorwiegend heiter — teils umwölkt — aws Leserbriefen an FÜR SIE 
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„Vernsehn” 


Wir waren zu Hause vier Schwestern. Und damit jede wußte, wo die eine 
oder andere sich gerade aufhielt, wurden oft kleine Briefchen geschrieben. 

Christl, zwölf Jahre alt, ging einmal zu einer Freundin zum Fernsehen und 
legte auch so ein Briefchen auf den Tisch, das für unsere jüngste Schwester 
Mon'\.a bestimmt war, die gerade erst lesen lernte, aber doch schon fast alle 
Wörter eniziffern konnte. Im Brief stand geschrieben: „Liebe Monika, bin beim 


Vernsehn.“ 


Meine älteste Schwester kam dann allerdings als erste vom Büro nach Hause 
und fand den Zettel. Am Abend sagte sie zu Christl: „Sag mal, schämst du dich 
nicht? Jetzt bist du schon in der sechsten Klasse und kannst noch nicht mal 


Fernsehen schreiben.” 


Darauf Christl: „Klar kann ich das. Hab’ ich ja nur so geschrieben, damit es 


’Monika besser lesen kann.“ 


Nicht nötig 


Unser Wolfgang, fünf Jahre alt, 
spielt liebend gern im Sand. Als er 
neulich nach Hause kam, nachdem er 
wieder einmal in der Sandkiste „ge- 
wühlt“ hatte, traute ich meinen Augen 


nicht, so schmutzig sah der kleine Mann 
aus. Über und über war er mit Sand 
bedeckt. Sogar die Ohren saßen voller 
Sand. 

„Na“, seufzte ich, „du siehst ja schön 
aus. Da muß dich Mutti aber ganz 
schnell sauber machen!“ 

Worauf ich zur Antwort bekam: 
„Ach, laß man, Mutti, ist nicht nötig. 
Ich kann ja noch hören!“ 

Ursel F., Barkhausen/Porta 


Dackelgeschichte 


Bekannte von mir haben einen 
kleinen Dackel, der sehr klug und an- 
hänglich ist. Eines Tages fuhr sein 
Frauchen mit der Bahn in die etwa 
40 000 Einwohner zählende Kreisstadt 


Hiltrud W., Würzburg 


zum Einkaufen. Als sie nach einigen 
Stunden gerade wieder aus einem Ge- 
schäft herauskam, umjaulte sie plötz- 
lich ihr Dackel und konnte sich vor 
Freude kaum lassen. Das Tier war 
prompt mit dem nächsten Zug nach- 
gefahren gekommen und hatte sein 
Frauchen tatsächlich im dicksten Ge- 
dränge entdeckt. 

Hildegard R., Nastätten 


Unter Naturschutz 


Als ich mit meiner kleinen Cousine 
spazierenging, überraschte uns ein 
heftiges Gewitter. Wir flüchteten vor 
dem Regenguß unter eine hohe Tanne. 
„Hoffentlich wird sie nicht vom Blitz 
getroffen!“ meinte ich besorgt. 

„Geht ja gar nicht!“ erwiderte mir 
die Kleine darauf: „Die steht ja unter 
Naturschutz!” 

Christa H., Siegen/Westf. 


„Schwarze” Brille 


Ich hatte ein kleines Erlebnis, das 
zeigt, wie weit es kommt, wenn jemand 
seine Mitmenschen nur durch die 
schwarze Brille ansieht: Ich fahre eines 
Tages mit einem Einmann-Omnibus. 
Alle Fahrgäste haben einen Sitzplatz. 
An einer Haltestelle steigen zwei 
Frauen zu. Offensichtlich sind es Mut- 
ter und Tochter. Beide sind sehr gut 
angezogen. Schon bevor sie ihren Fahr- 
schein löst, schimpft die ältere der bei- 
den: „Jetzt ist wieder kein Platz frei, 
und all die jungen Dinger sitzen!“ 
Freundlich wird ihr aber schon ein Sitz 
freigemact. Natürlich gibt es dafür 
kein „Dankeschön“. 

Der Bus wird immer voller bei den 


nächsten Haltestellen. Die Leute stehen 
schon im Gang. Als die beiden ausstei- 
gen müssen, fragt .die Tochter den 
Schaffner, ob sie nicht vorn aussteigen 
dürfen, weil sie so nahe an der Ein- 
gangstür sitzen. 

„Ja“, sagt der Mann und fügt hinzu: 
„Weil heute die Sonne scheint und 
morgen Sonntag ist!“ Während dieser 
freundlichen und humorvollen Ant- 
wort ist die Mutter schon ausgestie- 
gen. Da dreht sie sich noch einmal um 
und fragt ziemlich spitz: „Was hat denn 
der zu schimpfen?“ 

Was soll man dazu sagen? 

Hilde L., Hamburg-Sinstorf 


Viel Geduld 


Meine fünfjährige Nichte Annelore 
leistete sich kürzlich etwas ganz Tol- 
les: Die Familie hat Besuch aus Über- 
see. Es ist eine Tante, Ende der Vier- 
ziger, nicht mehr so ganz hübsch, aber 


sehr reich. Annelore sieht ihr zu, als 
sie sich vor dem Einschlafen aus kost- 
baren Cremedosen und Fläschchen ein- 
balsamiert. Es kommt zu folgendem 
Dialog: „Tantäää, was machst du denn 
da bloß?“ 

„Ich creme mich ein.“ 

„Wozu 'n das?“ 

„Nun, damit ich recht hübsch werde, 
mein Kind.“ 

Nach einer Weile Nachdenken: 
„Wie lange machst 'n das schon?“ 

„Seit vielen Jahren.“ 

„Oooch, Tantäää, hast du Geduld — 
gibste noch nich auf?” 

Inge Sch.-L., Berlin-Lichterfelde 


Keine Sün. 


Meine 2V/sjährige Tochter Regine ist 
eine Naschkatze. Als ich wieder einmal 
Schokoladenpudding gekocht und ihn 
zum Abkühlen auf die Fensterbank ge- 
stellt hatte, kam sie in die Küche und 
„probierte“. Das sah ihre große 
Schwester Gabriele, und sie tadelte 
Regine mit den Worten: „Aber du 
darfst doch nicht naschen, das ist 
Sünde!” 

Worauf ihre kleine Schwester ganz 
entrüstet antwortete: „Is nich Sünde, 
is Pudding!“ Johanna St., Worms 


Es gibt eine Menge Leute, 
die es sogar dann furchtbar 


eilig haben, wenn sie über- 
haupt nichts vorhaben. 
Yehudi Menuhin 


Der Flieger 


Mein kleiner Karel rief heute mor- 
gen von draußen: „Mama, komm mal 
gucken, Karel pielt Fieger!*“ und er 
führte temperamentvoll und mit lau- 
tem „Brrrrrr“* seine Laufkunststücke 
mit ausgebreiteten Armen vor. Plötz- 
lich aber fiel er heftig auf die Nase in 
den Dreck. Ganz erschrocken und um 
ihn zu trösten lief ich zu ihm hin und 
hob ihn auf. Da strahlte er mich mit 
seinem schmutzigen Gesichtchen an 
und meinte stolz: „Goße Fieger is 
hunterfalln, haste sehn?” 

Elisabeth W., Lippstadt 


Und was haben Sie selbst er- 

lebt oder gehört? Was halten 

Sie - Sie ganz persönlich — 
für gut oder schlecht, für falsch 
oder richtig? Auch für Gescheh- 
nisse aus Ihrem Leben, für Ihre 
Meinung ist auf dieser Seite 
stets ein Plätzchen frei, weil 
„Für Sie" weiß, daß jede Frau Er- 
fahrungen und Ansichten hat, die 
wissenswert und nützlich sind. 
Darum schreiben Sie an: 


FÜR SIE, Hamburg 39, 
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Poßmoorweg 1 / 
In Österreich: Wien 127, Schließf.50 
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Lesezirkelleser bitten wir, aus den 

Anzeigen keinen Gutschein auszu- 

schneiden, sondern jeweils eine Post- 
karte zu verwenden. 


Wie Sie sich zu Hause 
von früh bis spätbeguem 
und schick zugleich klei- 
den können - das zeigt 


Ihnen diesmal unser gro- 


Ber Modeteil»den wir mit 
einem) reizvollen Modell 
für die.fes ichen Stun- 


den daheim eröffnen. 


: m 


Der schlichte Faltenrock, den Hemd- 
bluse und Pullover ergänzen, ist aus 
DIOLEN mit Schurwolle gearbeitet. 
Apart ist hier die schräge Verarbeitung 
der Streifen / Modell: 0. Lachmann 
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Motto: Schick daheim 


Nicht nur Hosen und saloppe Pullover sind 
zu Hause bequem. Viel fraulicher 


wirkt nach unserer Meinung eine modische 


Kombination von Rock und Bluse. 
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Rechts oben: Jede Frau weiß es zu schätzen, wenn der Rock auch nach längerem 
Tragen seinen guten Sitz behält und keine häßlichen Knitterfalten zeigt. Diese 
Vorzüge verspricht der Plissee-Rock aus DIOLEN mit Schurwolle, einem Material, 
dessen gute Eigenschaften viele Freunde gefunden haben / Modell: 0. Fenselau 
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Mitte: Eine Bluse, die den Scharm der Trägerin noch unterstreicht, gefällt allen 
Mädchen und jungen Frauen. Hier ist sie aus einem matt-altrosa shantung- 
artigen und leicht waschbaren DIOLEN. Spielerisch umrahmen die gerüschten 
Blenden die Passe, Knopfleiste und die Manschetten / Modell: W. & E. Strubel 
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Ska BEZ SEES ONE SETZE 


Links: In diesem zweiteiligen Tageskleid aus DIOLEN ist man zu jeder Tages- 
stunde korrekt gekleidet und darf sich bei überraschendem Besuch sicher fühlen. 
Braun-graue Blockstreifen unterstreichen die Wirkung dieses einfach geschnit- 
tenen Modells, dessen guter Sitz vom Material bestimmt wird / Modell: E. Schie 


ar 
RR 
In \ 


RR 


Mt 
F ür_Freizeit und 


häusliche Arbeiten 
praktisch gekleidet 


Hier finden Sie für die ganze Familie bequeme und modi- 
sche Kleidung zum Selbstschneidern. Einfach ist der Schnitt 
für die lockere Bluse. (Bei 80 cm Breite 2,20 m / Größe 40 — 
44.) A 2218. Genauso leicht zu nähen ist das karierte 
Knabenhemd. (Bei 90 cm Br. 1,40 m / 4—6 J.) A 2219 
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Rechte Seite: 

Die Lieblingsbluse der kleinen Eva, die Mutti selbst genäht 
hat, ist aus zartrosa Baumwollstoff. Sie ist leicht zu 
waschen und zu bügeln, vorn durchgeknöpft und hat 
im Rücken eine angekrauste Passe. (Bei 90 cm Breite 
braucht man dazu etwa 1,80 m / 5—7 Jahre.) A 2220 
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Immer größerer Beliebtheit erfreut sich beim Hausherrn 
das Freizeithemd. Unterscheidet es sich doch durch kräf- 
tige Muster und Farben von der korrekten Berufskleidung. 
Es ist auch bequemer und läßt sich leicht anfertigen. 
(Bei 80 cm Breite 3,20 m / Größe 50—52.) A 2221 
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Lose Hemdblusen aus Stoffen, die sich leicht waschen 
und bügeln lassen, sind gerade für die tägliche Hausarbeit 
ideal. Der Schnitt ist ganz einfach gehalten und ohne 
große Mühe nachzuarbeiten. (Bei 80 cm Breite braucht 
man ca. 2,20 m Baumwolistoff / Größe 40—44.) A 2222 
ae a a Ba 1 Va cm Be Da er a Era a a a Ka HT Te 
Foto rechts: 

Unentbehrlich ist für den „Familienvater“ heute ein 
Lumberjack, der über dem Pullover getragen wird. Auch 
hier kann die Hausfrau mit Hilfe des FÜR SIE-Schnittes 
ihre Nähkünste beweisen. (Bei 140 cm Breite 1,80 m Baum- 
woll-Buntgewebe od. einf. Popeline / Gr. 50—54.) A 2223 


Kia 1 


Ein buntgemusterter Kittel ist für den Kleinsten gerade 
richtig zum Spielen und Herumtoben. (Bei 80 cm Breite 
1,60 m /4—6 Jahre.) A 2224. Alle auf dieser Seite 
gezeigten Modelle sind aus buntgewebten Baumwollstoffen 
der Fa. Getzner, Mutter & Cie., Bludenz / Österreich. 


ER FINDEN 


PN 


de 


Oben: Großmutters Wäschetruhe ist eine unerschöpfliche 
Fundgrube, die uns reizende Ideen zur Verarbeitung von 
Nachthemden gibt. Dieses Modell aus feinem Batist hat 
einen breiten Ärmel- und Saumabschluß aus Stickerei- 
spitze. (Bei 90 cm Breite 2,50 m Stoff / Größe 42) A 2198 
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Links: Batist, heute oft mit „MINICARE‘ oder ‚no iron“ 
knitterfrei ausgerüstet, ist immer noch das beliebteste Material 
für Nachthemden, wie es unser jugendliches Modell zeigt. 
Der Blickfang ist hier der farbige Banddurchzug am gezogenen 
Oberteil (Bei 90 cm Breite 2,70 m / Gr. 40—44) A 2197 
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Rechts: Der Morgenrock für die Mutti und die kleine Tochter 
wird jeder nähfreudigen Hausfrau gefallen. Er ist aus „‚Perlon‘- 
Steppstoff, einem Material, das es jetzt auch als Meterware 
gibt. (Bei 90 cm Breite 4,00 m / Größe 40—44 für die Mutti, 
B 2195; für die Tochter 2,40 m / 5—8 Jahre.) B 2196 


“ 


Eine hübsche Idee, aus dem gleichen 
Stoff, wie es der Bettbezug ist,*ein 
Nachthemd zu arbeiten, dessen Schmitt 
einem Oberhemd ähnelt. (Bei 90. 2m._ 
Breite 3,10 m Stoff Gr. 38-42). B 214; 
Die gestreifte Bettwäsche; IRISETTE 


s INeue e Ideen mit 
= bunten Borten 
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Unser Foto auf der linken Seite: 
Bett- und Nachtwäsche haben hier mit 
gleicher Borte einen dekorativen „Rah- 
men‘ bekommen. Das knielange Nacht- 
hemd ist ein FÜR SIE-Modell zum 
Nachschneidern. (Bei 90 cm Breite 
2,20 m Batist / Größe 38—42) B 2199 
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Links nebenstehend: Ein Nachthemd, 
das mit Wäscheborte und Spitze ver- 
arbeitet wurde. Im Vorderteil gehen die 
‚ Rüschen bis zur Saumkante. (Bei 
90 cm Breite 2,40 m Batist; 4 m Spitze, 
42 m Borte / Größe 40—42) B 2200 
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Wäscheborten aus Baumwolle . und 
Nylon: Textilwerk Rudolf HOMBERG. 


Oben: Auch das lange Winternacht- 
hemd aus kariertem Flanell erhält 
eine modische Betonung durch Borten, 
die der-Passe und den Saumkanten auf- 
gesetzt sind. (Bei 90 cm Br. 4,60 m Fla- 
nell; 4,00 m Borte / Gr. 42-46) B 2201 


SUESIE SAERE SEE SIEBEN SEINEN STR EZ 


Etwas anspruchsvoller in der Verarbei- 
tung. ist dieses ärmellose Nachthemd 
mit der Bandgarnierung und der bogen- 
artig angeordneten Spitze. (Bei 90 cm 
Breite 2,50 m Batist; 5 m Spitze 
und 4,50 m Borte / Größe 44) A 2202 


Das Neueste in der Wäschemode: heitere 
Farben, romantische Spitzen bevorzugt 


Wer Sinn für hübsche Wäsche hat, 

wird sich schnell für diese farbenfreudige 
Bettwäsche begeistern, die FÜR SIE 
Ihnen als Neuheit vorstellt. In Amerika, 
Frankreich und Italien schon 

lange bekannt, sieht man sie jetzt 

auch in den deutschen Fachgeschäften. 
Die farbige, mollige Ergänzung:DRALON-Schlafdecken 


ie billiger, 

‚es selbst nähen. Die reiche u 

garnierung sollte farblich auf die Bett- 
wäsche abgestimmt sein. Beachten Sie de 
modische Knielänge und den breiten Spitzen- © 
volant! Den Schnitt zu dem links abgebildeten 

FÜR SIE-Modell, der auch zum Morgenrock zu 
verwenden ist, "erhalten Sie in den Größen 
42—44 von unserer Schnittmusterabteilung. 
(Stoffverbr.: B. 90 cm Br. 2,50 m Stickerei- 
batist mit einseit. Musterkante, 4,00 m 
und 1,30 m Spitzenborte in ver 

Breit. f. d. Volants.) Mod. A 2203 
Stoff: Franz Ms, 
Dornbirn 
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"Bettjäckehen in modischen Häkel-Muster 
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Foto: Schmidt-Rieche 


Arbeitsanleitung für gehäkeltes Bettjäckchen 
Größe 42—44 
MATERIAL: 300 g Schwanen-Rheuma- 
Gesundheits-Wolle, 100°, reine Merino- 
Wolle, I INOX-Woll-Häkelnadel, 3 mm, 
150 cm Seidenband. 
TECHNIK: Luftmaschenanschlag. I. Reihe: 
in die 4 Luftm. des Anschlages häkelt man 
I Stäbchen, x 2 Luftm., 2 Stbch. in die 
gleiche Luftm., 2 Luftm. übergehen, I Stbch., 
2 Luftm. übergehen, 2 Stbch., ab x wieder- 
holen. 2. Reihe und alle folgenden Reihen wie 
I. Reihe. Hierbei kommt das einzelne Stbch. 
auf das eine Stbch. und die Stäbchengruppe 
wird in die 2 Luftm. zwischen den je 2 Stbch. 
gehängt. Pikots (Mäusezähnchen): x 3 Luft- 
m., in die I. Luftm. zurückgehen und den Fa- 
den durchholen, 3 feste M.Ab x wiederholen. 
RÜCKEN: 50 cm langen Luftmaschenan- 
schlag, in diesen 19 Figuren hineinarbeiten 
(19mal 4 Stbch., 20mal I Stbeh.). Am Ende 
stets I Stbch., beim Wenden 3 Luftm., diese 
in das I Stbch. hängen, dann die Stäbchen- 
gruppe usw. Bis 54 cm geradehoch arbeiten. 
Stets auf den Schnitt auflegen und etwas in 
die Breite und Höhe dehnen. Für die Schulter- 
schrägen beidseitig Zmal 2 Fig. stehenlassen. 
VORDERTEIL: 27 cm langen Luftmaschen- 
anschlag, dahinein 10 Fig. arbeiten (10 Stäb- 
chengruppen, Il Einzelstbch.). Nach 48 cm 
Höhe (gedehnt) für den Halsausschnitt all- 
mählich 4 Fig. abnehmen. Auf Rundung 
achten. Nach 54 cm für die Schulterschräge 
3mal 2 Fig. stehenlassen. 2. Vorderteil gegen- 
gleich anfertigen. 
ÄRMEL: 28cm langenLuftmaschenanschlag. 
10 Fig. hineinarbeiten (10 Stbch.-Gruppen, 
11 Einzelstbeh.). Allmählich an beiden Seiten 
3 Fig. zunehmen (16 Stäbchengruppen, 
17 Einzelstbch.). Gesamthöhe beträgt ge- 
dehnt 50 cm. 
KRAGEN: 40 cm langen Luftmaschenan- 
schlag. In diesen 16 Fig. hineinarbeiten. Nach 
3 cm jede 2. Fig. doppeln, (22 Fig.). Mitdiesen 
22 Fig. bis zur Gesamthöhe von I4 cm 
arbeiten. 
FERTIGSTELLEN: Die Teile spannen — An- 
sichtsseite nach unten — und leicht dämpfen. 
Seiten-, Schulter- und Ärmelnähte durch 
Steppstich schließen. Eine Öffnung von 
20 cm lassen und in diese die Ärmel einsetzen. 
Rund um die Jacke Pikots häkeln, ebenfalls 
um Ärmel und Kragen. Den Kragen an den 
Ausschnitt befestigen, die Nähte leicht dämp- 
fen und die Ärmel etwas nach außen um- 
schlagen. Mit einem Taft- oder Atlasband die 
fertige Jacke schließen. 


WICHTIG für das Arbeiten nach Schnittüber- 
sicht! Nach der Skizze ist ein Schnitt in der 
natürlichen Größe anzufertigen, die Zahlen 
geben die Maße in Zentimetern an. Bei klei- 
neren oder größeren Figuren sollte der Schnitt 
jeweils in der natürlichen Größe angefertigt, 
das heißt, entsprechend abgewandelt werden. 


Eleganz und 
Haltbarkeit 


mussen nicht 
teuer sein 


Feinkrepp 2.95 
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Strumpfmode international 


Die meistgekaufte Strumpfmarke der Welt 
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NEUE MÜNOGRAMME FÜR IHRE WÄSCHE 


len Sie SHE Sn: 


SAME EN 


all Sala EHEN Sale Se 


re Sl Sale Sell SHE Ben 


Das Monogramm - die Visitenkarte der Wäsche - sitzt heute etwas bescheidener in 
seiner Ecke, als es noch vor einigen Jahrzehnten der Fall war. Die alten schwung- 
vollen, langen Schnörkel haben modernen und schlichteren Formen Platz gemacht. 


Die Buchstaben der beiden 
Alphabetreihen auf dieser Seite können 
Sie als Originalvorlagen für Ihr 
Monogramm verwenden. $ie nehmen 
ein Stück steifen, durchsichtigen 
Batist oder Organza, legen es über 
den jeweiligen Buchstaben, den Sie 
nun mit dem Bleistift genau nach- 
zeichnen. Der zweite Buchstabe des 
Monogramms wird daneben 

ein wenig tiefer gesetzt. Damit Sie 
für alle Ihre Wäschestücke die gleiche 
Monogrammgröße bekommen, 
empfehlen wir Ihnen, mit Hilfe eines 
Geldstückes einen Kreis auf dem 
Stoff vorzuzeichnen, in den die beiden 
Buchstaben hineinpassen. Den Kreis 
heften Sie dann auf die entsprechende 
Ecke des Wäschestückes und sticken 
die Konturen der Buchstaben mit 
einem einfachen Stielstich vor. Wenn 
Sie nicht auch den Kreis aussticken 
wollen, schneiden Sie den Batist 
rundum ab und füllen .die Linien der 
Buchstaben mit Plattstichen aus. 

Sie können Ihre Initialen aber auch 
mit Hilfe von Graphitpapier 
übertragen, das Sie in jedem Papier- 
geschäft erhalten. Das Graphitpapier 
müssen $ie zwischen den Stoff und 
unsere Vorlage legen und dann die 
Konturen des jeweiligen Buchstabens 
genau nachzeichnen. 

Es müssen übrigens nicht unbedingt 
zwei Buchstaben sein, 

mit denen Sie Ihre Wäschestücke 
zeichnen. Der Anfangsbuchstabe des 
Vornamens allein tut es auch! 


iel länger frisch frisiert durch taft 


Anziehend frisiert zu jeder Gelegenheit; für den guten Sitz der Frisur sorgt taft! 


Prise jene Frauen, die immer und überall gut frisiert sind. Wie 
machen sie es nur? Die Antwort heißt: taft! 

taft erhält Ihrer Frisur alle Schönheit, die Sie oder der Friseur ihr geben. taft 
festigt und schützt das Haar zugleich - sogar bei Wind und Feuchtigkeit! 
Feinstverteilt durch den neuen Zerstäuber kommt taft jetzt hauchdünn auf 


Ihr Haar. Wie ein ganz zartes, unsichtbares Netz sorgt taft dafür, daß Sie an 


Ihrer Frisur viel länger Freude haben. taft erhalten Sie in Ihrem Fachgeschäft. 


taft grün - zur Festigung der Frisur bei normalem und 


fettendem Haar, zur Verhütung vorzeitigen Nachfettens. 


L 


taft rose — zum Formen und Modellieren der Frisur. Mit 


ir = # demzarten Festlege-Effekt. Nur für nicht fettendes Haar. 


taft lila — mit Lanolin, die Spezialsorte zur Festigung der 


Frisurbeitrockenem,sprödem und widerspenstigem Haar. 


Viel länger 
frisch frisiert 


DE - Ze ® Ze EEE 


Sprühdose DM 4,80 - Taschenpackung — in den Sorten taft grün und taft rose - DM 2,95 


® NUR EIN 


Auch die kalte Jahreszeit hat ihre Sonnen- 


seiten: Parties, Feste, Tanz und...ein elegan- SCH N III FÜR 


tes Cocktail-Kleid aus TREVIRA. 


Wer das Schöne mit dem Angenehmen DREI M 0 D ELLE 


BABES Ze SG Az Se 
verbinden will, weiß TREVIRA be- 
sonders zu schätzen. Cocktail- und DER GUTE TIP 
Gesellschaftskleider aus TREVIRA 
besitzen viele Vorteile und hervor- 
ragende Eigenschaften: sie sind 
leicht im Tragen, temperaturaus-. 
gleichend, plisseebeständig, 


knitterarm und stets elegant. 


5 
IHENBOT UND 
WINTER 


Sie gewinnen mit 


ITREVIRA]. 
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der Farbwerke Hoechst AG, Frankfurt (M)-Hoechst 


- A Ein Hauskittel, wie man ihn für die täg- : 
liche Arbeit braucht. Modisch in der Länge 
und durch die Falte im Rückenteil bequem 
im Tragen. (Bei 90 cm Breite 2,70 m 
farbiger Baumwollstoff / Größe 42—46.) 

A 2205 


gleichen Schnitt verwenden. Ohne Revers 
wird er mit kleinem Stehkragen gearbeitet. 
Das Material: ein neuer Steppstoff, den 
Sie als Meterware erhalten. (Bei 90 cm 
Breite 2,80 m / Größe 422—46.) A 2205 


I SE EEE BE abe Sn Ba 5 a SE 


Die Hemdbluse nach dem FÜR SIE- 
Schnitt A 2205 ist aus reiner Seide ge-_ 
arbeitet. (Bei 90 cm Br. 2,50 m Stoff / 
Gr. 42—46.) Hier wird sie durch eine 
modische lange Hose ergänzt. (Bei 140 cm 
Br. 1,20 m Gabardine/ Gr.42—46.) A 2206 


. und am liebsten sind mir meine MÖVE-Walkfrottierhandtücher Qualität 1135, die in 14 Indanthrenfarben in 


jedem Textilfachgeschäft schon ab DM 5.50 zu haben sind. 

Natürlich gibt es dazu passende Badetücher, Gästetücher, Waschhandschuhe und Seiftücher, auch als kom- 
plette Garnitur. Lassen Sie sich auch die reichhaltige, in herrlichen Farben buntgemusterte Kollektion in 
Frottierwäsche aus dem MÖVE-Werk zeigen. Achten Sie bitte beim Kauf in Ihrem Textilfachgeschäft auf das 
MÖVE-Zeichen, die Garantie für 

Haltbarkeit . Saugfähigkeit - Hygiene . Modische Eleganz 
Aus dem MÖVE-Werk kommen auch die Ihnen sicherlich bekannten, eleganten MÖVE-Haus- und Bademäntel 
und MÖVE-Frottierwäsche. Schauen Sie sich den bunten Frottiermoden-Katalog des MÖVE-Werks an. Sie 


erhalten ihn vom MÖVE-Werk, Reutlingen/Wöürtt., Abt.12 


Mi KO = ae RE a: = Sk DI Ba: are La Ka Da 


Bella SED 


Ein FÜR SIE-Modellzum Nachschneidern und gleich- 
zeitig ein praktisches Weihnachtsgeschenk für IHN 
ist dieser Morgenrock. Das Material hierfür, Reyon 
mit Baumwolle, ist ein DELDEN DRUCK. (Bei 
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SO FÜHLEN SICH 


Bi Ba Han ET > 


DIE KLEINEN WOHL 


BEE Seas Sk SE SE Enge EZ BE Sa ZB BE 


Mit oder ohne Knopfverschluß kann 
hier nach einem Schnitt ein Unter- 
kleid, ein Nachthemdchen oder ein 
Trägerrock entstehen. Für 2 Jahre 
braucht man 0,80 m, für 4 Jahre 
etwa 1,00 m, 90 cm breit. A 2208 


Setze es Sa Bes SE SE EN et 


Auch wenn Angelika fleißig wächst, 
paßt ihr dieses Nachthemd noch, 
das eine tief eingelegte Kellerfalte 
im Rücken hat. Stoffverbrauch für 
7 Jahre 2,70 m, für 9 Jahre 
etwa 2,80 m, 90 cm breit. B 2209 


Dieser lustige Bademantel macht 
sicher nicht nur Kindern Freude! 
Auf einfarbigen Frottestoff sind 
Taschen mit bunter Applikation ge- 
steppt. Erford. für 2 J. 1,30 m, für 
4 J. 1,40 m, 140 cm breit. A 2210 
ges ngeahe alE,äne St  SZ EZ e 
Besonders leicht ist dieses Badecape 
zu arbeiten. Vielleicht läßt es sich 
aus Muttis altem Bademantel zau- 
bern? Erforderl. für 5 Jahre 1,10 m, 
für 7 J. 1,20 m, 140 cm breit. A 2211 


Der Pfiff an diesem Nachthemd sind 
die aufgesteppten farbigen Blenden, 
die auch durch Zackenlitze ersetzt 
werden können. Stoffverbrauch für 
it Jahre 3,40 m, für 13 Jahre 3,60 m 
Baumwolistoff, 90 cm breit. B 2212 


EA OS me: 1 Hr Wa MN 


Eule IH 
Ein Unterröckehen zum Mitwachsen 
istsehr beliebt. Der geradegeschnit- 
tene Rock kann auch mit fertiger 
Stickereiborte verziert werden. Er- 
forderlich für 6 Jahre 1,40 m, für 
8 Jahre 1,50 m, 90 cm breit. A 2213 


ns SnEale 


Ei ae Ha 
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Der flotte Schlafanzug wirkt nicht 
nur aus Bordüren-, sondern auch 
aus Streifenstoff sehr hübsch. Er- 
forderlich für 6 J. 2,50 m, für 8 J. 
2,65 m, für 10 J. 2,80 m, für 12 J. 
3,00 m Stoff, 90 cm breit. B 2214 
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Eine interessante Neuheit der Wäschemode ist PER- 
LON-Steppstoff. Als Morgenrock oder modischer 
Hausanzug verarbeitet, ist es eine ideale Bekleidung, 
die auch einen Krankenhaus- oder Sanatoriums- 
aufenthalt ein wenig freundlicher machen kann. 


in diesem aktuellen Anzug, bestehend aus einem 


legeren Oberteil zur engen Hose, deren Abschluß eine 
feine Biesenstepperei bildet. Das Material ist seiden- 
weicher PERLON-Taft.e. / Modell: K. Böhm 


Me ne Se Sa ge SE Ge Omen ea 
Rechts: Gesteppter PERLON-Taft wurde hier zu 
einem dreiteiligen Ensemble verarbeitet. Der Hosen- 
anzug mit der hochgeschlossenen Jacke wird 
mit einem glockig fallenden Dreiviertelmantel in 


klassischem Schnitt ergänzt. / Modell: K. Böhm 
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Jetzt zwei- aus Seife! 


Für das Waschen im Kessel: 


1 = Seifeist und bleibt das bewährte Waschmittel 
für die eigene Haut wie für die Wäsche. Nichts 
reinigt ja so behutsam und dabei so gründlich wie 
Seife. Aus diesem Grunde verwenden unzählige 
Hausfrauen DALLI WÄSCHEBAD. 


Hausfrauen, die einmal die Vorzüge dieses 
voll aktivierten, modernen Waschmittels aus reiner 
Seife kennengelernt haben, nehmen es lieber als 
jedes andere. Alle Wäsche, ob Grob- oder Fein- 
wäsche, ob weiße oder bunte, ob Leinenoder Baum- 
wolle - alles wird pfleglich gewaschen, makellos 
sauber und bleibt „weich im Griff”, so weich, wie 
es nur mit Seife erreicht werden kann. 


Doppelpaket 1.40 
Riesenpaket 2.— 


2. Jetzt ist es uns gelungen, ein Spezialwasch- 
mittel aus reiner Seife für die moderne Wasch- 
maschine zu entwickeln, das überall — in jeder 
Maschine und jedem Wasser — zu verwenden ist. 


Heute bieten wir es an: DALLI SPEZIAL! 


. Esenthält kein Chlor, keine Soda - und keine 
synthetischen Schaumstoffe! Es gibt kein Über- 
schäumen der Waschmaschine, denn DALLI 
Schaum ist „Schaum nach Maß”! 

Mit DALLI SPEZIAL wird nicht nur die Wäsche 
blütenweiß und auf das sorgsamste gepflegt, son- 
dern auch die wertvolle Waschmaschine wird 
geschont. Und das sind doch gewiß große Vor- 


züge dieses Waschmittels aus reiner Seife. Doppelpaket 1.68 
Riesenpaket 2.40 


Für die Güte dieser beiden Waschmittel bürgen die DALLI WERKE in Stolberg im Rheinland und ihre Erfahrung mit Seife 
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as gewisse Etwas 


Das gewisse Etwas, das 
die bestechende Eleganz 
der weiblichen Erschei- 
nung ausmacht, sitzt 
meistens unter demKleid. 
Auch die beste Schnei- 
derin kann in ein Kleid 
keine Facon hineinbrin- 
gen,wenn das „Darunter 
nicht tadellos ist. Leider 
verteilt die Natur die Pro- 
portionen nicht immer 
gleichmäßig — aber die 
Miederwarenindustrie 
gibt uns gottlob die Mög- 
lichkeit, Unebenheiten 
auszugleichen und figür- 


liche Vorzüge ins rechte 


Licht zu setzen, ohne daß 
wir uns — wie Anno dazu- 
mal — in Stahlkorsetts 
oder zwischen Fischbein- 
stübe klemmen müssen. 
Alles, was wir heute an- 
geboten bekommen, ist 
weich und schmiegsam, 
elastisch und bequem 


und korrigiert vorzüglich 
alle Mängel der Figur. 


[EB Fr Ha Hr Fa Fa rar OT 


@ Beste Formgebung und dabei größte Be- ... 


wegungsfreiheit sind die Pluspunkte dieses 
; 


Elastic- Korseletts; das ganz ohne Stäbchen 
INTERNATIONAL 


und Spiralen gearbeitet ist.Modell: TRIUMPH. 
2) Der V-förmige Konturenschnitt des 
Büstenhalters sichert einen rutschfesten Sitz 
der Büstenpartie. Zusammen mit dem elasti- 
schen Miederhöschen in bequemer Slipform, 


das eine sehr praktische auswechselbare 


Schritteinlage hat, ist er das richtige „„Darun- 
ter‘ für Sportkleidung. Modelle: TRIUMPH. 
(3) Wohlgeformte Bequemlichkeit gibt diese 
Miederhose mit angeschnittenem Bein. Die 


Schrittpartie ist hier sehr gut ausgearbeitet. 
Der hohe Taillenrand ist weich und knickt 
trotzdem nicht um. Dazu ein Büstenhalter mit 


breiten Trägern, den Damen mitstarker Büste 
wohltuend empfinden. Modelle: FORMFIT. 
(4) Eine erstrebenswert schlanke Taille 
schenkt das Korselettchen, das unter schwin- 
gende, taillierte Kleider gehört und das auch 
ohne Träger tadellos sitzt. Modell: FELINA. 
© OhneStäberundum glatt undfestsitztdie- 
ser Hüfthalter, der über die Taille reicht, die 
Magenpartie stützt und den Bauch abflacht. 
Der Büstenhalter mit den formenden, die 


macht auch 
die stärkere Figur 
sichtbar schlanker 


Dieses ideale »elasti«-Corselet 
Büste teilenden Diagonalblenden ist auch mit 
langem Ansatz zu haben. Die Körbchen gibt 
esin verschiedenen Größen. Modelle: FELINA. 


schenkt Ihnen 
wundervolle Bewegunggsfreiheit 


@ Atlasgummiteile an den Seiten und im 
Rücken sorgen bei diesem ausgearbeiteten 


Die entscheidenden Vorteile: 


Hüfthalter für tadellosen Sitz. Unebenheiten 
verschwinden darunter. Modell: BESTFORM. 
@ Ein festes Korselett mit Rundbügeln, 


Neue V-förmige Verstärkungen aus dop- 
peltem, extra starkem PERLON-Elastic- 
Material formen vollkommen Taille und 


stützenden Vorderbahnen und einer unter- 
teilten Atlasgummibahn im Rücken gibt der 
Figur angenehmen Halt. Modell: HAITA. 
® Die lange Miederhose gehört unter enge 
Abendkleider und lange Hosen. Die Strumpf- 


Hüfte - die ganze Figur! 


halter sind unsichtbar angebracht. Für tiefe 
Rückendekolletes gibt es auch einen ent- 
sprechenden Büstenhalter, dessen Träger im 
Rücken zur Taille weiterlaufen und wie Ho- 
senträger befestigt werden. Modelle: FELINA. 
o Die Vorderpartie aus Taft und Spitze und 
der elastische Rücken dieses Büstenhalters 


elasti VK 
extra 


verwandeln die „Speckröllchen”-Taille zu 
glattem Ebenmaß. Der Hüfthalter mit dem 
hohen Taillenrand und dem kreuzelastischen 


2 Wundervolle Bewegungsfreiheit - keine 
Vorderteil ist die passende Ergänzung dazu. Er harten Stäbe. Das praktische Elastic- 
besitzt keinerlei Stäbe. Modelle: TRIUMPH. 
© Der dirndlartige Ausschnitt dieses Mo- 


dells ist für großzügige Dekolletes gedacht. 


Material ist atmungsporös und bequem 


3 Hervorragende Teilung der Büste, wun- 


dervolle Büstenlinie 
Die Träger sind angeschnitten, die Körbchen 


von Rundbügeln geformt. Modell: TRIUMPH. 
1) Die Form dieses Büstenhalters kommt 
dem tiefen, schmalen Ausschnitt entgegen. 


4 Reißverschluß im Vorderteil macht das 
Anziehen leicht 


Farben: weiß, schwarz und lachs 


Der U-förmige Bügel in der Mitte reicht bis Größen: 42-50 


unter den Büstenansatz. Modell: DACAPO. 
© Dieses Longline-Modell für schlanke wie 
für starke Figuren zeichnet sich durch seine 


elasti VK extra (im Bild) DM 45, - 


elasti VL extra Schlüpfer mit 


Schnittechnik aus. Diagonal eingesetzte Ela- Reißverschluß, hochtailliertt DM 29,90 


stic-Teile halten die Form. Modell: PLAYTEX. 
® Seitenträger, °/s-Brustschalen mit Rund- 
bügeln und ein rundgeformtes Rückendekol- 
let& hat dieses Korselett. Stärkeren Figuren 
gibt es sicheren Halt. Modell: PULMONET. 


Triumph krönt die Figur 
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Man sieht’s wenn eine Mutter liebend sorgt! A # 


Man sieht's, welchen Spaß sie daran hat, mit ihrer kleinen „Haus- 


frau” die frische Wäsche einzuräumen. Ob große, ob kleine Wäsche, 


mit Suwa-rekord wird alles gründlich rein. Und Mutti weiß: Suwa- 


rekord wäscht jetzt weißer! 


ZZ eo & ® I 
Suwa wäscht jetzt weißer ....und man sieht’s 


„ 


GEPFLEGTE FRAUEN TRAGEN SCHIESSER 


“W/CHIESSER 


Jung, beweglich und von indivi- 
duellem Chic — das ist der Stil 
der neuen Mode. Aber erst die 
durch die Wäsche modifizierte 
Silhouette läßt das Kleid so fallen, 
daß es elegant aussieht und richtig 
sitzt. Schiesser hat für alle Frauen, 
die mit der Zeit gehen, eine zau- 
berhafte Wäschemode geschaf- 
fen. Sie finden diese reizvollen Des- 
sous mit allen charmanten Details 
und in den Modefarben der Saison 
in allen guten Fachgeschäften. 
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/ SCHICKE SCHNITTE FÜR MOLLIGE STOFFE 
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Unsere Stoffvorschläge für Sie: I. Frottee 
(in verschiedenen Qualitäten, wie Baum- 
wolle, Velours und jetzt auch in Dralon). 
2. Finett (ein innen angerauhter Baum- 
wollstoff). 3. Knitterfreier Perlon-Samt. 


ln B A Se es HE GE BR SEHEN 


Für diesen einfachen Morgenrock-Schnitt 
brauchen Sie keine großen Nähkünste. Der 
dekorative Kragen ist lediglich eine dop- 
pelte Blende, der ein Band durchgezogen 
wurde. (Bei 140 cm Br. 3,00 m Frottee;; bei 
90 cm Br. 4,50 m Samt / Gr. 42-46) A 2216 

Ai ae re Be Sue Fe Se Sen 
Ein warmer Schlafanzug ist-für den Win- 
ter unentbehrlich. Dieser FÜR SIE-Schnitt 
läßt sich aber gleichzeitig auch für einen 
Hausanzug verwenden. Für die Paspeln 
empfehlen wir Ihnen farbige Tresse. (Bei 
90 cm Br. 4,20 m Finett/ Gr. 42-46) A 2217 
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A 2217 


...sieht sie nicht süß aus, meine 
kleine Schwester? Gestern kaufte ihr 
Mutti die neue Garnitur, und ich 
bekam diesen Pulli, der kein bißchen 
kratzt! Alles aus ’Dralon’. Mutti 
sagt, das ist so praktisch. 


... unsere 
Lieblings- 
pullover! 


- ee m 
re an een ar Aa Y 


..warm — weich — und so leicht zu pflegen! 


a ee 


Das sind nur zwei 
Beispiele aus dem viel- 
seitigen 'Dralon'-Angebot 
dieses Herbstes. Ein Roll- 
kragenpullover in lebhaf- 
ten, leuchtenden Farben, 
hübsch gemustert im 
Norweger Stil. Und für die 
Kleinen ein quergestreifter 
Pulli mit passender 
Strumpfhose. Alles aus 
’Dralon’ und daher 
besonders warm und zart. 


Das sind die Vorzüge 
der Stricksachen 
aus 'Dralon': 


= wunderbar weich 
und warm 

= verträglich für 
zarteste Haut 

a herrlich leicht 

s einfach zu waschen 
(auch in der Maschine) 

s schnell trocken 

= kein Filzen 


dralon 


'Dralon', die große europäische Faser “» 


A 73-20/21 


(Teschürztes Knopfloch 


0 ENTSTEHEN 
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KNOPFLÜCHER 


Schneiderschule FÜR SIE 


13. Lektion 


Das tadellos gearbeitete Knopfloch ist die Gütemarke 
der Kleidung. Es gelingt besonders gut, wenn Sie es im 
Fadenlauf der Kleidungsstücke verarbeiten. Wichtig ist, 
daß die Knopf- und Knopflochpartie mit Vlieseline 
unterlegt wird, weil sich der Knopfverschluß sonst 
verzieht. Heften Sie die Versteifung von innen auf 
(Abb. I), schlagen Sie nun den Untertritt um und heften 
Sie diesen ebenfalls fest. Dann zeichnen Sie die Knopf- 
löcher im gleichen Abstand mit Kreide ein (Abb. 2). 


Nachdem Sie um den Kreidestrich einen Heft- 
faden gezogen haben, schneiden Sie die Knopf- 
löcher mit einer spitzen Schere der Markie- 
rungslinie entlang ein (Abb. 3). Der-Abstand 
vom Rand soll etwa I'/»—2 cm betragen, die 
Länge des Knopfloches richtet sich nach dem 
Knopf. Danach umstechen Sie die Einschnitt- 
kanten mit kleinen überwendlichen Stichen, 
damit die Kanten nicht ausfransen (Abb. 4). 


Der Knopflochfaden soll möglichst abgemessen sein. Ist 
er zu lang, besteht die Gefahr des Ausrauhens, ist er zu 
kurz, muß er angeflickt werden. Beim Nähen wird das 
Knopfloch so gehalten, daß es über dem linken Zeige- 
finger liegt. Das Knopfloch wird von links nach rechts 
genäht. Stechen $ie mit der Nadel von unten ein, ziehen 
Sie den Faden von oben weg, und führen Sie dann den 
Faden von hinten nach vorn durch die Schlinge (Abb. 5). 
Die Ecken werden durch mehrere Querstiche verstärkt. 


Paspelknopfloch 


Halt bekommen, unterlegen Sie den 
Stoff mit Vlieseline. Dann zeichnen Sie 
die Knopflöcher ein, übertragen die 
Markierung mit einem Heftfaden 


stücke über jeden Kreidestrich, und 
zwar so, daß die rechten Seiten aufein- 
anderliegen. Aufder linken Seite steppen 


Sie um jede Markierungslinie recht- 


winklig herum und schneiden das 


Knopfloch ein. (Abb. 2 zeigt die rechte 
Seite.) Um die Paspelecken sauber aus- 
arbeiten zu können, knipsen Sie alle 
vier rechten Winkel mit der Schere ein 
(Abb. 3). Dann bügeln Sie die Nähte 
auseinander und ziehen den Paspelstoff 


so breit um (Abb. 4), daß beide Paspel- 
ränder aneinanderstoßen. An den Ecken 


muß der Paspelstoff nach innen ganz 


weggezogen werden, wobei in jeder 
Ecke eine kleine Kellerfalte entsteht, 


die man mit einem Stich zusammen- 
faßt. Heften Sie die Paspeln mit über- 
wendlichen Stichen gegeneinander, be- 
vor Sie die Knopflöcher bügeln, und 
hexen Sie die Schnittkanten rundum 
auf dem Futterstoff fest (Abb. 5). 


Eine gute Nachricht für alle, die schlank werden möchten — schlank 
werden ohne Gefahr für Gesundheit und Leistungsfähigkeit. Bei der 
Entwicklung der Schlankheitskur „Form 42“ sind die neueren wissen- 
schaftlichen Erkenntnisse berücksichtigt worden. Mit „Form 42“ wer- 
den Sie auf einfache, natürlich-biologische Weise schlank, gesünder 
und froh gelaunt. 

„Form 42° ist eine ganz neue Kombination natürlicher Pflanzen- 
extrakte und milder Wirkstoffe. Keine künstlich erzeugte Appetit- 
losigkeit und Unterdrückung des Hungergefühls! Keine aufpeitschen- 
den Drogen, die Wohlbefinden vortäuschen! Keine magenfüllenden 
Ballaststoffe! „Form 42“ regt auf biologisch-natürlihe Weise die 
Körperfunktionen an und verjüngt den gesamten Organismus. Es wirkt 
blutreinigend, entschlackend und fettzehrend; es greift regulierend in 
den Stoffwechsel ein und fördert die Wasserausscheidung des Körpers. 
Auf diese umfassend natürliche Weise baut es lästigen Fettansatz ab. 
Die Figur wird wieder jugendlich schlank, elastisch und ‘anmutig. Und 
als natürliche Folge dieser Verjüngung bekommt die Haut den ersehn- 
ten zarten und reinen Teint. 

Schon wenige Tage, nachdem Sie mit der Verjüngungskur für Ihre 
Figur begonnen haben, spüren Sie den Erfolg. Sie fühlen sich leichter, 
Sie haben mehr Schwung und Energie. Sie sehen die Welt mit anderen 
Augen an. Bald merkt Ihre Umgebung, welche Verwandlung in Ihnen 
vorgeht. Man macht Ihnen Komplimente, man beneidet Sie und fragt 
nach Ihrem Geheimnis. 

Wenn Sie vorher unter Ihrem Übergewicht zu leiden hatten, wenn 
Sie unlustig und gedrückter Stimmung waren, sind Sie jetzt verliebt 
in das Leben .... Sie können die Welt umarmen, Sie fühlen sich 
lebensfroh und unternehmungslustig. 


Die einzelnen Wirkstoffe sind absolut unschädlich und ihre milde Wirksamkeit ist 
seit Jahren wissenschaftlich anerkannt. 


Bei „Form 42” gibt es keine Diätvorschrift. Sie brauchen keine Fastentage einzu- 
legen, Sie können alles essen und | wie bisher. 

a > Machen ‘Sie die Probe! Lerne 
Mit der neuen Schlankheitskur »Form42« 5 : EEE 4 
verbinden sich wissenschaftlich aner- e_ an. ie ar der Briefm. 
kannte Wirkstoffe. »Form 42« ist eine en 
besonders ausgewogene Kombination oStkarle Al: DE ANSAPRERE AG 

eschickt aufeinander abgestimmter ‘ = 

ubstanzen. Unter anderem enthält es: 
Auszüge vom Löwenzahn mit Taraxa- 
cin, einem Stoff, der die Tätigkeit des 
Magens anregt und die Verdauung för- 
dert. Blutreinigende und .harntreibende 
Birkenblätterauszüge und Auszüge von 
Petersilienwurzel, die anregend auf 
Nieren und Blase wirken und die Was- 
serausscheidung des Körpers unterstüt- 
zen und beschleunigen. Die organische 
Wirksubstanz Fel tauri beeinflußt die 
Tätigkeit der Leber, des gesamten Ver- 
dauungsapparates und sorgt für den 
Abbau des Fettes. Eine besondere Vit- 
aminkombination, die sich als hoch- 


‚völlig unverbindlich kennen. Das 
für den Gutschein. Am besten, 
noch heute ab — oder schreiben eine 
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Senden Sie mir völlig risikofrei und ohne Kaufverpflichtung frei Haus 


eine Ansichtssendung 
zwölfseitigen Prospekt 


und kostenlose Probe 


aktiver »Zündstoff« des Fettstoffwech- Be VORRERE 
sels erwiesen hat. Diese Vitaminkapseln 

wirken spezifisch fettzehrend (sie bauen 2 3 _ 

das Fett von innen ab) und sie wirken Ort Straße 


hautverjüngend — - sie sorgen für die 
»innere Kosmetik«. 
„Form 42“ ist in Apotheken und Drogerien erhältlich. 


Ausschneiden und auf eine Postkarte kleben, oder im Briefumschlag als Drucksache an: 


HANSAPHARM, Abt. FA 39 Hamburg-Großflottbek 
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FÜR SIE nimmt schlechte 
Angewohnheiten unter die Lupe 


Ball a S, 


H. W. Claussnitzer 


Fotos: 


1 RECENT EZ Su ET Aue ET: Sa EB TE ET EEE Ce 


SE a TS ED SET ET ET 


Jamen 


Ihr Denken wird nicht besser, wenn Sie 
die Stirn furchen. Statt dessen führt 
diese Angewohnheit meist zu häß- 
lichen Quer- und Längsfalten, die das 
Gesicht nach kurzer Zeit schon älter 
erscheinen lassen, als es ist. 

Die Behandlung: 

Versuchen Sie, sich einmal vollkommen 
zu entspannen, damit alle Muskelpar- 
tien des Gesichtes weich und gelöst 
sind. Sie legen dann abwechselnd die 
rechte und die linke Hand flach an die 
Nasenwurzel auf die Stirn und strei- 
chen sanft zur Schläfe hin. Nach einer 
kurzen Entspannungspause massieren 
Sie mit der linken Hand von der rech- 
ten zur linken Schläfe. Mit der ande- 
ren Hand streichen Sie danach in ent- 
gegengesetzter Richtung. Wiederholen 
Sie alle diese Massagegriffe zehnmal. 


FE NE 
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Fausain Sie oft nachdenklich die Stirn, 
stützen Sie beim Lesen Ihr Gesicht so 
in die Hände, daß sich die Haut in viele 
Falten zusammenschiebt, oder reiben 
Sie sich vor Müdigkeit manchmal die 
Augen? Sagen Sie bitte nicht gleich: 
Nein, so etwas tue ich nicht! Wir 
machen alle solche kleinen Fehler, die 
wir nur erkennen müssen, um sie in 
Zukunft zu vermeiden. Deshalb möch- 
ten wir Ihnen einige schlechte Ange- 
wohnheiten zeigen und auch, was Sie 


im Einzelfall dagegen tun können. 


Übereinandergeschlagene Beine sehen 
keineswegs immer so hübsch aus wie 
auf unserem Foto. Außerdem kann 
diese Angewohnheit die Schönheit 
Ihrer Beine sehr beeinträchtigen: 
Durch das Übereinanderschlagen wird 
nämlich der Blutkreislauf gehemmt und 
die Folge können erweiterte Äderchen 
und unangenehme Krampfadern sein. 


Die Behandlung: 
Massieren Sie jeden Abend die Beine 
vom Fußgelenk zum Oberschenkel hin. 
Am besten setzen Sie sich dazu auf 
einen Hocker und halten das Bein, das 
Sie massieren wollen, schräg nach 
oben. Umfassen Sie das Bein mit 
beiden Händen, so daß die Daumen 
neben dem Schienbein liegen, und 
streichen Sie dann in gleichmäßigen 
Bewegungen immer zum Herzen hin. & 


a Be Be a a EN. 


Haben Sie auch manchmal das Gefühl, 
daß Ihr Kopf sehr schwer ist und Sie 
ihn mit den Händen stützen möchten? 
Beauem ist das allerdings, nur leider 
verträgt es Ihre zarte Gesichtshaut 
gar nicht. Die Haut schiebt sich in 
viele kleine Fältchen, und es bilden 
sich die ersten Krähenfüße. 


Die Behandlung: 

Verteilen Sie ganz vorsichtig etwas 
Fettcreme auf die Partien um die 
Augen. Jetzt spannen Sie die dünne 
Haut am linken Augenwinkel mit zwei 
Fingern der linken Hand ein wenig 
und massieren dann behutsam mit dem 
Ringfinger der anderen Hand in klei- 
nen Kreisen vom äußeren zum inneren 
Augenwinkel hin. Anschließend wird 
die andere Seite genauso behandelt. 


Sande ln SE ed Bad Sun be ge 


# B 4 r > Ei 


KEINE SE See ET ee SE ch 


a re rer ern 


Die Wäsche, die vielen Kindersachen — weih, 
bunt, Wolle — alles läßt sich wunderbar waschen 
im „AEG-turnamat”. 


Das ist ein richtiger Waschautomat von höchster 
Präzision: 


Trommel aus EDELSTAHL „rostfrei"” » Bofttich 
fever-emailliert ® 3 wählbare Programme ® 
automatische Woaschmitteleinspülung » Schleu- 
der mit hoher Trockenwirkung e Laugenpumpe 
« fahrbar, deshalb überall frei aufstellbar. 


„AEG-turnamat” und „AEG-turna 62" — die 
Waschautomaten für die Schuko-Steckdose » für 
4 bis 10 Pfund Wäsche « schon ab 1080,— DM, 
dabei noch verteilt auf 24 Monatsraten! ... und 
jedes AEG-Gerät betreut vom erfahrenen Kun- 
dendienst der Weltfirma 


AEG 


Lassen Sie sich den AEG-Waschautomaten un- 
verbindlich beim guten Fachhändler vorführen 
oder senden Sie nebenstehenden Coupon — 
auf eine Postkarte geklebt — an die AEG 
Nürnberg ein. 


Ebhz Pt 2/61 


Ich bin ja so glücklich, 
dafj ich endlich genug 
Zeit für meine Kinder 
habe. Das verdanke 
ich meinem „turnamat” 


Basen 


nmeasramı 


fref 


Waschautomat 


En a ne ee en een ge 
Erbitte Prospekte für AEG-Waschautomaten | An das au | 
AEG-Wasch- 

moschinenwerk, i 
“Abteilung TU 4, H 


IName 
59T: 
ven ERTL EN RER OR RTERETURGE RE Postfach 180 
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Reiben Sie bitte nie Ihre Augen, auch 
wenn Sie noch so müde sind. Die Haut 
der Augenlider ist nämlich ganz be- 
sonders zart und leider auch sehr 
dehnbar. Durch kräftiges Reiben er- 
schlaffen die Augenlider zu leicht 
und werden dann frühzeitig welk. 
Die Behandlung: 

Tauchen Sie die Kuppe Ihres Ring- 
fingers in Hautöl, und streichen Sie 
damit von der Nasenwurzel zur 
Schläfe ganz leicht über das geschlos- 
sene Augenlid. Das festigt das Haut- 
gewebe des Augenlides und vertreibt 
gleichzeitig die Müdigkeit. Behandeln 
Sie ‚bitte die Umgebung der Augen 
immer sehr vorsichtig, damit sich die 
zarte Haut nicht verzerrt oder verzieht. 


Eee EEE RE ET NET EN EZ 


Wenn Sie immer beim Lesen Ihren 
Kopf auf die Brust sinken lassen, wird 
sich bald der erste Ansatz zum Dop- 
pelkinn zeigen. Heben Sie dagegen 
das Buch ein wenig hoch, dann sind 
Sie gezwungen, auch den Kopf gerade 
zu halten und verhindern so, daß sich 
ein Doppelkinn bildet. 

Die Behandlung: 

Setzen Sie sich aufrecht hin und heben 
Sie den Kopf leicht an. Die Arme wer- 
den in Schulterhöhe angewinkelt. Nun 
schlagen Sie in kurzen Abständen ab- 
wechselnd mit dem rechten und linken 
Handrücken von unten gegen das Dop- 
pelkinn. Es muß ein richtiges „Trommel- 
fever“ sein, damit die Durchblutung 
kräftig angeregt und so überflüssiges 
Fettgewebe „fortgeschwemmt” wird. 


NEE B SIEZ ET ETN EZRE 


ul Bl ae AEG 


WA Kosmetiktip 


Feuchte Hände — was tun? 


Wer darunter leidet, weiß, wie unangenehm es ist, 
wenn gerade in einem wichtigen Augenblick die 
Handflächen feucht werden. Schon eine kleine Auf- 
regung (oder allein der Gedanke an die feuchten 
Hände!) verschlimmert den Zustand und konn zu 
Minderwertigkeitskomplexen führen. Das sollte aber 
nicht sein! Wenn die Ursache der übermäßigen 
Schweißabsonderung nicht in einer Krankheit oder 
in Stoffwechselstörungen zu finden ist, dann können 
Sie versuchen, das Leiden durch adstringierende 
schweißhemmende oder 
gerbende Mittel zu bes- 
sern. Besorgen Sie sich in 
einer. Apotheke oder Dro- 
gerie eines dieser Präpa- 
rate und reiben Sie es 
nach jedem Waschen in 
die Handflächen ein. 

Ist die Schweißabsonde- 
rung nur gering, hilft 
manchmal auch regel- 
mäßiges Abtupfen mit Zi- 
tronensaft. Anschließend 
können Sie immer ein 
wenig mit Talkumpuder 
nachbehandeln. Durch die Abreibungen wird die 
Hornschicht der Haut nach und nach gegerbt und 
verhindert so die lästige Schweißabsonderung. 


| - .‘ 
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Schmale Lippen werden weich und voll 

Ärger macht häßlich! — Ein zusammengekniffener, 
schmallippiger Mund zum Beispiel — oft die Folge 
von viel Sorgen und Kummer — mindert den guten 
Eindruck, den Sie auf andere Menschen machen. Sie 
können aber schon viel erreichen, wenn Sie mit 
Ausdauer ein bißchen Lippengymnastik betreiben 
Hier unsere Übungen: 


1. Atmen Sie zuerst einmal tief, tief ein! Beim Aus- 
atmen pressen Sie dann die Luft so kräftig wie mög- 
lich gegen die Lippen, so daß sie vibrieren. 


2. Schauen Sie in den Spiegel und sagen Sie zehn- 
mal hintereinander ganz langsam u-e! Beim U 
wölben Sie die Lippen weit nach vorn, beim E müs- 
sen Sie sie kräftig zurückziehen. 


3. Ziehen Sie die Oberlippe so hoch, daß man dos 
Zahnfleisch sehen kann, und lassen Sie sie on- 
schließend wieder langsam fallen! Die Unterlippe 
schieben Sie dann weit nach vorn und versuchen 
mit ihr das Kinn zu berühren. 


Auch die Fersen müssen gepfiegt sein! 


Rauhe und rissige Fersen sind Ihnen lästig, und sie 
wirken auch unschön. Wie leicht kann es zum Bei- 
spiel passieren, daß eine Masche unserer hauch- 
zarten Strümpfe daran hängenbleibt oder daß bei 
einem Spaziergang die Hornhaut drückt. Darum 
behandeln Sie Ihre Füße beim täglichen Fußbad 
mit einer nicht zu harten Bürste. Auch mit einem 
angefeuchteten Bimsstein können Sie die hartnäcki- 
ge Hornhaut an den Fersen und unter den Ballen 

abschmirgeln. Allerdings 
' wird nicht gleich die erste 
| Behandlung einen vollen 

Erfolg bringen - hier hilft 
keine Radikalkur, tägli- 
ches „Abrubbeln“ ist vie 
wirkungsvoller. Aber re 
ben Sie nicht zu stark 
sonst kann sich die Hau! 
entzünden. Am besten ist 
es, wenn Sie die Füße vor 
her eine kurze Zeit in wor- 
mem Wasser baden. Nach 
dem gründlichen Trocken- 


\ 


reiben — bitte nicht die 
Zehenzwischenräume ver 
gessen! — massieren Sie 


die Haut mit einem Hautfunktionsöl oder mit einer 
Fußsalbe, damit sie weich und geschmeidig bleibt. 


SE es EN ie ge RE EEE 


Helena Rubinstein bringt Creamessence 
— eine Schönheitscreme ganz anderer Art 


Endlich ist es gelungen, eine Creme zu 
schaffen, die zahlreiche Wünsche zugleich 
erfüllt. 

Creamessence verschönt sofort sichtbar und 
kann jederzeit — sowohl über Nacht als auch 
am Tage — leicht und schnell angewendet 
werden. Im Nu von der Haut aufgenommen, 


Creamessence ist für jeden Hauttyp und für 
jedes Alter geeignet. Creamessence hat eine 
ganz neuartige Wirkungsweise, die schon 
beim Auftragen einsetzt und viele Stunden 
andauert. Creamessence ermöglicht es jeder 
Frau, auf einfache Weise und ohne Zeitauf- 
wand vorbildlich gepflegt zu sein und besser 


wirkt Creamessence vollkommen matt. 


Was ist anders an Creamessence? 


Die Haut benötigt für ihre Funktion, Gesund- 
erhaltung und ständige Regeneration die 
lebenswichtigen Proteine. Diese werden aus 
Aminosäuren gebildet. Es gibt deren über 20, 
von denen die Haut jedoch 8 nicht selbst pro- 
duzieren kann und die ihr deshalb zugeführt 
werden müssen. Creamessence ist die erste 
Creme, welche diese 8 essentiellen Amino- 
säuren in einem für die Aufnahme durch die 
Zellgewebe abgestimmten Verhältnis enthält. 


Wie wirkt Creamessence?- 


Kaum ist Creamessence aufgetragen, werden 
die 8 essentiellen Aminosäuren von den Unter- 
hautgeweben aufgenommen. Das Säuren- 
Basen-Gleichgewicht der Oberhaut wird von 
innen heraus reguliert, ganz gleich, ob sie zu 
trockener oder fettiger Beschaffenheit neigt. 
Darüber hinaus wird die Ernährung der Haut 
aktiviert, die Regeneration der Zellen angeregt 
und die Widerstandskraft gegenüber schäd- 
lichen äußeren Einflüssen gestärkt. 


auszusehen. 


DM 7.—- + DM 12. — 


Was verspricht Ihnen Creamessence? 


Die mit Creamessence so leicht und schnell 
gepflegte Haut dankt Ihnen mit jugendlicher 
Frische und Schönheit. Noch während Sie 
Creamessence auftragen, verwandeit sich Ihr 
Aussehen in überraschender Weise. Und — so 
angenehm und praktisch! — Creamessence 
istjederzeitanwendbar, sowohl als Nährcreme 
über Nacht wie auch als matte Tagescreme 
und Make up-Unterlage am Tage — für jede 
Haut und jedes Alter. 


IhreHautwird schöner mit jedem Tag...durchCreamessence von Helena Rubinstein 


Versuchen Sie Creamessence GRATIS in einem der autorisierten Fachgeschäfte 


Helmut war kaum von der 
Kur zurückgekehrt, da stürz- 
te er sich schon wieder in 
seine Arbeit. Die Umsatz- 
Statistiken in der Firma 
waren ihm wichtiger als 
seine Frau, sein Töchterchen 
- und seine Gesundheit. 


D: nächtliche Kühle wecteLilo aus 
ihrem Nickerchen im Fernsehsessel auf. 
Die Kirchturmuhr schlug einmal. War 
es halb zwölf — oder halb eins? War 
es noch Sonntag oder schon Montag? 
Ein kalter Schauer durchfuhr sie. Der 


erloschene Bildschirm gähnte in das 
schwach erleuchtete Zimmer. Lilo ver- 
suchte vergeblich, die winzigen Zeiger 
der Armbanduhr beim fahlen Licht der 
Fernsehlampe zu erkennen. 

Sie stand auf. Der dicke Persertep- 
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pich verschlukte die Schritte. Lilo 
öffnete die Tür und lauschte in die 
Diele. „Helmut ist sicher schlafen ge- 
gangen“, sagte sie sich und begann 
auf dem Weg ins Schlafzimmer, die 
Haare zu lösen. Schwaches Geräusch 
kam aus dem Arbeitszimmer ihres 
Mannes. Lilo hielt vor der angelehn- 
ten Tür inne. Sie blickte hinein und — 
schrie auf. 

Wenige Schritte entfernt saß ihr 
Mann zusammengesunken im Sessel. 


Sie stürzte auf ihn zu, kniete vor ihm 
nieder und hob den herunterhängen- 
den Kopf hoch. Helmuts Augen blick- 
ten ins Leere. „Mein Gott! Was ist dir 
passiert?“ stieß sie fassungslos hervor. 
Gequält kam es über seine Lippen: 
„Das Herz... der Arm... ich kriege 
keine Luft...“ 

Lilo lief zum Schreibtisch und riß 
den Telefonhörer von der Gabel. Die 
Hände zitterten, als sie im Telefonver- 
zeichnis die Nummer des Arztes suchte. 


„Mein 
Mann 
arbeitet 
zuviel!“ 


Leise stöhnte Helmut vor sich hin. Sie 
wählte ungeduldig. Das Freizeichen 
ertönte... nochmals das Freizei- 
chen... eine furchtbare Angst ergri 
sie. Dann endlich meldete sich die ver- 
schlafene Stimme des Arztes. Erregt 
rief sie ins Telefon: „Kommen Sie 
bitte sofort. Das Herz meines Mannes 
setzt aus. Ich befürchte das Schlimmste.“ 
Die Wartezeit kam ihr wie eine 
Ewigkeit vor. Ungeduldig trat sie von 
einem Bein auf das andere, Dann end- 


5. Folge 
der großen FÜR SIE-Serie 
DIE KRISENJAHRE DER EHE 


FÜR SIE-Reporterin Michaela Arden 
schrieb diese Serie nach Tatsachen- 
material, das ihr Ärzte, Psychologen 
und Rechtsanwälte zur Verfügung sitell- 
ten. Heute berichtet sie von einer 
37jährigen Ehefrau, die im 10. Ehejahr 
klagte: „Mein Mann arbeitet zuviel!” 


Die urweibliche Sehnsucht 
nach Anlehnung und 
männlichem Schutz verlockt 
viele Frauen, einem 
tatkräftigen und ehrgeizigen 
Mann das Jawort zu geben. 
Besonders nüchtern denkende 
und weniger sentimentale 
Frauen können an der Seite 
dieses Typs, der ein Höchst- 
maß an materieller Sicherheit 
verspricht, sehr glücklich 
werden. Schwieriger wird es 
jedoch, wenn der ehrgeizige 
Mann um der beruflichen 
Erfolge willen seine Ehe 

und Familie vernachlässigt. 


lich erlösten sie die kreischenden 
Reifen des hart gebremsten Autos aus 
ihrer schrecklichen Spannung. Der 
Arzt, den sie an der Wohnungstür er- 
wartete, schob sie mit einer flüchtigen 
Handberührung voraus, ihm den Weg 
zu zeigen. 

Helmuts Oberkörper war inzwischen 
auf die Lehne gesunken. Der Arzt griff 
fest zu, und mit Lilos Hilfe bettete er 
den erschlafften Körper auf die Couch. 

Fortsetzung auf Seite 40 


Schonende Fleckentfernung auf Mö- 
beln...Das schafft Seiblank mit verblüffendem Erfolg. 
Alle hartnäckigen Flecken und Wasserränder auf Möbeln 


können Sie mit Seiblank sorglos entfernen. Kein Schmutz, 


keine matten Stellen bleiben zurück. Und wertvolle Wachse 


geben einen natürlichen Glanz. Seiblank wird übrigens in 
vielen Fällen erfolgreich als Reinigungsmittel verwendet: 
Flecken auf der Fensterbank, auf Türen, wie überhaupt auf 
lackierten Flächen verschwinden im Nu. Wo Sie mitSeiblank 


Glanz schaffen, schaffen Sie gleichzeitig tadellose Sauber- 


keit! Darum ist dieses Edelhartwachs auch so unübertroffen 
ee} 

gut für den Boden. In Seiblank steckt viel mehr als Sie glau- 
ben: Glanz, Schutz und Sauberkeit. 


Überall hilft seiblank 


Sb 14/61 


40 


cJortimentT 


Für die trockene Haut! 


natürliche Anntuflege 


durch die bio-kosmetisch wertvollen Präparate der INKA Cosmetic. Nach dem 1x4 der INKA Hautpflege benötigen Sie nur 
vier Präparate, um Ihre zarte Haut intensiv zu reinigen und zu pflegen. Hier sehen Sie diese vier Präparate »Für die trockene 
Haut«: Zum Reinigen - Gurken Milch, zum Nachreinigen - Kamillen Tonic, zum Nähren - Mandel Vitamin Creme, zum Schützen - 
Apfelblüten Creme. Für jeden Hauttyp, also auch für Ihre Haut, finden Sie die vier geeigneten Präparate. INKA pflegt und 
verschönt Ihre Haut durch Wirkstoffe aus Blüten, Pflanzen und Kräutern. Anmut und Charme eines gepflegten Gesichtes wirken 
so rein und strahlend wie die Schönheit zauberhafter Blüten! Vertrauen Sie natürlichen Wirkstoffen - vertrauen Sie IN KA. 


y 
e z aus Wirkstoffen der Natur! 


‘4, 


INKA 


„Mein Mann 
arbeitet 
zuviel!“ 
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„Hat Ihr Mann schon länger Beschwer- 
den?“ fragte er beim Herausnehmen 
des Stethoskops aus der Instrumenten- 
tasche. Er steckte die Enden der 
Schläuche in die Ohren und begann 
den Oberkörper abzuhören. Lilo schüt- 
telte den Kopf. „Mein Mann war im- 
mer kerngesund. Es ist das erste Mal 
in unserer zehnjährigen Ehe, daß ich 
ihn ernstlich krank sehe.“ 


Mein Mann ist zu unvernünftig 


Drei Wochen lang lag Helmut in der 
Klinik und durfte das Bett nicht ver- 
lassen. Anschließend erholte er sich 
vier Monate lang in Bad Pyrmont. Lilo 
hätte auch eine Erholung nötig gehabt. 
Sie war nur noch ein Nervenbündel, 
aber zur gleichen Zeit bekam ihr neun- 
jähriges Töchterchen die Masern. „Ein 
Kummer kommt selten allein“, dachte 
sie und biß die Zähne zusammen. 

Als Helmut heimkehrte, mußte Lilo 
sich zwingen, ein frohes Gesicht zu 
machen. Der 43jährige drahtige Mann, 
dem bisher niemand sein Alter angese- 
hen hatte und den die meisten fünf bis 
sieben Jahre jünger schätzten, machte 
trotz der langen Erholung den Eindruck 
eines Fünfzigjährigen. Müde und 
schleppend war sein Schritt. Die leib- 
haftige Warnung für ehrgeizige 
Karrieremacher, die mit ihrer Gesund- 
heit Raubbau treiben und glauben, un- 
verwundbar zu sein. 

Jedoch, kaum saß Helmut auf seinem 
angestammten Platz im Wohnzimmer 
— das Willkommenssträußchen seines 
Töchterchens noch in der Hand — be- 
fahl er in altgewohnter Weise: „Lilo, 
einen starken Kaffee und einen Ko- 
gnak!“ Lilo erstarrte. Sie brauchte eine 
Weile, um sich erneut mit dem Leicht- 
sinn und der mangelnden Beherrschung 
ihres Mannes innerlich auseinander- 
zusetzen. Nahm er noch immer keine 
Vernunft an? Sie fragte: „Habe ich 
richtig verstanden? — Starker Kaffee 
und Kognak?“ Helmut blickte sie 
scharf an. „Deine Anspielungen sind 
fehl am Platz. Der Arzt hat gesagt, 
die Folgen meines Herzinfarkts sind 
überwunden. Außerdem fehlt mir die 
Zeit, mich jetzt um meine Gesundheit 
zu sorgen. Ich brauche Anregungen, 
damit die ‚Kognak-Pumpe'‘", er schlug 
sich aufs Herz, „munter und fleißig 
ihren Dienst versieht. Fünf Monate ist 
meine Arbeit liegengeblieben. Mein 
Stellvertreter hat nur den laufenden 
Kleinkram erledigt. Wenn ich weiter 
den kranken Mann spiele, ‚sägen' die 
neidischen Kollegen bestimmt meinen 
‚Stuhl‘ an, und der berufliche Aufstieg 
ist Essig.“ 

Lilo widersprach heftig: „Was nützt 
der berufliche Aufstieg, wenn du dich 
endgültig zugrunde richtest?* — „Ich 


richte mich nicht zugrunde“, sagte 
Helmut hart. „Kaffee und Kognak 
sind in kleinen Mengen Medizin. Und 
schließlich ist ein landläufiger Herz- 
infarkt kein Freibrief für überängst- 
liche Ehefrauen.“ — „Aber eine ernste 
Warnung für leichtsinnige und arbeits- 
wütige Männer”, gab Lilo zurück. 

Helmut durchschnitt die Luft mit 
einer heftigen Handbewegung. „Lassen 
wir das! Ich habe den Streit satt. Nie- 
mals kam etwas dabei heraus. Das 
beste ist, du kümmerst dich um Kind 
und Haushalt. Ich kümmere mich um 
meinen Beruf und sorge dafür, daß lau- 
fend Geld ins Haus kommt. Du redest 
mir nicht in meinen Kram hinein und 
ich dir nicht in deinen.“ 


Letzte Hoffnung: der Arzt 


Lilo gab es auf. Sie brachte Kaffee 
und Kognak. Kurz danach verließ ihr 
Mann, ohne sich vorher Ruhe zu gön- 
nen, mit prall gefüllter Aktentasche 
das Haus und fuhr ins Büro. Den ärzt- 
lich verordneten Nachurlaub igno- 
rierte er. „Wir in der freien Wirtschaft 
können uns solchen Firlefanz nicht 
leisten“, sagte er zur Entschuldigung. 
Es war ein Seitenhieb auf Lilos Vater, 
der nach einem Schlaganfall vorzeitig 
pensioniert wurde und seine Lebens- 
weise von Grund auf änderte. 

„Ich bin am Ende meiner Kräfte”, 
sagte Lilo verzweifelt, als sie den Arzt 
telefonisch alarmierte. „Der einzige 
Mensch, der meinen Mann noch zur Be- 
sinnung bringen kann, sind Sie, Herr 
Doktor. Sie müssen ihm ins Gewissen 
reden, sonst ruiniert er sich völlig!“ 

Der Arzt nahm sich Zeit und erschien 
erst am übernächsten Tag. Er tat es, 
weil bei störrischen Patienten sofortige 
Aktionen meist gegenteiligen Erfolg 
haben. Bedenkenlose Selbstzerstörer 
lassen sich nur in den seltensten Fäl- 
len umstimmen. ’ 

Lilo lag korrekt gekleidet auf der 
Couch, als der Arzt erschien. Die Beine 
waren mit einem schottischen Plaid 
bedeckt. „Ich habe in der Nacht kaum 
geschlafen”, entschuldigte sie sich. Und 
dann begann sie, sich über ihren Mann 
zu beklagen. „Kein Mensch kann nach- 
fühlen, was eine Frau erduldet, wenn 
sie zusehen muß, wie der liebste 
Mensch, den sie besitzt, hemmungslos 
auf den Tod zusteuert. 

Ich habe meinen Mann angelfleht, an 
unser Kind zu denken. Ich bin wütend 
geworden und habe mit Trennung ge- 
droht. Aber mein Mann lachte nur 
höhnisch und warf mir vor, ich sei auf 
seinen Beruf und sein Vorwärts- 
kommen eifersüchtig. 

Selbst die Eltern und Geschwister 
konnten ihn nicht zur Vernunft brin- 
gen. Zudem wurde er noch böse auf 
mich und behauptete, ich hätte sie 
gegen ihn aufgehetzt. Was soll ich 
jetzt tun? Mein Mann ist nach dem 
Herzinfarkt kein bißchen vernünftiger 
geworden. Meine letzte Hoffnung sind 
Sie, Herr Doktor. Reden Sie ihm ener- 
gisch ins Gewissen. Vielleicht gelingt 
es Ihnen, den gordischen Knoten zu 
durchschlagen.“ 

Der Arzt machte ein bedenkliches 
Gesicht. „Gnädige Frau, Sie über- 
schätzen meine Autorität und meine 
Überzeugungskraft. Ihre Macht ist be- 
stimmt größer. Sie als Frau kennen 
Ihren Mann genauer. Sie wissen über 
seine Stärken und Schwächen besser 
Bescieid. Sie können auch den ge- 
eigneten Augenblick für eine günstige 
Beeinflussung abwarten.” 

Lilo schüttelte energisch den Kopf. 
„Ich wollte, es wäre so. Ich weiß nur, 
daß er, sobald man ihn von seinen 


Lebensgewohnheiten abbringen will, 
starrköpfig wird wie ein kleiner Junge. 
Gewiß, mein Mann verdient gut. Für 
mich und mein Kind hat er hohe 
Lebensversicherungen abgeschlossen. 
Wenn er von uns geht, brauchen wir 
keine wirtschaftliche Not zu leiden. 
Aber kein Geld der Welt kann mir 
meinen Mann und meinem Kind den 
Vater ersetzen. Außerdem ist mein 
Leben schon jetzt trostlos und meine 
Ehe unerträglich.“ 


Das Kind leidet 


„War Ihr Mann schon immer so 
arbeitseifrig?“ erkundigte sich der Arzt. 
Lilo nickte. „In der Schule nannten ihn 
die Kameraden den ,‚Streber‘'. Das 
Abitur bestand er mit drei Einsen in 
den Hauptfächern. Und mit 29 Jahren 
wurde er Prokurist in einer angesehe- 
nen Großfirma und Vorgesetzter be- 
deutend älterer Angestellter. Auf mich 
machte das natürlich großen Eindruck. 
Allerdings heiratete ich ihn nicht des- 
wegen, sondern weil er ein charmanter 
Kavalier war. Ich liebte ihn. 

Vater fand meinen Mann vom ersten 
Augenblick an sympathisch. Oder war 
es nur seine gesicherte Berufsexistenz, 
die ihn beruhigte? Meine Mutter war 
entgegengesetzter Ansicht. Sie sagte 
nach der ersten Begegnung: ‚Das gute 
Benehmen ist bei Helmut nur äußer- 
lich. Er blendet. Wer weiß, wie er sich 
noch in der Ehe entpuppt.‘ Sie sollte 
leider recht behalten. 

Wenn es nach mir gegangen wäre, 
hätte ich vor der Verlobung mit ihm 
eine gemeinsame Reise unternommen. 
Jedoch meine Eltern sind sehr streng, 
und ich gehorchte, obwohl ich längst 
mündig war. So sah ich meinen Mann 
immer nur kurz, immer in der guten 
Rendezvous-Laune und nie länger als 
einen halben Tag. Da kann man wohl 
keinen Mann gründlich kennenlernen. 

Die erste Enttäuschung bereitete er 
mir kurz nach der Hochzeit. Er lehnte 
es rundweg ab, Leute einzuladen und 
zu besuchen, die er für unwichtig hielt 
und von deren Bekanntschaft er sich 
keine brauchbaren Berufsverbindun- 
gen und keinen sonstigen Nutzen ver- 
sprach. Bis auf den heutigen Tag ist 
das so geblieben. Und da ich nicht nur 
aus Berechnung mit Verwandten ver- 
kehre und Freundschaften unterhalte, 
habe ich meinen eigenen Lebenskreis, 
von dem sich mein Mann ausschließt. 
Aber auch diesen Lebensinhalt ver- 
dirbt er mir. Sein Ehrgeiz treibt ihn 
von einem Ort zum anderen. Innerhalb 
von zehn Jahren sind wir viermal um- 
gezogen! Und wenn mein Mann nicht 
innerhalb des nächsten Jahres weiter- 
kommen kann, will er wieder kün- 
digen. Es ist entsetzlich. Ich habe regel- 
recht Angst vor den Umzügen. Immer 
wieder müssen meine Tochter und 
ich uns an neue Menschen und an 
eine andere Umgebung gewöhnen. 
Jetzt besucht Gudrun noch die Volks- 
schule. Aber wie soll es werden, wenn 
sie auf die höhere Schule kommt und 
dann alle paar Jahre umgeschult wer- 
den muß? Das arme Kind ist schon 
ganz durchgedreht. Sie leidet sehr 
unter der häuslichen Unruhe.“ 


Eine gerechte Strafe? 


Lilo schwieg eine Weile. Sie entnahm 
ihrer silbernen Dose eine Zigarette 
und bot dem Arzt an. Er dankte 
lächelnd. „Ich habe mir das Rauchen 
vor gut einem Jahr abgewöhnt.” Lilo 
sog den Rauch ihrer Zigarette begierig 
ein und blies ihn: verhalten aus. „Ich 
könnte es mir nicht abgewöhnen“, 
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sagte sie nachdenklich und korrigierte 
sich sofort: „Nur wenn es aus gesund- 
heitlichen Gründen sein müßte, könnte 
ich es.“ 

Der Arzt forschte weiter: „Fühlt sich 
Ihr Mann, so wie er gegenwärtig lebt, 
glücklich?“ Lilo machte eine vernei- 
nende Handbewegung. „Mir scheint, er 
weiß keinen Ausweg, der so bequem 
ist, daß er ihn akzeptieren könnte. 
Sicher leidet er unter seiner Einsam- 
keit. Die Freunde haben sich von ihm 
getrennt. Den letzten, einen alten 
Schulkameraden, verlor er durch cha- 
rakterloses Verhalten. Mein Mann ließ 
sich von ihm in eine gute Stellung 
bringen. Dann aber intrigierte er den 
Freund aus dem Betrieb hinaus, um 
seinen freiwerdenden Posten zu be- 
kommen. Dieses Verhalten hat ihm 
seinerzeit viele Menschen zu Feinden 
gemacht. 

Manchmal fürchte ich mich vor dem 
Charakter meines Mannes. Dennoch 
komme ich nicht von ihm los. Gewiß, 
er ist egoistisch, aber er sorgt auch gut 
für mich und für Gudrun. Wir brauchen 
nur einen Wunsch zu äußern, sofort 
zieht er die Brieftasche. Aber wehe, 
wenn ich meinen Eltern größere Ge- 
schenke mache! Dann sagt er sofort: 
‚Ich habe mein Geld nicht auf der 
Straße gefunden. Dein Vater verdient 
genug. Er soll sich, was er braucht, 
selber kaufen.‘ Könnte allerdings mein 
Vater ihm beruflich nützlich sein, 
würde er nicht mit Geschenken 
geizen.“ 

„Haben Sie schon einmal versucht, 
Ihren Gatten im Urlaub aus aller 
Arbeit herauszulösen?“ fragte der 
Arzt. „Im Urlaub kommen viele Men- 
schen wieder zu sich selbst.“ Lilo 
lächelte bitter. „Mein Mann ist in all 
den: Jahren niemals richtig zur Er- 
holung verreist. Seine ständige Aus- 
rede war: ‚Ih erhole mich bei der 
Arbeit‘. Daher war er auch so wütend 
über die lange Kur, die er nur als Ver- 
lust bewertet.“ 

Der Arzt nickte vielsagend. „Dann 
brauchen wir uns auch nicht zu wun- 
dern, daß Ihr Mann den Herzinfarkt 
bekam.“ Lilo machte ein verbittertes 
Gesicht. „Der Herzinfarkt kommt mir 
wie eine Strafe vor, eine Strafe der 
ausgleichenden Gerechtigkeit für 
seinen krankhaften Ehrgeiz. Wenn er 
wenigstens daraus gelernt hätte... 
Aber nichts hat sich in ihm gewandelt. 
Können Sie jetzt verstehen, Herr Dok- 
tor, daß ich es satt habe, ihn dauernd 
zu ermahnen und zum Dank grobe 
Worte zu hören? Wenn er nicht auf 
Ihren Rat hören sollte, kann er meinet- 
wegen sonst etwas machen. Ich habe 
doch wirklich das menschenmöglichste 
getan.“ 


Der Arzt sagt: 


Für mich war der Fall klar. Zu einem 
erheblichen Teil war Lilo an der Ehe- 
krise selber schuld. Und daß sich ihr 
Mann jemals in einen idealen Haus- 
vater verwandeln würde, konnte sie 
wohl kaum erwarten. Also galt es nur, 


arbeitet zuviel 


„Mein Mann 
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einen für beide Teile tragbaren Zu- 
stand herbeizuführen. 

Lilo ist bildhübsch und kühl, genau 
wie die von ihr geschaffene häusliche 
Atmosphäre. Das Heim strahlt nicht 
jene Gemütlichkeit aus, die geeignet 
wäre, einen ehrgeizigen Karrieremacher 
ans Haus zu fesseln. Sicher hatte sie 
ihn gleichermaßen mit Berechnung ge- 
heiratet, wie sie ihn liebte. Sie liebte 
ihn noch immer. Wäre er ihr gleich- 
gültig gewesen, hätte sie sich bestimmt 
um ihn keine so großen Sorgen ge- 
macht, sondern wäre mit dem Geld, 
das er ihr großzügig zur Verfügung 
stellte, glücklich geworden. Aber sie 
liebt ihn und sie ist ihm auch in jeder 
Beziehung treu, obwohl sie gewiß ge- 
nügend Chancen hätte, einen besser 
aussehenden Mann zu finden, der vor 
allen Dingen weniger schwierige 
Eigenschaften hat. 5 

Der Ehemann ist abgrundhäßlich 
und hochintelligent, sein Auftreten 
kühl und korrekt. Sicher hat er niemals 
bei Frauen viel Erfolg gehabt, und ich 
könnte mir vorstellen, daß er unter 
dem Komplex leidet, niemand liebe ihn 
um seiner selbst willen. Auch nicht 
seine Frau. Daher strebt er nacı 
Macht durch beruflichen Erfolg und 
nach Geld, mit dem er sich die Gunst 
seiner Mitmenschen zu erobern ge- 
denkt. Dies ist zwar nur eine Vermu- 
tung. Ih bin kein Psychologe und 
habe ihn nicht analysiert. Jedoch als 
Arzt macht man sich so seine 
Gedanken. 

Alle Überzeugungsversuche mußten 
hier sinnlos sein. Ich glaube, Lilos Bit- 
ten, Szenen und Ermahnungen hatten 
den Mann in eine Abwehrstellung ge- 
drängt, die ihn zwangsweise der 
Selbstkritik und Weandlungsfähigkeit 
beraubte. Aber wie ließ sich diese 
Krise überwinden? Der Fall begann 
mich brennend zu interessieren. Im 
Verlauf meiner Visiten riet ich Lilo 
zur Selbstanalyse und zur Änderung 
ihres Verhaltens. Sie war klug genug, 
nach und nach die eigenen Fehler zu 
erkennen. 


Zunächst lernte sie, nicht mehr an 
ihrem Mann herumzukritisieren. Das 
erforderte eine harte Selbsterziehung. 
Ich glaube, es gelang ihr. Dann bewog 
ich sie, mit gutem Beispiel voranzu- 
gehen und sich zuerst das Rauchen ab- 
zugewöhnen, dann das Kaffeetrinken 
und schließlich den Alkohol. Mit zahl- 
reichen Rückfällen schaffte sie es. Sie 
wuchs über sich hinaus. Und schließ- 
lich gab sie sih auch mehr Mühe mit 
dem Kochen und mit der sonstigen 
Versorgung des Mannes. Diese völlige 
Umstimmung der häuslichen Situation, 
die etwa ein halbes Jahr dauerte, 
mußte normalerweise auch den Mann 
umstimmen. Hier aber blieb der Erfolg 
aus. Monate vergingen. Lilo drohte in 
den alten Trott zurückzufallen. „Meine 
Mühen sind ja doch zweclos”, be- 
hauptete sie, und ich konnte das 
Gegenteil nicht beweisen. 

Eines Tages jedoch erlitt Helmut er- 
neut einen Herzanfall und rief mich zu 


Hilfe. Ich verlangte nun strikt den Ver- 
zicht auf Tabak, Alkohol und Kaffee. 
Er sah mich grimmig an. Dann ging er 
zu einem Kollegen von mir. Der sagte 
ihm das gleiche. Da endlich kam Hel- 
mut langsam zur Einsicht. Ich erfuhr 
es auf dem Umweg über Lilo, die mich 
über alle Vorkommnisse unterrichtete. 

Gerade in der vergangenen Woche 
besuchte ich sie beide. Lilos Manıf ist 
offensichtlich häuslicher geworden. Das 
Rauchen hat er sich schon abgewöhnt. 
Ob endgültig, scheint mir allerdings 
fraglich. Aber es ist immerhin ein Be- 
weis für die innere Umstellung. Mir 
scheint überhaupt, daß sich Helmut 
aus seiner Spannung befreit, die seine 
Frau durch dramatisierendes Vorgehen 
jahrelang verstärkt hat. 

Natürlich kann man nicht erwarten, 
daß er die Eigenschaften eines ehr- 
geizigen Karrieremachers ganz ab- 
streift. Entscheidend ist nur, daß er 
den Lebensrhythmus seiner geschwäch- 
ten Gesundheit anpaßt und der Kon- 
takt zwischen den Ehegatten wieder- 
hergestellt wird. 

Im Frühling nächsten Jahres wollen 
sie zu dritt nach Italien fahren. Papa, 
Mama und Tochter traf ich beim 
Wühlen in Reiseprospekten. Ich 
glaube, die Ehekrise ist überwunden. 
Wird es die letzte sein? 


Michaela Arden sagt: 


Wenige Frauen verstehen es, an der 
Seite eines ehrgeizigen Karriere- 
machers dauerhaft glücklich zu werden. 
Hauptsächlich sind es 


® die Begabten, die aktiv an’ den 
geistigen und beruflichen Interes- 
sen des Mannes teilnehmen; 


® die materiell eingestellten Frauen, 

- die mit dem Geld des Mannes, 
während er sich im Beruf aufreibt, 
ein angenehmes Leben führen und 
damit zufrieden sind; 


© die Aufopfernden, die den abge- 
arbeiteten Mann nach Feierabend 
mit Ruhe und Bequemlichkeit ver- 
wöhnen, jedoch selbst keine großen 
Ansprüche stellen. 


Hin und wieder kommt es auch vor, 
daß ein notorischer Karrieremacher 
mit fortschreitendem Alter, angesichts 
seines gesundheitlichen Verfalls oder 
aus anderen Gründen, ein guter Fami- 
lienvater mit Sinn für häusliche Ge- 
mütlichkeit wird. Dann aber trug ge- 
wiß eine warme und gepflegte Heim- 
atmosphäre erheblich zu seiner Wand- 
lung bei. Dagegen kann ein unfreund- 
liches Zuhause die besten Absichten 
zunichte machen. Viele Männer suchen 
nur darum das Lebensglück im Beruf, 
weil sie in der Liebe und von der Ehe 
enttäuscht wurden. 


Diese Geschichte ist eine wahre Ge- 
schichte. Nur die Namen und auffällige 
Begleitumstände dieses Falles wurden mit 
Rücksicht auf die dargestellten Personen 
geändert. Für das Foto stellten sich uns 
wieder Berufsmodelle zur Verfügung. 


Im nächsten Heft: - 


„Ich bin 
von meinem Mann 
enttäuscht!“ 
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® 
Zwar nıcht Mantel bis zur Unterwäsche - und Sie fühlen sich 


sicher und selbstbewußt. Korrekt gekleidet - mit 
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und sieht es doch ... zwar nicht und sieht es doch. 
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- Reportage 
über die 
Elternschule 


Jeder Mensch spürt in sich den Wunsch nach 
einem glücklichen, harmonischen Familienleben. 
Aber mancher von uns weiß nicht, wie er im Alltag 
diesen Wunsch verwirklichen soll. Deshalb Möch- 
ten wir Sie mit einer Einrichtung bekannt machen, 
die uns dabei berät und hilft: die Elternschule. 


Natürlich, r.:int Frau Damkowski, sei 


D: Zahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an den Kursen unserer 
‚Elternbildungsstätte« in Altona ist so 
groß, daß es notwendig sein wird, auch 
in anderen Bezirken unserer Stadt solche 
Schulen einzurichten.“ Dies sagte uns 
Frau Martha Damkowski (unser Bild 
oben), Amtsrätin und Leiterin des 
städtischen Referats „Familie und Frau“ 
in Hamburg. 

Wir haben uns lange mit Frau Dam- 
kowski unterhalten und sie zum Beispiel 
gefragt, wodurch sich der neue Typ der 
Elternschule von der früheren „Mütter- 
schule“ unterscheidet. Gern gab sie uns 
Auskunft: „Die Mütterschulen entstan- 
den zur Zeit des Ersten Weltkriegs 
1914 bis 1918. Damals setzten sich ihre 
Gründer das Ziel, die alleingebliebenen 
Frauen, deren Männer im Felde waren, 
in der Hauswirtschaft und der Kinder- 
erziehung so zu unterrichten, daß sie 
vorübergehend sowohl die Mutter- als 
auch die Vaterstelle ausfüllen konnten.“ 


das eine Lösung gewesen, die nur der 
allergrößten Not habe abhelfen wollen. 
Heute, im Zeitalter der Vollbeschäfti- 
gung, gibt es andere, und nicht weniger 
schwerwiegende Probleme. Die Berufs- 
ausbildung dauert länger und ist kom- 
plizierter als früher, und die Arbeit im 
Büro und in der Fabrik nimmt nicht nur 
den Mann, sondern auch die Frau stark 
in Anspruch. Die Elternschule möchte 
nun beide, Vater und Mutter, lehren, wie 
sie trotzdem innerhalb ihrer Familie 
glücklich leben können. 

„Der Mann braucht heute ebenso wie 
die Frau Anregungen“, sagt uns Frau 
Damkowski. Deshalb habe auch „ein 
Teil der über hundert Mütterschulen in 
Deutschland trotz ihres alten Namens 
die Väter in manche Kurse mitaufge- 
nommen“. Daneben gibt es in Bremen, 
Stuttgart, Ulm, Berlin und vielen an- 
deren Städten die Elternschulen neuen 
Typs, die alle auf Ihren Besuch warten. 


Einen Kindergeburtstag aufzuziehen, ist gar nicht so einfach — die Kleinen sind an solchen 
Festen meist ungewöhnlich zappelig und müssen immer wieder aufs neue beschäftigt wer- 
den. In der Elternschule lernen Sie, wie Sie mit wenig Aufwand viel erreichen können. Be- 
liebt ist zum Beispiel das „Stumme Orchester” — ein Gesellschaftsspiel, bei dem jeweils ein 
Kind vor die Tür geschickt wird. Die Zurückgebliebenen einigen sich, wer die Posaune, wer 
die Geige, den Kontrabaß und die Gitarre spielt und wer das „Orchester“ dirigiert. Das 
Kind wird hereingerufen und muß an den Gesten das jeweilige Instrument erkennen können. 


Die meisten jungen Ehefrauen wissen heute kaum etwas von der Säuglings- 
pflege. Frau $. zum Beispiel besuchte bis zu ihrem 16. Lebensjahr die Mittel- 
schule und dann für weitere zwei Jahre die Handelsschule. Danach trat sie in 
ein Büro ein. „Ob ich die Aufgaben einer Hausfrau und Mutter kenne? Leider 
nein“, gesteht sie. Sie meldete sich sofort für den Säuglingskurs, in dem sie von 
der Säuglingsschwester alles lernen kann, was zur Pflege des Kleinkindes erforder- 
lich ist. In diesem Kurs wird sich Frau $. auch von einem Arzt beraten lassen, 
wie sie sich während der Schwangerschaft verhalten muß und wie eine Geburt 
vor sich geht. Herr $. — er ist 23 Jahre alt und Bankangestellter — besucht den 
Kurs ebenfalls: „Ich muß ja einspringen können, wenn meine Frau mal krank ist.“ 


ERTETEZTIER ICH EEE CHERERLTTTE ERSTETTTT EEE 


30 Jahre alt ist Frau M. und seit acht Jahren verheiratet. Ihr sechsjähriger 
Sohn Dieter macht ihr manchmal Sorgen: Er ist ein stilles und verträumtes 
Kind, das am liebsten seine Mutter nie aus der Wohnung fortlassen 
möchte. Frau M. hat aber noch eine Halbtagsbeschäftigung als Verkäuferin 
in einem Modesalon. Was soll geschehen, wenn der Junge im kommen- 
den Frühjahr eingeschult wird? Die Mutter kann ihre Sorgen und Nöte 
ganz zwanglos dem Psychologen der Elternschule vortragen. Er hält keine 
trockenen Vorträge, sondern berät von Fall zu Fall, nachdem er auch mit 
dem Kind gesprochen und sich über dessen Charakter ein Urteil gebildet 
hat. Frau M. weiß jetzt, wann sie streng, wann nachsichtig sein muß. 


> 


Heidrun hat ihr Stoffhäschen lieb. Mutti hat es selbst gebastelt. Es ist weich und mit ab- 
waschbarem Material bespannt, und es ist außerdem hübsch. Auch der Bastelkurs gliedert 
sich — wie alle anderen Kurse — in einen theoretischen und einen praktischen Teil. Die 
Eltern erfahren, daß ihre Kinder zweierlei Bedürfnis nach Liebe haben — einmal, sie zu 
empfangen, zum andern, sie zu geben. Für solch ein hübsches Stofftier werden sich auch 
Ihre Kleinen begeistern. Und wenn Sie es nicht einfach kaufen, sondern abends im Kreise 


der Familie selbst basteln, wird die Freude aller, Eltern und Kinder, doppelt so groß sein. 
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Selbst zu nähen ist eine schöne Kunst, die heute leider von 
vielen jungen Frauen nicht mehr beherrscht wird. Bedenken Sie 
nur einmal, wieviel Geld Sie sparen können, wenn Sie Ihre 
Kleider, Ihre Wäsche und besonders die Mäntelchen, Röckchen 
und Hosen Ihrer Kinder zu Hause schneidern! Die Anschaffung 
einer modernen Nähmaschine lohnt sich immer, auch wenn Sie 
nur eine kleine Familie haben. Zu den Nähkursen in den Eltern- 
schulen dürfen die Mütter ihre Kinder übrigens mitbringen — 
die Kleinen spielen unter Aufsicht im Nebenzimmer und können 
von Zeit zu Zeit nachsehen, was Mutti im Nähzimmer macht. 


Jede Frau sollte richtig servieren können, wozu allerdings nicht 
nur Taktgefühl und Geschmack, sondern ein regelrechtes „hand- 
werkliches” Können gehört. Kein Wunder, daß in den Eltern- 
schulen der Kurs „Haushaltführung“ immer stark besucht wird, 
auch von älteren Ehepaaren und sogar von eingefleischten 
Junggesellen. Frau S. auf unserem Bild hat gerade eine heikle 
Aufgabe praktisch gelöst: In 30 Minuten hat sie für einen über- 
raschenden Besuch, den auch Sie jederzeit bekommen können, 
ein Abendessen bereitet — einen Makkaronisalat aus Resten. 


Fortsetzung auf Seite 48 


Die neue 


SIWTUL 


die beste Constructa 


Auch dafür hat die Constructa ein Sonder- 
programm: Sanft wird die Wäsche von 
handwarmem Wasser durchflutet. Kein Kochen, 
kein Schleudern. Die Constructa-Technik 

aber bietet noch mehr: 


Kein Umfüllen der Wäsche - enorm gestei- 
gerte Schleuderwirkung der freistehenden 
Modelle K3 se und K4fs Proma 


SR = a S f Weitere Wichtige Yorkaile: TEE ER -5 Spülgänge . Aschaltbarer 
s i  Schleudergang - strom-umschaltbar - Thermo-Automatik - Klammernfalle - 
 _ Laugenpumpe Förderhöhe bis 1,10 m « Waschtrommel aller Modelle: A , 


_K4 fs chroma und K6 de luxe chroma: Waschtrommel und Laugenbehälter:_ 


ee z - ; Die Constructa wäscht so sparsam, so Deutschland, berät Sie schon x vor 
: R a ; schonend, so strahlend sauber. dem Kauf und ist auch später immer für 
7 men Re Und wenn es aufs Schleudern ankommt: Sie da. Besuchen Sie bald einmal Ihren 
® ; ' Fühlen Sie nur, wie intensiv die Wäsche Fachhändler oder verlangen Sie den 
Re ES ausgeschleudert ist. - Der Constructa- ausführlichen Prospekt von Abt.N 3 ; 
se re Er Kundendienst, der größte seiner Atin __Constructa-Werke, Lintorf b. Düsseldorf. 


Constructa -Vertretungen: Amsterdam, Constructa-Niederlassg., Keizersgracht 522 - Bozen, S.a.S.Foker di R.Pernthaler, Piani di Bolzano 17 - Brüssel-13, J.van Assche & Co.S.A., 636, Av.de Schaerbeek - Haugesund, 
Norwegen, Trygve Flikkeit, Skjoldeveien 44 Helsinki, OY Palsbo AB, Skillnadsgatan 15-17 - Luxemburg, J.van Assche & Co.S.A.,16, Rue des Capucins - Paris 8e,S.I.V A.M., 225, Faubourg Saint-Honore - Soultz/Haut- 
Rhin, R. Theiler, Rue de la Marne - Stockholm 6, Elektroskandia AB, 75-77 Norra Stationsgatan - Wien 1, Constructa-Waschautomaten Vertrieb, Schottengasse 4 - Zürich 22, Novelectric A.G., Claridenstraße 25 


Wie beschäftige ich mein Kind auf langen Bahnfahrten oder 
im Wartezimmer des Arztes? Diese Frage werden auch Sie sich 
sicherlich schon oft gestellt haben. Die Antwort: Lassen Sie sich 
immer wieder etwas Neues einfallen. Sie überraschen Ihr Kind 
und binden sein Interesse. Muttis Idee, aus einem Taschentuch 
eine Kasperlepuppe zu knüpfen, stößt offenbar auf Gegenliebe. 
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„Jeder Mensch sehnt sich nach schöpferischer Arbeit“, sagte uns 
der Werklehrer. Meistens scheuen wir uns aber, anzufangen, 
weil wir uns für zu ungeschickt halten. Die Elternschule hilft 
dem ab. Ob Keramikformen aus Ton, Spielsachen und Hausgeräte 
aus Holz und Peddigrohr oder Geschenke und Schmuck aus Me- 
tall — in den Werkkursen können Sie lernen, wie diese Sachen 
hergestellt werden. Und wenn Sie erst alle Griffe beherrschen, 
werden Sie finden, daß es Ihnen neue Spannkraft gibt, wenn 
Sie etwa einen Kopf modellieren oder eine Keramik verzieren. 


Bildbericht: Wolfgang Michaels. 


Viele Frauen verlieren das Selbstvertrauen, wenn sie das drei- 
Bigste Lebensjahr überschritten haben. Darunter leidet dann das 
Familien- und auch das Berufsleben. Die Pädagogen der Eltern- 
schule wissen, daß dos Problem nur auf eine Weise zu lösen ist: 
Die Frau muß lernen, „etwas für sich zu tun“. In zwangloser Un- 
terhaltung mit dem Facharzt bekommt die Teilnehmerin des 
Kurses Ratschläge, welche kosmetischen Mittel für sie geeignet 
sind. Dann folgt der praktische Teil: Eine Kosmetikerin zeigt, 
was man tut, um sich zu „verjüngen“. Alles wird ausprobiert. 


Jeden Tag 


etwas für die Gesundheit .... 


Je kraftvoller man das Leben anpackt, desto 
unverwüstlicher scheint einem die Gesund- 
heit zu sein. Aber die tausend Kleinigkeiten, 
die täglich auf uns einstürmen, bedeuten 
eine nicht unerhebliche Belastung. 

Warum diesen Belastungen noch weitere 
hinzufügen, die man leicht vermeiden könnte? 
Warum dem Kaffee zuliebe Nerven, Herz, 
Magen, Leber und Gallenwege den mög- 
lichen Reizwirkungen des Coffeins ausset- 
zen? Oder Schlafstörungen in Kauf nehmen, 
die es hervorrufen kann — sogar noch nach 
sechs bis acht Stunden? Kaffee Hag regt an, 
ohne aufzuregen. Vielen, die gewöhnlichen 


Kaffee nicht vertragen, bekommt Kaffee Hag 
vorzüglich. Diesen Vorzug verdankt Kaffee 
Hag seiner doppelten Veredelung. Vor dem 
Entfernen des Coffeins wird Kaffee Hag zu- 
sätzlich so behandelt, daß auch die Wirkun- 
gen der Röstprodukte — vor allem auf Ma- 
gen und Gallenwege — gemildert werden. 
Trinken Sie doch mal vier Wochen Kaffee 
Hag, und Sie werden wissen, wie gut er 
schmeckt und wie gut er bekommt. Stellen 
Sie an Ihren Kaffee hohe Anforderungen. 
Kaffee Hag erfüllt sie. 


Jeden Tag: KAFFEE HAG 


Genuß und 
Gesundheit 


tn en # © m 
an 


an ee um a ELTERN A 


A ee en 


Das geht der Anwältin Dr. Vera Berg (Ruth Leuwerik) 
denn doch zu weit: als dieser Herr Böhnisch (Peter 
van Eyck), der sie seit Wochen mit aufdringlichen An- 
tröägen belagert, sie auch noch in ihren Praxisräumen 
aufsucht, weist sie ihm energisch kurzerhand die Tür. 


Die Stunde, 
die du glücklich bist 


Dieser Film erzählt die Geschichte einer 
Liebe, die eine Frau in einen schweren 
inneren Konflikt mit sich selbst und ihrer 
Umwelt stürzt und sie am Ende 
tiefes seelisches Leid erfahren läßt... 


Doch Böhnisch ist nicht so leicht zu entmuti- 
gen. Im Gang des Gerichtsgebäudes wartet er 
wiederum auf sie. Sie schlägt zwar seine Ein- 
ladung ab, aber als sie in das kleine Juristen- 
lokal kommt, wartet er auch-dort wieder auf sie. 


Eines Abends erscheint der stark erkältete Böhnisch Hier wartet Vera im Vorzimmer des Büros von Böhnisch, der Die Besprechungen über diesen Posten werden im Hause von 


an Veras Wohnungstür, um sie zu einem Theater- sich eine neue List ausgedacht hat, um sie in der Nähe zu Böhnisch fortgesetzt, wo Vera Frau Böhnisch (Anaid Iplicjian) 
besuch einzuladen. Sie läßt ihn zwar ein, bestellt haben. Er macht ihr das Angebot, sie für die Rechtsabteilung kennenlernt. eine gefühlskalte Person, mit der Böhnisch schon 
aber gleichzeitig Krankenwärter, die ihn mitnehmen. des großen Unternehmens, dessen Leiter er ist, einzustellen. lange nichtsmehr verbindet als die gemeinsame Adresse. 


Zur Überraschung Veras steht Böhnisch 
an ihrem Geburtstag mit einem Blumen- 
strauß vor der Tür. An diesem Abend 
vergißt die sonst so selbstbewußte Vera, 
wie aufdringlich dieser Mann gewesen 
ist und ihren Vorsatz, daß sie ihm, der 
verheiratet ist, nieGehör schenken wollte. 


Noch fühlt sich Vera stark genug, um 
ein Ende in den Beziehungen zu Böh- 
nisch herbeizuführen. Böhnisch schenkt 
ihr darauf zum Abschied einen Brillant- 
ring. Diese Geste verbittert Vera so sehr, 
daß sie augenblicklich zu Böhnisch eilt, 
um ihm das Geschenk zurückzugeben. 
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Helle Delikatess-Sosse Fürviele 

& Gerichte eine ideale Soße, die auch 
eine Fülle von Abwandlungsmög- 
lichkeiten bietet. 


Jäger-Sosse mit Champignons 

S Eine besonders pikante Soße! Die 
Champignons schmecken durch 
das moderne Verfahren der Gefrier- 
trocknung wie erntefrisch. 


Tomaten-Sosse Eine beliebte 
Soße, die besonders durch ihren 
vollfruchtigen Geschmack besticht. 


Naar ı a Unzählige neue Möglichkeiten für Ihre Küche bieten die zauberhaften Soßen von MAGGI. Die Kunst 
IT A 

bewährter Köche, natürliche Zutaten und modernste Herstellungsverfahren machen die Soßen so gut. 
zauperNna fte In wenigen Minuten - schnell, ohne zu mißlingen - sicher 
_ und durch kleine Zutaten mühelos abgewandelt - mit persönlicher Note 

u bringen Sie mit den neuen Soßen von MAGGI noch mehr Abwechslung in Ihren Speisezettel - und selbst 

Nia irn Nlıı einfache Gerichte werden so zu einem delikaten Mahl. 

Viel Interessantes über Soßen und leckere Rezepte enthält „Das kleine Sossenbrevier”. Wir übersenden 
ma m nn nen I 
Ne, wills yosı . es Ihnen gern kostenlos. Schreiben Sie an das MAGGI-Kochstudio, (16) Frankfurt (Main), Postfach. 


o 
= 
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Aber Böhnisch wollte Vera nur heraus- 
fordern, damit sie wieder zu ihm 
kommt. Sie ist beleidigt, aber sie liebt 
Böhnisch, auch wenn sie es sich nicht 
eingestehen will. Und als Böhnisch sie 
einlädt, 14 Tage in seinem Ferienhaus 
inSan Remo zu verbringen, nimmt siean. 


Es foigen jetzt, wie es scheint, unbe- 
schwerte Stunden. Aber nur zu bald 
ballen sich unter dem blauen Himmel 
Italiens drohende Schicksalswolken zu- 
sammen. Vera erfährt nämlich von der 
Wirtschafterin, daß Böhnisch nicht ge- 
schäftlich unterwegs ist, sondern sich 
in ein Krankenhaus begeben muß. 


Vera ist ins Krankenhaus gefahren, um zu hören, Böhnisch hat eine akute Leukämie. Für ihn gibt es keine Ret- 
was Böhnisch fehlt. Zunächst beruhigt Professor tung mehr, er hat nur noch einige Wochen zu leben. Böhnisch 
Sandrini (Kurt Ehrhardt) sie. Auf ihr Drängen merkt nicht, daß Vera ihm etwas verheimlicht. So muß sie ihm, 
erfährt sie dann die schreckliche Wahrheit. den sie nur noch kurze Zeit haben wird, Komödie vorspielen. 


Dr. Maurer {Werner Hinz) ist gekommen und Auch Dr. Maurer hat von Professor Sandrini keine andere 


kann nicht glauben, was Vera ihm beherrscht be- Diagnose erfahren können. In einem Espresso spricht sich 
richtet. Böhnisch, der ahnungslos ist, beauftragt Vera nochmals mit Dr. Maurer aus, der es als seine Pflicht an- 
Dr. Maurer, die Scheidung sofort einzuleiten. sieht, auch Frau Böhnisch die harten Tatsachen mitzuteilen. 


Fotos: ringpress-Li-Erben/Bavario 


Im Krankenhaus begegnet Vera Frau Böh- 
nisch, die nicht gerade freundliche Worte 
findet. Aber für Vera ist die Scheidung 
nicht wichtig, sondern nur die Möglichkeit, 
in den letzten Tagen bei Böhnisch zu sein. 


Eines Tages darf Vera nicht mehr zu Böh- 
nisch. Dr. Maurer, der mit Frau Böhnisch 
aus dem Krankenzimmer kommt, kann ihr 
von seiner Sterbestunde nur sagen, daß 
er niemand mehr erkannt hat. Böh- 
nischs letzte Blumen erreichen eine wort- 
lose, gebrochene Vera in ihrem Büro. 


Vera hat ein nächtliches Telefongespräch nach München an- 
gemeldet, um Dr. Maurer, den langjährigen Freund und Havs- 
juristen der Familie Böhnisch, nach Italien zu bitten. Die Wirt- 
schafterin (Edith Schulze-Westrum) hat das Gespräch mitgehört. 


Böhnisch spürt nun doch, daß seine Krankheit nicht so harmlos 
ist, wie er anfangs dachte und wie Vera ihn verzweifelt 
glauben zu machen suchte. Deshalb willigt er auf ärztlichen Rat 
ein, in ein Krankenhaus nach München gebracht zu werden. 


Schöne Dinge fallen überall auf. Um sie ist Stimmung, Festlichkeit, Kultur. Schauen Sie 
sich die Tafelgeräte und Bestecke von WMF an! Man muß lange suchen, bis man etwas so 
Gutes in Form und Verarbeitung findet — zu einem so reellen Preis. Besuchen Sie einmal ein 
WMF-Fachgeschäft. Sie machen sich eine Freude ... . und denen, die Sie beschenken wollen. 


WURTTEMBERGISCHE METALLWARENFABR'IK 


Manche Artikel können „zaubern“: Sie verwandeln Gleichgül- 


tigkeit in glühendes Interesse, Abneigung in Liebe. Solch einen 


Artikel bringt Ihnen hier FÜR SIE. Jeder, der ihn mit aufge- 


schlossenem Herzen liest, wird bald von sich sagen können: 


4 aben Sie auch schon einmal ver- 
sucht, Ihre lückenhaften Musik- 
kenntnisse mit den Worten zu ent- 
schuldigen: „Gewiß, ichmag guteMusik 
ganz gern, aber ich verstehe nicht sehr 
viel davon, und manches ist mir zu 
schwer?“ — Nun, Sie können schon 
bald eine begeisterte „Schülerin“ in 
der großen Zahl der Musikliebhaber 
sein. Ich helfe Ihnen dabei. Und Sie 
werden dann verstehen, daß mance 
Menschen sich schon am Abend zuvor 
nach Karten für ein Konzert anstellen, 
ja, daß sie überhöhte Preise zahlen, 
nur um für eine Stunde einem großen 
Pianisten, einer vielbewunderten Sän- 
gerin zu lauschen, oder um das ein- 
malige Gastspiel eines bedeutenden 
Orchesters und eines namhaften Diri- 
genten zu erleben. 

Wenn Sie selbst auch niemals zu 
diesen begeisterten Schwärmern ge- 
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hören mögen, so kann Ihnen doch gute 
Musik unentbehrlich werden, wenn Sie 
nur erst einmal angefangen haben, sich 
damit zu beschäftigen. Denn: Gute 
Musik beruhigt uns in unseren dunkel- 
sten Stunden, sie kann dem Herzen 
und der Seele Frieden bringen und 
uns zu anderer Zeit wieder mit Heiter- 
keit und Vergnügen erfüllen. Sie kann 
uns sogar zu Tränen rühren. 

In welcher Stimmung Sie auc sein 
mögen, die Sprache der Musik ver- 
stehen Sie immer. 

Und es ist auch gar nicht so schwer, 
wie Sie vielleicht glauben, in das 
Wesen einer Komposition einzudrin- 
gen und zum vollen musikalischen Ge- 
nuß zu kommen. Das erste Anhören 
und die Freude am bunten Klang 
führen ja schon zum Erkennen der 
musikalischen Kontur, der Melodie. 

Natürlich werden Sie nicht alles 


„ICH LIEBE 


Diesen Spezial- 
Beitrag schrieb 
der FÜR SIE- 
Musikexperte 
Dr. Kurt Heck 


Ein Meisterwerk der 
Musik erklingt im 
Radio. Vielleicht reiz- 
te es Sie bisher nicht, 
aufmerksam zuzuhö- 
ren. Wenn Sie jedoch 
den hier veröffent- 
lichten Artikel gele- 
sen haben, werden 
Sie gewiß bald den 
Wunsch verspüren, 
auch Ihre Freunde 
und Bekannten an 
Ihrer neuentdeckten 
Freude teilnehmen 
zu lassen, um auch 
ihnen zu zeigen, 
wie sehr gute Musik 
unser aller Leben zu 
bereichern vermag. 


KLASSISCHE MUSIKI“ 


gleichermaßen lieben. Nicht jedes 
Stük wird Ihnen schon beim ersten 
Hören etwas geben. Doch bei mehr- 
maligem aufmerksamem Anhören wer- 
den Sie auch Einzelheiten, wie Dur 
und Moll, Motive, Variationen, Takt 


und Taktwechsel erkennen. Und es. 


wird für Sie einleuchtend sein, warum 
manche Stücke so populär, manche 
Komponisten und Künstler so beson- 
ders beliebt sind. Je häufiger Sie ein 
Stück gehört haben, um so deutlicher 
und klarer wird Ihnen sein Aufbau, 
die Spannungen und ihre Lösungen. 
Je tiefer Sie die Schönheit eines klin- 
genden Werkes nachempfinden, desto 
größer ist auch der musikalische Ge- 
nuß. Der Rundfunk bringt jeden Tag 
gute Musik. Orientieren Sie sich in 
Ihrem Programm, wann Sendungen 
sind, die für Sie in Frage kommen. 
Aber Sie dürfen nicht gleich zu ehr- 


geizig sein, denn gut Ding braucht 
Weile. Sie können sich zunächst bei 
irgendeiner Hausarbeit — z. B. beim 
Stricken oder Plätten — ein Konzert 
als Begleitmusik anstellen. Wenn die 
Arbeit kein störendes Geräusch ver- 
ursacht, können Sie gut der Musik 
lauschen. 


So beginnen Sie 


Wählen Sie vorerst einmal ein Kon- 
zert von Komponisten aus, die Ihnen 
bekannt sind, oder Sendungen, in 
denen Solisten spielen, deren Namen 
Ihnen schon vertraut sind. Meiden Sie 
einstweilen die „Modernen“, denn es 
ist oft sehr schwer, ihnen zuzuhören, 
wenn das Ohr an diese Art Musik 
noch nicht gewöhnt ist; es könnte Sie 
also leicht von Ihrem guten Vorsatz 
abbringen. Unser Vorschlag: Fangen 
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wenn Omi zu Besuch kommt. Und Klein-Peter weiß, daß sie ihm immer 
eine leckere Nascherei mitbringt. Er kann es kaum erwarten, bis Großmutter 
sie ausgepackt hat. 

Mutti hat inzwischen schon den Kaffee gekocht: JACOBS KAFFEE, 
wie sie es von zu Haus gewohnt ist. Ja, JACOBS KAFFEE, mit dem sie 
ihre Mutter PEN wieder besonders erfreut und der ihnen beiden 


am besten schmeckt. 


ande te 


Sie an mit Tschaikowsky, Chopin, 
Mozart oder Schubert. Die „Nuß- 
knackersuite“ von Peter Tschaikowsky 
ist zum Beispiel ein reizendes kleines 
Werk, eine Zusammenstellung von 
kurzen Stücken aus dem Märchenbal- 
lett „Schwanensee“, das leicht eingän- 
gig ist. ö 

Hören Sie sich auch die Klavierkon- 
zerte von Chopin an, sie sind eine ide- 
ale Einführung für diese Musikgattung. 
Chopins Melodien sind empfindsam, 
poetisch und gleichzeitig temperament- 
voll, und immer wieder überraschen 
bei ihm ungewohnte Modulationen 
und’perlende Läufe. 

Mozarts Werke sind voll zauber- 
hafter Melodien und lieblicher Weisen, 
die ebenfalls leicht erfaßbar sind. 
Hören Sie sich zuerst die Es-dur-Sin- 
fonie an, eines seiner letzten Werke. 
Es ist wunderbar ausgeglichen, und der 
schwellende Klang des Orchesters 
nimmt jeden Hörer sofort gefangen. 
Vielleicht hören Sie jedoch zuvor erst 
die Ouvertüren zur „Zauberflöte“ oder 
zu „Figaros Hochzeit“. 

Darauf versuchen Sie es mit Schu- 
berts „Unvollendeter“ (Sinfonie Nr. 8). 
Es ist ein echtes Werk der melodien- 
seligen Romantik. Gehen Sie dann am 
besten über zu Haydn, Mendelssohn- 


„CH LIEBE 
KLASSISCHE MUSIK!“ 
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Bartholdy, Beethoven, Schumann und 
Händel. Für den Musiklaien ist Haydn 
ein Born klarer, einfacher und leicht- 
verständlicher Musik, das gilt für alle 
seine Werke, für seine Sinfonien und 
Streichquartette ebenso wie für das 
Oratorium „Die Schöpfung“. Wenn Sie 
Werke der bisher genannten Kompo- 
nisten hören, so werden Sie wahr- 
scheinlich feststellen, daß Ihnen bereits 
viele ihrer Melodien ein wenig ver- 
traut sind. Der Augenblick aber, in 
dem Sie zum ersten Mal eines dieser 
Stücke ganz bewußt wiedererkennen, 
sagt Ihnen, daß Sie auf dem rechten 
Wege sind und sich bald in der guten 
Musik heimisch fühlen werden. 


Die Melodien fliegen Ihnen zu 


Wenn Sie im Rundfunk zahlreiche 
Sendungen gehört haben, so werden 
Sie dabei bestimmt festgestellt haben, 
welche der aufgeführten Musikstücke 
Ihnen besonders gefallen. Notieren Sie 
sich bitte sorgfältig die Titel der 
Stücke, die Namen der Komponisten, 
der Dirigenten und der ausführenden 
Künstler. Hören Sie sich diese Stücke 
bei der nächsten sich bietenden Ge- 
legenheit nochmals an und möglichst 
bald noch ein drittes Mal. Jetzt werden 


Sie auch so weit sein, daß Sie manche 
Melodie schon im Gedächtnis behalten 
und sie mit einiger Sicherheit vor sich 
hinsummen können. Sie werden Ihnen 
gewissermaßen aus der Luft zufliegen, 
Sie werden Freude dabei haben, und 
das nächste Anhören dieser Stücke 
wird dann für Sie bereits ein ganz be- 
sonderer Genuß. 

Es kommt eigentlich nur darauf an, 
recht oft Musik zu hören. Lassen Sie 
sich dabei bitte nicht beirren durch 
Ausdrücke wie Concerto, Sonate, Kam- 
merkonzert, Quartett oder Quintett. Es 
sind lediglih musikfachlihe Aus- 
drücke, die Ihnen einen Hinweis ge- 
ben sollen auf die Form dieser ver- 
schiedenen Werke. 

Das Concerto beispielsweise ist ein 
großes Orchesterkonzert, bei dem ein 
Soloinstrument (Klavier, Violine, 
Cello, Flöte usw.) glänzend hervortritt 
gegenüber dem Orchester. 

Die auf den Hörer so gewaltig ein- 
stürmende Sinfoniemusik wirkt auf 
den Laien oft verwirrend in ihrer 
Klangfülle. Die Sinfonie ist aber 
ein Kunstwerk, das nach strengen 
Formgesetzen aufgebaut ist, und man 
kann nicht erwarten, daß sich diese 
Musik schon beim ersten Hören ganz 
erschließt. Jedes Meisterwerk erfordert 
Verständnis, das nur durch Schulung 
erworben werden kann. Wer sich ehr- 
lich darum bemüht, dem werden sich 
die Werke erschließen und ihn 
bereichern. 

Rezepte zum Erfassen eines Kunst- 
werkes. gibt es natürlich nicht. Nur 
durch häufiges Anhören und das Wis- 
sen um die Formgesetze wächst das 
Verständnis. Die Werke sind übrigens 
von stark unterschiedlicher Verständ- 


Daher: 


lichkeit. Haydns Musik ist verhältnis- 
mäßig unproblematisch und auc für 
das unvorbereitete Ohr leicht ver- 
ständlich, sehr viel schwieriger sind 
beispielsweise Beethoven, Brahms und 
Bruckner. 

Die Sinfonie besteht gewöhnlich 
aus vier selbständigen Sätzen. Der 
erste Satz ist meist ein Allegro 
(schnell), auf den als Gegensatz ein 
langsamer Teil, ein Andante oder Ada- 
gio folgt. Dann kommt als dritter Satz 
ein Menuett oder Scherzo und am 
Schluß das bewegte Finale, das wieder 
an den ersten Satz anklingt. 

Die Sonate ist ihrer Form nach eine 
„kleine Sinfonie“, aber nur für ein 
oder zwei Instrumente komponiert. 
Der erste Satz ist auch hier ein Alle- 
gro, dem ein gegensätzliches Thema 
folgt. Der dritte Satz ist ein Menuett 
oder Scherzo und der vierte Satz ein 
Rondo oder Finale. 

Kammermusik gehört in einen klei- 
nen äußeren Rahmen, im Gegensatz 
zur- Sinfonie, die mit ihren Klängen 
riesige Konzerthallen erfüllt. Chopins 
Walzer sind ihrem Wesen nach Kam- 
mermusik, das gilt auch für die lieb- 
lichen Streichquartette von Haydn, 
Mozart und Mendelssohn-Bartholdy. 
Die Kammermusik wird von Solo- 
instrumenten in kleiner Besetzung 
ausgeführt, dabei muß natürlich jeder 
Spieler ein vollendeter Künstler sein 
und eine ausgezeichnete Leistung voll- 
bringen. Je nach Zahl der Instrumente 
unterscheidet man das Duo, das Trio, 
Quartett, Quintett, Sextett, Septett, 
und Oktett. Für die Kammermusik gibt 
es eine große Zahl leichter und mittel- 
schwerer Werke, die auch für „Neu- 
linge“ sehr eingängig sind. 


Anker-Bettwäsche 

mit Zexylon. ‚Verediung 
hält länger 

ANKER-Bettwäsche mit der internationalen 
Texylon-Veredlung ist besonders haltbar und 


leicht zu pflegen. 


Ofter waschen! 
OÖfter wechseln! 


Moderne Menschen lieben den Hauch 

von Frische. 

Es geht nichts über ein frisches Bett mit 
ANKER-Bettwäsche, denn: 
ANKER-Bettwäsche ist der erfüllte Wunsch 


für jede fortschrittliche Frau. 


Bettwäsche mit 7e exylon. 


gibt es in weiß und bunt. 


Sie erhalten kostenlos den neuen farbigen 
Prospekt durch 

A-K ANKER-Dienst - 
Borghorst/Wesitf. 


Abt.Fs 


Der richtige Plattenspieler 


Nun, inzwischen sind Sie sicher 
schon auf dem. Wege, ein Musikenthu- 
siast zu werden! Wie soll es jetzt 
weitergehen? Vielleicht haben Sie den 
Wunsch, sich einen Plattenspieler zu- 
zulegen und eine Diskothek — also 
eine Plattensammlung — mit Ihren 
Lieblingsstücken? Es gibt schon sehr 
preiswerte Plattenspieler, aber auch 
teure, anspruchsvolle mit klangtreuer 
Wiedergabe. Wenn Sie ein gutes 
Musikempfinden haben, wird Ihnen 
ein billiger Plattenspieler nicht genü- 
gen. Solche Geräte sind eigentlich nur 
für populäre Unterhaltungs- und Tanz- 
musik gedacht. Sparen Sie darum nicht 
beim Kauf eines Plattenspielers, und 
lassen Sie sich auf jeden Fall in einem 
erstklassigen Fachgeschäft sachgemäß 
beraten. Sie sollten bei dieser Gelegen- 
heit so viele Geräte wie möglich aus- 
probieren und sie prüfen, indem Sie 
auf jedem die gleiche Platte abspielen 
lassen, denn auf diese Weise können 
Sie die Qualität der Wiedergabe der 
einzelnen Modelle am besten mitein- 
ander vergleichen. Ob Sie einen 
Plattenpieler erwerben, der mit einem 
Radiogerät fest verbunden ist, oder 
einen, der nur über ein Rundfunkgerät 
abgespielt werden kann, oder ein Ge- 
rät mit eingebautem Lautsprecher, das 
ist Ihnen und Ihrem Geldbeutel über- 
lassen. Besonders gut und klangvoll 
ist die Wiedergabe bei den neuen 
Stereo-Plattenspielern. 

Und nun die Schallplatten. Wie kann 
man sich in dem riesigen Angebot der 
Tausende von Platten zurechtfinden? 
Wenn Sie beispielsweise unter sechs 
verschiedenen Aufnahmen von Beet- 
hovens 5. Sinfonie zu wählen haben? 


In einem guten Geschäft mit fachkun- 
digem Personal kann man Ihnen wert- 
volle Ratschläge geben. Sie werden 
schon bald wissen, wo Sie wirklich 
hochqualifizierte Platten erhalten kön- 
nen. Sie sollten in den Zeitungen und 
Zeitschriften die Übersichten und Be- 
sprechungen lesen oder die Berichte 
im Rundfunk über neue Schaliplatten 
anhören. Die Zeitschrift „Fono Forum“ 
(Bielefelder Verlagsanstalt) bringt eine 
unabhängige Kritik. Im gleichen Ver- 
lag erscheint zweimal jährlich ein um- 
fassender Katalog „Die Langspiel- 
platte“, der alle Neuerscheinungen 
der Schallplattenfirmen nennt. 


zert e-moll op. 64 und Mozarts Vio- 
linkonzert D-dur KV. 218 (Philips) 
sind ein sehr guter Start, ebenfalls 
Beethovens Klavierkonzert Nr. 4 G-dur 
op. 58 (Philips) und die 5. Sinfonie, 
die sogenannte „Schicksalssinfonie“ 


(Deutsche Grammophon Gesellschaft). . 


Anschließen könnten sich etwa Bachs 
„Suiten für Orchester Nr. 2 und 3“ 
oder „Das musikalische Opfer“ 
(DECCA) von Bach und das Orgelkon- 
zert Nr. 9 von Händel (DECCA). Zau- 
berhaft ist von Paganini das Violin- 
konzert Nr. 4 d-moll (Philips). 

Parallei dazu sollte die Opernorien- 
tierung erfolgen, zu Beginn etwa in 


Es ist nicht schwer, gute Musik zu verstehen und zu 


lieben. Die schönsten und zauberhaftesten Melodien 


finden sich in den Werken unserer Klassiker. Immer 


wieder sollten wir sie hören. Sie können uns un- 


gezählte stille und beglückende Stunden schenken. 


Ihre ersten Schallplatten 


Wenn Sie sich also eine Platten- 
sammlung, eine Diskothek, aufbauen 
wollen, ist es ratsam, zunächst mit den 
bekannten großen Werken der klassi- 
schen Musik zu beginnen: 

Mendelssohn-Bartholdys Violinkon- 


der Reihenfolge „Freischütz” (Deutsche 
Grammophon Gesellschaft), „Rigo- 
letto“, „La Boheme“, dann Mozarts 
„Zauberflöte" und „Cosi fan tutte“ 
(einen repräsentativen Querschnitt 
bringt Telefunken-DECCA) und „Der 
Bajazzo“ von Leoncavallo (Electrola) 


ErstindritterLiniesollten Oratorium, 
Lied, Messe und Kantate berücksich- 
tigt werden. Wer selbst ein Instrument 
spielt, beispielsweise Klavier, der 
wird natürlich von Anfang an die 
Klaviermusik verstärkt in Betracht 
ziehen, dabei ist sowohl das klassische 
Repertoire (Mozart, Beethoven) wie 
auch das romantische (Schubert, Schu- 
mann, Brahms, Chopin, Liszt) sehr 
wichtig. 

Die meisten Schallplattenfirmen brin- 
gen auch Serien heraus, die als Leit- 
faden für den angehenden Schall- 
plattenfreund gedacht sind. So hat bei- 
spielsweise Telefunken-DECCA die 
Serien: „Berühmte Künstler — unsterb- 
liche Musik”, „Kleine Werke — große 
Kunst“ und „Zauber der Stimme“ her- 
ausgebracht. 

Philips bringt die Serien „Musik für 
Sie“, fontana „Meister der Musik“ und 
Ariola „Die große Wiener Oper“. 


Sie werden schon sehr bald Ihre 
ersten acht Platten mit Ihren Lieblings- 
komponisten und Interpreten besitzen. 
Aber diese acht Platten werden Ihnen 
gewiß nach kurzer Zeit nicht mehr ge- 
nügen. Sie möchten immer neue Plat- 
ten haben, Sie möchten immer neue 
Werke kennenlernen, alte Meister und 
vielleicht auch neuere oder gar mo- 
derne. Sie werden entdecken, daß im- 
mer wieder neue „Lieblingsstücke“ 
auftauchen, wenn Sie nur erst einmal 
angefangen haben, der guten Musik 
Eingang in Ihr Haus zu verschaffen. 
Und Sie werden auch Freude daran 
finden, anderen Menschen, Ihren Ver- 
wandten und Freunden, die magische 
Welt der Musik zu erschließen, die 
nun Ihr Leben so sehr bereichert. 


Millionen 
Verbraucher 


bestätigen - 


Blendax Neu ist noch erfrischender 


erhöhte Nachfrage beweist es: 


noch wohlschmeckender 
noch anhaltender 
also: noch besser! 


Darum ist und bleibt Blendax die meistgekaufte Zahnpasta Deutschlands 
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Ein guter Rat... 


Bald ist es wieder soweit! Das Weihnachtsfest steht vor der Tür! Wissen 
Sie schon, was Sie schenken wollen und was Sie sich wünschen? Schenken 
heißt Freude bereiten, »Echtes Leder« echte Freude! Ledergeschenke haben 
stets einen hohen ideellen und materiellen Wert, und jeder freut sich darüber. 
In diesem Jahr möchten wir Ihnen Ihre Wahl leicht machen und haben 
daher einmal nach Preisgruppen zusammengestellt, wie Sie durch Leder- 
geschenke echte Freude bereiten können. Bitte, schneiden Sie diese Seite 
aus und bewahren Sie sie gut auf. 


Bis 20,— DM 


Für diesen Betrag hat man schon eine stattliche Auswahl. 
Eine Geldbörse in Saffian; schmale, modische Leder- 
gürtel für die junge Freundin; eine einfache Brieftasche, 
ein Buch mit Lederrücken, Würfelbecher, lederne An- 
steckblumen; aber auch anspruchsvollere Geschenke, 
wie Tagebücher, Schlüsseltaschen und Zigarrenetuis. 
Handschuhe sind immer ein willkommenes Geschenk 
für die Damen. Der Herr des Hauses freut sich be- 
stimmt über ein Zettelkästchen aus Leder. Teenager 
lieben Schmuck und werden ein ledernes Schmuckkäst- 
chen begeistert entgegennehmen. Originell ist auch ein 
großer Lederschlüssel als Schlüsselbund. 


Die Auswahl wird schon größer. Sportliche Schweins- 
lederhandschuhe sind bei den Herren der Schöpfung 
immer beliebt. Kleinere Damentaschen aus genarbtem 
Leder und die praktischen Stadttaschen sind unentbehr- 
lich für jede Frau. Für die Flurgarderobe gibt es hübsche 
Kleiderbürsten mit Lederbezug. Ein Foto-Album aus 
Leder ist immer ein passendes Geschenk. In diese Preis- 
lage gehören auch Schuhe aller Art, natürlich mit Leder- 
sohle. Beliebt und für die Reise wichtig: die bequemen 
Reiseslipper im Leder-Etui. Ein in Leder gebundenes 
Gästebuch, in dem man Erinnerungen an nette Stunden 
nachlesen kann, wird überall Freude machen. Unentbehr- 
lich ist das praktische Nähetui. Modische Ledergürtei 
aus Gold- und Lackleder, die die schmale Taille be- 
sonders betonen, werden jedes Frauenherz erfreuen. 


Bis 80,— DM Die Wahl wird schwieriger und das Angebot größer. In 
diese Preisgruppe fallen Taschen in allen neuen modi- 
schen Formen. Wie wäre es mit einer langgezogenen 
Ausgehtasche oder mit einer auadratischen Tasche, die 
einen breiten Boden hat? Auch die „Großmütter“- 
Taschen — bei unseren jungen Damen sehr beliebt — 
spielen in diesem Winter eine große Rolle. Neue Leder- 
sorten und -farben wetteifern miteinander im Ge- 
schmack. Koffer für die Urlaubsreise, Schuhe in den 
neuen Winterfarben „palisander“ und „moresco“, teils 
auch mit Schatten-Finish, aber auch Schreibmappen und 
Schreibtischgarnituren in künstlerischem Zierdruck er- 
freuen als Geschenke. Ein Lederhut würde zu einem 
schicken neuen Kostüm gut passen. Eine Brieftasche aus 
Krokodilleder oder eine kleine Konferenzmappe für Ihn 
sind stets ein passendes Geschenk. Größere Schmuck- 
schatullen für die Dame des Hauses oder Kombinationen 
in Geldbörsen, Brief- und Scheintaschen; vornehme 
kleine . Abendtäschchen aus leichtem Samtkalb oder 
Silberleder sind in dieser Preislage überall erhältlich. 


Bis 200,— DM Hier gibt es eine Fülle schönster Lederdinge. Lederbe- 
kleidung steht obenan, sie ist nun schon seit Jahren 
Favoritin der Mode, jetzt vor allem in Nappa, Mochetto 
und Lammvelour. Extravagante Schuhe aus Krokodil- 
leder für Damen und Herren; Handtaschen aus herr- 
lichen glatten Ledern in den neuen Modefarben, insbe- 
sondere auch in dunkelrot, die so gut zu schwarz passen, 
werden von jedem Beschenkten mit Freude entgegen- 
genommen werden. Gewichtige Aktentaschen für den 
Herrn, der viel unterwegs ist; oder auch Kombinations- 
gepäck für Reisen sind neben Luxusmappen und -taschen 
in exotischen Ledern wirkungsvolle Geschenke. 


Es bleibt Ihnen ganz allein überlassen, wieviel Sie für Ihre Geschenke 
ausgeben wollen. In jeder Preislage finden Sie überall, selbst auf dem 
kleinsten Dorf hübsche Geschenke aus echtem Leder, die echte Freude 
bereiten. Treffen Sie Ihre Wahl. Leder ist zeitlos und elegant, Leder ist 
schön, warm und schmeichelnd. Leder ist das ideale Material für ein an- 
spruchsvolles Geschenk von bleibendem Wert! 


ECHTES 
LEDER 
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wirklich 


für junge Mädchen 


Passen wir 


zusammen? 


Für ein junges Mädchen ist es oft gar nicht so 
einfach, den „Mann fürs Leben” sofort zu erkennen, 
‚wenn es ihm begegnet. Dieser Test soll Ihnen 


helfen, die Frage „Ist er der Richtige?” zu 


beantworten. Prüfen Sie sich und ihn! 


1 Sein Typ 


Gewiß, er ist Ihnen sehr sympathisch, aber um wirklich 
sicherzugehen, antworten Sie auf diese Fragen: 


1. Können Sie schwören, daß er Ihnen niemals „auf die 
Nerven geht“? 

2. Sind Sie in seiner Gegenwart glücklich und entspannt? 
(Das ist nicht dasselbe, wie aufgekratzt und in gehobener 
Stimmung zu sein!) 

3. Sind Sie stolz, mit ihm gesehen zu werden? 

4. Hören Sie seine Stimme gern? 

5. Paßt er zu Ihrem Lebenskreis? (Diese Frage sollten Sie 
erst beantworten, wenn Sie seine Familie und seine 
Freunde etwas näher kennengelernt haben. Wenn Sie 
feststellen, daß Sie und er aus ganz verschiedenen Welten 
kommen, sollten Sie es sich sehr genau überlegen, ehe 
Sie heiraten.) 


2 Sein Geschmack 


Verheiratet zu sein bedeutet, eine gemeinsame Grund- 
lage zu besitzen. Wenn Ihr Geschmack zu seinem in ständi- 
gem Widerspruch steht, sind dauernde Reibereien unaus- 
bleiblich. Wenn er beispielsweise für eine Einrichtung im 
skandinavischen Stil schwärmt, während Ihnen der Bieder- 
meierstil viel lieber ist, deuten sich bereits die Ursachen 
künftiger Streitereien an. Machen Sie also mit ihm einen 
Schaufensterbummel und prüfen Sie: 


1. Mag er dieselben Tapeten wie Sie? 

2. Haben Sie etwa die gleiche Ansicht über Inneneinrich- 
tung, wie Bezüge, Vorhänge und Holzarten? 

3. Haben Sie denselben Geschmack bei Möbeln und Bildern? 

4. Sind Sie bereit, nachzugeben und frohen Herzens seinen 
Geschmack zu akzeptieren, wenn er andere Auffassungen 
hat als Sie? 


23 Sein Temperament — seine Launen 


Wenn Sie so ausgeglichen und sanft von Natur sind, daß 
Sie sich jedem anpassen können, brauchen Sie diese Fragen 
nicht zu beantworten. Sonst aber sind Ihre ehrlichen Ant- 
worten sehr wichtig. 


1. Ist er von Natur aus gutgelaunt? (Nach oben gezogene 
Mundwinkel deuten auf eine „Frohnatur“.) 

2. Ist er in der Öffentlichkeit immer höflich, selbst wenn er 
gereizt wird? 

3. Entschuldigt er sich hinterher, wenn er einmai die Geduld 
verloren hat? 

4. Ist er genauso nett (oder wenigstens fast so nett!) zu 
seiner eigenen Familie wie zu Ihnen? 


Ja Nein 


Ja Nein 


5. Ist sein Zorn heftig und schnell vorbei oder hält er lange 
an? (Ist das letztere der Fall, ist die Basis für eine gute 
Ehe viel ungünstiger.) 


+ Seine Wesensart 


Wenn er sich Mühe gibt, auf Sie einen guten Eindruck zu 
machen, ist es nicht leicht, seine Charakterfehler festzu- 
stellen. Prüfen Sie aber genau: 


1. Ist er in Gelddingen großzügig? (Ein Herr Knauserig und 
ein Fräulein Verschwender sind noch nie zusammen glück- 
lich geworden!) 

Kann er einen Witz auf seine Kosten vertragen? 

Nimmt er seine Pflichten ernst? 

. Behält er immer einen kühlen Kopf? 

. Übernimmt er die Führung bei wichtigen Dingen? (Wenn 
hier die Antwort „nein“ lautet, müssen Sie sich fragen: 
Bin ich bereit, an seiner Stelle ein Leben lang die füh- 
rende Rolle zu spielen?) 


ao» 


5 Seine Talente 


Wenn Sie ihn heiraten, wird Ihr Leben zum großen Teil 
von seiner beruflichen Position abhängen. Prüfen Sie also: 


1. Sind Sie so ehrgeizig wie er? 

2. Haben Sie beide ähnliche Ziele im Leben? (Es klappt 
nicht, wenn er einen Sitz im Vorstand will, während Sie 
von Gartenarbeit auf dem Lande träumen.) 

3. Bietet Ihnen sein Beruf die Möglichkeiten zu dem Leben, 

das Sie sich wünschen? 

Glauben Sie, daß er in seinem Beruf eines Tages „ganz 

oben“ sein wird? ' 

5. Werden Sie glücklich mit ihm sein, selbst wenn er es nicht 
schafft? 


4 


D 


Und hier ist das Ergebnis 


Ziehen Sie jetzt Bilanz. Wenn Sie mehr als die Hälfte 
dieser Fragen mit „Ja‘ beantworten können, sieht es schon 
günstig aus. Ein „Ja“ bei drei Viertel aller Fragen (ein- 
schließlich der letzten) bedeutet, daß Sie den ‚Fall‘ ernst 
nehmen sollten. Dann sieht es in der Tat so aus, als sei 


„er“ für Sie wirklich der heißersehnte Mann fürs Leben! 


ä düssige Jeinitänung a 


Ihr Teint 


verzaubert wie in 
Ferientagen 


Getönt wie von südlicher Sonne, so 
reizvoll, so natürlich schön wird Ihr 
Teint durch three flowers Fluid Make 
up, die seit vielen Jahren begehrte 
flüssige Teint-Tönung. three flowers 
Fluid Make up mit der hydratisieren- 
den Wirkung belebt Ihre Haut, gibt ihr 
Spannkraft und jugendliche Frische. 
Kleine Schönheitsfehler werden un- 
sichtbar - verdeckt von einem zart- 
matten Hauch, und dennoch kann die 
Haut frei atmen. three flowers Fluid 
Make up erhalten Sie in 6 individu- 
ellen Farbnuancen - darunter finden 
Sie sicher auch die zu Ihrem Teint pas- 


‚sende. three flowers Fluid Make up 


schenkt Ihrem Teint makellose Schön- 
heit für den ganzen Tag. 


RETTET LEERE TERFTERE TUT 


i ältlich 
chweiz erhält 
= ich und der 5 
auch in Osterrei 


three flowers Fluid Make up Normaltube DM 2,50 Groß-Tube DM 4,20 
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Wichtiger 


SSEERBEERZEZESESANREESHRERSHREN! 
ESEZEEEESERBEEREBERER nn 


‚Gard isette : die Gardine, bei der Sıe keinen 


EFEFEFEFEFEFEFEFEFEFPEEFFFEFFERSE 


Saum zu nähen brauchen, die Sie weder 
spannen noch bügeln müssen und die 
garantiert nıcht einläuft, wird nur vom 
Gardisette -Werk ın Emsdetten hergestellt. 


Gardisette - 602 


er 
PN 


VE 


TEEN 
SAN 


en 


An die Gardisette-Heimberatung, Hausfach 35 , Emsdetten/W. 
Bitte, senden Sie mir kostenlos Ihren 32seitigen Gardinenrat- 
geber mit vielen guten Ratschlägen und einer Darstellung 
sämtlicher Gardisette-Dessins. 


qG ardi nen en Kein Spannen - kein Bügeln - kein Einlaufen mehr 


Die früher so gefürchtete Gardinenwäsche ist jetzt 
wirklich ein Kinderspiel: Gardisette ist minuten- 


Ratgeber schnell gewaschen und im Handumdrehen wieder 


angebracht. Denn das Gardisette-Werk garantiert 


Ihnen: Kein Spannen — kein Bügeln — kein Ein- 
kos tenlos laufen mehr. 


x 
X 
X 
Y 
x 
X 
X 
X Gardisette kann sich jeder leisten 
x Gardisette wird überall in der Bundesrepublik zum 
ÄNSCHLIE a rs en neheregn.isnensreete W gleichen Preis und in gleichbleibend guter Qualität 
verkauft. Gardisette kostet 150 cm hoch 7,35 DM, 
200 cm hoch 9,80 DM, 250 cm hoch 12,25 DM und 
HR HRKERTHKHK KHK HFRRKEHRFHRIKKKRR 300 cm hoch 14,70 DM je Meter. 


KR RK 


Das ist das Neue, Wunderbare: 
Die perfekte Gardisette-Gar- 
dine mit der Garantie: Kein 
Spannen — kein Bügeln — kein 
Einlaufen mehr, hat Ihnen die 
Angst vor der einst so gefürch- 
teten Gardinenwäsche genom- 
men. Mit diesem Erfolg hat sich 
das Gardisette-Werk jedoch kei- 
neswegs zufriedengegeben. Die 
neuentwickelte „vorfertige” Gar- 
disette-Gardine bietet Ihnen 


Bitte, beachten Si (U iu 
bei Ihrem Gardine 
Eınkauf das 


Gardisette - 101 
1. AlleGardisette-Gardinen wer- 
den bereits im Gardisette-Werk 
vorfertig mit einem Bleiband- 
abschluß hergestellt und erspa- 
ren Ihnen damit die lästige 
Näharbeit. 


Gardisette - 201 

2. Außerdem erhalten Sie beim 
Kauf von Gardisette-Gardinen 
einen Materialmehrwert bis zu 
10%, weil Sie bisher das Mate- 
rial für den Saum zusätzlich kau- 
fen mußten. 


Gardisette - 402 


3. Durch den Wegfall des dop- 
peltliegenden Saumes wirken 
Gardisette-Gardinen leichter 
und duftiger. Sie erfüllen die 
Forderung unserer Zeit nach 


— einem formschönen Gardinen- 
: abschluß. 


Ein spannender Arztroman von Wilm van ten Haardt 


Copyright by Dörnersche Verlagsgesellschaft, Düsseldorf — Illustration: Ari Bergen 


Professor Eriksen gibt eine kleine Gesellschaft, um seiner Familie den neuen Oberarzt 
seiner Klinik, Dr. Hellmer, vorzustellen. Während sein Sohn Jürgen und insbesondere 
Karin, die Tochter des Hauses, an dem Gast Gefallen finden, scheint das bei Professor 
Eriksen weniger der Fall zu sein. Er liebt keine jüngeren Kollegen, die so eigenmächtig 
handeln wie dieser Dr. Hellmer. Ein außergewöhnliches Ereignis überschattet das Bei- 
sammensein: Der Dirigent der Oper, Alfred Brunner — der an diesem Abend ohne seine 
Frau Patricia gekommen ist —, erleidet plötzlich einen Schwächeanfall. Er muß sofort in 
die Klinik. Nur der Oberschwester Ottilie teilt Dr. Hellmer leise am Telefon die 
Diagnose mit: Verdacht auf Gehirntumor. In den folgenden Tagen sagt Dr. Hellmer 
Frau Patricia Brunner schweren Herzens, daß eine Operation ihres Mannes, gegen die 
sich wahrscheinlich aber der Chefarzt stellen wird, dringend erforderlich ist. Karin und 
Dr. Hellmer gestehen sich eines Abends ihre Liebe in einem Weinkeller. Als Professor 
Eriksen zu einem Ärztekongreß nach Zürich gefahren ist und der Zustand Brunners sich 
verschlimmert, zieht Dr. Hellmer, der sich vor eine schwere Entscheidung gestellt sieht, 
Professor Fender zu Rate. Fenders Anwesenheit wird in der Klinik mit großer Aufregung 
registriert, weil er ein wissenschaftlicher Gegner Eriksens ist. Fender rät zur Operation. 
Dr. Hellmer bittet Frau Brunner, in die Klinik zu kommen. Inzwischen hat Professor 
Eriksen an einem Abend in Zürich ein merkwürdiges Erlebnis. Er findet in dem Nachbar- 
zimmer seines Hotels, aus dem streitende Stimmen gedrungen waren, ein Mädchen, das 
sich anscheinend aus Liebeskummer das Leben nehmen wollte. Professor Eriksen rettet 
das Mädchen und geht mit ihm, als es sich besser fühlt, in ein in der Nähe gelegenes Cafe. 
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as Cafe war fast leer. Professor 
D Eriksen ließ seiner jungen Be- 

gleiterin den Vortritt. Sie gin- 
gen quer durch den Raum und nahmen 
an einem abseits stehenden Tischchen 
Platz. 

„Es tut mir leid“, sagte das Mädchen 
nach einer kleinen Weile. „Sie haben 
sicher Wichtigeres zu tun, als sich um 
mich und meine Sorgen zu kümmern.“ 

Eriksen fuhr sich mit der Hand über 
die Schläfe. „Ich weiß nicht...“ 

„Was wissen Sie nicht?“ unterbrach 
ihn das Mädchen. 

„Sehen Sie — heute abend ist mir 
zum erstenmal richtig bewußt gewor- 
den, daß ich ein alter Mann bin. Ein 
alter Mann, der viel gearbeitet und 
darüber vielleicht vergessen hat, was 
Leben eigentlich wirklich ist.“ 

Das Mädchen versuchte abzuwehren, 
aber in diesem Augenblick trat die 
Kellnerin an den Tisch. 


Plötzlich wußte Professor Eriksen genau, 
was ihn an Irena Frank faszinierte. Es war 
ihre Ähnlichkeit mit Karin. Die beiden 
Mädchen mochten ungefähr gleich alt 
sein, und sie hatten dasselbe Wesen. 


CM- ich Operlere 


„Bitte?“ fragte sie mit einem freund- 
lichen Lächeln. 
Der Professor schreckte wie aus 


einem Traum auf. „Ich würde ja gern 
einen Mokka trinken“, stammelte er. 
Er richtete seine Augen auf das immer 
noch blasse Gesicht des Mädchens. 
„Und Sie sollten dasselbe nehmen. 
Vielleicht noch einen Kognak dazu.“ 


„Etwas Kuchen vielleicht?“ fragte 
die Kellnerin. „Unsere Kränzli kann 
ich den Herrschaften sehr empfehlen.“ 


Eriksen schüttelte den Kopf. „Nein, 
danke.“ 

Die Kellnerin zog sich zurück, und 
Eriksen fingerte in den Taschen seines 
Jacketts nach den Zigaretten. Er fühlte 
sich verloren, als sei er in eine neue 
Welt getreten, von der er bis dahin 
keine Ahnung gehabt hatte. 


„Sie haben mir vorhin im Hotel 
schon viel aus Ihrem Leben erzählt“, 


sagte er schließlich. Aber ich weiß noch 
nicht einmal, wie Sie heißen.” 

Das Mädchen lächelte belustigt. Es 
war das erste Mal, daß der Professor 
es lächeln sah. 

„Ich heiße Irena Frank.” 

Der Mann verbeugte sich leicht. 
„Mein Name ist Eriksen. Professor 
Hans Eriksen.“ 

„Ich weiß, ich habe Ihren Namen 
in der Portiersloge des Hotels 
gelesen.” 

Erstaunt schaute Eriksen auf. 

„Nun, Sie sind schließlich nicht 
irgendwer, Herr Professor.” 

„Ich weiß, daß mein Name in Fach- 
kreisen einen gewissen Klang hat“, 
sagte Eriksen zurückhaltend. „Aber ich 
habe immer geglaubt, daß man als Arzt 
und Wissenschaftler nicht im Blick- 


punkt des allgemeinen Interesses 
steht. Oder sind Sie vielleicht 
Medizinerin?" 

Irena schüttelte den Kopf. „Um 


Himmels willen!“ 

Der Mokka wurde in kleinen, zier- 
lichen Täßchen serviert. 

Eriksen ermahnte seine Begleiterin: 
„Nun trinken Sie — es wird Ihnen 
guttun, Und vergessen Sie auch den 
Kognak nicht.“ Ein leichtes Lächeln 
huschte über seine abgespannten Züge. 

Dann schwiegen sie für eine Weile, 
während sie in ihren Tassen rührten. 
Eriksen versuchte, Klarheit in seine 
Gedanken zu bringen, auch in seine 
Gefühle. Er konnte sich nicht erinnern, 
so etwas schon einmal erlebt zu haben 
— diese Unsicherheit, die ihn beschlich, 
als wäre er ein junger Mann, der zum 
erstenmal mit einem Mädchen aus- 
ging. Das kann doch nicht sein, sagte 
er sich. Schließlich bin ich Vater von 
zwei erwachsenen Kindern. 

Sein Sohn Jürgen kam ihm in den 
Sinn und auch Karin, die Tochter, und 
plötzlich wußte Professor Eriksen ge- 
nau, was ihn an Irena Frank faszi- 
nierte. Es war ihre Ähnlichkeit mit 
Karin. Die beiden Mädchen mochten 
ungefähr gleich alt sein, und sie hatten 
dasselbe Wesen. Nur wirkte Irena be- 
drückt, während Karin unbeschwert, 
sorglos und fröhlich war. 

Wieder kam Eriksen der Gedanke, 
daß er vielleicht zuviel gearbeitet 
und zuwenig gelebt habe. Verstand 
er denn seine Tochter? Hatte er je 
über ihr Schicksal nachgedacht? 

Nein! Und nun war dieser Hellmer 
gekommen, dieser Dr. Günter Hellmer, 
sein Oberarzt, und Karin hatte sich 
Hals über Kopf in ihn verliebt. Und 
dieser Hellmer wollte zu allem Über- 
fluß noch eine Operation durchführen, 
die er, Eriksen, streng untersagt hatte. 

Professor Eriksen schauderte bei 
dem Gedanken, und um nicht völlig 
die Fassung zu verlieren, wandte er 
sich wieder seiner Begleiterin zu. 

Etwas ungeschickt setzte er das 
unterbrochene Gespräch fort. „Sie sind 
nicht Medizinerin und kennen trotz- 
dem meinen Namen?" 

Irena nippte an ihrem Kognak. „Von 
zu Hause”, sagte sie schlicht. Und nach 
einer Weile fügte sie hinzu: „Mein 
Vater ist ein Kollege von Ihnen, Herr 
Professor.“ 

„Frank? Frank?" Eriksen richtete 
sich überrascht auf. „Ich kenne einen 
Schweizer Professor dieses Namens. Er 
ist eine international anerkannte Ka- 
pazität auf dem Gebiet der Krebs- 
krankheiten. Ich habe allerdings lange 
nichts mehr von ihm gehört.“ Er blickte 
das Mädchen unverwandt an. „Sind Sie 
etwa..." 

Irena nickte und lächelte schwach. 
„Ja, ich bin seine Tochter.“ 

Impulsiv streckte Eriksen seine 
Hand aus. „Das ist aber eine Über- 
raschung! Ihr Herr Vater ist doch noch 
Direktor des hiesigen Kantonspitals?“ 

„Nein!“ Das Wort kam hart über 
Irenas volle Lippen. Trotzig schüttelte 
sie den Kopf. 

„Warum denn nicht?“ 

Einen Augenblick sah sie ihn nach- 
denklich an. Dann sagte sie: „Ich 


spreche nicht gern darüber. Es ist nicht 
erfreulich.“ 

Sie schwieg, und auch der Pro- 
fessor fand keine Worte, die den pein- 
lichen Augenblick überbrückt hätten, 

„Gut“, sagte Irena mit leiser, aber 
bestimmter Stimme schließlich. „Gut, 
ich will es Ihnen erzählen.” 

Und nachdem sich ihre Blicke getrof- 
fen hatten, wiederholte das Mädchen 
langsam: „Ich will Ihnen alles erzäh- 
len. Aber Sie müssen Geduld mit mir 
haben. Vielleicht können Sie mir auch 
als Seelenarzt raten und helfen. Ich 
brauche so dringend einen Rat.“ 

„Bitte, sprechen Sie ganz frei — wie 
zu einem Vater“, ermunterte Eriksen 
das Mädchen. 

Aber die Wirkung seiner Worte war 
ein kurzes, gedrücktes Lachen. „Ich 
hoffe, Sie werden mich besser verste- 
hen — besser als mein Vater. Und bes- 
ser als meine Mutter. Ich würde nicht 
zu Ihnen sprechen, wenn ich nicht Ver- 
trauen zu Ihnen hätte — wenn ich 
nicht fühlte, daß Sie ein guter Mensch 


- sind.” 


sich aus seinem Stuhl auf und 
reichte Irena Frank Feuer. Sie 
sog den Rauch der Zigarette voll in die 
Lungen und ließ ihn durch die leicht 
geteilten Lippen langsam entweichen. 

„Ich würde gern noch einen Kognak 
trinken“, sagte das Mädchen. 

Eriksen bestellte eine halbe Flasche. 

„Sind Sie verheiratet?” 

Eriksen nickte. „O ja." 

„Haben Sie Kinder?” 

„Zwei. Einen Jungen und ein Mäd- 
chen. Das heißt...“ Der Professor 
lächelte leicht. „Das heißt, Kinder sind 
sie ja jetzt wohl nicht mehr — obgleich 
ich zugeben muß, daß mir dieser Ge- 
danke heute abend zum erstenmal 
gekommen ist.“ Und voller Stolz fügte 
er hinzu: „Mein Sohn ist Musiker, und 
einer meiner Bekannten, ein namhafter 
Dirigent und Komponist, hält große 
Stücke auf ihn. Meine Tochter besucht 
die Malschule.“ 

Eriksen wunderte sich über sich sel- 
ber, als er den goldbraunen Kognak 
in die Schwenkgläser goß. Hatte er 
nicht Jürgens Kompositionen immer 
als die unreifen Versuche eines Dilet- 
tanten abgetan? Und hatte er je von 
Karins Talent zur Malerin viel ge- 
halten? 

„Wie schön!“ hörte er Irena leise 
sagen. „Sie sind sicher ein treusorgen- 
der Väter, der seinen Kindern alle 
Freiheiten läßt, damit sie sich ihren 
Anlagen entsprechend entfalten 
können.“ 

Er wollte abwehren, aber seine er- 
hobenen Hände erstarrten zu einer 
hilflosen Geste, als sein Blick auf 
Irenas Gesicht fiel. In die Augen des 
Mädchens war ein warmer Schimmer 
getreten. Durfte er so hart sein, dem 
Mädchen jetzt die Wahrheit sagen? 
Durfte er Irena das Vertrauen nehmen? 

Eriksen wußte, daß Irena Frank nur 
ihn auf der Welt hatte und daß sie ihn 
brauchte, damit er ihre Sorgen mit ihr 
teilte. Wie hatte sie doch gesagt? Viel- 
leicht können Sie mir auch als Seelen- 
arzt raten und helfen. Ich brauche drin- 
gend einen Rat.‘ 

Eriksen wußte aber auch, daß er 
Irenas Lob nicht verdient hatte. War 
er denn je ein liebevoller und treusor- 
gender Vater gewesen? Nun, er hatte 
dafür gesorgt, daß seine Familie in 
guten Verhältnissen und sorgenfrei 
leben konnte. Das stimmte wohl. Aber 
das war auch alles. Er war nicht ein 
Mann, dem die Familie und die Kinder 
über alles gehen. Nein, er war es nie- 
mals gewesen! 

Aber er sagte es nicht, um Irena 
ihre Illusion nicht zu nehmen. 

Das Mädchen warf ihm einen dank- 
baren Blick zu, und ehe es zu sprechen 
begann, trank es von dem Kognak. 

„Bei uns zu Hause war alles ganz 
anders“, seufzte Irena. „Mein Vater 
ging so vollständig in seinem Beruf 
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p rofessor Hans Eriksen richtete 


Kluge Mütter 


Erfahrung von Alete - sie vertrauen 


millionenfach bewährte Babykost 

ist ganz auf das Baby abgestimmt, 
also bewußt nicht auf den Geschmack 
Erwachsener. Alete-Kost sichert die 
richtige Ernährung Ihres Babys für ein 
gesundes Wachstum und Gedeihen. 


Auch in Österreich erhältlich 


sicher 


Sie vertrauen der jahrzehntelangen 


gehen 


auf Alete-Kost fürs Kind. Diese 


e im Glas, sichtbar, sauber, voller Frische 
e löffelfertig - zum Füttern aus dem Glas 
e in Menge und Geschmack babygerecht 


e mit lebenswichtigen Aufbaustoffen 


Denken Sie an den größeren Inhalt des 


Glases, wenn Sie den Preis vergleichen 


Karotten 

Spinat 
Mischgemüse 
Früchte 

Gemüse + Leber 
Hühnchen in Reis 


damit’s ein Prachtkind wird 


... übrigens als Schonkost für Erwachsene immer mehr bevorzugt! 
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VITAMIN-KRÄUTERCREME MOUSON 


gibt Ihnen bei einfachster Anwendung 
natürlichen Schutz und schnelle Hilfe gegen 
zivilisatorische Hautschäden. 


VITAMIN-KRÄUTERCREME MOUSON 


ist speziell für vorzeitig erschlaffende Haut als 
halbfette und für jeden Hauttyp geeignete 
Creme entwickelt worden. 


VITAMIN-KRÄUTERCREME MOUSON 


verjüngt die Haut auf natürliche Weise mit 
Extrakten aus Heilpflanzen und den häufig 
mangelnden Vitaminen A, E, F. 


VITAMIN-KRÄUTERCREME MOUSON 


ist eine Schwester der weltbekannten CREME 
MOUSON und die richtige für Sie, wenn Ihre 
Haut funktionsgestört ist. 


Lassen Sie sich bei Ihrem Fachhändler durch den ausführlichen 
Prospekt über Vitamin-Kräutercreme MOUSON beraten. 


MACHT JUNGER » SCHÖNER » GLUCKLICHER 


Yokien- 


ich operiere! 
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auf und war so ausschließlich mit sei- 
nen Problemen beschäftigt, daß er 
kaum eine freie Minute für seine Frau 
und seine Kinder übrig hatte.“ 

Eriksen hörte so gespannt zu, als 
würde ihm sein eigenes Leben gebeich- 
tet. Seine Finger spielten nervös mit 
dem Glas, das auf dem Tisch stand. 

„Ich weiß nicht“, fuhr Irena fort, „ob 
meine Mutter sehr darunter gelitten 
hat. Sie hat es sich jedenfalls nicht 
anmerken lassen. Sie war Ärztin, 
Frauenärztin, und als ich noch ein 
kleines Kind war, hatte ich immer den 
Eindruck, daß sie ein ebensolches 
Arbeitstier sei wie mein Vater.“ 

Sie hielt inne und griff nach der 
Zigarettenschachtel. 

„Bitte, sprechen Sie weiter!“ forderte 
Eriksen. 

„Heute weiß ich natürlich, daß dieser 
Eindruck falsch war. Sicherlich war 
meine Mutter eine Frau wie jede 
andere — eine Frau mit Bedürfnis 
nach Liebe und Häuslichkeit. Wahr- 
scheinlich hat sie sich nur deshalb so 
rüchaltlos in die Arbeit gestürzt, 
weil sie das alles bei meinem Vater 
nicht fand. Aber immerhin hat sie doch 
noch ihre Arbeit gehabt, Aufgaben, sie 
konnte anderen, leidenden Menschen 
helfen...“ 

„Und deshalb“, unterbrach sie Erik- 
sen lebhaft, „meinen Sie, habe sie 
unter den häuslichen Verhältnissen 
nicht so sehr gelitten wie ihre Kinder?” 

Irena Frank lächelte schwach und 
nickte. „Deshalb — obgleich ich mir 
nicht ganz.sicher bin. Mutter war eine 
gute Ärztin und hatte eine große 
Praxis. Wir sahen sie nur abends, 
wenn sie abgespannt nach Hause 
kam.“ 

„Wir? Sie haben also Geschwister?“ 

„Ja, einen Bruder. Das heißt...” 

„Bitte!“ sagte Eriksen schnell. 
„Wenn Sie aus irgendeinem Grunde 
nicht über Ihren Bruder sprechen 
möchten...“ 

„Er ist tot. Vor fast zwei Jahren ist 
er an der Eiger-Nordwand abgestürzt. 
Er war ein begeisterter Bergsteiger.“ 

„Oh, das tut mir leid.“ 

Ein bitterer Unterton war in Irenas 
Stimme gekommen, als sie schnell 
sagte: „Ihnen tut es leid, daß ein 
Mensch, den Sie gar nicht gekannt 
haben, beim Bergsteigen umgekommen 
ist. Ihnen tut es aufrichtig leid, weil 
Sie ein gütiger Mensch sind. Aber 
meine Eltern fanden nicht die Zeit, 
lange zu trauern, obwohl sie auf ihren 
einzigen Sohn große Hoffnungen ge- 
setzt hatten. Sie hatten einfach keine 
Zeit, weil sie arbeiten mußten... ar- 
beiten... arbeiten...“ Irena schlug 
sich mit der Faust vor die Stirn, wieder 
und wieder. „Arbeiten — oh, wie habe 
ich dieses Wort hassen gelernt!“ 

Professor Eriksen legte dem Mäd- 
chen begütigend die Hand auf die 
Schulter. „Sie urteilen zu hart, Irena. 
Sie sind verbittert, und obgleich ich 
Sie verstehen kann, muß ich doch 
sagen, daß Sie ungerecht sind. Verbit- 
terung trübt unsere Urteilskraft.“ 

Und als er aufschaute, sah er, daß 
das Mädchen Tränen in den Augen 
hatte. 

„Sie sind nett zu mir, Herr Profes- 
sor“,.schluchzte Irena. „So wie Sie hat 
noch niemand zu mir gesprochen — 
bestimmt, ich übertreibe nicht. Sie 
haben mich schon verstanden, noch be- 
vor ich die Sache, die mir am Herzen 
liegt, ausgesprochen habe.“ 


Eriksen hatte das Bedürfnis, dem 
Gespräch eine leichtere Wendung zu 
geben. Er mußte sich. eingestehen, daß 
es schon bald über seine Kräfte gehen 
würde, Irenas Offenbarungen in ange- 
messener Haltung zu lauschen, weil 
er jedes Wort als eine offene Anklage 
gegen sich selber empfand. Dachte 
vielleicht Karin über ihn genauso wie 
Irena über ihren Vater? Hatte er nur 
geflissentlich übersehen, daß seine 
Kinder litten? 

Und Gisela, seine Frau? Was dachte 
und fühlte Gisela? 

Professor Eriksen schloß die Augen 
und stützte den Kopf auf die Hand. 
Er hatte plötzlich Sehnsucht nach da- 
heim, nach seiner Frau und seinen Kin- 
dern, als müßte er an ihnen etwas 
nachholen, was allzu lange versäumt 
worden war. 


rau Patricia Brunner klingelte 
f an der Haustür der Villa Son- 
nenblick. Sie hatte die Taxe war- 
ten lassen. Als Paula öffnete, feuchtete 
Patricia die spröden Lippen an. „Ich 
möchte Herrn Jürgen Eriksen sprechen.“ 

„Der junge Herr ist im Musik- 
zimmer. Wollen Sie bitte nähertreten?“ 

„Nein! Ich möchte ihn nur abholen. 
Rufen Sie ihn bitte heraus.“ 

Frau Gisela kam die Treppe her- 
unter. „Wer ist denn da, Paula?“ 

„Eine fremde Dame, Frau Professor. 
Sie möchte Herrn Jürgen abholen.” 

„Führen Sie doch bitte die Dame ins 
Musikzimmer.“ 

„Die Dame will nicht“, maulte das 
Mädchen. 

„Rufen Sie meinen Sohn, Paula.“ 

Patricia stand mit dem Rücken zur 
offenen Tür, als wollte sie keine Se- 
kunde verlieren. „Aber kommen Sie 
doch bitte herein“, hörte sie eine 
Stimme sagen. 

Mit gesenktem Kopf drehte sich Pa- 
tricia um. „Verzeihen Sie, daß ich... 
es ist dringend... ich muß Jürgen...“ 

„Sie sind Frau Brunner, nicht wahr? 
Jürgen hat mir viel von Ihnen erzählt.“ 

Zögernd betrat Frau Patricia die 
Diele. „Ich habe es sehr eilig!” Ihre 
Stimme war heiser vor Erregung. 

Frau Gisela wollte Patricia beruhi- 
gen. „Bitte legen Sie doch den Mantel 
ab“, sagte sie. „Ach, da ist Jürgen ja 
schon.“ 

Im Morgenanzug kam der junge Mu- 
siker aus der Tür des Eßzimmers. 
„Um Himmels willen — was ist pas- 
siert?“ rief er. 

„Ich soll sofort in die Klinik kom- 
men. Doktor Hellmer hat mich ange- 
rufen... Er sprach von einer Krise... 
Ich bin so voller Angst... Können Sie 
mich begleiten, Jürgen?“ 

„Aber selbstverständlih. In drei 
Minuten bin ich fertig.” Er lief die 
Treppen zum ersten Stock hinauf. 

„Seien Sie ganz tapfer!“ Frau Erik- 
sen setzte sich neben Frau Patricia, die 
nervös an einem kleinen weißen 
Taschentuch zupfte. „In ein paar Tagen 
kommt mein Mann zurück.“ 

„Dann ist es zu spät. Alfred muß 
sofort operiert werden.“ 

Gisela schaute ihre Besucerin offen 
an. „Hat Doktor Hellmer das gesagt?“ 
fragte sie. „Mein Mann hat sich doch 
gegen eine Operation ausgesprochen.“ 

Patricia sah Gisela ratlos an. „Was 
soll ich nur tun? Doktor Hellmer hat 
schon neulich von mir verlangt, daß ich 
Alfred überrede, sich operieren zu las- 
sen.“ Sie drückte ihr Taschentuch vor 
die Augen. Fortsetzung auf Seite 66 
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st EWIP? meistgekaufte 
Wäschetrockner Europas 


Nur Stewi bietet rutschfestes Seil (45 m, 60 m, 
70 m) und kunststoffüberzogenes Metallstand- 
rohr. Verblüffend leicht und doch stabil, ist 
Stewi einfach zu bedienen. Schnelles und gleich- 
mößiges Trocknen — auf jede Höhe eizustellen. 


Stewi-Teppichstange, demontabel, mit Stewi- 
Gleitschutz (kein Abrutschen der Teppiche mehr), 
eine Ergänzung zum Stewi-Schirm, paßt in die 
gleiche Bodenhülse. 


Stewi-Klappstange, chklopebei; mit Gleitschutz, 
Tragkraft 200 kg. 

NEU! 

DIE STEWI-ZAUBERSCHIENE 


RENBEBESFRUSE 
SRABRREIRERBEEIZE 


Der „unsichtbare“ Trockner für Kleinwäsche in 
Küche, Bad, Speicher oder Keller; auf Balkon 
und Terrasse, überall anzubringen — nirgends 
mehr im Weg. 


Über 8 m Seil können Sie mit einem einzigen 
Griff aus der neuen Stewi-Wäscheschiene her- 
vorzaubern und nach Gebrauch — klapp — ver- 


schwinden lassen. 
jeden erschwinglich. 


Durch niedrigen Preis für 


Nur Stewi ist Stewi, 
verlangen Sie ausdrücklich diese 
Marke. 


Prospekte und Bezugsnachweis durch 0) 


Stewi-Metallbau Steiner & Co. 
München 15, Schwanthalerstraße 73 
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Yolden- 


ich operiere! 
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Ehe Frau Gisela etwas erwidern 
konnte, kam Jürgen in einem dunklen 
Anzug die Treppen herunter. 

„Los, los! Wir wollen keine Zeit ver- 
lieren. Wenn Doktor Hellmer SOS 
funkt, weiß er, warum. Auf Wieder- 
sehen, Mutter. Entschuldige: Dein Wa- 
gen? Dürfen wir?“ 

„Ich habe ein Taxi draußen.“ Pa- 
tricia stand schon in der Tür. 

„Um so besser!“ Jürgen führte Frau 
Patricia hinaus, die sich von seiner 
Mutter nur mit einem Kopfnicken ver- 
abschiedet hatte. 

Gisela Eriksen blieb mit zusammen- 
gepreßten Lippen in der Diele stehen, 
bis sie das Taxi abfahren hörte. Dann 
griff sie nach dem Telefonhörer und 
wählte die Nummer der Malakademie. 

„Hier Frau Eriksen. Ich muß drin- 
gend meine Tochter sprechen. Können 
Sie sie bitten, an den Apparat zu 
kommen?“ 

Während Gisela, den Hörer am Ohr, 
wartete, drehte sie ein paarmal den 
Kopf hin und her. Dann stampfte sie 
sogar unwillig mit dem Fuß auf. 


Endlich ertönte Karins erstaunte 
Stimme. „Tag, Mutti. Was gibt's 
denn?“ 


„Weißt du, daß Doktor Hellmer den 
Patienten Brunner operieren will, und 
zwar gegen Vaters Willen?“ 

„Ja. Wir haben lange darüber ge- 
redet. Er hatte die Absicht, aber ich 
habe es ihm ausgeredet. Er hat mir 
versprochen, es nicht zu tun.“ 

„Dann hat er gelogen.“ Das Blut 
stieg der Gattin des Chefarztes in den 
Kopf. Mit einer zornigen Bewegung 
warf sie den Hörer auf die Gabel und 
starrte aus dem Fenster. 


zimmer Alfred Brunners. Frau 

Patricia, die auf dem Bettrand 
saß, warf einen verzweifelten Blick 
hinüber zu Jürgen, der sich in einen 
Sessel geworfen hatte und vor sich 
hinstarrte. 

Das Formular lag auf dem Nacht- 
tisch. 

Der Patient lag in einer Art lethar- 
gischen Dämmerzustandes — durch das 
starke Präparat, das der Stationsarzt 
ihm gegeben hatte. Nur wenn seine 
Frau ihn bat, zu unterschreiben, riß er 
alle Energien zusammen und stöhnte: 

„Nein! Nein! Ich will nicht!“ 

Leicht schwankend stand Patricia auf 
und nahm mit einem schweren Seufzer 
das Formular vom Nadhttisch. Sie strei- 
chelte ihres Mannes blaß und durh- 
scheinend gewordene Hand und lä- 
cheite ihn müde an. 

„Kommen Sie mit“, bat Jürgen. 

Auf dem Flur stützte er sie. „Er ist 
nicht mehr Herr seiner Sinne. Hören 
wir, was Doktor Hellmer meint.“ 

Der Oberarzt stand im Rahmen sei- 
ner Zimmertür. „Na — gelungen?“ 
fragte er, während er sie eintreten ließ. 

Patricia schüttelte den Kopf. „Ich 
habe alles versucht.“ 

„Nehmen Sie Platz“, sagte Hellmer, 
um dann mit tiefem Ernst in der 
Stimme fortzufahren. „Es ist seine 
allerletzte Chance. Ohne Operation 
geht es in Kürze mit ihm zu Ende. 
Noch heute nacht müßte er operiert 
werden. Wenn er jetzt eine Injektion 
bekommt, merkt er nicht einmal das 
Hinunterfahren in den Operations- 
saal.“ 

„Und dann?“ fragte Jürgen. 
dann?“ 


Tl iefe Stille herrschte im Kranken- 


„Was 


„Es müßte gelingen“, antwortete der 
Oberarzt zuversichtlich. „Ich habe zu- 
sammen mit Professor Hollmann ganz 
ähnliche Fälle operiert. Mit einer Fen- 
derschen Säge. Ich werde sie auch hier 
anwenden. Professor Fender hat mir 
ein solches Instrument zugescickt. 
Manchmal muß der Arzt alles auf eine 
Karte setzen.“ 

„Operieren Sie ihn, Doktor“, ver- 
langte Jürgen. „Scheren Sie sich um 
nichts.“ 

Aufgeschrect blickte ihn Patricia an. 
„Warum fordern Sie das, Jürgen? 
Wenn er nun während der Operation 
stirbt?“ 

Jürgen fühlte, wie ihr Blick auf ihm 
lastete. „Wenn er nicht operiert wird, 
hat er keine Chance mehr. Nicht wahr, 
Doktor?“ 

„Kaum!“ Unruhig ging Hellmer hin 


„Aber Schatz, ich habe schon vor einer Stunde aufgehört mit Staubsavgen!” 


epregerearageregereger 


und her. „Ohne Genehmigung will ich 
nicht eingreifen. Der Patient selbst ist 
nicht mehr in der Lage, einen klaren 
Willen zu bekunden. Unterschreiben 
also Sie als seine Ehefrau das For- 
mular, gnädige Frau.” 

Patricias schönes, dunkelschimmern- 
des Gesicht verriet den Kampf, der 
sich in ihrer Seele abspielte. 

Nach einer Weile schüttelte sie den 
Kopf. „Nein — ich kann es nicht. Frau 
Eriksen hat mir gesagt, daß ihr Mann 
eine Operation für aussichtslos hält.” 

Dr. Hellmer runzelte die Stirn. „Aus- 
sichtslos ist sie nicht“, sagte er. 
„Lebensgefährlich — ja.“ 

Jürgen wischte sich den Schweiß vom 
Gesicht. „Es hat keinen Sinn, hier 
noch länger darüber zu debattieren. 
Ich fahre mit Ihnen nach Hause, Pa- 
tricia. Das Formular nehmen wir mit. 
Vielleicht gelingt es mir doch noch, Sie 
zu überzeugen, daß es keinen anderen 
Weg mehr gibt.“ 

Patricia stand auf und ging zur Tür. 
„Nein“, sagte sie, „ich tue es nicht. 
Verzeihen Sie mir, Herr Doktor, 
aber... ich kann nun mal eben nicht 
Schicksal spielen.“ Ohne ein weiteres 
Wort verließ sie das Zimmer. 

Jürgen drückte schweigend Hellmers 
Hand. Dann eilte er Patricia Brunner 
nach. 


Als sich die Tür hinter ihnen ge- 
schlossen hatte, trat Hellmer an seinen 
Schreibtish, nahm die Säge, die dort 
lag, und legte sie wieder auf ihren 
Platz zurück. Er senkte den Kopf und 
starrte auf Brunners Krankheitsge- 
schichte, ohne sie zu lesen. 

Dann raffte er sich plötzlich auf, ver- 
ließ das Zimmer und fuhr zum dritten 
Stock der Klinik hinauf. 

Still stand der Oberarzt vor Brunners 
Bett. Der Patient lag in tiefer Lethargie. 
Er war nicht mehr imstande, ein Wort 
zu äußern. „Es ist fünf Minuten vor 
zwölf“, dachte Hellmer. Dann trat er 
auf den Flur. 

„Schwester Maria!“ 

Die Tür des Schwesternzimmers 
wurde geöffnet. 

„Sie wünschen, Herr Oberarzt?“ 

„Rufen Sie Doktor Jansen an. Er 
möchte sofort bei Brunner die intra- 
venöse Injektion machen. Heute abend 
um zwölf operiere ich.“ 


Eriksen mit Irena Frank zum 

Hotel aufbrah. Der Himmel 
war wolkenlos, und weiches Mond- 
licht dämpfte die harten Konturen der 
Häuser. 

Eriksen fühlte sich leicht und in 
einer angenehmen Stimmung. Schon 
lange hatte er nicht mehr so eifrig dem 
Alkohol zugesprochen. Er war nicht 
betrunken, nur angeregt. 


t s war späte Nacht, als Professor 
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Und besonders freuteesihn, daß Irena 
wie umgewandelt war. Der letzte Teil 
ihrer Unterhaltung war wie im Fluge 
dahingegangen, und gegen Ende waren 
sie sogar ein wenig ins Scherzen 
geraten. 

Jetzt bat er das Mädchen, ihn unter- 
zuhaken. 

„Darf ich Irena zu Ihnen sagen?“ 
fragte er, aber dann hatte er plötzlich 
das Gefühl, daß seine harmlose Bitte 
als Aufdringlichkeit empfunden wer- 
den könnte. Schnell setzte er hinzu: 
„Ich könnte ja Ihr Vater sein, deshalb 
dachte ich...“ 

„Aber bitte, Herr Professor! Natür- 
lich dürfen Sie mich bei meinem Vor- 
namen nennen.“ 

‘„Ich finde, er klingt so gut, und er 
paßt auch so gut zu Ihnen, daß ich 
mir gar nicht vorstellen kann, wie Sie 
sonst wohl heißen könnten.“ 

„Danke!“ 

„Wollen wir noch einen kleinen 
Bummel an den See hinunter machen? 
Ich würde sagen, die klare, frische 
Luft tut uns beiden gut.“ 

„Ich hätte wirklich nichts dagegen. 
Nur ...;;* 

„Ja?“ Eriksen hob die Augenbrauen. 

„Nur frage ih mich, ob Sie sich 
nicht etwas Ruhe gönnen sollten. Sie 
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Ein entscheidender Fortschritt in der Frauenhygiene 


Camelia jetzt geruchbindend 


Wieder gelang den Wissenschaftlern der Camelia- 
Werke eine entscheidende Verbesserung: Im Camelia- 
Forschungsinstitut wurde der geruchbindende Wirk- 
stoff CD9 entwickelt. Damit ist eines der schwierigsten 
Probleme der Frauenhygiene auf völlig neuartige Weise 
gelöst: die Desodorierung, das heißt die geruchbin- 
dende Behandlung, der Camelia-Binden. 


CD 9 — das neue desodorierende Mittel 


CD 9 ist ein organisches Präparat, dessen Anwendung 
für Camelia patentiert ist. CD 9 ist hautfreundlich und 
überragend in seiner geruchbindenden Wirkung. 
In führenden Universitätskliniken wurde dieser neue 
Wirkstoff sorgfältig geprüft und hervorragend begut- 
achtet. Camelia mit CD 9 ist eine Verbesserung nach 
dem Camelia-Prinzip: Sicherheit, ohne die natürlichen 
Vorgänge zu beeinträchtigen. 


Eine zuverlässige Hilfe für die Frau 
So sicher — so frisch — so ge- 
pflegt zu sein, das wünscht sich 
jede Frau. Camelia ist dabei eine 
unentbehrliche Hilfe. Seit Jahr- 
zehnten liefert Camelia eine 
Monatshygiene, die immer dem 
neuestenStandderhygienischen 
Wissenschaft entspricht. Es ist 
kein Zufall, daß sich die meisten 
Frauen für Camelia entscheiden. 


Alle Frauen — zu Hause, im Büro, im Fabriksaal, hinter 
dem Ladentisch — können jetzt selbst an kritischen 
Tagen unbeschwert und sicher ihren Aufgaben nach- 
gehen. Camelia mit CD 9 erfüllt den Wunsch jeder Frau, 
auch dann immer frisch und gepflegt zu sein. 


jetzt mit dem 


Camelia-Rekord DM 1,10 neuen Desodorans CD 9 


Camelia-Junior DM-—,90 
Camelia-Perfekta DM 1,35 


Hobsken- 


ich operiere! 
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sagten vorhin, daß Sie zum Ärztekon- 
greß nach Zürich gekommen seien und 
daß Sie morgen ein langes Referat hal- 
ten müßten. Vielleicht ist es besser... .” 

Eriksen beschrieb mit der Hand eine 
abwehrende Geste. „Ich bin ja so froh, 
daß ich daran jetzt nicht zu denken 
brauche. Endlich einmal fühle ich mich 
wirklich frei. Nein, diese Freude lasse 
ich mir nicht nehmen.” Und übermütig 
fügte er hinzu: „Auf geht's — zum 
See.“ 

Sie schritten auf einsamen Wegen, 
und der Kies knirschte unter ihren 
Schuhen. IrenahatteEriksen eingehakt. 

„Es ist schön”, sagte sie, „wenn man 
einmal nicht daran zu denken braucht, 
was morgen ist. Sorglos leben, aller 
Probleme, Sorgen und Schmerzen ledig 
— ach, wie oft habe ich mir diesen 
Zustand herbeigesehnt.“ 

„Ich auch“, antwortete Eriksen kurz. 

Irena blieb stehen und schaute dem 
Mann’unverwandt ins Gesicht. 


Eriksen nahm seine Hornbrille ab 
und putzte mit einem Taschentuch 
nervös die Gläser. Er spürte ihren 


fragenden Blick wie zwei brennende 
Pfeile, die sich in ihn bohrten. 

„Irena“, gestand er schließlich. „Vor- 
hin mochte ich es Ihnen nicht sagen, 
weil ich Sie verletzt hätte, weil ich Sie 
um Ihre Hoffnungen gebracht hätte. 
Und es wäre doch sehr schlimm ge- 


wesen, wenn Sie vorhin, zu Beginn 
des Abends, nicht hätten hoffen dürfen, 
nicht wahr?“ 

Sie nickte. 

„Sehen Sie“, fuhr er fort, „ich bin 
gar nicht so viel anders als Ihr Vater. 
Auch ich stecke bis über den Kopf in 
meiner Arbeit, und als Sie mir Ihre 
Geschichte erzählten, bekam ich Furcht, 
daß es vielleicht in meiner Familie gar 
nicht soviel anders aussieht als in 
Ihrer.” 

„Das 
Irena. 

„Vielleicht doch, mein Kind. Mein 
Sohn, meine Tochter — sie leben ja 
scheinbar ganz unbeschwert, aber wer 
kann schon sagen, was im Innern eines 
Menschen vorgeht? Mir ist der schreck- 
liche Gedanke gekommen, daß ich an 
meiner Frau und meinen Kindern viel- 
leicht nur Äußerlichkeiten sehe. 
Schrecklich“, wiederholte er. 

Während er sprach, hatte er zögernd 
ein paar Schritte getan. Irena folgte 
ihm. 

„Bitte, seien Sie nun nicht ent- 
täuscht", sagte er, während er sich zu 
ihr umwandte. „Vielleicht hängen Sie 
noch jugendlichen Idealen an und 
teilen die Menschen gewissermaßen in 
schwarze und weiße Schafe ein. Die 
Menschen sind aber nicht nur gut oder 
nur böse, sondern wir haben alle so- 


kann nicht sein!“ beharrte 


Praktische 


Mode 


für alle 


dank Rhovyl. Kleidungsstücke aus 

„Wolle und Rhovyl” filzen nicht, laufen nicht ein 
und verlieren nicht ihre Form; sie geben 

Ihnen ein Höchstmaß an Wärme und dauerndes 
Wohlbehagen. Kleidungsstücke aus 


„Wolle und Rhovyl” sind leicht zu waschen, 
schnell wieder trocken und verlieren auch nach 
unzähligen Wäschen nicht ihr gutes Aussehen. 
Bildschöne Modelle für die ganze Familie, 
Pullis, Röcke, Kleider, Jacken und 
Freizeithemden für Herren tragen das Etikett 

„Wolle und Rhovyl". 


Deutsche Rhovyl GmbH, 
Freiburg im Breisgau 
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wohl Gutes wie Böses in uns. Es 
kommt immer darauf an, das richtige 
Gleichmaß zu finden. Wir müssen zum 
Guten streben, aber das ist eben so 
schwer.“ 

Irena seufzte. „Sie haben recht.” 

„Es ist so schwer, weil wir nie genau 
wissen können, was das Gute ist. 
Sehen Sie, Irena — Ihr Vater zum Bei- 
spiel hat sicherlich nur das Beste ge- 
wollt, als er sich Hals über Kopf in 
seine Arbeit stürzte, um anderen, lei- 
denden Menschen zu helfen. Und doch 
hat er durch seinen Eifer eine ganze 
Familie unglücklich gemacht.” 

Irena gab keine Antwort. 

„Es ist schwer, mit diesem Problem 
fertigzuwerden.“ 

Schweigend schritten sie noch eine 
Weile nebeneinander her. Dann sagte 
Eriksen: „Aber es ist schon spät ge- 
worden. Gehen wir zum Hotel zurück.“ 

Insgeheim machte er sich Vorwürfe, 
daß er die leichte Stimmung des 
Abends durch seinen Wahrheitsfana- 
tismus gestört hatte. 


er Nachtportier des Hotels döste 
D in seiner Loge vor sich hin, als 

sie eine halbe Stunde später die 
Halle betraten. Die tiefen Läufer 
dämpften ihre Schritte. 

Der Portier stand auf. „Guten Abend, 
Herr Professor. Es sind mehrere Fern- 
gespräche für Sie angekommen.“ 

„Für mich?” 

„Aus Düsseldorf. Sie möchten bitte 
sofort zurückrufen.“ 

Eriksens Gesichtszüge strafften sich. 
Das konnte nur die Klinik sein! Wenn 
bloß... Ihm schwindelte davor, den 
Gedanken zu Ende zu denken. i 

„Wo kann ich telefonieren?“ fragte 
er. 

„Dort von der Zelle oder auch von 
Ihrem Zimmer aus, wie Sie wollen.“ 

Professor Eriksen stockte. Es war 
sonderbar — aber er konnte sich nicht 
entscheiden. i 

Da spürte er Irenas Hand auf seiner 


Schulter. „Gehen wir zu Ihnen ins Zim- 
mer“, sagte sie. „Wahrscheinlich wird 
das Gespräch länger dauern.“ 

Zerstreut antwortete er: 
natürlich.” 

Die Verbindung mit Eriksens Klinik 
war schnell hergestellt. Schwester 
Lotte meldete sich. 

„Ich habe schon mehrfach versucht, 
Sie zu erreichen, Herr Professor”, 
sagte sie. 

„Ja, ich war...“ Wieder stockte 
Eriksen. Unmöglich konnte er seiner 
Krankenschwester sagen, was ihm an 
diesem Abend widerfahren war. Er 
zweifelte sogar, ob Gisela, seine Frau, 
ihn verstehen würde. Wie das auch 
gleich werden würde Schwester 
Lotte jedenfalls ging sein eigenartiges 
Erlebnis mit Irena Frank nichts an. 

„Ich war noch mit einigen Kollegen 
zusammen“, log er deshalb, und er 
schämte sich im selben Augenblick, 
daß er es so weit hatte kommen lassen. 

Irena verzog keine Miene. Sie hatte 
sich in einen Sessel gesetzt. 

„Sie hatten mir etwas Dringendes 
mitzuteilen“, fragte Eriksen in die 
Sprechmuschel. 

„Es ist nun leider zu spät, Herr Pro- 
fessor. Herr Dr. Hellmer hat um zwölf 
operiert.” 

Diese Mitteilung traf Eriksen wie ein 
Keulenschlag. Er spürte, wie sich lang- 
sam Schweißtropfen auf seiner Stirn 
bildeten. Seine Hand, die den Höreı 
hielt, zitterte. 

„Operiert?“ fragte er, wobei er das 
Wort ungewöhnlich in die Länge zog, 
als könnte er seinen eigenen Ohren 
nicht trauen. 

„Ja, den Patienten Brunner.“ 

„Hatte denn Brunner seine Einwilli- 
aung gegeben?“ 

„Von Frau Brunner liegt eine Ein- 
willigung vor.“ 

„Ist Dr. Hellmer noch im Hause?” 

„Ja, Herr Professor.” 

„Ich möchte sofort mit ihm sprechen.” 

„Ich stelle durch. Einen Augenblick.“ 


„Ja, 


Eriksen wischte sich mit dem 
Taschentuch den Schweiß von der Stirn. 
Dr. Hellmer hatte gegen seinen, Erik- 
sens, ausdrücklichen Willen operiert. 
Wenn die Operation mißlingen würde, 
so haftete nicht nur ein Makel an 
Eriksens Ruf als Arzt — Eriksen hätte 
darüber hinaus auch einen Freund ver- 
loren, der ihm in den letzten Jahren 
trotz seiner zuweilen absonderlichen 
Neigungen lieb geworden war. Und 
Professor Eriksen war fest davon 
überzeugt, daß jeder operative Eingriff 
im Fall Brunner mißlingen mußte... 

Endlich meldete sich die Stimme am 
anderen Ende der Leitung. „Hier 
Hellmer.“ 

Eriksen räusperte sich. Dann sagte 
er: „Es fällt mir schwer, die Fassung 
zu bewahren, Herr Kollege Hellmer. 
Ich verstehe nicht...“ 

„Herr Professor, ich habe operiert, 
weil ich darin die einzige Möglichkeit 
sah, das Leben des Patienten Brunner 
zu erhalten“, sagte Dr. Hellmer ent- 
schieden. 

„Ich habe Ihnen doch ausdrücklich 
verboten zu operieren. Brunners Lei- 
den ist, wenn überhaupt, nur durch Be- 
strahlungen und eine entsprechend 
langwierige Behandlung zu heilen.“ 

„Ich bin nicht Ihrer Meinung, Herr 
Professor. Nach Ihrer Abreise nach 
Zürich zeigte der Patient Brunner be- 
reits die ersten Symptome des Ver- 
falls, und die Tage bis zu seinem 
Exitus hätte man an den Fingern einer 
Hand herzählen können, wenn ich mich 
nicht zum operativen Eingriff ent- 
schlossen hätte.“ 

Dr. Hellmers entschiedene Haltung 
verwirrte Professor Eriksen. Wieder 
griff er zu seinem Taschentuch, um sich 
die Schweißperlen von der Stirn zu 
wischen. 

„Und außerdem“, fügte Dr. Hellmer 
noch hinzu, „habe ich zuvor Professor 
Fender konsultiert.” 

„Sie haben...“ Eriksen ließ sich in 
den Sessel fallen. 
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„Auch Professor Fender war der 
Ansicht, daß nur ein operativer Ein- 
griff die Chance bietet, das Leben des 
Patienten zu retten.“ 

Eriksen richtete sich in seinem Ses- 
sel auf. Gepreßt kamen die Worte über 
seine Lippen: „Herr Dr. Hellmer, Sie 
haben sich über meinen ausdrücklichen 
Willen hinweggesetzt. Und nicht nur 


Konsequenz bereit, die Sie wünschen.” 

„Sie haben einen Menschen ge- 
mordet, Herr Dr. Hellmer.” 

Wieder antwortete der Oberarzt: 
„Ich bin nicht Ihrer Meinung, Herr 
Professor.” 

„Wie geht es dem Patienten?“ 

„Das läßt sich im Moment noch 
schwer sagen, weil er aus der Narkose 
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„Es ist jetzt viel klarer, Liebling“ 


" 
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das! Sie haben einen Mann, der eine 
mir entgegengesetzte wissenschaftliche 
Methode entwickelt hat, in einem Fall 
konsultiert, der in meiner Klinik be- 
handelt wird. Sie sind sich hoffentlich 
im klaren, welche Konsequenzen Sie 
aus Ihrer Handlungsweise zu ziehen 
haben.“ 

„Ich habe nach meinem ärztlichen 
Gewissen gehandelt und bin zu jeder 


noch nicht erwacht ist. Ich lasse ihn 
aber beobachten.” 

„Ich werde das. nächste Flugzeug be- 
nutzen. Bleiben Sie bis zu meinem Ein- 


treffen noch in der Klinik!“ 


A 


hatte 


Is er langsam den Hörer auf die 
Gabel gelegt hatte, warf er 
einen Blick auf Irena Frank. Er 
während des Gesprächs mit 


oe 


seinem Oberarzt Dr. Hellmer völlig 
vergessen, daß das Mädchen im Zim- 
mer war. 

Konnte er Irena jetzt allein lassen? 
Das war sein erster und lange Zeit 
einziger Gedanke. 

Dann aber drängte sich das Bild Al- 
fred Brunners in seine Erinnerung, und 
ihm wurde klar, daß er so schnell wie 
möglich nach Düsseldorf zurückkehren 
müsse. 

In diesem Impuls griff er wieder zum 
Telefon und wählte die Nummer der 
Portiersloge. 

„Erkundigen Sie sich bitte, wann das 
nächste Flugzeug nach Düsseldorf geht. 
Und buchen Sie bitte einen Platz für 
mich.“ Er schaute auf und verbesserte 
sich: „Äh... bitte, zwei Plätze.” 

„Sehr. wohl, Herr Professor“, 
wortete der Nachtportier. 

Wenig später wußte Eriksen, daß 
das nächste Flugzeug erst um neun 
Uhr am nächsten Morgen startete. Bis 
dahin blieben noch gut fünf Stunden 
Zeit. 

„Ich habe den zweiten Platz buchen 
lassen“, sagte der Professor zu Irena, 
„weil ich annehme, daß es Ihnen viel- 
leicht guttun würde, wenn Sie für 
einige Zeit einmal aus Zürich heraus- 
kämen.” 

„Nach der Auseinandersetzung mit 
meinem Verlobten, deren unfreiwilli- 
ger Zeuge Sie ja waren, hält mich 
wirklich nichts mehr in dieser Stadt“, 
antwortete Irene leise. 
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Lesen Sie im nächsten FÜR SIE-Heft die 
Fortsetzung unseres spannenden Romans: 


® Eriksens Wandlung 
©® Karin und Irena 


® Der Rückschlag 
a Sn a ee 


der neue Lippenstift-Farbton 

der zu jeder Kleidung 

den harmonischen Kontrast schafft 
ob im sportlichen Dress 

für Büro oder Einkauf 

ob im charmanten Cocktailkleid 
Oder in bezaubernder Abendrobe 
immer betont 

dieses Klassische, warme Rot 
das individuelle 

Ihrer Erscheinung 


die neue, interessante Nuance 
in der reichen Skala von 
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Van Grund af kochen S& 
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Das Hammelfleisch 


Wußten Sie schon, daß Hammelfleisch das saf- 
tigste und gesündeste Fleisch ist, das es gibt? 
Es hat einen kräftigen Geschmäck und ist leicht 
verdaulich. In anderen Ländern wird es viel 
mehr gegessen als bei uns — nicht zuletzt 
deshalb, weil man dort köstliche Rezepte für 
seine Zubereitung kennt. Auf den Seiten 72, 73 
und 74 haben wir einige der besten für Sie 
ausgewählt. Probieren Siesie unbedingt einmal! 


Der Kopf wird gern zu Suppen 
ausgekocht oder auch, ebenso 
wie der Kalbskopf, gekocht, 
poniert und ausgebacken. 


Das Halsstück eignet sich sehr 

gut für Hammelragouts, zum 

Schmoren, zum Kochen und 
zum Dämpfen. 


Frikassees und herzhafte Ein- 
topfgerichte mit Gemüse las- 
sen sich besonders gut aus 
Hammelbrust herstellen. Aus 
der entbeinten Brust wird ge- 
füllte Lammbrust zubereitet. 


Und noch einen wichtigen Tip möchten wir Ihnen 
hier geben: Servieren Sie alle Gerichte aus Ham- 
mel- oder Lammfleisch stets auf vorgewärmtem 
Geschirr; Teller und Platten müssen heiß sein! 
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Schulter 


(Karree) 


(Schlegel) 


Aus dem Schulterblatt wird 
das Irish Stew und Klopsfleisch 
geschnitten. Das Fleisch wird 
auch geschmort und gebraten. 
Mariniert wird es als Sauer- 
braten zubereitet. 


Aus dem Rücken werden die 
begehrten Hammelkoteletts 
oder Hammelrippchen ge- 
schnitten. Darunter liegen die 
recht kleinen Filets, die an den 
Koteletts bleibenoder am Ham- 
melnierenbraten, wenn man 
das Karree im Ganzen brät. 


Besonders schöne Braten oder 


Sauerbraten ergeben die Keu- 

len. In England sind gedämpfte 

Hammelkeulen mit Pfefferminz- 
soße sehr beliebt. 
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Unsererseits 
gut 


vorbereitet- 


mit allem, was zu einer richtigen Rindfleisch- 
suppe gehört. Da schmeckt man so richtig 
das herzhafte Rindfleisch. Und das pikante 
Drumherum: ausgesuchte Gewürze, appetit- 
liche Eiernudeln. Alles ist mit Erfahrung und 
Sorgfalt von einem Meisterkoch komponiert 
— das ist die Rindfleischsuppe von Knorr. 
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Eins aber fehlt noch an dieser Suppe: Das 
Glanzlicht der Vollendung! Das setzen Sie 
beim Kochen auf — wenn Sie die Rindfleisch- 
suppe von Knorr mit Liebe und Sorgfalt zube- 
reiten. Dann können Sie stolz servieren: vier 
Teller voller Wohlbehagen. - Guten Appetit! 
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Fortsetzung von Seite 70 . Wir wählten für Sie 6 typische Gerichte 
mit Hammelfleisch aus, deren Rezepte wir 


D ef ifi - Cc h selbst erprobten. Auch für eine delikat 
as a m m e& e& Ä 5 ı zubereitete Hammelkeule geben wir Ihnen 
y ‘ auf Seite 74/75 ein vorzügliches Rezept. 


Hammelrücken 
auf provenzalische Art 


1 kg Hammelrücken mit Salz einreiben. 
In die Grillpfanne 's | heißes Wasser 
gießen und den Rost mit der Pfanne in 
den vorgeheizten Ofen schieben. Lau- 
fend das verdampfte Wasser ergän- 
zen und den Braten in ca. 1" Std. rosa 
braten. In den letzten 15 Min. Bratzeit 
2 geschnittene Tomaten und ] geschn. 
Zwiebel in die Pfanne geben und 
pikant gefüllte Tomaten auf den Rost 
stellen. —- Den Braten auf heißer Platte 
mit den Tomaten und gedünsteten 
Champignons anrichten. Mit der Sauce 
und Schloßkartoffeln reichen. 

Sauce provencale: je 1 geh. Zwiebel, 
Schalotte, Knoblauchzehe und 2 aus- 
gedrückte Tomaten in Ol schwitzen, mit 
1 Glas Weißwein auffüllen und etwas 
einkochen lassen. Den losgekochten 
Bratfond hinzufügen, mit ] Teel. ange- 
rührtem Maizena binden und mit Salz, 
Pfeffer und Zitronensaft abschmecken. 
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Hammeltleisch mit grünen Bohnen 
(Eintopf) 


750 g Hammelfieisch in kleinere Wür- 
fel schneiden. In einen Topf geben, 
750 g vorbereitete grüne Bohnen dar- 
auflegen, mit einer dünnen Schicht 
Zwiebelscheiben abdecken und mit 
Wasser auffüllen (die Zwiebeln sollen 
nur knapp bedeckt sein). Nach dem 
Aufkochen salzen; kurz vor dem Garen 
500 bis 750 g geschn. Kartoffeln, ge- 
hacktes Bohnenkraut und Pfeffer hin- 
zufügen. Wenn die Kartoffeln gar sind, 
nochmals abschmecken. Mit reichlich 
gehackter Petersilie bestreut servieren. 


Hammel-Pilaff türkisch 


750 g Hammelfleisch von der Schulter 
in kleine Würfel schneiden, in etwa 
100 g Buiter von allen Seiten mit zwei 
geschnittenen Zwiebeln in einem fest 
schließenden Topf anbräunen. 2 Tassen 
gründlich gewaschenen Reis hinzuge- 
ben und anschwitzen, dann salzen und 
kräftig pfeffern. Mit 6 Tassen Würfel- 
brühe auffüllen und im Bratofen kör- 
nig ausquellen lassen. Mit einer recht 
pikanten Tomatensauce zu Tisch geben. 
Tomatensauce: :Speck und Zwiebeln 
kleinschneiden und in Butter anrösten. 
Etwas Mehl darüber stäuben und etwas 
Tomatenmark zugeben. Mit Wasser 
ablöschen. Zucker, Salz, etwas Thymian 
und Lorbeerblatt hinzufügen. "z Std. 
leicht kochen lassen, pfeffern und 
durchpassieren. Ganz heiß servieren. 
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Porzellan: Dekor „Constanze“ (Thomas AG) 
Fotos: Hanse-Studio 


Hammelkoteletts 
mit Erbsen und Karotten 


Hammelkoteletts klopfen, salzen und 
pfeffern und in heißem Fett von beiden 
Seiten bräunen und garen. Auf heißer 
Platte mit gedünstetem, in Butter ge- 
schwenktem Gemüse anrichten und mit 
Strohkartoffeln zu Tisch geben. Da das 
Hammelbratfett nicht nach jedermanns 
Geschmack ist, sollte eine Bearner- 
oder Choronsauce dazu gereicht wer- 
den. 

Bearner Sauce: 

Knapp "« | abgekühlte Würfelbrühe 
und 2 Eßl. Weinessig mit 10 g Maizena 
und 2 Eigelb verquirlen, im heißen 
Wasserbad dicklich schlagen, nach und 
nach 60 g zerlassene Butter tropfen- 
weise unter schlagen und mit Salz, 
Pfeffer, Weißwein und gehackten Kräu- 
tern abschmecken. Die Choron-Sauce 
wird ebenso hergestellt, nur daß 
noch Tomatenmark hinzugefügt wird. 
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Hammelnierchen am Spieß 


Pro Person 125 g vorbereitete Nieren 
in passende Stücke schneiden, abwech- 
selnd mit kleinen gebrühten Zwiebeln 
und Speckröllchen auf Spieße stecken; 
als Abschluß 1 kleine Tomate wählen. 
Sie können auch noch einige Fleisch- 
stückchen mit aufspießen. Auch Leber- 
stückchen geben noch eine Abwechs- 
lung, rechnen Sie dann aber weniger 
Hammelnieren pro Person. — Mit Ol 
bestreichen und mit Pfeffer bestreuen. 
Im vorgeheizten Grill von beiden Sei- 
ten 3 bis 4 Min. grillen; dann erst mit 
feinem Salz bestreuen. Entweder zu 
körnig gekochtem Reis oder mit Weiß- 
brot und rotem Landwein servieren. 
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Hammel-Ragout „Cassoulet“ 


250 g frische weiße Bohnen (trockene 
Bohnen über Nacht einweichen) mit 2 
Knoblauchzehen, 125 g durchwachse- 
nem Räucherspeck und 1 Knoblauch- 
wurst in ] | Wasser zum Kochen brin- 
gen. 500 g gewürfeltes Hammelfleisch 
in heißem Schweinefett von allen Sei- 
ten goldbraun anbraten, 2 geschnit- 
tene Zwiebeln und 1 Sträußchen Sup- 
penkraut hinzufügen und leicht rösten. 
Zu den Bohnen geben. 1 Döschen To- 
matenmark unterrühren und Fleisch 
und Bohnen garen. Speck und Knob- 
lauchwurst in Scheiben schneiden, wie- 
der in das Ragout geben und mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. 

Tip: Sehr gut.schmeckt das Gericht, 
wenn die fast garen Zutaten abwech- 
selnd in eine flache feuerfeste Schüssel 
geschichtet, mit Semmelmehl bestreut 
und goldbraun überbacken werden. 


das Besteck 
mit der doppelten 
Silberauflage 


Die sensationelle 
Neuentwicklung» 


des Hauses DRACHE 
4 Wochen zur Probe 


Zu Weihnachten bestellen — 


im neuen Jahr bezahlen 


Das schönste DRACHE-Besteck 
CANNES — Form 8000 mit 200 g Silber- 
auflage ist das schönste Besteck, das 
DRACHE je geschaffen hat: repräsenta- 
tiver, wertbeständiger, eleganter, haltbarer. 
Eine erstklassige leuchtende Spiegelpolitur 
gibt den strahlenden Glanz. Die bestechend 
glatte Form entspricht dem Geschmack 
unserer Zeit. 


Zunächst nur ansehen! 

Schicken Sie den Gutschein. DRACHE 
sendet Ihnen sofort das neue Besteck 
„CANNES” in Original SUPRASIL 200, 
24-tlg. ganze 4 Wochen zur Probe — völlig 
unverbindlich und ohne Risiko! 


Ganz in Ruhe zuhause prüfen 

4 Wochen ohne Verpflichtung zur Probe! 
Sie sollen genau wissen, was Sie kaufen. 
Sie sollen sehen, wie das neue Besteck 
auf Ihrer eigenen Tafel wirkt. Und Sie 
werden begeistert sein! 
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Auch Ihre Gäste werden begeistert 
sein, wenn Sie an Ihrer festlich gedeckten 
Tafel sitzen, denn Form 8000 schmückt 
Ihren Tisch. 


Doppelte Silberauflage — 

eine sensationelle Neuheit! 

Das hat es noch nicht gegeben: SUPRASIL 
mit 200 g Silberauflage — doppelt soviel 
wie bei herkömmlichen Bestecken! Beur- 
teilen sie selbst, um wieviel schöner, ele- 
ganter und wertvoller SUPRASIL 200 ist! 


Urteil prominenter DRACHE-Kunden: 
Die Zufriedenheit prominenter Kunden ist 
der beste Beweis: Curd Jürgens, Ivan 
Desny, Waltraut Haas, Marianne Koch, 
ClausBiederstaedt,Karin Dor, Ann Smyrner 
und viele mehr äußerten sich zufrieden 
und begeistert über Form und Qualität 
der DRACHE -Bestecke. 


Nahezu 200.000 Kunden 

belieferte DRACHE mit über 5 Mill. Besteck- 
teilen aus eigener Produktion. Sie alle 
sind zufriedene und stolze Besitzer eines 
DRACHE-Besteckes. 


Und so wird’s gemacht: 

Schicken Sie den Gutschein. Ein Besteck 
für 6 Personen 24-tig. liegt für Sie bereit. 
Es wird sofort abgeschickt und bleibt 
4 Wochen zur Probe in Ihrem Hause. Der 
Garantieschein liegt jeder Sendung bei. 


“2 WILH. DRACHE KG. BESTECKFABRIK 
ABT.41 SOLINGEN 
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| SUPRASIL 


Form 8000, 24 tig. 
: Modell Cannes 
=| Ergänzungsteile 
7) jederzeit lieferbar 


Aber schicken Sie kein Geld! 

Erst wenn Sie wirklich überzeugt sind, 

wählen Sie unter zwei verschiedenen 

Zahlungsmöglichkeiten: 

1. Barzahlung DM 151,— 4 Wochen nach 
Erhalt. 

2.Am 15. Januar eine erste Rate von 
DM 15,90 und nur 9 weitere Monats- 
raten ä DM 15,90. 


Und nun schreiben Sie sofort! 

Kleben Sie den Gutschein auf ein Post- 
kärtchen. Warten Sie nicht bis morgen. 
Denn CANNES, Form 8000, ist das Ge- 
schenk, nach dem Sie seit langem Aus- 
schau halten: ein herrliches DRACHE- 
Besteck für's Leben in einer wundervollen, 
seidegefütterten Geschenkkassette. 


GUTSCHEIN 


Bitte senden Sie mir das 24-tlg. Besteck 
SUPRASIL 200, Form 8000, Modell CANNES 
in der seidegefütterten Geschenkkasette 
4 Wochen unverbindlich zur Probe. 


WERE nenn een 


Bitte deutlich in Blockschrift schreiben ! 
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Das schönste Eis gibt es zuhaus — selbstbereitet aus Lorsata 


Eisgenuß jetzt ohne Kälteschock! 


Das ist die neue Mode beim Eisessen: 
Selbstbereitetes Schnee-Eis aus Lorsata, ein 
besonders luftiges, lockeres und leichtes Eis 
von schnee-frischer Kühle. Lorsata-Schnee- 
Eis erschreckt weder Zähne, Gaumen noch 
Magen. Probieren Sie, die Zubereitung ist 
ganz einfach: 


1. Dose gut vorkühlen; 

2. Nach dem Öffnen der Dose den cremigenSchnee- 
Eis-Mix mit dem Rührrädchen steif schlagen; 

3. Nach Belieben mit Früchten, Pulverkaffee oder 
anderen Beigaben variieren; 

4.1 bis 1% Stunden im Eiswürfelfach des Kühl- 
schranks gefrieren lassen; 
Anrichten und - froh genießen. 


1 Dose = 4 Portionen: 70 Pfennige 


Lorsata-Schnee-Eis 
das weiche, gaumenmilde Soft-Eis 


Sie können Lorsata auch ohne Benutzung 
des Kühlschranks gleich nach dem Rühren 
als lockere Schaumcreme servieren. 
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ALLGÄUER ALPENMILCH AG MÜNCHEN 
HERSTELLERIN DER »BÄREN-MARKE« 


Von Grund myf kochen 


Fortsetzung von Seite 73 


Das 


Und hier noch das Rezept 


für ein Festtagsmahl: 


Hammelkeule — geschmort 


Zutaten: 


I kleine, gut abgehangene Ham- 
melkeule, 60 g Butter, 40 g Speck, 
1 Suppengrün, 2 Zwiebeln, 2 Knob- 
lauchzehen, 1 Lorbeerblatt, ein paar 
Salbeiblätter, je 3 Pfeffer- und Pi- 
mentkörner, Thymian, Basilikum, 
Salz, knapp '/z | heißes Wasser, 
einige Eßlöffel saure Sahne und 
1 Teel. Mehl. 


Zubereitung: 

Die kleine, gut abgehangene 
Hammelkeule häuten und von 
allem Fett befreien, über Nacht 
in ein sauberes, mit Essig durch- 
tränktes Tuch wickeln. Am näch- 
sten Tag mit Speckstreifen und 
zwei Knoblauchzehen spicken und 
in heißer Butter von allen Seiten 
braun braten. Das Fleisch heraus- 
nehmen und in dem Bratfond alle 
zerkleinerten Gewürze rösten und 
darauf wieder die gesalzene 
Keule legen, heißes Wasser zu- 
gießen und zugedeckt bei kleiner 
Hitze unter öÖfterem Begießen 
2‘ bis 3 Stunden schmoren. Die 
dickliche Soße wird dann durch 
ein Sieb passiert, mit saurer 
Sahne gestreckt und mit ange- 
rührtem Mehl gebunden. Dazu 
schmecken: Bohnen, Wirsing, Ro- 
senkohl oder Spinat. 


Hammelfleisch schmeckt noch 
besser, wenn Sie folgende 
vier Ratschläge beachten 


1 Wenn Sie den typischen Ham- 
melgeschmack nicht beson- 
ders schätzen, dann errei- 
chen Sie leicht ein anderes 
Aroma, indem Sie das Fleisch 
in einer Mischung aus Weiß- 
wein, Thymian, Lorbeerblatt, 
Basilikum und Petersilie dün- 
sten. 


2 Einen besonders zarten und 


feinen Braten erhalten Sie 
vom Sattelstück eines jünge- 
ren Hammels oder eines 
Lammes. 


3 Hammelfleisch muß vier bis 


acht Tage abgehangen sein. 


Und so wird eine Hammel- 
keule aufgeschnitten: 


Mutti weiß, was ihr schmeckt: 


Ja - so gut schmeckt Rama! 


Man sieht's: ein fröhliches Kind -— man 
merkt’s am gesunden Appetit: Mutti weiß, was 
immer schmeckt. Aufs Brot streicht sie frische 
pflanzliche Rama! Denn Rama ist gesund 
und schmeckt allen Kindern ausgezeichnet. 
Und nicht nur Kindern! Alle lieben den 
vollen naturfeinen Geschmack von Rama. 


RAMA 


mit dem vollen naturfeinen Geschmack! 


Rama gehört zu den 
wertvollsten Lebensmitteln, 


weil Rama aus pflanzlichen Ölen und 
Fetten besteht. Darum ist sie auch so nahr- 
haft, so bekömmlich, so gesund! Rama 
hat den vollen naturfeinen Geschmack. 


Wertvoll 
— weil 
pflanzlich 


Hier 
berät Sie 
HOLGER 


in Fragen 
häuslicher 
Gastlichkeit 


Die isolierte Weiblichkeit 


Jedes Land hat zweifellos seine 
Besonderheiten auf dem Gebiet der 
Gastlichkeit. Hierzu gehört auch die 
Bedeutung der Frau innerhalb der 
Gesellschaft. In England ist es üblich, 
daß die Herren nach dem gemein- 
samen Essen in einem anderen Zim- 
mer Platz nehmen, während die 
Damen sich selbst und dem Bridge- 
spiel überlassen bleiben. In Japan 
bleiben die Männer nicht einmal in 
der Wohnung, sondern gehen in ein 
Teehaus, wozu die Ehefrauen ihnen 
sogar ein „Geishageld” zu geben 
haben. Ob derartige Sitten von den 
jeweiligen Ehefrauen als selbstver- 
ständlich oder als ein notwendiges 
Übel angesehen werden, will ich hier 
nicht näher untersuchen. Aber auch 
bei uns gibt es auf dem Gebiet der 
Geselligkeit Gepflogenheiten, mit 
denen sich die Damenwelt mehr oder 
weniger resigniert abfindet. Wahr- 
scheinlich werden Sie auch schon in 
einer Gesellschaft gewesen sein, in 
der sich das Gespräch fast aus- 
schließlich zwischen den anwesen- 
den Herren bewegte. In dem Maße, 
wie es an Intensität zunimmt, rücken 
sie dann näher zueinander, bis 
schließlich die Damen nur noch 
die Rückseiten ihrer Ehehälften zu 
sehen bekommen. Was bleibt ihnen 
anderes übrig, wenn sie nicht auf 
jedes Gespräch verzichten wollen, 
als sich im Flüsterton zu unterhalten. 
Ein richtiges Gespräch kommt jedoch 
nicht zustande. Wahrscheinlich könn- 
ten aber die Damen durchaus etwas 
zur männlichen Diskussion beitragen, 
sofern man sie zu Worte kommen 
ließe. Auch in der häuslichen Gast- 
lichkeit gibt es eine Gleichberechti- 
gung, obwohl das männliche Ge- 
schlecht noch immer Argumente dafür 
findet, im Hause den Ton anzugeben. 

Zu diesem Thema gehört noch eine 
andere Unsitte: Das Kartenspiel, an 
dem nicht alle Anwesenden teilneh- 
men. Meistens sieht es dann so aus, 
daß die berühmten drei Skatbrüder 
mit laut vernehmlicher Stimme ihre 
Ansagen und Kommentare geben, 
während die dazugehörigen Damen 
die Länge des Abends an den fertig- 
gestellten Handarbeiten messen kön- 
nen. Sollte es nicht möglich sein, 
auch Spiele zu finden, an denen alle 
teilnehmen? Ohne Zweifel ist das 
Spiel eine uralte Form der Gesellig- 
keit, doch wenn es im Rahmen einer 
Gastlichkeit einige Anwesende aus- 
schließt, so ist es falsch gewählt. 

Ihr 


nn 


HOFMANN 


Fotos: USIS Press, American Honey-Institut, American Dairy Ass. 
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Herzhafte Eintopfsuppe 


Besonders beliebt ist in Amerika die 
sogenannte „Chowder”, eine durch ver- 
schiedene EinlagenangereicherteSuppe, 
die eine komplette Mahlzeit darstellt. 


Zutaten: 125 g Butter, 3 Teel. geh. Zwie- 
bein, 2 Eßl. Mehl, 1 Teel. Salz, 1 Pr. Pfeffer, 
Salbei und Thymian, "2 I Milch, 125 g Che- 
sterkäse, 2 Dosen Suppe (geeignet sind 
Champignoncremesuppe, Kartoffelsuppe, 
evtl. Tomatensuppe), I-kg-Dose Erbsen und 
Karotten, 3 Würstchen, 2 Eßl. Butter. 


Zubereitung: Lassen Sie die Zwiebeln 
im Suppentopf weich dünsten und .ge- 
ben Sie dann das -Mehl und die Ge- 
würze hinein. Füllen Sie die Schwitze 
mit Milch auf und lassen den Chester- 
käse darin zergehen. 

Nachdem die Soße gekocht hat, geben 
Sie das Gemüse und die Fertigsuppe in 
den Topf und lassen alles recht heiß 
werden. Inzwischen schneiden Sie die 
Würstchen in feine Scheiben, rösten sie 
in etwas Butter an und geben sie in die 
Suppe. Mit feingehackten Kräutern be- 
streuen und in Suppentässen servieren. 
Nach Belieben Cracker dazu reichen. 


Honig-Apfelkuchen 


Zutaten: 1. Schicht: 50 g Butter, 2 EBl. 
Honig, 50 g Zucker, 1 Teel. ger. Zitronen- 
schale, I Teel. ger. Nüsse, 500-750 g ge- 
achtelte Äpfel. 

Zutaten: 2. Schicht: 50 g Butter, '/z Tasse 
Honig, 1 Ei, 1 Teel. Essig, '/s Tasse Milch, 
250 g Mehl, 1 Teel. Backpulver, ‘2 Teel. 
Natron, Prise Salz, 20 g Kokosraspel. 


Zubereitung: Verrühren Sie (1. Schicht) 
die geschmolzene Butter mit Honig, Zuk- 
ker, Zitronenschale und ger. Nüssen. Die 
Masse in eine mit Pergamentpapier aus- 
gelegte Kuchenform streichen. Darauf 
die geachteltenÄpfelschichten.2.Schicht: 
Geschmolzene Butter, Honig und das 
geschlagene Ei mischen, Milch und Essig 
hinzufügen und mit den übrigen Zutaten 
verrühren. Den Teig über die Äpfel ge- 
ben. Etwa 45 Min. backen, nach 10 Min. 
stürzen und dann das Papier abziehen. 


In einem Land, dessen Gesell- 
schaftsordnung sich aus dem 
Gedanken der guten Nachbar- 
schaft entwickelte, spielt 

die Gastfreundschaft natürlich 
eine große Rolle. Mittelpunkt 
dieser Gastlichkeit ist die Familie, 
die sich am Abend zum gemein- 
samen Dinner versammelt. 

Für die Zubereitung der Speisen 
hat die amerikanische 

Hausfrau zu jeder Jahreszeit 

die Produkte eines ganzen 
Kontinents zur Auswahl, Wenn 
es keine eigentliche ameri- 
kanische Küche gibt, so hängt 


das mit der Weitläufigkeit 

dieses Erdteils zusammen, wie 
auch damit, daß Einwanderer 
ihre Nationalgerichte mitgebracht 
haben. Typisch für die 
amerikanische Eßkultur sind 

vor allem die Tischdekoration 
(Blumen- oder Früchtearrange- 
ments, meistens mit Kerzen) 

und der Brauch, daß der Haus- 
herr das Fleisch tranchiert 

und die Speisen verteilt. 

Als Dessert liebt man einen 
leichten, bekömmlichen Kuchen, 
Eiskrem oder Fruchtcocktails. 
Unvermeidlich ist der aroma- 
tische, stark gebraute Kaffee. 
Zum Essen wird klares Wasser, 
Kaffee oder Milch serviert. 

Die große USA-Lebensmittelausstellung, 
die vom 10. bis 19. November in Ham- 
burg stattfindet, gibt Ihnen einen inter- 
essanten Überblick über die Vielfalt 


der amerikanischen Lebensmittel und 
die Eßgewohnheiten der Amerikaner. 
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FÜR 


hat sich von besonderen Kennern 


der amerikanischen Küche eine Anzahl 


ausgesprochen typischer Gerichte und landesüblicher 


Speisen nennen lassen, die wir Ihnen auf diesen 


0 Rn; 
DERZIALTTATEN 


Links: Hier sehen Sie verschiedenes süßes Gebäck, wie es vor allem 
aus Kalifornien kommt. Deshalb spielen Orangen bei der Zuberei- 
tung eine besonders große Rolle. Hinten links im Bild: Schmalz- 
gebackene Orangen-Kringel. Davor: Drei verschiedene Arten von 
Teekuchen. Rechts: Zwei Sorten Blätterteiggebäck mit Orangenguß. 


Foto: Florida Citrus Commission 


Unten: Gleich in der Pfanne auf den Tisch gebracht wird dieses 
schnelle, herzhafte Alltagsessen typisch amerikanischer Art: Brat- 
würstchen auf Mais. Statt Mais ist jedes Mischgemüse geeignet. 


Foto: Swift & Co. 


Die genauen Rezepte 
zu den hier gezeigten 
Gerichten finden Sie 


auf der Seite 80 
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Foto: U. F. Fruit & Veg. Ass 


Auf diesem Foto zeigen 
wir Ihnen einige besonders 
leckere Füllungen für die 
verschiedensten Gemüse. 


ea: 


- 
u 


ERESEE 


AMERDRANISCHE 


SPEZLALLTÄTEN 


Fortsetzung von Seite 78 


In der amerikanischen Küche spielen 
besonders interessante und würzige Füllungen 
für Gemüse eine weit größere Rolle, als das 
bei uns der Fall ist. Dadurch können viele 
Gemüsegerichte zu einer sehr ausgiebigen 
und wohlschmeckenden Hauptmahlzeit 
ausgebaut werden. Es ist für die deutsche 
Hausfrau lohnend, das einmal zu versuchen. 


Im einzelnen zeigt das große Farbbild 
von Seite 79 folgende Dinge: 


1 Zwiebeln, mit Champignons gefüllt 


Zutaten: 6 große Zwiebeln, 1 kl. Dose Champi- 
gnons, 50 g Butter, I Teel. Zitronensaft, I Tüte Pa- 
niermehl, ‘a Teel. Salz, etwas Pfeffer und gemah- 
lener Thymian. 


Zubereitung: Pellen Sie die Zwiebeln ab und 
lassen Sie sie in Salzwasser 10—15 Minuten 
garen. Danach werden sie vorsichtig ausgehöhlt. 
Das gehackte Zwiebelinnere mit dem Panier- 
mehl, dem Zitronensaft, den Gewürzen und den 
Champignons zu einem Brei verarbeiten. Die 
Masse in die Zwiebeln füllen und sie bei star- 
ker Mittelhitze 30 Minuten backen. 


2 Gefüllte Auberginen 


Zutaten: 2 Auberginen, 1 kl. Zwiebel, 100 g Butter, 
50 g Paniermehl, 2 kleine Dosen Thunfisch, Salz, 
1 Prise Pfeffer und Thymian, 1 gewürfeltes Brötchen, 
Bratfett. 


Zubereitung: Die Auberginen waschen, einen 
Deckel abschneiden und die Früchte aushöhlen, 


in kochendem Salzwasser kurz vorgaren lassen.. 


Bereiten Sie eine Fülle aus: feingewiegten Zwie- 
bein, geschmolzener Butter, Paniermehl, Thun- 
fisch und den Gewürzen. Nun die aus dem Koch- 
wasser genommenen Auberginen abtrocknen und 
füllen. Obenauf streuen Sie geröstete Brotwürfel. 
Im heißen Ofen etwa 20 Minuten backen lassen. 
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3 Gefüllte Kartoffeln auf kreolische Art 


Zutaten: 6 große rohe Kartoffeln, Paprikaschote, 
1 kl. Zwiebel, 100 g Butter, I Tomate, 2 Eßl. Majo- 
näse, Salz, Pfeffer, Prise Knoblauchpulver. 

Zubereitung: Höhlen Sie die kurz im Ofen vor- 
gebackenen Kartoffeln vorsichtig aus. In die ge- 
wonnene, mit der Gabel zerquetschte Kartoffel- 
masse rühren Sie die geschmolzene Butter, Ma- 
jonäse, die gewürfelte Paprikaschote und To- 
mate. Abschmecken. Die Fülle wird in die ausge- 
höhlten Kartoffeln gehäuft und diese im heißen 
Ofen 20 Minuten gebacken. 


A Gefüllte Kürbisse 


Die unter 4) abgebildeten Früchte, die so- 
genannten „Squashs“, sind in Amerika sehr be- 
liebt und überall erhältlich. Bei uns eignen sich 
für dieses Rezept kleine Kürbisse. 


Zutaten: 1 länglicher Kürbis, Salz, Pfeffer, etwas 
Knoblauchpulver, 30 g Butter, 1 Teel. Zitronensaft, 
150 g Schinken, feingewiegte Petersilie. 

Zubereitung: Den Kürbis waschen, halbieren und 
die Kerne entfernen. Kochen Sie die Hälften in 
einem Topf, bis sie weich sind. Erkalten las- 
sen und die Hälften vorsichtig aushöhlen. Den 
gewonnenen Brei verrühren Sie mit den Gewür- 
zen und dem gewürfelten Schinken und geben 
ihn in die Kürbishälften zurück. Im heißen Ofen 
etwa 20 Minuten backen. Mit Petersilie bestreuen. 


5 Paprika auf amerikanische Art 


Zutaten: 5 grüne Paprikaschoten, 125 g Karotten, 
125 qg Sellerie, 125 g Schnittbohnen, 100 g Butter, 50 g 
Mehl, vs I Milch, 1 Ecke Schmelzkäse, Salz, Pfeffer. 

Zubereitung: Karotten, Sellerie und die Bohnen 
werden in kochendes Salzwasser gegeben und 
etwa 10 Minuten vorgekocht. Aus Mehl, Butter 
und Milch bereiten Sie eine helle Soße, in die 
Sie die Gewürze, den Käse und das Gemüse 
geben. Füllen Sie"die rohen, ausgehöhlten Pa- 
prikaschoten mit der delikaten Masse, decken 
Sie die abgeschnittenen Paprika-,Hütchen” dar- 
auf und lassen Sie sie etwa 20 Minuten im heißen 
Ofen backen. 


5 Tomaten mit Curry-Huhn gefüllt 


Zutaten: 4 große, feste Tomaten, 50 g Butter, 30 g 
Mehl, 1 kl. feingewiegte Zwiebel, etwas Currypulver, 
1 Tasse Milch, etwas Salz, Pfeffer und Knoblauch- 
pulver, 1 Tasse gekochtes und kleingeschnittenes 
Hühnerfleisch. 

Zubereitung: Höhlen Sie die Tomaten aus und 
bereiten Sie aus Butter, Mehl, Milch und den 
Gewürzen eine herzhafte Soße, in die Sie zum 
Schluß das Hühnerfleisch geben. Nun werden die 
Tomaten gefüllt, mit Butterflöckchen belegt und 
im Ofen 20 Minuten bei Mittelhitze gebacken. 


Das obere Farbdia von Seite 78 zeigt Ihnen 
verschiedene Sorten amerikanischen Gebäcks. 


1 Orangenkringel 


Diese in USA „Doughnuts“ genannten Krapfen 
sind durch den Zusatz von abgeriebener 
Orangenschale eine besondere Delikatesse: 

Zutaten: 500 g Mehl, 40 g Hefe, 100 g Zucker, 2 EBI. 


abgeriebene Orangenschale, 1?/a Tassen Orangen- 
saft, 1 Ei, 1 Prise Salz, 80 g Fett. 


Zubereitung: Verarbeiten Sie alle Zutaten zu 
einem lockeren Hefeteig. Am warmen Ofen soll 
der Teig nun 20 Minuten gehen. Dann rollen Sie 
ihn aus, formen kleine Kringel, die Sie nochmals 
gehen lassen, bis sie doppelt so groß geworden 
sind. Nacheinander werden die Kringel schwim- 
mend in sehr heißem Fett ausgebacken und mit 
Puderzucker überstreut. 


Drei Rezepte für typisch amerikanische 
Teekuchen mit Orangen und Früchten 


Zutaten: 2'/2 Tassen Mehl, '/z Backpulver, etwas 

Salz, 100 g Rosinen, 100 g geh. Haselnüsse, 
11/2 Tassen kondiarte Früchte, 100 g Fett, 125 g Zuk- 
ker, 3 Eier, 1 Banane, Saft von 2 Orangen. 


Zubereitung: Vermengen Sie das gesiebte 
Mehl mit Backpulver, Salz, Rosinen, Nüssen und 
den kandierten Früchten. In einer zweiten Schüs- 
sel rühren Sie Fett, Zucker und Eier schaumig 
und geben die zerdrückte Banane und den 
Orangensaft hinein. Nun verarbeiten Sie alle 
Zutaten zu einem festen Teig, den Sie in eine 
mit gefettetem Papier ausgelegte Kastenform 
füllen.DasBrot bei mäßigerHitze 1Stunde backen. 


Zutaten: 4 Tassen Mehl, 3 Teel. Backpulver, 

I Teel. Natron, etwas Salz, 13 Tassen grob- 
gehackte Haselnüsse, I Tasse Dosenmilch, 2 Eßl. ger. 
Apfelsinenschale, Saft von 2 Apfelsinen, 50 g Butter, 
3/s Tasse Sirup. 

Zubereitung: Mischen Sie das gesiebte Mehl 
mit Backpulver, Natron, Salz, der Apfelsinen- 
schale und den Nüssen. In einer zweiten Schüs- 
sel werden geschmolzenes Backfett und Sirup 
verrührt. Unter diese Masse rühren Sie abwech- 
selnd Milch, Apfelsinensaft und das Mehlge- 
misch. Den festen Teig streichen Sie in eine gut 
gefettete, mit Pergamentpapier ausgelegte 
Kastenform. 1'/ Stunden bei mäßiger Hitze backen. 


Zutaten: 4 EBl. Wasser, 150 g Zucker, fein- 

geschnittene Schale von 4 Apfelsinen, 125 g 
Butter, Saft von 4 Orangen, 3 Eier, 375 g Mehl, 
1/a Backpulver, '/2 Teel. Natron, Salz. 

Zubereitung: Wasser, Zucker und Orangen- 
schale lassen Sie 5 Minuten unter Rühren kochen. 
Nehmen Sie nun den Topf vom Feuer und geben 
nach und nach die Butter, den Orangensaft und 
zuletzt vorsichtig die verschlagenen Eier hinzu. 
Das mit Backpulver, Natron und Salz verrührte 
Mehl mit dem Orangengemisch zu einem schwe- 
ren Teig verarbeiten. In einer Backform, die mit 
Pergamentpapier ausgelegt wurde, bei mäßiger 
Hitze 1% Stunde backen. 


= Blätterteig mit Orangenglasur 


Zutaten: 2 Eßl. Butter, abgeriebene Schale von 
2 Orangen, ?/s Tasse Orangensaft, I Tasse Zucker. 
1 Paket Blätterteig aus der Gefriertruhe, Zimt und 
Zucker, etwas geschmolzene Butter. 


Zubereitung: 2 Eßlöffel Butter, Orangenschale 
und -saft sowie der Zucker werden zu Sirup ein- 
gekocht. — Den Blätterteig rollen Sie sehr dünn 
aus und schneiden ihn in Rechtecke. Bestreichen 
Sie die Teigstücke mit der geschmolzenen Butter, 
bestreuen Sie sie mit Zimt und Zucker und formen 
Rollen daraus. Die Rollen bepinseln Sie auf der 
Oberfläche dick mit dem Sirup und backen sie. im 
heißen Ofen goldgelb. Sie können aus dem Teig 
auch kleine Taschen formen und diese nach dem 
Ausbacken mit dem ausgekühlten Orangensirup 
überziehen. 


Ein schnell zubereitetes und sehr beliebtes Gericht 
zeigt das untere Farbdia von Seite 78, 


Bratwürstchen auf Mais 


Zutaten: 12 kl. Bratwürstchen, 1 Paprikaschote, 
1 gr. Zwiebel, 2 Eßl. Fett, Pfeffer und Salz, 2 Dosen 
Körnermais (sind schon gegart!). 

Zubereitung: Dünsten Sie die gehackte Papri- 
kaschote und die feingewiegte Zwiebel in hei- 
Bem Fett an. Geben Sie den Dosenmais hinzu. 
Gut heiß werden lassen. Mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Die in einer zweiten Pfanne ge- 
bratenen Würstchen darauflegen, mit roten und 
grünen Paprikawürfeln bestreut servieren. 


Unser 


Schnell- 
Rezept 


Gratinierte Schinkenmakkaroni 


Zutaten für 4 Personen: 250 g 
Makkaroni, 250 g Schinken, etwas 
feingehackte Zwiebel und Petersilie, 
100 g Champignons (blättrig ge- 
schnitten), Salz, Pfeffer, 2 Eßl. Fett, 

1 Tütchen Parmesanköse, 
2 Eßlöffel Tomatenmark. 


1. Makkaroni in kochendem Salzwas- 
ser garen, in einen Durchschlag geben 
und mit kaltem Wasser abschrecken. 


2. Fett heiß machen, Zwiebeln und Pe- 
tersilie darin anlaufen lassen, Cham- 
pignons beifügen, zugedeckt dünsten. 


3. Tomatenmark unterrühren und das 
Ganze mit den gekochten Makkaroni 
und den Schinkenwürfeln vermischen. 


4. In eine gefettete Form füllen, mit 
Parmesan überstreven, Butterflöckchen 
darübergeben, im Ofen überbacken. 


ist er — der runde Kakaogeschmack 


Ja, das ist Kakao! Labend und stärkend, erfrischend Kanada hat kalte Winter 
und besänftigend — der Bensdorp-Kakao mit dem 
unverkennbaren Bensdorp-Geschmack. Millionen in 
62 Ländern der Erde schätzen das Besondere 
des Bensdorp-Geschmacks—das Schmeichelnde und 


zugleich Kakaokräftige. 


In den langen Wintern Kanadas gehört 
der heifse, kräftige Kakao auf jeden 
Fall zum Frühstück. Er wird mit Milch 
und Zucker aufgekocht und sorgt, 

vom Magen her für gute Stimmung. 
Wer körperlich schwer arbeitet, 

bereitet sich auch sein Haferflocken- 
Frühstück mit Kakao. 


Kakao — bester Kakaogeschmack 


Von der Ente lernen... 


Sie schützt ihren empfindlichen Flaum durch Hautöl, das 

sie selber produziert. Wir schufen für die flaumzarte Haut der 
Babies das Penatenöl. »Reinigen mit Penatenöl — so fängt 

der Penaten-3-Phasen-Schutz an...« Mit dieser schmerzlosen 
Reinigung geröteter Hautstellen ist aber seine Wirksam- 

keit nicht erschöpft. Dem Kleinkind entfernt Penatenöl, 
lauwarm in die Kopfhaut eingerieben, den Kopfschorf und 
dient zum Einölen des Körpers nach dem Bade. Erwachsene 
gebrauchen es gern zur Ganzmassage. 

Die neue Penaten-Kunststoff-Flasche ist praktisch im Gebrauch 
und läßt beim Umkippen kein Ol ausfließen. In allen 
Apotheken und Drogerien erhältlich. 


PENATEN 
Oome Pudar-Oed 
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1 Joghurt-Dressing 


Verquirlen Sie ein Glas Joghurt mit 
1 Eßlöffel Ol und dem Soft einer 
halben Zitrone. Schmecken Sie die 
Soße mit Salz und einer Spur Pfef- 
fer ab und geben Sie ihr mit einer 
kleinen, geschnittenen Zwiebel und 
frischen, gehackten Grünkräutern 
(wählen Sie alle auf dem Markt 
erhältlichen) besondere Würze. 


Farbfoto: Georgis Siellakis Marmorplatte: Klinker- & Marmorkontor, Hamburg. 


= Klubmarinade 


2 Eßlöffel Weinbrand verleihen 
dieser Salattunke, die auch einen 
Obstsalat besonders pikant macht, 
ihren speziellen Geschmack. Mi- 
schen Sie den Weinbrand mit 
2 Eßlöffeln Olivenöl und 2 EBßlöf- 
feln Weinessig. Je nach der Art des 
Obstes oder der Gemüsesorten ge- 
hören. Salz und Pfeffer dazu. 


3 Orangensoße 


100-125 g Majonäse (gekauft oder 
schnell selbst bereitet) werden mit 
2 Eßlöffeln Sahne oder Büchsen- 
milch verrührt. Dazu kommt der 
eben ausgepreßte Saft von ein bis 
zwei Apfelsinen; die Menge richtet 
sich nach der Größe und Ausgiebig- 
keit der Früchte. Sorgsam mit etwas 
feinemZucker undSalzabschmecken. 


4 Rahmcreme 


2 Eßlöffel Zitronensaft, '/z Teelöffel 
Salz und '; Teelöffel Pfeffer rüh- 
ren Sie mit 4 Eßlöffein Salatöl so 
lange, bis die Soße hell und cremig 
wird. Süßer Rahm macht diese 
Tunke nahrhaft und kostbar. Geben 
Sie zum Schluß 3 Eßlöffel davon an 
die oben beschriebene Grundmasse 
und rühren alles noch einmal durch. 


Marinaden, 
Dressings 
und Sossen. 


zu, für die wir Ihnen nachfolgend 
Rezepte in bunter Auswahl geben: 


sowie die verschiedensten Salate 
‚aus feinen Fisch- und Fleischsorten 
gehören zu den Speisen, die sowohl 
bei Gästen als auch bei der ganzen 
Familie in hohem Kurs stehen. Als 
Hausfrau sollten Sie nun Ihren Stolz 
darein setzen, die Salate recht ab- 
wechslungsreich und geschmacklich 
immer neu und interessant zu 
gestalten. Das erreichen Sie mit 
einem wirklich einfachen Mittel: 


A 


5 Französische Marinade 


Diese Soße sollten Sie am Tisch 
zubereiten und direkt über die ge- 
waschenen, gut abgetropften und 
kneckfrischen Salatzutaten geben. 
Hübsche Gefäße lassen sich dabei 
verwenden. Mischen Sie also "7 Tee- 
löffel Salz, "s Teelöffel Pfeffer, 
1 Eßlöffel Essig, 4 Eßlöffel Oliven- 
öl und % Teel. Senf kräftig durch. 


6 Pikante Kräutertunke 


Das Grundrezept: 6 Eßlöffel Ol, 
2 EBßlöffel Zitronensaft und ein 
wenig Salz dicklich schlagen und 
ordentlich viel gehackte grüne 
Kräuter dazugeben. Geschmacklich 
verfeinern und verwandeln können 
Sie die Tunke mit geschnittenen 
Zwiebeln, gewiegten Kapern, Ge- 
würzgurke, einer Messerspitze Senf. 


ei Käse-Dressing 


2 Eigelb nach und nach mit % | Ol 
zu einer Majonäse verrühren. 125g 
Roquefort oder Gorgonzola zer- 
bröckeln und dazugeben. Mit Essig, 
Zucker und Salz abschmecken und 
zu der würzigen Tunke noch ge- 
schnittenen Schnittlauch hinzufügen. 
Käse-Dressing erst kurz vor dem 
Anrichten über den Salat geben! 


8 Astoriamarinade 


Ya Tasse Majonäse wird mit Salz, 
Pfeffer, Senf, Essig und etwas Sa- 
lat-Ol abgeschmeckt und sahnig ge- 
rührt. Nun geben Sie noch 2 Eßlöf- 
fel gewiegte grüne Pfefferschoten 
dazu. Mit 3 Tropfen Tabasco-Soße 
bekommt die Marinade den „letz- 
ten Schliff“. 

Fortsetzung auf Seite 84 


KBer 
fehlt doch 
etwas! 


Ganz klar! 

Auf einem gut gedeckten Tisch 

darf MAGGI WÜRZE nicht fehlen. 
Sie gibt jedem die Möglichkeit, 
sein Essen nach eigenem Belieben 
geschmacklich abzurunden, denn: 
MAGGI WÜRZE gibt den letzten Pfiff! 
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... achten 
Sie auf die 
Original- 
Flasche 
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Fotos: Georgis Stellakis 


und Sossen 


Fortsetzung von Seite 83 


Hier finden Sie 
noch fünf weitere 
delikate Rezepte 


1 


Orienttunke 


1/a | saurer Rahm wird mit dem 
Brei einer frischen Tomate vermischt. 
1 Teelöffel Zitronensaft, Salz und 


eine Messerspitze Currypulver sowie 
feingehackte Petersilie und Schnitt- 
lauch kommen dazu. Lassen Sie die 
Soße vor dem Anrichten etwas ziehen. 


2 


Schnellmajonäse 


Sie gehört zu den Grundzutaten 
vieler Salatsoßen. Vermischen Sie 
1 Eigelb und 1 Teelöffel Senf mit- 
einander. Fügen Sie 2 Eßlöffel Zitro- 
nensaft, 1 Prise Zucker und etwas 
Salz hinzu. Nun rühren Sie % 1 Ol 
nach und nach unter die Eimasse, 
„schiefgehen” kann dabeinichtsmehr! 


3 


Soße mit Nüssen 


Den Saft einer Zitrone mischen Sie 
mit 6 Eßlöffeln Wasser und 1 EBßlöffel 
Ol. Heben Sie nun 1 EBßlöffel ge- 
hackte Salatkräuter und 1 Eßlöffel 
geriebene Nüsse unter die Soße. 


— 


Kalifornische Marinade 


4 EBlöffel Olivenöl werden mit 


2 Eßlöffeln Grapefruitsaft vermischt. 


%a Teelöffel Puderzucker, '/ Tee- 
löffel Salz und 4 Teelöffel Pa- 
prika geben der Tunke ihr Aroma, 


5) 


Indianische Marinade 
Passieren Sie 2 harte Eigelb durch 
ein Sieb. Vermengen Sie .sie mit 


. Yı Teelöffel Salz, '/z Teelöffel Puder- 


zucker, Paprika und Pfeffer sowie 
1 EBlöffel Zitronensaft und 2 EB- 
löffeln Essig. Nun kommt 'ı Tasse 
Olivenöl dazu. Den Schluß bilden 
2 EBlöffel gehackte Pfefferschoten, 
1 Teel. gewiegte Petersilie und 1 EB- 
löffel gekochte, gehackte rote Rüben. 


Geflügel, Wildbret und Fleisch mit Olivenöl. Seien es einige Tropfen zum Grillen, ein paar Löffel zum 
Braten oder ein ganzer „Öltopf” zum Backen — mit Olivenöl wird alles saftiger, knuspriger, viel 
besser. Seit Tausenden von Jahren schätzen die Feinschmecker in aller Welt seinen feinen aromatischen 
Geschmack und seine Bekömmlichkeit. Olivenöl, rein und natürlich, wie Spanien es erzeugt, 
spricht für gepflegte Küche ebenso wie für vernünftige Lebensweise und kulinarischen Geschmack. 


Das große FÜR SIE- 
Einmachprogramm 


12. Folge 


Die jetzt preiswerte Ananas mit ihrem 
feinen, süß-säuerlichen, aromatischen 
Geschmack eignet sich vorzüglich dazu, 


3 Dosen 


einen edlen Likör herzustellen, der alle 
Liebhaber süßer und doch scharfer Ge- 
tränke begeistern wird. Erproben Sie 
unser Rezept — Sie werden eine wert- 
volle Bereicherung Ihres Vorratsschran- 
kes erhalten. 


Ananas-Brandy lassen. Täglich den Topf schütteln, 
damit sich alle Zutaten gut vermi- 
schen. Dann den Inhalt durch Papier 

Zutaten: 


1 Ananas von 1'/ bis 2 Pfund, 

500 g Zucker, 

2 | Wasser, 

3 I hochprozentiger Rum oder Kognak. 


Zubereitung: Sie entfernen die 
grünen Blätter der Ananas, waschen 
die Frucht und trocknen sie gut ab. 
Dann die Ananas — ohne sie zu 


schälen — in kleine Würfel schnei- 
den. Den Zucker in Wasser unter Ab- 
schäumen zu Sirup kochen, mit den 
Fruchtwürfeln in einen Steintopf ge- 
ben und mit dem Alkohol übergie- 
Ben. Etwa 2 Wochen an einem 
warmen Ort gut verschlossen stehen- 


filtern und durch einen Trichter in 
saubere Flaschen füllen, mit neuen 
Korken verschließen, mit einem Eti- 
kett versehen und ins Regal stellen. 


Achten Sie auch wieder auf das 
nächste FÜR SIE-Heft. Wir haben noch 
ein besonderes Rezept vorbereitet, 
mit dem diese aus insgesamt 13 Fol- 
gen bestehende Serie abschließt. 


GIUCKSKLE 


KONDENSIERTE 


MILCH 


VITAMIN D ANGEREICHERT 
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nur 1 


unverbindlicher Richtpreis # 


Ihr Einzelhändler erwartet Sie! 


(nsumdhett some 3 yut | 


Wie ernährt man sich „richtig“? 


5 enn Sie, liebe Leserin, gut 
und gern kochen und sich 
darüber freuen, daß es Ihren 
Lieben und Gästen ausge- 

zeichnet schmeckt, dann denken Sie 

dabei nicht nur an Rezepte und Zu- 
taten und an eine harmonische 

Speisefolge, sondern Sie denken 

bestimmt auch daran, ob das, was 

Sie zubereiten und anbieten, gut be- 

kömmlich ist. Mit anderen Worten: 

Sie und wir alle denken heute beim 

Essen auch an die Gesundheit. 

Und das ist gut so, mehr als das — 

es ist ausgesprochen nützlich für 

unser Wohlbefinden, es ist sogar 
sehr häufig lebensverlängernd! 

Daß Ernährung und Gesundheit 

eng zusammenhängen, ist keine 

neue Erkenntnis. Schon Hippokrates 
wußte das, und es wußten auch die 

Ärzte aller Epochen. Aber erst in 

unserer modernen Zeit hat sich die- 

ses Wissen auch so weit in Laien- 
kreisen verbreitet, daß man dem Arzt 
glaubt, wenn er bestimmte Gesund- 


„Gesundheit schmeckt so gut” ha- 
ben wir diese Spalte genannt und 
schon bald an dem Echo aus un- 
serem großen Leserkreis gemerkt, 
daß wir damit wieder eine echte 
FÜR SIE-Rubrik geschaffen haben, 
die berät und hilft, auf die man sich 
verlassen kann. 

Verfolgen Sie bitte die einzelnen 
Beiträge in dieser Rubrik, sie wer- 
den Ihnen wertvolle Aufschlüsse 
vermitteln und Ihnen helfen, nicht 
nur gut zu essen, nicht nur satt zu 
werden, sondern auch gesund und 
leistungsfähig zu sein. Denn satt wer- 
den allein ist noch lange nicht das- 
selbe wie „richtig ernährt sein“. 

Unsere Ernährung ist, wenn sie 
richtig durchgeführt wird, etwa wie 
das Abbild des gesunden Körpers: 
Die menschliche Nahrung besteht 
aus tierischen und pflanzlichen Stof- 
fen, die Bestandteile von lebenden 
Organismen gewesen sind, genauso 
wie unser Körper ein lebender Or- 
ganismus ist. Da dieser Organismus 


nun 


Die richtige Zusammensetzung und die auf individuelle Bedürfnisse abge- 
stimmte Harmonie der Lebensmittel ist ausschlaggebend dafür, daß Sie sich 
„gesund“ ernähren können. Zu den üblichen Grundnahrungsmitteln sollen 
Rohkost oder Rohsäfte, spezielle Vitamin-C-Träger, Vollkornbrot, pflanzliche 
Ole, Milchprodukte und nervenschonende Getränke (Kräutertee) zählen. 


heitsstörungen und Leiden auf fal- 
sche Ernährung zurückführt. Und man 
ist daher meist gern bereit, die als 
notwendig erkannte Diät einzuhal- 
ten. Denn es gibt heute eine solche 
Fülle neuer, der Gesundheit dienen- 
der und auch für spezielle Diäten ge- 
eigneter Nahrungsmittel, daß man 
mit Recht sagen kann, daß Gesund- 
heit „gut schmeckt”. 

Davon ist nun hier, in dieser neuen 
FÜR SIE-Serie,' die in zwangloser 
Folge erscheint — und gesammelt 
ein richtiges Brevier der Ernährung 
darstellen wird —, die Rede: Nicht 
nur vom Nährwert, vom Vitaminge- 
halt, von den Kalorien, nicht nur von 
der gesundheitlichen Bedeutung ein- 
zeiner Lebensmittel, sondern auch von 
bestimmten Diätformen, von Kuren, 
von neuen, einer gesundheitsför- 
dernden Ernährung dienenden Prä- 
paraten und Nahrungsmitteln. 

Hier kommt der Mediziner sozu- 
sagen zu Ihnen in die Küche, hier 
lernen Sie Rezepte und Speisefolgen 
kennen, wie sie von erfahrenen 
Diätspezialisten erarbeitet wurden, 
und hier lernen Sie, wie Sie gut und 
schmackhaft kochen können — auch 
wenn Sie ganz bestimmte Eigenarten 
oder Leiden berücksichtigen müssen. 


Foto: Lasserre 


selbst aus einer großen Zahl von 
Einzelstoffen besteht, die viele 
chemische Prozesse ermöglichen, 
um die Funktionen der Organe zu 
gewährleisten, ergibt sich daraus die 
Folgerung, daß auch unsere Nah- 
rung vielseitig zusammengesetzt 
sein muß. 

Wir brauchen Baustoffe, die die 
Zellen aufbauen und wieder erneu- 
ern; wir brauchen Betriebsstoffe zur, 
Aufrechterhaltung der Zellfunktion 
sowie Wirkstoffe, die für den richti- 
gen Ablauf des Stoffwechselge- 
schehens verantwortlich sind. 

Die Betriebsstoffe aber liefern die 
Energie. Fett, Stärke und Zucker 
(Kohlehydrate) sind gewissermaßen 
die Kohlen oder das Heizungsma- 
terial des Körpers. Die Höhe ihrer 
Zufuhr richtet sich nach der Arbeits- 
leistung. Wir sollen nur so viel zufüh- 
ren, wie wir benötigen. Ein Zuviel 
wird als Fettdepot im Körper abge- 
lagert, da es nicht verbraucht wer- 
den kann. Wer körperlich schwer 
arbeitet, braucht natürlich mehr Hei- 
zungsmaterial, um Energie zu ge- 
winnen. Der Geistesarbeiter und der 
körperlich wenig Arbeitende benö- 
tigen aber nur so viel Betriebsstoffe, 
wie es ihrer Betätigung entspricht. 
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Nimm 
Stahlgeschirr 


BEKA? 


und das 
Kochen 


Für moderne Frauen 

modernes 

Geschirr - Stahlgeschirr BEKA. 
Gleich gut für den Gas/Kohle- 
und Elektro-Herd. 

Die freundlich-bunte, 
unübertroffen temperatur-elastische 
und säurebeständige 
»beka-therm<-Glasur und 

weitere 5 Vorzüge 

zeichnen Stahlgeschirr BEKA aus. 
Verlangen Sie 

beim Einkauf deshalb ausdrücklich 
Stahlgeschirr BEKA. 

Prospekte 

und Bezugsquellennachweis - 
sendet BRAUN & KEMMLER, 
Metallwarenfabrik u. Emaillierwerk, 
Reutlingen-Betzingen /Württ. 


an? 


modernes Geschirr für ELEKTRO - Gas/Kohle 


UMSTANDSKLEIDER 


direkt vom Hersteller: 


ÄMN elegant, 
2 nn praktisch, bequem 

; und preiswert 

> Noch Maß oder 
P7 ols Fertigkleid 
2 mit Umtousch- 
oder Rückgaberecht 
Zahlungserleichterungen! 


FILIALEN: 


FRANKFÜRTM., M 45 
DORTMUND, Leipziger Str. 5 


Unseren int 
Mode 
Stoffmustern er 
kostenlos und unverbindlich 
durch 


Abt. 20/4 Nürnberg 2, Meuschelstroße 54, Postfach 746 


Moderne Raumgestaltung 


BE 

= 

EM verlangt Möbel mit klarer, reiner Form, 

1 mit platzsparenden Maßen und prak- 
tischer Unterteilung. Fackelmöbel ent- 

- sprechen diesen Forderungen. — Bitte 
bestellen Sie noch heute kosten- 

y los unseren farbigen Fackel-Katalog. 


MT SUTSCHEIN Foxeiveriag = Abı.A 66” 


Fackelverlag » Abt. A 686 
UTSCHEIN Stuttgart 1, Postfach 442 


(Im offenen Umschlag nur 7 Pf Porto) 
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Spitzen im Waschbad 


Spitzen lassen sich immer wieder 
gut verwenden, und sei es als Ver- 
zierung für ein neu genähtes Nacht- 
hemd oder eine Bluse, Häßlich finde 
ich es nur, wenn die zarten Gewebe 
vom Liegen schon etwas grau g«ewor- 


leere Flasche, so daß sie glatt und 
ohne Kniffe ins Waschbad kommen. 
Mit der Flasche schwenke ich die 
Spitzen in einer Seifenlauge, spüle 
sie mehrere Male gut und stärke sie, 
ehe ich die Flasche zum Trocknen ans 


Der Reste-Schal bewährt sich 


Da ich gerne für meine Kinder 
stricke, sammeln sich im Laufe der Zeit 
allerhand Wollreste an. Zuerst hebe 
ich sie auf zum Stopfen, Flicken und 
Anstricken der Sachen. Der Tag kommt 
aber gerade bei Kindern sehr schnell, 
da auch die solidesten Wollsachen aus- 
gedient haben. Ich trenne die Stücke 
auseinander, und auf diese Weise 
wird meine Sammelkiste für Wollfäden 
immer voller. Das macht gar nichts, 
denn bei mir kommt kein Gramm 
Wolle um. Ich häkele in stillen Stun- 


den einen etwa 40 cm breiten Schal 
daraus: meinen Resteschal. Alle Far- 
ben kommen darin vor. Inzwischen 
ist er auf 1,30 m Länge angewachsen. 
Der Schal findet Verwendung bei all 
meinen Patienten (in einer großen Fa- 
milie ist doch oft jemand krank). Der 
eine braucht einen warmen Umschlag, 
der andere einen Bauchwickel. Ich Kann 
auf diesen warmen, anschmiegsamen 
Schal überhaupt nicht mehr verzichten. 
Meine Tochter hat jetzt einen zweiten 
begonnen, für ihre „Aussteuer“. E.F.S. 


Alte Korken passen selten 


Ich werfe keine Korken weg, aber 
trotzdem muß ich feststellen, daß sie 


allen Seiten etwas zu beschneiden, ist 
mir nie recht gelungen. Nun benutze 


den sind. Ich wasche sie dann immer 
noch einmal vor dem Nähen und habe 
darin meine eigene Methode. Ich 
wickele die Spitzen auf eine saubere 


: Falke- 
bristol, 
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offene Fenster stelle. Dann erst wer- 
den die Spitzen von der Flasche ab- 
gewickelt und müssen nun kaum noch 
gebügelt werden. E.:S. 


und Filzen. 


bristol - ein Strumpf im 
english style mit besonderen 
Vorzügen, für Anspruchsvolle. 
Aus feinfädiger Merinowolle 
elastisch gearbeitet. Korrekt 
im Sitz und angenehm zu 
tragen. PERLON-verstärkt, 
also sehr haltbar. 

Durch SECURA spezial- 
behandelt gegen Einlaufen 
In drei Formen: 
kurz, normal, knielang. 
Klassische Strumpfeleganz 
in vielen aparten Farbtönen. 


Mehr interessantes durch 


auf andere Flaschen, wenn ich schon 
einmal einen alten Korken verwenden 
will, nicht genau passen. Mit dem 
Küchenmesser den unteren Teil an 
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unser farbiges Strumpfbrevier. 
Postkarte genügt. 


FALKE 


Schreiben Sie an: 


ich eine Reibe, auf der ich den Korken 
mühelos verkleinern kann. Versuchen 
Sie meinen kleinen Tip einmal, wenn 
Sie dieselben Sorgen haben. I. Krause 


Franz Falke-Rohen GmbH. 
Abteilung FS 2, 
Schmallenberg/Sauerland 


Meine Schürze kann ich strapazieren 


Ich brauche im Haushalt viele Schür- 
zen, denn ich binde jeden zweiten Tag 
eine frische Schürze um, da ich die An- 
gewohnheit habe, meine Hände daran 
abzuwischen und sie sonst zu lieder- 
lich aussehen würden. Das Bügeln und 
Waschen aber nahm mir zu viel Zeit 
in Anspruch. Schürzen aus buntem 
Stoff müssen ja fast alle gebügelt wer- 
den, damit sie auch adrett und hübsch 
aussehen. Also mußte ich einen Weg 


finden, der mir das Waschen und 
Bügeln vereinfachte Ich erstand 
einen Rest Frottierstoff, schwarz- 


grundig mit roten und gelben Tupfen, 


Der ideale 


also sehr lustig. Diesen Stoff schnitt ich 
so zu,daß diedaraus entstehende Schür- 
ze nur meinen Rock bedeckt, das genügt 
mir. Als Bindeband steppte ich eben- 
falls einen Frottierstreifen an den et- 
was gekrausten Stoff. Für das Ab- 
wischen meiner Hände (ich kann es 
mir nun einmal nicht abgewöhnen!) 
sind diese Vorhängeschürzen beson- 
ders gut geeignet. Und sie können, 
da der Stoff indanthren gefärbt ist, ge- 
kocht werden. Ich nehme sie nach dem 
Waschen von der Leine und kann sie, 
ohne sie bügeln zu müssen, gleich 
wieder umbinden. S. Keister 


Topfreiniger 


In allen Haushalten sammeln sich 
mit der Zeit kleinere und größere 
Metallringe an. Besonders wenn man 
seine Gardinen einmal erneuert. Ich 


jedenfalls hatte eine ganze Sammlung 
davon und bastelte mir nun daraus 
Topfreiniger. Die einzelnen Ringe 
müssen dazu nur ineinandergereiht 


Waschen in der Trommel! 
Trocknen in der Schleuder! 


Das ist einer der großen Vorzüge, die Ihnen der 
ZANKER-INTIMAT bietet. Seine große Waschtrommel 
aus rostfreiem Edelstahl reinigt Ihre Wäsche bis in den 


Kern der Faser und dabei doch äußerst schonend! 


Also: optimale Waschleistung! Seine gesondert ein- 
gebaute Schleuder trocknet Ihre Wäsche in 2 bis 3 
Minuten fast bügelfertig! Also: optimaler Trockeneffekt! 


Damit wird das Waschen wirklich wohnungsgerecht. 


Denn nun haben Sie es nicht mehr nötig, Ihre Wäsche 


im Staub der Industriestädte zu trocknen oder den Fuß- 


boden Ihrer Wohnung vor abtropfender Wäsche zu 


schützen. 


Mit dem ZANKER-INTIMAT wäscht und 


trocknet man nur noch in seinen eigenen vier Wänden! 


werden. Sie glauben gar nicht, wie 
haltbar, sauber und einwandfrei diese 
Topfreiniger in der Praxis sind. Nach 
dem Spülen werden sie an einem Ha- 
ken zum Trocknen aufgehängt. E.Heil 


Mit dem Wecker Klingeling.... 


Wir haben ein kleines Töchterchen. 
Ein Jahr und 10 Monate ist es alt. 
Claudi ist ein aufgewecktes Mädchen. 
Nur mit dem Töpfchen-Gehen konnte 
und kann sie sich nicht befreunden. 
Die „Sache“ wurde immer &rst ent- 


deckt, wenn es schon zu spät war. 
Nichts, aber auch gar nichts hatte Er- 
folg. (Und ich habe eine Menge ver- 


sucht.) Dabei wußte Claudi genau, 
worum es ging, aber mit dem gelang- 
weiltsten Gesicht der Welt ging sie 
über diese Zwischenfälle hinweg. Ich 
kam nun auf den Gedanken, den Wek- 
ker zu stellen. Zu Claudi sagte ich: 
„Wenn der Wecker Klinge-Klinge- 
ling macht, dann gehst du dein Töpf- 
chen holen, gell?“ Und dieses Experi- 
ment ist geglückt. Beim ersten Wecker- 
gerassel schon stürzte meine Süße ins 
Bad und fand das Töpfchen-Gehen auf 
einmal hochinteressant. Ich brauche 


nur noch zu bestimmten Tageszeiten 
die Uhr zu stellen. Da ich schon von 
vielen Bekannten ähnliche Sorgen mit 
ihren Kleinen gehört habe, glaube ich, 
daß ich manch einer verzweifelten 
Mutti damit einen guten Tip geben 
kann. S. Müller 


Antreten zum Zähneputzen 


Haben Ihre Kinder auch so eine un- 
erklärlice Abneigung gegen das 
Zähneputzen? Meine Kleinen mußte 
ich jeden Abend von neuem ermahnen 
und daran erinnern. Ein kleiner Trick, 
der Erziehung und Spielerei verbindet, 
hat mir nun aber geholfen: Ich lasse 
die Kinder a) die Schachteln und b) 
die Verschlüsse der leeren Tuben sam- 
meln. Die Teile wandern in eine Schub- 
lade und werden — wenn genügend 
davon vorhanden sind — zu einer lan- 
gen Eisenbahn aneinandergereiht. Da- 


bei ergeben die bunten Schachteln 
herrliche Waggons. Die Tubenver- 
schlüsse sind die dazugehörigen 


Wagenräder. Das Basteln macht Spaß, 


das Sammeln bringt Freude, und da 
recht oft ein Wagen „schrottreif” ist 
und ersetzt werden muß, habe ich um 
das Zähneputzen meiner Kinder gar 
keine Sorgen mehr. K. Schellinski 


Fragen Sie Ihren Fachhändler nach den vielen weiteren 
Vorzügen dieses modernen Waschautomaten oder 
fordern Sie kostenlos unseren Vielfarben-Sonderdruck. 


Postkarte genügt! 


HERMANN ZANKER KG, ABT. A7,TÜBINGEN-WEST 

In der Schweiz: Heinrich Heussler, Zürich 2, Tödi- 

straße 26. — In Österreich: Ing. Ferd. Kruntorad, 

Wien IV, Schelleingasse 26. Vorarlberg: B. Bartel, 
Hard, Wiesweg 4. 


Unverbindl. Richtpreis 
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Wir basteln schon für Weihnachten & 


An den ersten langen Abenden dürfen Sie schon an Advents- und 
Weihnachtsüberraschungen denken. Sie können eigentlich nicht früh genug 
damit beginnen! Versuchen Sie es einmal mit dem Basteln! 

Wie schon im vergangenen Jahr, haben wir auch diesmal einige hübsche 
Vorschläge aus dem „Erfahrungs-Schatzkästchen” unserer Leserinnen genommen. 
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„Spezial”-Papierkorb für den Vati 


Wenn Sie sich diesen Papierkorb basteln, den ich 
im Handel noch nicht entdecken konnte, schlagen 
Sie „zwei Fliegen mit einer Klappe”: Der Korb ist 
raumsparend und paßt deshalb in ein ganz kleines 
Arbeitszimmer, und die Papierschnitzel fallen beim 
achtlosen Hineinwerfen nicht mehr über den Rand 
in die Ecke. Als Material nehmen Sie starke Pappe 
oder Holz. Schneiden oder sägen Sie drei Recht- 
ecke (24X21 cm) und ein Dreieck aus. Das erste 
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und das zweite Rechteck werden aneinandergeklebt. 
Ein oder zwei Winkeleisen zur Verstärkung können 
nicht schaden! Das dritte Rechteck bildet die 
Vorderseite. Damit es glatt an den hinteren Recht- 
ecken anliegt, müssen Sie diese unter Umständen 
an den Vorderkanten abschrägen. Das Bodendreieck 
schrauben Sie zuletzt an. So, der Rohbau ist fertig! 
Das Verkleiden des Korbes macht viel Spaß! Für 
innen wählen Sie einfarbiges, abwaschbares Plastik- 
material, für außen gemusterte Folie oder Tapeten- 
reste, als Abschluß eine Sperrholzleiste, die Sie 
mit einer hervorstechenden Farbe bemalen und auf 
die obere Kante des Korbes kleben. So schaffen Sie 
eine klare und schmückende Abgrenzung zwischen 
Innen- und Außenverkleidung. F. Büchner 
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Platzgedeck für unseren Michael 


Michael ist vier Jahre alt. Er freut sich nicht nur 
über seine Spielzeuggeschenke, sondern auch über 
eine eigene Platzdecke mit dazugehörigem Lätzchen 
und Serviettenring. Die Platzdecke (30xX44 cm) und 
das Lätzchen (30X21 cm) schneiden Sie aus einfar- 
bigem Stoff zu. Für die Platzdecke werden die Ecken 
aus gepunktem Stoff (11 cmlang) auf den einfarbi- 
gen Stoff gesteppt. Das Lätzchen wird ebenfalls 
schmucer durch die aufgesteppte Ecke aus Punkt- 
stoff, die auf einer tiefen Tasche sitzt. Das Um- 
säumen mit einem waschbaren, dazu passenden Band 
macht kaum Mühe. Für den Serviettenring ver- 
arbeiten Sie einen Streifen des Punktstoffes (6 cm 
breit und etwa 14 cm lang, je nach Größe des Lätz- 
chens), den Sie doppelt auf Vlieseline steppen und 
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dann zum Ring schließen. Die Hauptsache bei der 
® Auswahl des Materials: Es muß recht lustig bunt 


DO aussehen und darf in der Wäsche nicht färben. @ 
& M. Stegerich 
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D „Spar"-Kleiderbügel für die Mutti & 

x Wer kennt sie nicht, die übervollen Schubladen, S 

) in denen alle Tücher zerknüllt werden! In diesem ä 

& Jahr hört das auf! Ein Bügel mit 5 Querhölzern F: 

® nimmt in Zukunft Schals, Seidentücher oder Gürtel & 
£ auf. Und so können Sie ihn basteln: Sie besorgen 

® sich einen Kleiderbügel mit Querleiste und vier i 
© Holzstöcke, die kürzer als die Bügel-Leiste sind, 9° 
KA dazu farbigen Plastikdraht. Durchbohren Sie die 9 

& Stöcke an beiden Enden in gleicher Höhe! Auch die 
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Querleiste des Kleiderbügels bekommt zwei Löcher. &% 
Nun ziehen Sie den Plastikdraht durch die Löcher 

und lassen zwischen den Stöcken einen 8 cm breiten ® 
Zwischenraum. Der Draht bekommt jeweils unter- 
halb des Loches einen dicken Knoten, damit die 
Stöcke nicht verrutschen können. Er läuft in der 
Mitte an der Querleiste des Bügels entlang und 
wird dann durch die Löcher der anderen Seite ge- 
zogen. Das Drahtende unten gut verknoten! Mit 
Pinsel und Farbe geben Sie dem nützlichen Ge- 
schenk sein frisches Aussehen. Vielleicht basteln 
Sie gleich mehrere Bügel? Auch der Vetter oder 
ein lieber Freund kann ihn gebrauchen, er hängt 
seine Krawatten und Schals darüber. M. Karsten 
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Lustiges Kissen für das Patenkind 
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Das bunte Hasen-Kissen wird sicherlich jedes 
Kinderherz erfreuen. Ich selbst habe es schon oft 
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verschenkt und immer großen Jubel und herzliches 
Dankeschön dafür geerntet. Das Nacharbeiten ist 
einfach: Nach einem Papierschnitt werden zuerst 2X 
die Kopfform zugeschnitten, dann 4X die Ohren. 
Für alle Teile eignet sich Cord oder Waschsamt. 
Die Ohren werden doppelt auf Vlieseline genäht 
und verstürzt. Eine Verzierung aus gepunktetem 
Stoff, den Sie in etwas kleinerem Format auf die 
fertigen Ohren nähen, darf nicht fehlen! Sodann 
arbeiten Sie am Gesicht, das Sie auf der einen zu- 
geschnittenen Kopfform „entwerfen“: Die Augen 
sind aus schwarzem Filz, der so aufgesteppt wird, 
daß Sie am unteren Rand noch die Wimpern ein- 
schneiden können. Das Guckauge aus weißem Filz 
wird maßgerecht darübergesteppt. Mund und Nase 
aus rotem und schwarzem Filz nähen Sie nach eige- 
ner Phantasie auf. Das fertige Gesicht und denKissen- 
rücken steppen Sie dann mit einer etwa 6 cm brei- 
ten Blende zusammen, die den Mittelteil des Kis- 
sens ergibt. Nicht vergessen, die Ohren dazwischen- 
zusetzen! Füllen Sie das Kissen mit weichen Federn 
oder lockeren Schaumgummischnitzeln. Wenn Sie 
Federn wählen, müssen Sie natürlich auch ein pas- 
sendes Inlett dazu nähen. A. Schmid 


Leseboy für Tante Gundi 


Dies ist ein Geschenk für Leseratten, die in ihren 
gemütlichen Zimmern einen Couchtisch und be- 
queme Sessel haben. Auf den Sesseln läßt sich ein 
schweres Buch schlecht lesen, und wenn man sich 
während der Lektüre noch einige Notizen machen 
möchte, vermißt man eine Unterlage in der rich- 
tigen Höhe. Da hilft der Leseboy. Er wird aus einer 
Sperrholzplatte (35X65 cm) und vier einschraub- 
baren Holzbeinen (25 cm) mit Gewindeklötzchen 
gebastelt. Die Klötze müssen so an die Unterseite 
geleimt werden, daß die eingeschraubten Beine 
zwischen Körper und Sessellehne auf der Sitzfläche 


des Sessels stehen können. Die Platte bekleben Sie 
am besten mit Plastikfolie und malen die Beine 
entsprechend an. Nun kann man bequem im Sessel 
sitzen, Rätsel raten, Briefe schreiben oder Bild- 
bände anschauen, ohne sich immer auf den nied- 
rigen Couchtisch beugen zu müssen. An der Unter- 
seite dieses kleinen Tischchens können Sie noch 
Schlaufen anbringen, in die Sie die Beine stecken, 
wenn Sie den Leseboy nicht mehr brauchen und in 
eine Ecke stellen möchten. I. Wagner 
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Puppenschrank für Klein-Gaby 


Allen ordentlichen Puppenmüttern kann man zu 
Weihnachten eine Freude machen, wenn man ihnen 
einen „Schrank“ für all die Kleidchen und Jäck- 
chen ihrer Puppenkinder schenkt. Sie brauchen nur 
eine kleinere Kiste, die an ihrer Schmalseite senk- 
recht aufgestellt wird. Die Außen- und Innenseiten 
des Schrankes kleben Sie aus oder malen sie mit 
Holzfarbe an. Innen befestigen Sie eine winzige 
Kleiderstange und die einzelnen Bretter für Wäsche 
und Hüte. An der obe- 
ren Schrankkante hal- 
ten zwei Schrauben- 
ringe eine Vorhang- 
stange, an der ein lu- 
stiger Baumwollvor- 
hang angebracht wird 
selbstverständlich 
zum Zuziehen! Aus 
Draht lassen sich kleine 
Bügel biegen, die mit 
bunten Wollresten um- 
wickelt werden. Ver- 
gessen Sie aber nicht, 
auch die Innenfächer 
noch hübsch bunt zu 
verkleiden! U. Lis# 
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Fettiges Haar? 

Schuld an strähnigem Haar ist 
die Überproduktion der Talg- 
drüsen. Das neue Shampoo ge- 


gen fettiges Haar enthält milde 
Kräuter-Extrakte und bewahrt 
das Haar vor raschem 
Nachfetten: Schwarzkopf 
SPEZIAL - Shampoo 


SCHWARZKOPF SPEZIAL SHAMPOOS £ 
£ 


...weil jedes Haar anders ist! "un...8 


Schwarzkopf-Haarforscher 
des Haar geschaffen: milde 
- natürliche Wirkstoffe. Jetz 
denn jede Haarwäsche 
wohltuend durch seine Mild 
Ihres Haares zu neuer juge 


Schuppen? 
Das neue SPEZIAL-Shampoo 
mit dem hochaktiven Anti- 
schuppen-FaktorThiohorn sorgt 
dafür, daß die Kopfhaut bes- 
ser durchblutet wird; es wirkt 
R Be gegen Schuppen und 
' Kopfjucken: Schwarzkopf 
SPEZIAL - Shampoo 
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‚ Trockenes Haar? 


Geschmeidigkeit und schönen 
Glanz gewinnt das Haar durch 
natürliche Fettstoffe. Deshalb 


entwickelte Schwarzkopf für 
trockenes und normales Haar 
ein Shampoo mit aktivier- 
temLanolin: Schwarzkopf 
"SPEZIAL - Shampoo 


Diese Dusch- und Waschecke ist klein, wohin mit allen nötigen Utensilien? Der Bade- 
beutel hängt hier nach dem Duschen über dem Wasserhahn, dasFensterbrett wird als 
Abstellfläche benutzt. Das muß aber nicht sein! Es gibt heute gerade für das Bade- 
zimmer nützliches Zubehör, mit dem auch Sie manche Platzsorgen lösen können. 


Verlangen auch Sie nahtlose Opal- 
Strümpfe mit der paßgerecht eingear- 
beiteten Ferse, die immer sitzt: 


ey 
on FERSL ' 


SITZT IMMER 
FREE EBEN FE 4 
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Hier zeigen wir Ihnen 
einige praktische 
Kleinigkeiten, die Ihnen 
helfen, den Wunsch einer 
jeden Hausfrau zu erfüllen: 


Alles am 
rechten Platz - 
auch im 
kleinsten 
Badezimmer 


In ein schmales Badezffnmer gehört 
dieses Schränkchen mit seiner raum- 
sparenden Rollade, das Sie in einem 
Quadrat-, Hoch- oder Querformat 
kaufen können. Sie werden nie mehr 
an eine geöffnete Tür stoßen! (Herst.: 
F. Bader, je nach Größe: DM 39, b. 49,—) 


Eine weiße Kunststoffablage — bitte, 
achten Sie auf die Schublade, in der 
man zum Beispiel Medikamente oder 
kleine Toilettenartikel unterbringen 
kann. (Bjergström, Lief.: Mathies, 10,60) 


Die Doppelablage aus weißem Kunst- 
stoff kann entweder über eine schon 
vorhandene Glasplatte gesteckt oder 
gesondert an die Wand montiert wer- 
den. Sie bietet die zusätzliche und 
doch so dringend nötige Fläche zum 
Abstellen von Gläsern und Flaschen. 
(Herst.: J. Bauer GmbH, ca. DM 77,-) 


Fortsetzung auf Seite 94 


Im Wesen der Frau liegt ein Zauber - 
zart und voller Liebreiz 


wie der Duft jugendlicher Anmut. / ; 


TOSCA 


EAUDECOLOGSNE 


26 —Z 


die Duftkomposition mit der modernen Note 


Aus dem Welthaus > 4711: 


Taschenflaschen 2.- / 2.60 - Originalflaschen, Karaffen - Geschenkpackungen 3.25 bis 50.- 
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Alles am 
rechten Platz 
auch im 
kleinsten 
Badezimmer 


Fortsetzung von Seite 93 


Aufkleben oder anschrauben können Sie den Seifenbehälter aus 
Polystyrol. Nach Gebrauch schließt sich der Deckel durch leichtes An- 
tippen, die Seife verschwindet im Gehäuse, wo sie abtropfen kann 
und außerdem trocken liegt. (Lief.: Henning, Hamburg, DM 1,50) 


Seifenbehälter gibt es heute in den vielfältigsten Ausführungen. 
Sie sind meistens aus Plastikmaterial hergestellt und werden 
entweder durch Sauger an der Wand befestigt oder auf das 
Waschbecken gestellt. (Tigerplastics und Bjergström, ca. DM 2,-) 


eben Sie 


seiner Erkältung 
eine Chance! 


ne 


er 


Schritt 1: Brust und Hals 


vor dem Zubettgehen 3 Minuten 
lang gründlich mit Wick VapoRub 
einmassieren. Sofort dringen die 
heilsamen medizinischen Dämpfe 
in die Atemwege bis tief in die 
feinsten Verästelungen der Bron- 
chien. Die Nase wird frei, das 
Halsweh gelindert, der Husten 
klingt ab. 
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Schritt 2: Jetzt den Rücken 


genauso gründlich einreiben. 
Massieren Sie dann ebenfalls gut 
3 Minuten lang. So erreichen Sie 
die kritischen Erkältungszonen in 
nächster Nähe der gefährdeten 
Lunge. Die wohltuende Wärme von 
Wick VapoRub strahlt tief durch 
die Haut, hüllt den Oberkörper 


ein wie ein heilsamer Umschlag. 


Schritt 3: Die Doppelwirkung 


von Wick VapoRub beruht darauf, 


daßSie jetztnochmals Hals, Brust 
und Rücken gründlich einreiben. 
Nun wirkt Wick VapoRub die ganze 
Nacht hindurch auf die Atemwege 
und direkt durch die Haut. Der 
Atem geht leichter, der Husten 
klingt ab, der tiefsitzende Schleim 
wird gelöst. 


Achtung bei laufender Nase! 


Schnupfen ist das erste Alarmzeichen 
einer beginnenden Erkältung. 
Methode Wick VapoRub hilft schnell 
und gründlich! 


Vorsicht bei Halsweh! 


Der Hals kann die anderen Luftwege 
in kurzer Zeit anstecken. 

Methode Wick VapoRub hilft schnell 
und gründlich! 


Gefahr bei beklemmter Brust! 


Beklemmung und Schmerzen in 
Brust und Rücken sind warnende 
Zeichen. Methode Wick VapoRub hilft 
schnell und gründlich! 


ee hilft, Methode Wick Yapohuh 


Für die ganze Familie — 
ob jung oder alt: 
Einfach einreiben! 


Besorgen Sie sich 

Ihr blaues Wick-Glas 
noch heutel 

In Apotheken erhältlich 


Ur äusserlichen Behan 
von Erkältungen 
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Dieser Halter ermöglicht 
es Ihnen, jederzeit eine 
Rolle Toilettenpapier in 
Reserve zu halten und sie 
für Gäste und Familien- 
mitglieder an einem sicht- 
baren Platz zu verwah- 
ren. (Tigerplastics, 0,95) 


Die Holzstäbe dieses 
Wanneneinsatzes sind 
gegen Wasser imprä- 
gniert, und die Auflage- 
enden verhindern das 
Rutschen. Sie können die 
Enden je nach der Breite 
Ihrer Wanne einstellen. 
Neben einer „Bady- 
Standard“ - Ausführung 
(unser Bild) gibt es das 
Modell „Bady-Univer- 
sal“, das Sie umgekehrt 
(und damit höher) auf 
den Wannenfand setzen. 
(Lief.: Gebrüder Hein, 
Heidelberg, ab DM 20,-) 


Hygienischuntergebracht 
ist die Toilettenbürste 
mitgeschwungenem Griff 
und Handschutzteller in 
einem durchlöcherten 
Plastikköcher. In den 
abnehmbaren Sockelfuß 
lassen sich luftreinigende 
Tabletten einlegen. (Her- 
steller: R. Dietsch, ca. 6,—) 


Für reine Luft im Bad 
oder in der Toilette 
sorgt dieser Zuggriff aus 
Plastik. Er nimmt ein 
Desinfektions- oder Ge- 
ruchsverbesserungsmit- 
tel auf, das durch den 
gelochten Verschluß- 
stopfen verdunstet. Das 
weiche Material des 
Griffs schützt die Wand. 
(Tigerplastics, DM 1,50) 


Fortsetzung auf Seite 9% 


Ja, meine Herren! Auch für 
den Abend ist das PERLON- 
Hemd richtig: seidenweich 
und elegant, tadellos glatt und 
strahlend weiß, luftdurchläs- 


sig und angenehm kühl auf 


der Haut. Mit PERLON ist 


man zu jeder Tageszeit und 


zu allen Gelegenheiten gut 


l 
Fo N angezogen “ ® Registrierte Warenzeichen 
BEE BEER B EN NEE EEE 
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Diese Munddusche wird neuer- E3 
dings von vielen Ärzten und Wis- 
senschaftlern als die „Zahnbürste 
der Zukunft” empfohlen. Das Ge- 
rät schließen Sie an den Warm- 
wasserhahn oder an einen Hoch- 
druck-Warmwasserbereiter an. Es 
gibt einen feinen Wasserstrahl ab, 
der das Zahnfleisch, die Zähne und 
die Mundhöhle gründlich durch- 
spült und massiert. Eine Spezial- 
tablette, die in die Medikamenten- 
kammer des Griffes gesteckt wird, 
unterstützt die hygienische Wir- 
kung noch. Für jedes Familienmit- 
glied gibt es ein gesondertes, be- 
quem auswechselbares Mundstück. 
(Herst.: Emda, Frankfurt, DM 49,-) 


Alles am 

rechten Platz - 
auch im kleinsten 
Badezimmer 


Fortsetzung von Seite 95 


u EEE Fee 


Mit Hilfe von Gummisaugern wird hier eine Kunststoffleiste von 50 cm Länge 
an glatten Kacheln oder unter einer ‘Glasplatte befestigt. 20 mitgelieferte, 
verstellbare Clips halten daran alle möglichen Utensilien der täglichen Körper- 
pflege raumsparend fest. (Lief.: Deutsche Plastikwerkstätten, Hamburg, DM 7,50) 


Fotos: Lehrle (7), v. d. Osten (6), Scharfenorth (2), 
Lasserre (1), Neufa Informationsdienst (1) 


Kleinigkeiten aus Perlon gehören heute zu jeder Badezimmerausstattung. Der > 
leichte Frisierumhang, ein Beutel, eine Tasche oder die Haar-Schutzhaube für 
das Duschen — all diese Sachen sind nicht zuletzt wegen ihrer einfachen Hand- 
habung und der phantasievollen, oft auch farbenfrohen Muster sehr beliebt. 


Das Rasierzeug bleibt in 
Zukunft beisammen und 
ist in diesem praktischen 
Halter stets griffbereit 
und ordentlich ‚verpackt. 
(Tigerplastics, DM 2,25) 
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Die Zahnputztasche für eine Tube 
und vier Bürsten wird mit Gummi- 
saugern an Kacheln oder an Keramik- 
becken befestigt. Wenn Sie die Zahn- 
pasta weglegen, dürfen Sie die Tube 
nicht aufrollen! (Tigerplastics, 1,95) 


Eine Konsole für Manikürgeräte trägt 
zur Ordnung im Badezimmer bei. Der 
Halter wird mit Saugern am Spiegel 
befestigt, und das Suchen nach Feile 
und Schere hat ein Ende. (Herstel- 
ler: Kunststoff-Massion, DM 1,20) 


Dieser Behälter nimmt zwei 
Zahnbürsten und einen 
Becher auf, der umgekehrt 
in eine passende Halterung 
gesteckt wird. (Bjergström, 
Lief.: Mathies, Hbg., DM 1,20) 


Waschen Sie leicht, 
einfach,modern — 
mit diesen Vorteilen, 
die Ihnen 

Persil 59 bietet: 


@ eigene Einweichwirkung 

© neue, wunderbare Waschkraft 

@ Vorzug echter Wäschepflege 

® Duft nach frischer Luft 

® für alle und für jede Wäsche — 
auch in der Waschmaschine 

Persil 59, das moderne Wasch- 


mittel, entspricht den neuesten 7 


Erkenntnissen derWissenschaft 
undbesondersden Wünschender 
Frau... den Wünschen der Frau 
von heute! 


das beste Persil, das es je gab! 


P 47161 


Was gehört heute 
zu einem 


modernen Haushalt? 


Wenn man heute vom modernen Haus- 
halt spricht, denkt man an Dinge, die 
derFraudasLebeneinfacher undleichter 
machen: an Mixgeräte, Kühlschrank, 
Staubsauger, Grill. Technik und Wissen- 
schaft haben den Fortschritt in den Haus- 
halt gebracht. Und zu diesem Fortschritt 
gehört auch Persil 59. Dieses ganz 
moderne Waschmittel ist nicht mehr 
wegzudenken aus dem Leben moderner 
Frauen. Millionen Frauen entscheiden 
sich Tag für Tag für Persil 59 — das 
beste Persil, das es je gab! 


4 
| Perlion-Hemden | 
| leicht gewaschen | 


| mit Persil 591! | 
L, = 


Textilien aus Synthetics sollen im Wasch- 
badschwimmen!Für1HemdausPERLON- 
porös, Nyltest, usw. 6-8 Liter Waschlauge. 
Im handwarmen Wasser Persil 59 auf- 
lösen (etwa 3 Eßlöffel auf 5 Liter Wasser). 
Hemden locker einlegen, bis zu 30 Minu- 
ten ziehen lassen. Anschließend unter 
leichtem Drücken durchwaschen. Kragen 
und Manschetten mit Persil 59 bestreuen 
und schonend mit Schwamm oder wei- 
cher Bürste behandeln. Gründlich kalt 


spülen, weder wringen noch schleudern. ° 


Tropfnaß auf einen Kunststoffbügel hän- 
gen, oberen Knopf schließen, das Hemd 
in Form ziehen, dabei Kragen hoch- 
stellen und trocknen lassen. 


3 ron 10 


Jungen Damen waschen heute ihre 
kleine Wäsche lieber selbst! 


Das ist kurzgefaßt das Ergebnis einer neuen 
Meinungsbefragung. Ein überraschendes 
Ergebnis! Dachte man doch bisher, die 
jungen Damen überlassen die kleine 
Wäsche der Sorgfalt ihrer Mütter. Nein - 
jedes zweite junge Mädchen pflegt seine 
Wäsche selbst. Oft nach Feierabend. Nach 
der Schule. In der Freizeit. Nun, das mo- 
derne Waschmittel Persil 59 macht es so 
einfach, Blusen, Pullover, Strümpfe, Unter- 
wäsche zwischendurch mal zu waschen. 
Gleich hinein in die wundervoll milde 
Lauge. Der reiche, weiße Schaum pflegt 
jede Faser. Alles wird wieder frisch,wie neu! 


Alle Vorteile eines 
modernen Waschmittels 
für Sie! 


Das bietet Ihnen: Persil 59 - das beste 
Perril das es je gab! Kein besonderes 
Einweichen mehr, Sie erleben sofort 
die neue, wunderbare Waschkraft. Sie 
spüren wie mild die Lauge ist. Sie fühlen: 
Ihre Wäsche wird wirklich - wird echt 
gepflegt. Persil 59 - mehr brauchen Sie 
nicht für all"Ihre Wäsche, für die große 
(auch in der Waschmaschine), für die 
bunte, die feine und für die kleine 
zwischendurch. 
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sinfach glänzend 


Wie wird das „Eis” gebrochen? 


Liebe Frau Ursula, wir haben hei- 
ratsfähige Kinder und stehen vor dem 
Problem, daß sich die Eltern der Kinder 
gegenseitig kennenlernen möchten. 
Wer muß nun die erste Einladung aus- 
sprechen: die Eltern der Tochter oder 
die Eltern des Sohnes? ©. H. in S. 


Da Verlobung und Hochzeit ge- 
wöhnlich im Elternhaus der Braut ge- 
feiert werden, sollten im allgemeinen 
auch die Brauteltern zuerst die Eltern 
des Bräutigams einladen. Nicht selten 
findet das Kennenlernen der beider- 
seitigen Eltern aber auch in einem 
netten Restaurant statt. Die Verab- 
redung könnte über die Kinder eriol- 
gen und jeder zahlt in diesem Falle 
selbst seine Zeche. Wenn eine wieder- 
holte Begegnung auf beiden Seiten 
gewünscht wird, kann man sich nun 
zwanglos miteinander verabreden, denn 
das „Eis“ ist ja gebrochen. 


Verlobung am Geburtstag? 


Liebe Frau Ursula, ich will mich jetzt 
zu meinem Geburtstag verloben, das 
Datum ist schon in die Ringe eingra- 
viert. Nun sagte mir eine Bekannte, 
daß man sich an seinem Geburtstag 
nicht verlobt. Ist das ein alter Aber- 
glaube, und was hat er für eine Be- 
deutung? In meinem Ring ist auch noch 
ein altes Hochzeitsdatum, da er ein 
Erbstück ist. Soll ich gegen meine 
Überzeugung auf‘ die anderen hören 
und die beiden eingravierten Daten 
entfernen lassen? O.J.inG. 


Meines Wissens gibt es keinen all- 
gemein verbreiteten Aberglauben, der 
den Geburtstag als Verlobungsdatum 
verbietet. Sehr viele Menschen ver- 
loben sich am Geburtstag der Braut 
oder des Bräutigams. Da Ihr Ver- 
lobungsring ein Familien-Erbstück ist, 
würde ich das eingravierte alte Hoch- 
zeitsdatum nicht entfernen lassen. Ver- 
mutlich wollen Sie den Ring doch 
tragen, weil Sie Sinn für Familien- 
tradition haben. Dann muß auch die 
Gravur ‚erhalten bleiben. Tun Sie auf 
jeden Fall das, was Sie selbst für rich- 
tig halten und lassen Sie sich nicht 
zu Handlungen überreden, die gar 
nicht Ihren eigenen Wünschen ent- 
sprechen und die Ihnen vielleicht sogar 
später leid tun würden. 


Geschenk für den Tischpartner 


Liebe Frau Ursula, ich bin demnächst 
zu einer Hochzeit eingeladen, und zwar 
als Brautjungfer. Es ist hier so üblich, 
daß sich die Partner gegenseitig etwas 
schenken. Da ich meinen ..Partner kaum 
kenne, bin ich in der Geschenkauswahl 
sehr unsicher. Könnten Sie mir viel- 
leicht einen Rat geben? LE.inN. 


 Spusche 


dee Horgene 


Unser Leben ist oft voller persönlicher Probleme. Wenn Sie hilfreichen Rat von 
einer Frau haben möchten, der Sie Ihr ganzes Vertrauen schenken dürfen, dann 
schreiben Sie mir bitte: „Frau Ursula, Redaktion FÜR SIE, Hamburg 39, PoB- 


.moorweg 1”. Unsere loser i in Österreich bitten wir, an das Wiener FÜR SIE-Büro, 


ee "Wien 127, Postschließfach 50, zu schreiben. Und vergessen Sie bitte nicht, Rück- 


porto für ı eine persönliche Antwort beizulegen, denn nur ein kleiner Teil Ihrer 
icht erden Diskretion ich. natürlich in all. 


iedem Fall, 


Als Geschenk für den jungen Mann 
schlage ich Ihnen vor: Aschenbecher, 
Pfeifenständer oder Teakholz-Zigaret- 
tendose (falls er Raucher ist), Kerzen- 
halter mit Kerze, Wandkachel, eine 
kleine kunstgewerbliche Tierplastik, 
Zinngefäß (Kanne, Schale), Brief- 
beschwerer, Briefständer, Buchstütze 
oder ein Buch. Ein Geschenk braucht 
in diesem Falle nicht wertvoll zu sein, 
es soll vielmehr eine nette kleine Auf- 
merksamkeit, ein Andenken an die 
gemeinsam gefeierte Hochzeit sein. 


Meine Frau ist immer die erste 


Liebe Frau Ursula, ich hatte kürzlich 
Besuch von einer Dame. Mein Mann 
bot uns beiden eine Zigarette an und 
reichte mir zuerst das Feuer. Darüber 
war ich etwas bestürzt. Als ich ihm 
später sagte, er hätte doch wohl zuerst 
dem Besuch das Feuer reichen müssen, 
sagte er mir, daß ich als seine Frau 


für ihn immer die erste sei. Ich finde 
seine Einstellung sehr schön, aber doch 
wohl in bezug auf Höflichkeit nicht 
richtig. Oder was meinen Sie dazu? 
U. Z.in GC. 


Dem Gast gebührt die größte Ehre. 
Darum ist es zum Beispiel üblich, 
einem Gast den Ehrenplatz bei Tisch, 
den bequemsten Sessel, das beste 
Stück Fleisch anzubieten. Sinngemäß 
reicht man ihm auch zuerst Zigaretien 
und Feuer. Ich finde aber den Stand- 
punkt Ihres Mannes so reizend und 
den Fauxpas so geringfügig, daß ich 
es an Ihrer Stelle dabei belassen und 
mich in dieser Gunst meines Mannes 
sonnen würde. Es ist durchaus nicht 
notwendig, sich nun in jeder Hinsicht 
streng und förmlich an die üblichen 
Regeln des „guten Tones“ zu halten. 
Ihr Mann wird Ihrer Besucherin sicher 
in anderer Weise seine Achtung und 
Zuvorkommenheit gezeigt haben. 


Keine Ehe ohne Liebe 


Liebe Frau Ursula, ich bin 22 Jahre 
alt und kenne einen jungen Mann, dem 
ich zwar Sympathie, aber keine Liebe 
entgegenbringe. Er bat mich schon 


werden. 
Meine Mutter riet mir nun, das An- 
gebot anzunehmen, da ich sonst eine 
alte Jungfer werden könnte. Liebe Frau 
Ursula, muß man mit 22 Jahren wirk- 


mehrmals, seine Frau zu 


„sitzen“ zu 
T. D. in J. 


lich schon Angst: haben, 
bleiben? 


Sie sind 22 Jahre jung, und das Leben 
als Frau fängt doch jetzt erst für Sie 
an. Lassen Sie sich nicht von der Hei- 
ratspanik der Gleichaltrigen anstek- 
ken — nichts Gutes kommt dabei her- 
aus. Selten werden die sogenannten 
Frühehen wirklich glücklich, und das 
ist verständlich, wenn man bedenkt, 
wie wenig Menschenkenntnis und 
Lebenserfahrung und innere Reife die 
zu jungen Partner in die Ehe mitbrin- 
gen. Die Ehe ist kein Kinderspiel und 
keine Versorgungsanstalt. Sie ist eine 
schöne, aber auch sehr schwere, kom- 
plizierte und ernsthafte Aufgabe, der 
junge Menschen selten schon ge- 
wachsen sind. Da Sie den jungen Mann 
nicht lieben, sollten Sie ihm auch keine 
Hoffnungen auf eine engere Freund- 
schaft machen. Ganz bestimmt wird 
Ihnen eines Tages noch die wirklich 
große Liebe begegnen, und dann wer- 
den Sie froh sein, sich für sie aufge- 
hoben zu haben. Natürlich kann das 
gut noch ein paar Jahre dauern. Eine 
Ehe ohne Liebe ist trostlos, und sie 
birgt natürlich die Gefahr einer Schei- 
dung in sich. Wenn Sie einmal in Ruhe 
und ganz vernünftig über diesen Punkt 
mit Ihrer Mutter sprechen, wird sie be- 
stimmt für Sie Verständnis aufbringen. 


Andere Länder — andere Sitten 


Liebe Frau Ursula, mein Verlobter 
ist Italiener. Wir verstehen uns sehr 
gut, nur in einem Punkt werden wir 
uns nie einig. Er hat die Angewohn- 
heit, am Sonntag immer erst gegen 
Spätnachmittag bei mir zu erscheinen. 
Er erzählt mir dann freudestrahlend, 
was er mit seinen Freunden für einen 
netten Tag verlebt hat. Ich bin natür- 
lich jedesmal sehr aufgebracht darüber. 
Diese Einstellung ist vielleicht in Italien 
Mode, aber doch nicht in Deutschland. 
Wie soll ich mich verhalten? 

V.K.in GC. 


Sie werden mir hoffentlich nicht böse 
sein, wenn ich Ihren Verlobten in 
Schutz nehme. Wenn man einen Aus- 
länder heiraten will, muß man sich den 
Sitten und Gebräuchen seines Heimat- 
landes, in dem er aufgewachsen ist, 


"anpassen. Für einen Italiener ist es 


Unsere Leser in Österreich, 
die von Frau Ursula beraten wer- 


SIE- Büro, "Wien 127, Schließfach 50. 


SEAL: 


Modell Carina Sichkennenlernen, tanzen ge- M. H. Wilkens & Söhne AG, Bremen 
hen,gemeinsame Pläne schmie- 
den - so fängtes an. Der Schau- 
fensterbummel gehört später 
dazu. Denn vieles ist anzu- 


schaffen. Die Bestecke müs- 


VEN sen natürlich von Wilkens sein. 
(u Jeder gute Fachhändler führt 
w i 1 Wilkens- Bestecke, in moder- 
\ / nen und traditionellen Mustern, 


WW 
Martin 90er versilbert und Wil- 


kens Echtsilber. wvVv 5 L.IE = „N ne 


Te) 


fängt es an 


— 

Gesund, schlank, leistungsfähig, 
auf natürliche Weise durch die HEIM 
SAUNA Kreuz-Thermalbad mit diffuser 
Reflex-Tiefenwirkung der Infrarotwärme. 
Seit über 50 Jahren in mehr als 70 Län- 
dern erprobt. Bewährt bei Rheuma, 
Ischias, Lumbago, Neuralgie, Fettleibig- 
keit, Entlastung des Kreislaufes, Vor- 
beugung, Entschlackung, Entgiftung. In 
3 Minuten gebrauchsfertig. Anschluß an 
Lichtleitung. Zusammenrollbar. 1 Woche 
unverbindliche Probe. — Ratenzahlung. 
Kostenlos u. portofrei 44seit. Broschüre. 


Eingetrog. Warenzeichen ® 
© [nz 


die sachkundige Blumen- 
beraterin aller FUR SIE- 


GMBH. Abt. S F. Garmisch-Part., Burgstr. 21 
Verkaufsstelle für München: Lindwurmstraße 76 


schrieb 


FÜR SIE 


e Das vollkommene 
Blumenfenster 


Die ganze Fülle von Anregungen für ein 
gelungenes Blumenfenster, ob arcitek- 
tonish oder pflanzlich-biologisch, bietet 
Ihnen dieses Bud. 170 Seiten, 270 Abbil- 
dungen, Leinen DM 46,— oder in 4 Mo- 
natsraten mit Ratenaufschlag. 


e Im Garten zu Hause 


Das Gartenbuch von heute! Trefflicher 
kann man das Thema nicht behandeln. 
Lesen Sie das liebenswerte Buch, planen 
und handeln Sie nach ihm — und Sie 
fühlen sich in Ihrem Garten zu Hause. 
493 Seiten, 174 Fotos, Leinen DM 24,—. 


Bestellen Sie bitte beim 


BÜCHERHAUSNORD-SUD, ABT.B50 
Hamburg 39 - Heidberg 1 - 9 


Die eleganten, dehnbaren und praktischen Uhr- 
bänder mit dem gemeinsamen Merkmal FIXO — te farbigen 100seitigen 
schnell und sicher. Erhältlich in den bekannten MODELLKATALOG 
„Gold-Anker”-Qualitäten: Edelstahl, Walz-Gold- mit Stoffmustern kostenlos anfordern! 


Zr LIANA-MODEN 


Abteilung Z 
NURNBERG 2 
Postfach 1549 - Sterngasse 3 


Fil. HAMBURG 6 - Weidenaliee 2 - Tei. 4505 69 


UHRBAÄNDE FIL. FRANKFURT/M - Kaiserstr. 4 - Tel. 33 25 21 


ol. 4 8, 
IN ALLEN FACHGESCHÄFTEN Deutschlands bekanntes Spezialhaus 


ar R 
Bauanregungen 


und Vorschläge für eine günstige Finon- 
zierung gibt Ihnen gern unser mit fach- 
kundigen Mitarbeitern besetzter Kunden- 
dienst. Wenden Sie sich bitte an unsern 
örtlichen Kundendienst oder direkt ans 
Wüstenrot-Haus in Ludwigsburg. Unse- 
ren Bildprospekt H 4 übersenden wir 
Ihnen gern kostenlos 


Größte deutsche Bausparkasse 


Wüstenrot 


100% reines Pflanzenöl 


sonnenklar 


LEICHTER _ 
Essr 


RREREETETE Gut ist, was die Natur uns gibt 


Enesseublichbereiteten@rundssucesus Sagen Sie »ja« zu einer gesunden Lebensweise, sagen Sie 


4 Eßlöffel Livio, 2 EBlöffel Essig, Salz »ja« zu Livio. Livio macht alle Speisen bekömmlicher. 


und Pfeffer und einer Prise Zucker können , x ! 
N Sie eine deht apartp Geschmäcke Varinöte Selbst Reibekuchen können Sie von nun an unbeschwert 
' geben, indem Sie noch 1 Eßlöffel Wor- 


| genießen. Und wie gut alles schmeckt - Ihre Salate, Ihre 
| cestersauce zugeben. Den angerichteten 


Bratgerichte! Deshalb besorgen Sie sich Livio gleich! 


Salat bitte sofort servieren. 


Er 


Wall hekonmds eve Aber achten Sie darauf: Livio gibt es nur in der gelben 


RETTEN EEE Dreieckdose mit dem versiegelten Plastikgießer. 


(Fortsetzung von Seite 98) 


eine Selbstverständlichkeit, seine freie 
Zeit zumindest zu einem großen Teil 
außerhalb des Hauses und der Familie 
in Gesellschaft seiner männlichen 
Freunde und Bekannten zu verbringen. 
Ihr Verlobter wird es nicht nur heute, 
sondern auch nach der Hochzeit genau- 
so halten. Und es wäre sehr unklug, 
wenn Sie ihm deshalb Szenen machen 
wollten. Natürlich ist es wünschens- 
wert, daß sich beide Partner anpassen 
und auf die Lebensgewohnheiten des 
anderen Rücksicht nehmen. Aber in 
Italien ist es nicht gerade Sitte, daB 
die Frauen ihren Männern Vorschriften 
machen. Darum werden Sie mit der- 
artigen Versuchen wenig Erfolg haben. 
Sie müssen es also in Kauf nehmen, 
wenn Sie diesen Mann heiraten wollen. 
Versuchen Sie, sich schon jetzt daran 
zu gewöhnen. Wenn Sie es aber nicht 
können, dann ziehen Sie besser schon 
jetzt die Konsequenzen. 


Verlieren — und lachen können 


Liebe Frau Ursula, ich bin leiden- 
schaftlicher Tennisspieler und habe 
eine Partnerin, die mich unausgesetzt 
besiegt. Ich fühle mich nun in Gegen- 
wart dieses Mädchens dauernd ge- 
hemmt. Da ich ernste Absichten habe, 
wäre ich für einen Rat dankbar, wie 
ich mich weiter verhalten soll. 

I. Z. in H. 


Betrachten Sie einmal die ganze An- 
gelegenheit mit Humor. Das Zeitalter 
der männlichen Vorherrschaft auf allen 
Gebieten ist vorbei — und Ihr patriar- 
chalischer Sinn will das nicht wahr- 
haben. Freuen Sie sich über die Ge- 
schicklichkeit Ihrer Angebeteten. Wenn 
Sie aber unbedingt Ihrer Partnerin 


Ihre Überlegenheit beweisen wollen — 
warum muß es dann gerade heim 
Tennis sein? Vielleicht sind Sie der 
bessere Schwimmer, der bessere Rech- 
ner, der bessere Kunstkenner? Veran- 
stalten Sie einen fairen Wettkampf, 
freuen Sie sich Ihres Sieges — dann 
sind Sie quitt. Aber vergessen Sie in 
keinem Fall das Lachen dabei! 


Kleine Pausen in der Freundschaft 


Liebe Frau Ursula, mein Bräutigam 
und ich sind mit einem verlobten Paar 
befreundet, mit dem wir uns ab und 
zu mal treffen und ausgehen. In letzter 
Zeit ist es jedoch so, daß unsere 
Freunde des öfteren von einem an- 


deren Paar, das sie von früher her 
kennen, abgeholt werden. Die vier 
waren schon ein paarmal zusammen 
aus. Am letzten Wochenende gingen 
wir zu sechs zum Tanzen. Es war wohl 
ganz nett, aber nicht das Richtige. Was 
meinen Sie, liebe Frau Ursula? Sollen 
mein Bräutigam und ich uns nun ganz 
zurückziehen und für uns bleiben? 
A.D.in V. 


Für Freundschaften gilt das gleiche 
wie für die Ehe: Der oder die Partner 
gehören einem nicht, wie etwas, das 
man gekauft hat und dann besitzt. Des- 
halb wäre es ganz gewiß nicht gut, 
wenn Sie und Ihr Verlobter die Freund- 
schaft mit dem anderen Paar so auf- 
faßten, daß nun — ohne zu fragen — 
alle Unternehmungen selbstverständ- 
lich gemeinsam ausgeführt werden. 
Ebenso verkehrt wäre es, nach der Er- 
fahrung vom letzten Male sich etwa 
ganz aus dieser Freundschaft zurück- 
zuziehen. Gehen Sie gelegentlich und 
nur nach vorheriger Absprache zusam- 
men aus. Kleine Pausen sind das Ele- 
ment einer guten Freundschaft! 


Zierliche Frauen sind anziehend 


Liebe Frau Ursula, ich bin 26 Jahre 
alt und 1,50 m groß. Meine Kollegin- 
nen ziehen mich wegen meiner Größe 
auf, und ich leide sehr darunter. Nun 
habe ich einmal. von einer Firma ge- 


lesen, die Geräte verkauft, die eine. 


Streckung des Körpers erzielen. Meine 
Gesundheit möchte ich aber auf keinen 
Fall gefährden. 1. T: u H. 


Ich muß Sie leider enttäuschen. Mit 
26 Jahren wächst man nicht mehr, und 
es gibt bis heute keine Methode, das 
Wachstum des menschlichen Körpers 
zu beeinflussen. Von Streckapparaten 
kann man sich keinen Erfolg verspre- 
chen, wenn sie auch wohl nicht direkt 
schaden. Versuchen Sie, größer zu er- 
scheinen. Hohe Absätze und geeignete 
Kleidung helfen Ihnen dabei. Beden- 
ken Sie, daß Prinzessin Margaret von 
England genau wie Sie nur 1,50 m groß 
ist. Finden Sie, daß sie besonders un- 
scheinbar wirkt? Ich nicht. Begegnen 
Sie den Hänseleien Ihrer Kolleginnen 
mit Humor oder Nichtbeachtung. Für 
eine Frau ist es ganz sicher besser, 
etwas zu klein, als zu groß zu sein. 
Viele Männer finden gerade sekr zier- 
liche Frauen besonders anziehend. 


Dürfen wir heiraten? 


Liebe Frau Ursula, vor einem Jahr 
lernte ich einen jungen Mann kennen, 
mit dem ich mich sehr qut verstehe. 
Als ich meinen Eltern von dieser Be- 
kanntschaft erzählte, sagten sie mir, 
daß ich mit ihm dritten Grades ver- 
wandt bin. Dürfen wir nun. trotzdem 
heiraten? Wir möchten uns auf keinen 


Fall trennen, auch meine Eltern wären 
mit meiner Wahl einverstanden. 
W.l.inF. 


Gegen eine Ehe zwischen Verwand- 
ten dritten Grades ist weder juristisch 
noch medizinisch das Geringste einzu- 
wenden. Juristisch ist sogar die Ehe 
zwischen Verwandten zweiten Grades 
erlaubt, obwohl — im Falle, daß Erb- 
krankheiten in der Familie -vorkom- 
men — gegen solche Ehe von ärzt- 
licher Seite Bedenken erhoben werden. 


Betriebsfest mit oder ohne Frau? 


Neben vielen anderen ‚Zuschriften 
zu der Veröffentlichung in der Nr. 20 
„Allein auf dem Betriebsfest“ erreich- 
ten mich auch die folgenden beiden 
Stellungnahmen: 

„Den Kummer der jungen Frau 
kann ich gut verstehen, denn er ist 
nicht unbegründet. Man soll sich 
zwanglos in einer aufgelockerten 
Atmosphäre näherkommen. Nun gut, 
doch wird das von den Männern mei- 
stens mißverstanden. Man kommt sich 
— schon infolge des Alkoholgenusses 
— näher als erlaubt, kann am näd- 
sten Tag keinen Schlußstrich ziehen 
und setzt dieses „Amüsement“ weiter 
fort. Einem ledigen Mann ist das 
durchaus nicht übelzunehmen, doc 
die verheirateten Männer sollten sich 
überlegen, was sie damit alles aufs 
Spiel setzen. Eine eifersüctige Kolle- 
gin oder „liebe“ Freunde sind gern 
bereit, der Ehefrau die Augen zu öff- 
nen, und wenn diese dann die Kon- 
sequenzen zieht, können sie es nicht 
fassen, daß ihr hübsches Heim aufge- 
löst werden soll, die Kinder nur noch 
besuchsweise zu ihnen kommen dür- 
fen, und daß das Glüc ihrer Ehe zu- 
nichte geworden ist. Ein Einzelfall? 
Ich glaube nein. Betriebsfeste werden 
schon vielen Frauen Kummer gebracht 
haben. Ich wünschte, man würde sie 
abschaffen und den Angestellten da- 
für lieber ein Geldgeschenk machen. 

T. IL. inU. 


Mein Mann, 26 Jahre, und ich, 22 
Jahre alt, sind seit zwei Jahren verhei- 
ratet. Wir haben uns in unserer Ehe 
zusammengerauft und sind jetzt, 
nach anfänglichen Schwierigkeiten, 
doch glücklich geworden. Mein Mann 
ist seit elf Jahren in einem Großhan- 
delsgeschäft tätig, und seine Firma ver- 
anstaltet jedes Jahr ein Betriebsfest. 
Da er nicht viel Alkohol vertragen 
kann, ist er bald in Hochstimmung. 
Ich liege dann zu Hause wach und 
male mir die schrecklichsten Dinge aus. 
Es gibt viele Kollegen in seinem Be- 
trieb, die ihm seine Stellung mißgön- 
nen und nur darauf warten, daß er 
einmal aus der Rolle fällt. Ich habe 
ihn daher gebeten, beim nächsten Be- 
triebsfest nicht teilzunehmen, doch er 
weist das mit der Begründung zurück, 
seine Kollegen würden ihn dann einen 
Pantoffelhelden nennen. Ich verstehe 
seine Einstellung nicht, denn ic 
möchte mich nicht ohne ihn amüsieren 
und erwarte das gleiche von ihm. 


Die „Sprechstunde des Herzens” er- 
scheint regelmäßig in jedem FÜR SIE- 
Heft. Für heute grüßt Sie herzlich 


Ihre 
Frau U krule 


Frau Striewski, bitte, geben Sie uns 
Ihre vollständige Adresse bekannt, 
damit wir Ihnen eine persönliche 
Antwort zukommen lassen können. 


Schneller - sparsamer — gesünder 


... das ist der Kochstil unserer Zeit, 
verwirklicht in der FISSLER-KÜCHE, 
der gelungenen, wertvollen Kombina- 
tion aus FISSLER- „vitavit“, FISSLER- 
„bratfix‘ und FISSLER- „vistal”. Schon 
in 12 Minuten können Sie mit dem 
„Vitavit“-Schnellkocher ein komplettes 
Mittagessen auf den Tisch zaubern 
und bis zu 50% an Heizenergie auf 
Elektro-, Gas- und Kohleherden spa- 
ren. Die Vitamine und Nährsalze 
bleiben erhalten und geben den 
Speisen den vollkräfiigen, echten 
Wohlgeschmac. Spielend leicht ist 
FISSLER-Geschirr zu reinigen und von 
bleibender Dauer sein strahlender 
Glanz. Kochbücher mit vielen Rezepten 
liegen dem FISSLER-,‚vitavit“ und der 
FISSLER- „bratfix” bei. 


vitavit |  [bratfic] | vistal 


Ihr Fachhändler zeigt Ihnen gern die FISSLER- 
KÜCHE. Sie ist der Ausdruck des modernen 
Lebens. 
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Hohe Motorleistung-hohe Saugkraft- 
hoher technischer Komfort 


Ungewöhnlich schnell fand er großen Anklang — der Handstaubsauger der Miele-Präsident S 


neuen Linie: Super-Mielette. Sein Erfolg gab den Anstoß zur Entwicklung Hochleistungsstaubsauger 
neuer Bauart 


Stufenlos regelbare 
Saugleistung 


& Fußschaltung 
Einhandverschluß 
Auf Kufen und Rädern 
beweglich 
Mit und ohne Papierstaubtüte 
zu benutzen 


Staubsauger 


des Miele-Präsident S: ein großer Staubsauger der Spitzenklasse. 


Super-Mielette 
Handstaubsauger 
moderner Eleganz 

Auch schweren Teppichen 
mühelos gewachsen 
Unzerbrechliches 
Nylongehäuse 

Leicht wie ein Staubwedel 
Bequemer Weitbogengriff 
Mit und ohne Papierstaubtüte 
zu benutzen 


Mielewerke Gütersloh Auslandsfirmen: Miele AG, Zürich 5, Limmatstr. 73 - Miele GmbH, Salzburg 2, Mielehaus Elisabeth-Kai 60 - Miele S. A., Paris Ile, 30. Rue Notre Dame des Victoires - Miele S.A., Brüssel, 


Bd. de Waterloo - Miele N.V., Rotterdam, Goudsesingel 92: Miele Luxemburg, 43. Bd. Roosevelt 


Glückliche Kinder — glückliche Eltern 


Unser FÜR SIE-Erziehungsberater, 
befaßt sich heute mit einem Problem, 


Dr. Willy Starck, 
das häufig 


den Eltern von Kleinkindern Kopfzerbrechen macht 


und das sie oft 


in den Stoßseufzer ausbrechen läßt: 


‚Schon wieder 
den Daumen im Mund!“ 


D as Daumenlutschen des Säuglings 
gehört neben dem nächtlichen 
Schreien zu den ersten Erscheinungen, 
die jungen Eltern Kopfzerbrechen be- 
reiten und mit denen sie sich nur 
schlecht abfinden können. Tatsächlich 
ist das Daumenlutschen allerdings 
eine zunächst einmal völlig normale 
Verhaltensweise. Erst wenn es sehr 
intensiv wird und übermäßig lange an- 
dauert, wird es zu einer eigentlichen 
Schwierigkeit, die besondere Maß- 
nahmen erforderlich macht. Wenn trotz 
dieser Auffassung eine nicht geringe 
Anzahl von Eltern von vornherein und 
mit beträchtlicher Energie gegen das 
Daumenlutschen vorgehen, so hat das 
sicherlich zwei Gründe. 

Auf der einen Seite gibt es Eltern, 
denen das Daumenlutschen ein un- 
erfreulicher Anblick ist und die es dar- 
um zu verhindern suchen. Das ist aber 
der kleinere Teil. Die große Mehrzahl 
von ihnen geht dagegen von der Be- 
fürchtung aus, daß das ständige Lut- 
schen des Kindes eine Zahnmißbildung 
zur Folge haben könnte, die es vor 
allen Dingen wegen des späteren Aus- 
sehens und in Hinblik auf das 
Sprechenlernen des Kindes zu vermei- 
den gilt. Es handelt sich bei dieser 
Auffassung um eines derjenigen Vor- 
urteile, die von Generation zu Gene- 
ration überliefert werden, die immer 
wieder in Büchern anzutreffen sind 
und an denen mit Zähigkeit festgehal- 


zweiten Zähne hat, die in der Regel 
um das sechste Lebensjahr herum kom- 
men. Man istalso der Überzeugung, daß 
durch das Lutschen des Kleinkindes 
die endgültige Zahnstellung dann nicht 
beeinflußt wird, wenn diese Angewohn- 
heit vor dem sechsten Lebensjahr wie- 
der aufgegeben wird. Prof. Gesell 
schreibt dazu in seinem als Standard- 
werk der Erziehung geltenden Werk 
„Säugling und Kleinkind in der Kultur 
der Gegenwart“ (Christian-Verlag, Bad 
Nauheim), daß es keinen zwingenden 
Beweis dafür gäbe, daß das Daumen- 
lutschen dauernde Zahnmißbildung mit 
sich bringe. Und wir dürfen hinzu- 
fügen, daß die regelmäßige oder un- 
regelmäßige Zahnstellung wohl weit- 
gehend eine Frage der Anlage ist, die 
durch das Nuckeln nur unwesentlich 
beeinflußt werden kann. 

Doch sehen wir uns das Daumen- 
lutschen einmal etwas näher an. Die 
psychologische Forschung der vergan- 
genen Jahrzehnte hat sich auch mit 
diesem Problem näher befaßt, und man 
weiß heute sehr genau, daß zwischen 
dem Lutschen des ganz jungen Säug- 
lings und dem des älteren Kindes ein 
ganz wesentlicher Unterschied besteht. 

Ganz offensichtlich kommt jedes 
Kind mit einem angeborenen „Saug- 
bedürfnis“ auf die Welt, wenn dieses 
Bedürfnis auch von Kind zu Kind ver- 
schieden stark ausgeprägt zu sein 
scheint. Man-vermutet, daß das Saugen 


- Fü nr wichtige Ratschläge 


1 Das Dasmnialeislion kun oz eisen: Ursadess hekn In das sellee- 
sten Fällen ist es eine wirkliche Schwierigkeit und ein Grund zur Beunruhigung. 


2 ‚Wenn der Säugling auch nach der Mahlzeit noch „nuckelt“, ist möglicher- 
natürliches Saugbedürfnis befriedigt 


nicht ausreichend 


worden. Ab- 


hilfe kann man dadurch schaffen, daß man ihn länger als bisher an der Brust 


oder der Fiasche saugen läßt. 


3 Wieden Kader weminch des ehe Laie Teer aa Torshlann 

in unangenehmen Situationen, in Zuständen der Erregung und der Ermüdung. 
Bin Tess diesen Trost des Kindern also Badlenken Versen Su sie Ir due Kane) 
das Daumenluischen zwischen dem dritten und dem vierten Lebensjahr ganz von 


selbst aufgeben. 
ten Zähne nichts zu 


In diesen Fällen ist auch für die Stellung der bleibenden zwei- 
befürchten. 


4 eg u 
Mund hält, sich gleichzeitig zurückzieht und auch sonst einen gehemmten und 
scheuen Eindruck macht. Dann ist es an der Zeit, sich zu fragen, warum das. 
Kind sich selbst trösten muß, um eine Änderung seiner Situation herbeizuführen. 


5 Abraten möchte ich in jedem Falle von Strafen und sonstigen einschneiden- 


ten wird. In Wahrheit sind die Zahn- 
ärzte heute durchweg der Meinung, 
daß das Daumenlutschen zwar in be- 
stimmten Fällen dazu beitragen kann, 
daß der Oberkiefer etwas nach außen 
und der Unterkiefer ein wenig nach 
innen gedrückt wird, daß es aber 
keinerlei Einfluß auf die Stellung der 


neben seiner Wichtigkeit für die Nah- 
rungsaufnahme auch dazu dient, die 
Darmtätigkeit und damit die Ver- 
dauung anzuregen, und daß es außer- 
dem der Neigung zum Erbrechen ent- 
gegenwirkt. 

Wenn der Säugling vor der Fütte- 
rung am Händchen saugt, so ist das 


natürlich kein Problem: Er ist einfach 
hungrig. Anders sieht es allerdings 
schon dann aus, wenn er nac der 
Mahlzeit und obwohl er satt ist, so- 
fort wieder den Daumen in den Mund 
steckt. In diesem Falle darf man an- 
nehmen, daß sein natürliches und für 
die gesunde Entwicklung notwendiges 
Saugbedürfnis nicht im ausreichenden 
Maße befriedigt worden ist, und man 
muß versuchen, für eine Beseitigung die- 
ses Mangels zu sorgen. Das Brustkind 
sollte man nach Möglichkeit länger als 
bisher anlegen. Dem Flaschenkind, das 
seine Flasche sehr ‚schnell leer trinkt, 
kann man dadurch helfen, daß man es 
entweder noch an der schon leeren 
Flasche saugen läßt oder daß man da- 
für sorgt, daß die Löcher im Sauger 
nicht allzu groß sind, so daß es 15 bis 
20 Minuten zur Sättigung braucht. 
Wenn aber diese sehr überlegten 
Maßnahmen nicht zum Ziele führen 
sollten, besteht immer noch kein Grund 
zur Beunruhigung. Denn es gibt — wie 
ich schon sagte — Kinder, deren Saug- 
bedürfnis derart stark ist, daß es 
schlechterdings nicht zu befriedigen ist. 
Diese Kinder werden aber trotzdem 
nicht zu „ewigen“ Daumenlutschern 
werden. Nach allgemeiner Erfahrung 
wird ihr Nuckeln gegen Ende des zwei- 
ten Lebensjahres einen Höhepunkt 
erreichen, um dann in späteren Jahren 
ganz von selbst zu verschwinden. 
Hinzu kommt, daß die lutschenden 
Kinder sehr frühzeitig entdecken, daß 
diese Tätigkeit nicht nur eine ausge- 
sprochen angenehme, sondern darüber 
hinaus auch eine beruhigende und trö- 
stende Wirkung hat. Sie stecken also 
immer dann den Finger in den Mund, 
wenn sie sich beunruhigt, erregt, ver- 
drossen oder gelangweilt fühlen. Da 
belastende Situationen aber im Leben 
eines jeden, auch des umsorgtesten 
Kindes vorkommen und vorkommen 
müssen, ist ein Kind, das auch im vier- 
ten oder fünften Lebensjahr noch ge- 
legentlich am Tage oder beim Einschla- 
fen den Daumen in den Mund steckt, 
noch lange kein „schwieriges“ oder gar 


“ krankes Kind. Wichtig ist nur, daß es 
ansonsten fröhlich und unbeschwert ist. 


Unruhig, liebe FÜR SIE-Leserinnen, 
sollten Sie aber dann werden, wenn 
Ihr Kind mißmutig, verdrossen und ge- 
hemmt wird und anstatt zu spielen ab- 
seits steht und ständig an seinen Fin- 
gern saugt. Denn ein solches Verhalten 
deutet darauf hin, daß Ihr Kind sich 
unglücklich und unbefriedigt fühlt. 
Und in dieser Situation gibt es nur 
einen Weg des Vorgehens: Sie müssen 
sich fragen, warum das Kind es nötig 
hat, sich ständig selbst zu trösten. In 
erster Linie wird man sich ehrlich be- 
antworten müssen, ob das Kind ein ge- 
nügendes Maß an wärmender Zunei- 
gung und Zärtlichkeit bekommt oder 
ob es in dieser Hinsicht — vielleicht, 
weil die Mutter zu beschäftigt oder mit 
eigenen Sorgen belastet ist — einen 
Mangel erleidet. Es kann aber auch 
sein, daß das Kind sich zu sehr ein- 
geengt und überfordert fühlt oder daß 
es sich ganz einfach langweilt. In die- 
sen Fällen wird man das Daumenlut- 
schen nur dann erfolgreich „bekämp- 
fen“ können, wenn man auf das Kind 
eingeht, die Mängel beseitigt und — 
Geduld aufbringt. Harte Maßnahmen 
dagegen würden grundverkehrt sein, 
weil erst durch sie das Daumenlutschen 
zu einer wirklichen Gewohnheit wer- 
den könnte. Das trifft schon auf den 
ganz jungen Säugling mit seinem Saug- 
bedürfnis zu, in noch viel stärkerem 
Maße aber auf dasjenige Kind, das aus 
dem Gefühl der Unbefriedigtheit zu 
seinem Tröster greift. Denn durch fest- 
gebundene Hände, durch dicke Hand- 
schuhe, Heftpflaster oder übelschmek- 
kende Salben würde sein Unbehagen 
und damit sein Lutschbedürfnis nur 
unerträglich gesteigert werden. Wie 
bei allen Schwierigkeiten in der Er- 
ziehung ist es also auch hier: Ver- 
suchen Sie herauszufinden, wo das 
Kind einen Mangel empfindet, be- 
seitigen Sie diesen Mangel, und die 
Entwicklung des Kindes wird sich in 
einer für alle Teile erfreulichen Weise 
vollziehen. 
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Katzen- 
musik 
auf dem 
Klavier 


Musikbegeistert ist dies Tier, 
und deshalb spielt es gern Klavier. 


Das Kätzchen ist sehr frohgestimmt, 
der Kenner leider leicht ergrimmt! 


Die „Höhe” ist der Schlußakkord — 
dann läuft der Pianist schnell fort... 
Kunigunde 


Sigella gibt dem Boden echte Pflege 


70 °%% aller Hausfrauen pflegen 
ihren Fußboden mit 
Bohnerwachs. Diese Millionen 
Hausfrauen lieben warmen, 
trittfesten Glanz, 
wie ihn Sigella garantiert. 


Mit Sigella bohnern 
heißt - den Boden wirklich 
pflegen: Sigella reinigt und 
glänzt zugleich, Sigella nährt 
und schützt den Boden. 


Sigella reinigt 


Gleich beim Auftragen löst 
Sigella den Schmutz und nimmt 
die Flecken fort. Selbst die 
schwarzen Spuren der Gummi- 
absätze schwinden im Nu. 
Sigella-Böden besitzen 
schönen, fleckenlosen Glanz. 


Sigella nährt 


Beste Wachse dringen 
pflegend in den Boden ein. Sie 
. schützen ihn vor Staub und 

Feuchtigkeit. 
Sigella bewahrt den Boden 
vor Abnutzung - 
so bleibt er lange wie neu. 


Sigella macht auch Ihren 


Sigella glänzt 


Der strahlende Sigella-Glanz 
macht jeden Boden schöner. 
Sigella erhält die Farbfrische. 
Die Muster der Böden 
bringt Sigella besonders gut 
zur Geltung. Sigella-Böden 
sind glänzend schön gepflegt. 


Boden schöner 


Tips zur Vogelhaltung 


Richtiges Füttern ist wichtig 

Es ist nicht damit getan, den Stuben- 
vögeln einfach beliebig viel Körner 
und anderes Futter hinzustellen und 
ihnen die Auswahl, was sie fressen 
wollen, selbst zu überlassen. Sie na- 
schen dann nur heraus, was ihnen am 
besten schmeckt, der Rest verkommt. 
Füllt man morgens einen Teelöffel 
Körner in den Futternapf, wird Hansi 
alles, was ihm nicht verlockend er- 
scheint, auf den Boden befördern, Soll 
er... Es gibt nämlich nichts Neues, bis 
der Hunger ihn zwingt, die vergeude- 
ten Körnchen fein säuberlih vom 
Boden wieder aufzupicen! Meist wirft 
er den rotbraunen Rübsamen 'raus, der 
ihm aber gerade sehr bekömmiich ist. 
Hat er alles aufgeputzt, gibt es auch 
wieder die besseren Sachen... 

Außer Körnern muß der Kanari aber 
auch Grünfutter bekommen. Im Garten 
oder am Wegrand wächst allerlei für 
ihn: Vogelmiere, Löwenzahn, Hirten- 
täschel usw. Außerdem nimmt er gern 
ein Salatblatt, ein Stückchen Apfel oder 
geraffelte Mohrrübe. 
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Mauser baut man die Sonderernährung 
allmählich wieder auf das Normal- 
futter ab. 


Alles für Hansis Wohlbefinden 

Vögel baden leidenschaftlich gern, 
sowohl „richtig“ in Wasser als auch 
„symbolisch“ in Sand. Beide Möglich- 
keiten soll man ihnen darum täglich 
bieten. Nasse Vögel vor Zugluft 
schützen! Zum Sandbad gehört nicht 
mehr als eine recht üppige, häufig er- 
neuerte Einstreu. 

Trinkwasser muß morgens und mit- 
tags frisch eingefüllt werden, Körner- 
fresser trinken viel und mögen kein 
verschmutztes Wasser. 

Der Käfig soll einen festen Stand- 
platz (bzw. Hängeplatz) haben, denn 
der Vogel gewöhnt sich sehr an seine 
nähere Umgebung, sie wird seine 
Welt. Wenn er sich dauernd in einer 
anderen Ecke „einleben“ muß, fühlt er 
sich äußerst unbehaglich. Bei sonnigem 
Wetter darf man ihn aber gern ein 
Stündchen ans offene Fenster stellen, 
damit er auch einmal die Sonne aus 


Stubenvögel nehmen gern am Familienleben teil, deshalb sollen sie in 
der Wohnstube stehen, wo sich alle an den gefiederten Freunden erfreuen. 


Wenn der Kanari mausert 

Während der Mauser singt der Ka- 
nari natürlich nicht. Er muß aber in 
diesen Wochen besonders gut gefüt- 
tert werden. Jetzt darf er reichlich von 
dem sonst verpönten Hanf bekommen, 
außerdem zu seinem Normalfutter zer- 
drücktes, hartes Ei, eingeweichtes Bis- 
kuitund, fallszu haben, frische - frische! 
— Ameisenpuppen und sehr viel Grün- 
futter. Kalk darf natürlich noch weniger 
als sonst fehlen. Nach Beendigung der 


erster Hand und nicht nur durch Glas 
gefiltert bekommt. Selbstverständlich 
darf der Käfig nicht in Zugluft stehen, 
und eine Hälfte muß abgedeckt sein, 
damit der Vogel nach Belieben Schat- 
ten aufsuchen kann. 

Hansi nimmt‘gern am Familienleben 
teil, man verbanne ihn darum nicht in 
einen kaum bewohnten Raum, sondern 
weise ihm sein Eckchen dort an, wo die 
Familie sich am meisten aufhält. 

Die Sitzstangen dürfen nicht zu dick 
sein, denn dann kann der kleine Kerl 
sich nicht richtig halten. Das richtige 
Maß ist ein Durchmesser von 1 cm. 


Mehr steht im nächsten Heft 


von Ihrer 
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Kakteenpflege im Herbst und Winter 


Kakteen sind Sonderlinge der 
Pflunzenwelt. Deshalb haben wir-sie 
so gern und freuen uns an ihren 
bizarren Formen und ihren oft herr- 
lichen Blüten. Kakteen sind aber auch 
Sonderlinge am Blumenfenster. Des- 
halb können sie dort nur gedeihen, 
wenn wir Blumenfreundinnen diese 
Sonderlingseigenschaften genügend 
beachten. Eben weil sie in vielem 
anders sind als die anderen Pflan- 
zen, sollte man Kakteen am besten 
für sich halten und sie in größeren 
Pflanzenwannen, die nicht einmal 
sehr hoch zu sein brauchen, auf 
Tischbeeten oder auch nur in Schalen 
auf der Fensterbank gruppenweise 
zusammenfügen. Schon die kleinste 
Pflanzengemeinschaft solcher auch in 
ihren Wachstumsbedingungen auf- 
einander abgestimmten sukkulenten 
Gewächse vermag feinste bildhafte 
Wirkungen zu entfalten. Aber Usam- 
baraveilchken oder Bromelien und 
ähnliche Pflanzen des tropischen Re- 
genwaldes haben schon wegen ihrer 
völlig anderen Lebensbedingungen 
in einer Kakteenschale nichts zu su- 
chen. Die aus Wüsten und Steppen 
stammenden Kakteen vertragen im 
Unterschied zu fast allen anderen 
Zimmerpflanzen ein verhältnismäßig 
hartes Gießwasser und eine Boden- 


Wenn seine Haut reden könnte... 


gespannt, gereizt, gerötet — 
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sie würde sagen: 


„mir zuliebe — 


Kamill-Glyzerincreme” 


reaktion von pH 7,5—8.Nur die Agave 
und die Sansevierie tun es ihnen auf 
diesem Gebiet gleich. Kakteentöpfe 
dürfen deshalb auch nicht etwa in 
feuchten Torf eingefüttert werden. 
Man nimmt statt dessen groben Kies, 
Ziegelschrot oder — wenn erhält- 
lich — den von der erdelosen Pflan- 
zenzucht her bekannten Bimskies, 
dessen Lufthaltigkeit sich günstig auf 
die Bodentemperatur auswirkt. 

Im übrigen sind Gießwasser und 
Bodenreaktion zur Zeit gar nicht so 
wichtig, denn auch bei den Kakteen 
hat jetzt schon die winterliche Ruhe- 
zeit begonnen. Ja, liebe Blumen- 
freundinnen, das müssen Sie un- 
bedingt beachten: Kakteen wollen 
über Winter kühl, bei Temperaturen 
nicht über 10—12° C stehen, nicht 
gedüngt und nur soviel gegossen 
werden, daß ihr Wurzelballen nicht 
völlig austrocknet. Sicher werden Sie 
ja selbst schon die Erfahrung ge- 
macht haben, daß Ihr schöner Kugel- 
kaktus oder das prächtige Greisen- 
haupt oder auch jdie reizenden 
Bischofsmützen und Rebutien im 
warmen Zimmer von allen möglichen 
Schädlingen befallen wurden. Meist 
sind es Woll-, Schmier- und Schild- 
läuse. Oft stellt sich aber auch jene 
eigenartig fahle, ins Gelbliche oder 


KAMILL 


BL YVZERTUN GR E ME 


So üppig wird Ihr Seeigelkaktus im nächsten Jahr 
blühen, wenn er über Winter die richtige Pflege hat. 


Rötliche spielende Verfärbung ein, 
die sich bei genauvem Hinsehen als 
das Gespinst der gefährlichen Spinn- 
milbe oder Roten Spinne erweist. 
Haben Sie jedoch zuviel gegossen 
und dabei öfter den besonders 
empfindlichen Wurzelhals benetzt, 
dann stellt sich wohl eine der fast 
immer mit Totalverlust endenden 
Naß- oder Trockenfäulen ein. Man 
bemerkt sie leider nicht selten erst 
dann, wenn es schon zu spät und 
der ganze Kaktus unten herum 
oder 


braun-matschig durchgefault 


runzelig eingetrocknet ist. Natürlich 
wollen Kakteen während ihrer Ruhe- 
zeit auch nicht gesprüht oder in 
feuchter Luft gehalten werden. Zum 
Entstauben nimmt man daher nur 
einen weichen Haarpinsel. Nur vor- 
sorglich sei erwähnt, daß der Weih- 
nachtskaktus (Epiphylilum) und der 
Blattgliederkaktus (Phyllokaktus) 
nicht nach den hier gegebenen Rat- 
schlägen zu pflegen sind. Denn als 
Ausnahmen :von der Regel gehören 
sie dem Lebenskreis der Pflanzen 
des tropischen Regenwaldes an. 


Kamille heilt - Glyzerin pflegt 


Diesmal keinen Winterkummer mit dem Gummibaum! 


Allzuoft mußte ich Ihren Zuschriften 
entnehmen, daß gerade der Gummi- 
baum ein rechtes Sorgenkind. der 
winterlichen Blumenpflege zu sein 
scheint. Halten Sie also diesmal von 
Anfang an darauf, liebe Leserinnen, 
daß die alten Fehler vermieden wer- 
den. Geben Sie Ihrem Gummibaum 
einen hellen, aber nur wenig be- 
sonnten Platz, wo er ungestört für 
sich allein stehen kann. Hüten Sie 
ihn vor Zugluft und vor dem Strah- 
lungsbereich des Heizkörpers. 

Der Gummibaum hat über Winter 
Ruhezeit. Er darf nicht durch zuviel 
Wärme zum Treiben angeregt wer- 
den. Seine Triebspitze soll nun bis 
zum Frühjahr unverändert bleiben. 
Trotzdem ist der immer wieder ver- 
langte Lichteinfall von oben auch 
jetzt wichtig; deshalb muß der Gum- 
mibaum niedrig stehen. Die beste 
Überwinterungstemperatur liegt bei 
12—15° C. Ein wärmerer Standort. im 
voil beheizten Raum wird zwar nach 
langjähriger Eingewöhnung .allen- 
falls vertragen, jedoch muß dann 
auch mit Schädlingsbefall gerechnet 
werden. Am häufigsten sind Schild- 
läuse an den Blattunterseiten. Sehr 
ungünstig wirken ein zu kühler Stand- 
ort sowie häufiger Wechsel zwischen 
warm und kolt. Ein Kapitel für sich ist 


das Gießen. Meist wird allen War- 
nungen zum Trotz der Gummibaum 
über Winter weit mehr gegossen, als 
die ruhende Pflanze vertragen kann. 
Dann erkranken die gegen stauende 
Nässe besonders empfindlichen Wur- 
zeln, und als weitere Folge stellen 
sich Biattverfärbungen zwischen gelb 
und schwarzfleckig mit nachfolgen- 
dem Blattfall ein. Unser Leitsatz 
heißt also: sparsam und nur mit zim- 
merwarmem Wasser gießen. „Zim- 
merwarm“ ist 18—20° C und gilt auch 
für das Gießwasser am kühleren 
Platz. Lauwarmes Wasser nehmen 
Sie zum Entstauben der Blätter. Aber 
lassen Sie vor allem im nur mäßig 
warmen Raum die Pflanze nicht naß 
dastehen, sondern wischen Sie mit 
einem gut saugfähigen Tuch zart 
nach. Direktes Ansprühen sollte wäh- 
rend der Wintermonate auch im gut 
geheizten Zimmer besser unterblei- 
ben, denn es könnte Blatterkrankun- 
gen nach sich ziehen. Sie sprühen bei 
zu trockener Luft lieber nur indirekt, 
ohne die Blätter zu benetzen, genau- 
so, wie Sie es bei den großen bunten 
Schiefblättern und bei den Usam- 
baraveilchken machen. Nährstoff- 
gaben jeglicher Art — ob Blumen- 
dünger oder Hormonpräparate oder 
was man Ihnen sonst anpreist — sind 
aus dem Winterprogramm für den 
Gummibaum vollständig gestrichen. 


Mehr im nächsten Heft von 
Ihrer 


Auarpet Khclar. 


| 
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Diese Halme stehen in mancher Gegend unter Naturschutz. Zu 

& gern hat man dort Jagd auf die lustigen, zigarrenähnlichen Ge- 
bilde gemacht. Aber ob wir sie nun kaufen oder selber im 

} Röhricht am Wasser schneiden — mit den braunen Rohrkolben 
bringen wir immer eine originelle Dekoration für die Bodenvase 

mit nach Hause. Es brauchen nur drei oder fünf Halme zu sein, 
die Sie auf unterschiedliche Länge schneiden. Sie dürfen ihnen 
kein Wasser geben, sonst gehen die Kolben auf und lassen un- 
zählige wollige Samenhärchen im Zimmer umherfliegen. E.R.F. 
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Mäßigkeit und Regelmäßigkeit sind für die 
Gesundheit wichtig. Die lebensnotwendigen 
Funktionen wie Verdauung, Stoffwechsel und 
Drüsentätigkeit unterliegen einer natürlichen 
Ordnung. Mit ihrer Beachtung beugen wir 
Krankheiten vor. Dabei hilft uns die Natur 


Mäßig essen — regelmäßig verdauen! 


in den heilkräftigen Arzneikräutern wachsen 
läßt. Ihre gesundheitsfördernden Kräfte sind 


Rezept zusammengestellt zu einem Natur- 
mittel von wahrhaft wohltuender Wirkung. 


mit jenen segensreichen Wirkstoffen, die sie 


Trinken Sie täglich 
eine Tasse Gesundheit — 


in Dr. Richter’s Kräutertee nach bewährtem 


trinken Sie täglich 
Dr. Richter’s Kräutertee! 


Erhältlich auch in Österreich, der Schweiz, Schweden, Holland, Belgien, Griechenland, Kanada und den USA - In allen Apotheken und Drogerien 
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Fischgeruch 
wird 
weggewischt... 


... er haftet nicht auf RESOPAL, genauso wenig wie Zwiebelduft und 
andere starke Küchengerüche. 

Das ist nur ein Vorzug von vielen, die eine RESOPAL-Küche bietet: 
RESOPAL verträgt Feuchtigkeit, Fette, Ole, Fruchtsäuren und ist 
unempfindlich gegen Temperaturen bis zu 130° C. 


RESOPAL ist ideal für: 

Küchen Bücherregale 
Einbauschränke Fensterbretter 
Couchtische Türverkleidungen 


Heizungsverkleidungen 
Kinderzimmer 
Badezimmer 


Jahrzehntelange Erfahrungen bürgen für stets gleichbleibende 
Qualität. Wählen Sie unter vielen Farben und Mustern - glänzend oder 


„, matt. Ihr Möbelfachmann oder Ihr Tischler beraten Sie gerne. 


Y 


ist ideal 


aber es muß auch wirklich RESOPAL sein 
Achten Sie immer auf dieses Zeichen 


Gesund bleiben — 
gesund werden 


Hier berät Sie 
der FÜR SIE-Hausarzt 


In dieser neuen Folge unse- 
rergroßen Serieüber diena- 
türlichen Heilweisen*) schil- 
dert unser ständiger me- 
dizinischer Mitarbeiter Dr. 
med. H. Wallnöfer das We- 
sen und dieAnwendungdes 
„Autogenen Trainings‘, die- 
ser so häufig genannten 
unddochsooftmißdeuteten 
Methode derBeherrschung 
des eigenen Körpers. 


*) Bisher sind in dieser Serie erschienen: 

Heft Nr. 19: „Fasten Sie sich gesund!” Wichtige 
Tips für die Faostenkuren. 

Heft Nr. 20: „Mehr Sauerstoff für Ihr Blut” 
Alles Wissenswerte über die Blutwäsche. 

Heft Nr. 21: „Wasser hilft gegen viele Leiden” 
Brauchen Sie eine Kneipp-Kur? 

Heft Nr. 22: „Heilung durch Nadelstiche” Wert- 
volle Ratschläge über die „Akupunktur“. 


Sich ganz entspannen, sich völlig von der 
Umwelt lösen, ist nicht nur für den über- 
müdeten Großstadtmenschen dringend 
notwendig — es kann auch einen wichti- 
gen Schritt zur Heilung verschiedener Lei- 
den darstellen. Allerdings muß auch „Ent- 
spannung” erst gelernt werden, und das 
„Autogene Training“, von dem hier aus- 
führlich die Rede ist, beruht auf der Kunst, 
sich wirklich gänzlich zu entspannen. 


w 


Die Heilkräfte der Natur 


Gesund durch „innere Gymnastik“ 


V on der Seelenheilkunde aus- 


gehend und auf seinen eigenen, 
reichen Erfahrungen mit der Anwen- 
dung der Hypnose aufbauend, hat der 
heute 77jährige, in Berlin wirkende 
Professor Dr. H. Schultz eine Behand- 
lungsmethode entwickelt, die verblüf- 
fende Erfolge und nachhaltige Wir- 
kungen erzielen kann: Das Autogene 
Training. 

Menschen, die hypnotisiert werden, 
berichten über merkwürdige körper- 
liche Empfindungen, vor allem über 
wohltuende Schwere und ein angeneh- 
mes Wärmegefühl. Diese beiden Emp- 
findungen waren es, die Prof. Dr. 
Schultz interessierten und ihn dazu 
veranlaßten, Versuche mit Entspan- 
nungsübungen anzustellen. Er wollte 
die Vorteile der Hypnose erreichen, 
ohne aber ständig einen Hypnotiseur 
nötig zu haben. Mit der ihm eigenen 
Bescheidenheit nannte Prof. Schultz 
diesen genialen Grundgedanken sei- 
ner Methode gelegentlich „eine nahe- 
liegende Frage“. Alle großen Gedan- 
ken aber sind eben letztlich nahelie- 
gend und einfach. Sie bedürfen nur des 
Entdeckers, sie auch zu denken! 

Die Anfänge des „Autogenen Trai- 
nings“ reichen bis in die zwanziger 
Jahre zurück, in eine Zeit, die Körper 
und Seele noch streng zu trennen 
versuchte! Man unterscheidet ja auch 
heute noch funktionelle und organische 


Störungen und meint damit, daß einmal 
nur die Nervosität, das andere Mal ein 
körperliches Leiden die Ursache von 
Beschwerden sind. Im Unterbewußtsein 
des Arztes ist aber doch schon die Er- 
kenntnis verankert, daß es nur flie- 
ßende Übergänge gibt und nie undnim- 
mer nur eine rein körperliche oder rein 
seelische Erkrankung! Seelische Ent- 
spannung als Heilprinzip — heute al- 
len Ärzten wenigstens bekannt — war 
damals eine sehr umstrittene Sache. 


Heilsame Entspannung 


Entspannung haben wir alle nötig, 
denn wir sind alle verkrampft, Kranke 
wie Gesunde! Das Übungssystem des 
Autogenen Trainings, das sich allmäh- 
lih aus der neuen Behandlungs- 
methode herausbildete, ist deshalb für 
die Gesunden nicht minder zuträglich, 
wie für die Kranken. Aus dem Osten 
kennt man ähnliche jahrtausendealte 
Bemühungen. Yoga nennt sie der 
Inder, „Übungen zur Verlängerung des 
Lebens“ der Chinese. Sie sind dem 
Autogenen Training in mancher Hin- 
sicht ein wenig verwandt. 

Wärme- und Schweregefühl, so wis- 
sen wir heute, sind ein Zeichen der 
Entspannung. Anhaltende Entspannung 
bedeutet aber schon häufig Heilung! 
Es sind die vielzitierten Lebensnerven, 
die man unter anderem mit Hilfe des 
Autogenen Trainings _ beeinflussen 


kann. Freilich nur auf Umwegen! Je- 
mandem zu sagen: „Entspanne dich, 
dann wirst du gesund!“ ist sinnlos, 
denn unser Verstand besitzt zu den 
Zentren, die das steuern, was im Kör- 
per unbewußt geschieht, keine direkte 
Verbindung. Wir können zwar den 
Arm heben und senken, aber wir kön- 
nen nicht unserer Gallenblase befeh- 
len, etwas Galle in den Zwölffinger- 
darm abzugeben oder unser Herz 
schneller schlagen lassen. Nur indirekt 
sind solche Reaktionen möglich: Wenn 
der Arzt z. B. die Gallenblase zur 
Arbeit ermuntern will, gibt er dem 
Patienten zwei rohe Eier zu essen. 
Über Reflexe, die wir zum Großteil 
kennen, die unserem Willen aber ent- 
zogen sind, ergeht dann der Befehl, 
mehr Galle abzusondern. 


Der erste Schritt 


Auf Umwegen gelangt man auch 
beim Autogenen Training zum Ziel. 
Stellen sich bei der Hypnose Schwere 
und Wärme als Zeichen der Entspan- 
nung ein, so gelingt es, die Muskeln 
des Armes und später den ganzen 
Körper zu lockern, wenn man die Ge- 
fühle „Schwer“ und „Warm“ erzeugen 
kann. Jeder Durchschnittsmensch ist 
dazu imstande. Mit etwas gutem Wil- 
len spürt man rasch das eigentümliche 
Schweregefühl, wenn man sich — am 
besten liegend — mehrmals den Satz 


vorsagt: Der rechte Arm ist schwer. 
Was dabei stören kann, merkt man 
bald selbst: Eine unebene Unterlage, 
alle körperlichen Reize wie Jucken 
oder Brennen, oder auch Geräusche, 
die den Anfänger stark ablenken. Wer 
zur Entspannungslage die Füsse über- 
einander gibt, wird mehr seine Unter- 
schenkel spüren als den Arm. Man 
benötigt also äußere und innere Ruhe. 
Auch Genußmittel, vor allem starker 
Kaffee, sind anfangs hinderlich. 


Nicht weiter ohne Arzt 


Den Versuch mit dem Arm darf jeder 
machen. Er zählt zu den ersten Schrit- 
ten im Autogenen Training. Wer im 
Erleben des eigenen Körpers weiter- 
gehen will, sei er nun gesund oder 
krank, muß den Arzt aufsuchen! Dieses 
„Bis hierher und nicht weiter“ gilt für 
das Autogene Training ebensogut wie 
für hochwirksame Medikamente! Der 
Schaden kann unübersehbar sein! Die 
Übungen, die man in der Unterstufe 
des Autogenen Trainings auszuführen 
hat, sehen im ersten Augenblick ein- 
fach, fast zu einfach aus. Selbst Ärzte 
ließen sich anfangs zum Selbstversuch 
verführen und dazu, die Schultzeshe 
Verordnung nicht allzu genau zu neh- 
men. Wer von der Notwendigkeit 
ärztlicher Führung nicht überzeugt ist, 
lasse sich gesagt sein, daß allein die 
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ganz neu! 


‚geruchtilgend oberflächenschonend stark schäumend 
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Gesund durch 
„innere Gymnastik“ 


Fortsetzung von Seite 109 


Übung „Stirne angenehm kühl“ zu 
Ohnmachts- und schweren Migräne- 
anfällen führen kann, wenn sie nicht 
richtig geleitet wird! Auch der Doktor 
der Medizin muß sich, genau wie jeder 
andere Sterbliche, einem Kollegen an- 
vertrauen, wenn er das Autogene Trai- 


ning erlernen will, um es später seine 


Patienten lehren zu Können. 


Schweres wird erträglich 


Dafür nannte aber ein Patient, der 
seine Beschwerden verhältnismäßig 
rasch und dauernd verloren hatte, das 
Autogene Training auch „Einen 
Freund, den man jederzeit rufen 
kann!“ Es hilft nicht nur, wenn man 
Schmerzen hat, sondern es erleichtert 
viel Unangenehmes im Alltag, und 
selbst in den Ausnahmesituationen des 
Lebens wirkt seine Kraft, die „Stär- 
kung des seelischen Rückgrats”. Tau- 
sendfach sind die Beweise dafür. 

Da gab es z. B. eine Frau, die un- 
zählige Gestapoverhöre nur überstand, 
weil sie sich gut „einstellen“ konnte. 
Das Schwere- und Wärmegefühl, die 
innere Festigung, gaben ihr die Mög- 
lichkeit „sich abzuschalten“, das 'Ge- 
schehen um sie sozusagen als unbetei- 
ligte Zuschauerin zu betrachten. Da ist 
aber auch der Arzt und Ozeanüber- 
querer Dr. Hannes Lindemann, der 
nach seinem eigenen Zeugnis ohne 
Autogenes Training die großen Stra- 
pazen seiner einsamen Überfahrt nicht 
überstanden hätte. Auch ein Bericht 
aus dem Bergsport ist aufschlußreich: 
Von einer Gruppe, die durch eine La- 
wine verschüttet wurde, kam nur einer 
ohne Erfrierungen davon: Er benützte 
das Autogene Training und ließ die 
gefährdeten Stellen abwechselnd 
„warm“ werden. 

Genaue Messungen mit Spezial- 
thermometern haben ergeben, daß die 
Hauttemperatur tatsächlich — oft um 


mehr als ein Grad — steigt, wenn man - 
sich das Wärmegefühl „einbildet”. - 


Andere Untersuchungen berichten über 
gesteigerte Leberdurchblutung, Elek- 
trokardiogramme zeigen, wie ein Nor- 
malpuls von 76 Schlägen pro Minute 
auf 144 beschleunigt und anschließend 
auf 46 verlangsamt werden kann, alles 
durch „Einstellung“ auf das betref- 
fende Geschehen. 


Schutz vor schädlichen 
Reizen 


Der Mediziner kennt sehr genau den 
Begriff „Reizschwelle”. Nicht jeder 
Reiz,. der unseren Körper trifft, wird 
gleich verarbeitet. Manche prallen 
ganz einfach ab, weil sie zu schwach 
sind — weil sie die Reizschwelle eben 
nicht überschreiten können. Bei jedem 
Menschen ist diese Sicherung ein we- 
nig anders. Der eine niest schon, wenn 
er nur an einem blühenden Baum vor- 
beigeht, seine Reizschwelle für den 
Blütenstaub ist niedrig. Dem anderen 
kann man den Blütenstaub direkt in 
die Nase blasen, und er reagiert über- 
haupt nicht! Niedrige Reizschwellen 
erhöhen — das heißt also, einen Men- 
schen gegen Dinge zu schützen, die er 
störend empfindet, ja, die ihn sogar 
(seelisch und körperlich!) krank 
machen können — das ist ebenfalls 
einer der Erfolge, die das Autogene 
Training für sich buchen kann. 


Natürlich wird die Behandlung nicht 
begonnen, bevor man genau weiß, was 
dem Patienten fehlt. Oft müssen Kol- 
legen von anderen Fachgebieten dem 
behandelnden Arzt helfen, bis sich ein 
vollständiger Befund ergibt. Erst dann 
kann das Autogene Training in Angriff 
genommen werden. 

Was der Patient allerdings benötigt, 
ist Geduld! Die geringe Zeitspanne, 
die er täglich opfern muß, kann jeder 
entbehren, zumal die Leistungsfähig- 
keit schon nach kurzem Üben rasch 
größer wird. Legt man sich ruhig ent- 
spannt auf eine Couch, die Beine 
nebeneinander, kann man sich, ohne 
sich irgendwie zu rühren, recht gut auf 
einzelne Körperteile „einstellen“. 

Einer der wesentlichen Vorteile des 
Autogenen Trainings ist, daß der 
Kranke nicht an die Person des 
Arztes gebunden wird. Nur als Weg- 
bereiter steht er ihm zur Seite. Aus 
eigener Kraft, die allerdings geweckt 
werden muß, soll er weiterkommen. 
Die Entscheidung bleibt beim Patienten! 

In diesem Sinne kann die Oberstufe 
des Autogenen Trainings, die den 
Patienten sich selbst erleben läßt, viele 
Konflikte beseitigen. Schon in der 
Unterstufe kann man vom lästigen Er- 
röten befreit werden, kann Frieden in 
die Zusammenarbeit mit schwierigen 
Mitmenschen kommen, ebensogut aber 
kann auch ein hoher Blutdruck wieder 
zur Norm absinken und können Ma- 
genbeschwerden verschwinden. 


MöglichkeitenundGrenzen 


Von den Erkrankungen, : die mit 
Hilfe des Autogenen Trainings erfolg- 
reich behandelt wurden, seien genannt: 


Allgemeine Nervosität, Unruhe, 
Lebensangst, Herzstörungen bis zur 
echten Angina pectoris, Nerven- 


schmerzen, Lungenasthma, chronische 
Stuhlverstopfung, Frauenleiden, Schlaf- 
störungen und Heufieber. Diese Liste 
könnte, grobgesprochen, ziemlich un- 
begrenzt verlängert werden, denn es 
gibt kaum eine Krankheit, die nicht 
seelisch beeinflußbar wäre. Die Er- 
folgsquote ist — wenn der Übende ge- 
wissenhaft mitarbeitet — sehr hoch. 
Grenzen sind vor allem durch die 
Person des Patienten selbst gesetzt, 
denn nicht jeder eignet sich für diese 
„innere Gymnastik“. Schwere, oft un- 
heilbare Krankheiten, sind an sich 
kein Hindernis, das Autogene- Trai- 
ning zu erlernen. Natürlich kann es 
den Betreffenden nicht heilen, wohl 
aber kann es ihm sein Leiden ertragen 
helfen. Ein autogen trainierter Kranker 
kann Schmerzen „abschalten“, er kann 
eher einschlafen und auch mit seinem 
Geschick besser fertig werden. 

Für den Patienten, der ja meist bald 
wieder ein Gesunder ist, und auch für 
den, der nie krank war, wird das Auto- 
gene Training zu einer entscheidenden 
Lebenshilfe, die man noch viel zu we- 
nig anwendet. Es ist eine streng 
wissenschaftliche Behandlung, die alle 
Forderungen erfüllt, wie die Natur- 
heilfanatiker sie so gerne stellen: Sie 
ist ungefährlich, hilft Medikamente 
sparen und ist unbestritten „natürlich“, 
denn was könnte es Naturnäheres 
geben, als Leib und Seele wieder zu 
„versöhnen“, kranke Organe durch 
einen „gesunden Geist” zu heilen! 


Rechtskunde des Alltags 


Mehr Schutz für Unterhaltsberechtigte 


„Es ist doch eine Schande, daß sich 
dieser Mann von seinen Unterhalts- 


zahlungen drücken und ihm niemand 
etwas tun kann.” Solche oder ähn- 
liche Äußerungen hört man oft in 


Dossuse empörte Äußerungen hört man 
recht oft, aber die hier zum Ausdruck ge- 
brachte Meinung ist nur auf die Unkennt- 
nis der neueren Strafgesetzgebung zurüc- 
zuführen; denn die Verletzung der Unter- 
haltspflicht ist unter Strafe gestellt. 
Während aber früher die Vernachlässi- 
gung der Unterhaltspfliht nur als soge- 
nannte Übertretung angesehen und mit 


Frayengesprächen. Wir baten unse- 
ren ständigen FÜR SIE- Mitarbeiter 
für Rechtsfragen, Rechtsanwalt Arthur 
Kionke, zu diesem Thema Stellung 
zu nehmen. Hier ist seine Antwort: 


rechtes Vergehen und wird mit Gefängnis- 
strafe geahndet. Leider geschieht es nicht 
selten, daß ein Unterhaltsverpflichteter sich 
um die Zahlung der Unterhaltsgelder nach 
allen Regeln der Kunst drückt. Wird da- 
durch der Lebensbedarf der Unterhalts- 
berechtigten gefährdet, das heißt, haben 
diese nicht selber genügend Mittel und 
Möglichkeiten, ihren Unterhalt sicherzu- 


Haft bestraft wurde, gilt sie jetzt als regel- stellen (2. 


Ein Mann voll Energie 


weil seine Spannkraft unvermindert wach ist. Hand 
aufs Herz, wünschen Sie das nicht insgeheim auch 
ihrem Mann ? Und Sie können das Ihre dazu tun, um 
ihm zu körperlichem Wohlbefinden und geistiger Ela- 
stizität zu verhelfen: durch ein behagliches Heim, durch 
richtige Ernährung und durch ein klug gewähltes Stär- 
kungsmittel zur rechten Zeit: SANATOGEN S. 
SANATOGEN S, das seit Jahrzehnten bewährte Auf- 
bau- und Kräftigungsmittel für Körper und Nerven, 
verschafft Frische, Schwung und Leistungssteigerung. 
Es dient zur Anregung aller Lebensvorgänge im Or- 
ganismus. SANATOGENS enthält die notwendigen 
Eiweißelemente und Wirkstoffe zur Bildung von roten 
Blutkörperchen. SANATOGENS eignet sich hervor- 
ragend zur Bekämpfung von Ermüdungs- und Er- 
schöpfungszuständen, mobilisiert alle biologischen 
Kraftreserven und steigert die Vitalität. 
SANATOGEN S enthält alle Eiweißbausteine, die für 
den Zellstoffwechsel und für das Gleichgewicht des 
Nervensystems unentbehrlich sind. In SANATOGENS 
sind die lebenswichtigen Vitamine Bi, Bı, B« und Biz, 
der PP-Faktor und Vitamin H (Biotin) sowie Trauben- 
zucker und Sorbit enthalten. 
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In allen Apotheken 


ZUR AKTIVIERUNG ALLER ENERGIEN! 


oder Einkünfte), so daß sie Gefahr laufen, 
in Not zu geraten, dann wird der säumige 
Unterhaltspflichtige straffällig. Schon der 
Versuc ist strafbar. 

Die Strafbarkeit wird nicht etwa dadurch 
ausgeschlossen, daß die Unterhaltsberech- 
tigten tatsächlich keine Not leiden, weil 
sie von anderer Seite Hilfe und Unter- 
stützung erhalten. Es kommt vielmehr nur 
darauf an, ob ihr Lebensbedarf gefährdet 
wäre, wenn jene Unterstützung durch 
andere nicht gewährt würde. 

Gewissenlosigkeit ist es, die heutzutage 
so oft Eltern und Stiefeltern ihre Fürsorge- 
und Erziehungspflichten gegenüber Kindern 
vernachlässigen läßt. Wenn man sich dabei 
vorstellt, was die kleinen, hilflosen, auf 
die Hilfe der Erwachsenen angewiese- 
nen Kinder manchmal über sich ergehen 
lassen müssen, dann ist es nur zu be- 
grüßen, daß die gröbliche und gewissenlose, 
das heißt vermeidbare Vernachlässigung 
der Erziehungs- und Fürsorgepflichten mit 
Gefängnisstrafe geahndet wird. 

Während bisher von der Pflichtvernach- 


lässigung die Rede war, soll nun auch noch 
ein bisweilen vorkommender Fall erwähnt 
werden, bei dem durchaus nicht einmal eine 
Existenz-Gefährdung der Betroffenen 
einzutreten braucht, um eine Strafbarkeit 
zu begründen, sondern schon eine bloße 
Schädigung genügt. Es hat sich nämlich ge- 
zeigt, daß mancher Ehemann sich innerlich 
so weit von seiner Frau und Familie ent- 
fernt hat, daß er es für richtig hielt, sein 
Vermögen oder einen Teil der Möbel bei- 
seite zu schaffen, zu veräußern oder zu ver- 
schenken (z. B. seiner Geliebten). Wer der- 
art böswillig oder aus grobem Eigennutz 
handelt, wird neuerdings ebenfalls bestraft, 
und zwar mit Gefängnis bis zu zwei Jahren, 
mindestens aber mit einer Geldstrafe, 
selbst wenn durch sein Verhalten Frau und 
Kinder in ihrer Existenz nicht bedroht sind. 
Aucd hier ist schon der Versuc strafbar. 

Das hätte ich Ihnen für heute zu diesem 
schwierigen Thema zu sagen. 

Ihr 
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Wovon träumt 
Ihr Kind 


wenn es 
im Schlaie 
lächelt ? 


ET TN 
ar ( 

IT 
... von Gabriele < > 


und Strampelchen 


33 
Kein Wunder, denn die zwei sind ganz entzückend! Sie kön- 
nen ein Kinderleben lang heftig geliebt und gepflegt werden, 
denn sie sind gesund und kräftig. Gabriele hat ihr grünes 
Gartenkleid an. Man kann herrlich mit ihr im Freien herum- 
toben. Sie verträgt schon einen Bumms. Abends ist sie dann 
schön müde und macht sofort die Schlafaugen zu, wenn man 


sie hinlegt. Strrampelchen ist ein liebes Baby, das auch un- 
erfahrenen Puppenmüttern keinen Kummer macht. Es kann 


schon sitzen, ruft „Mama“ und läßt sich gern baden und wickeln. 


SCHILDKRÖT-PUPPEN 


so richtig zum Liebhaben! 


Nur echt mit der Schildkröte im Rücken! 


Das adriablaue Meeresbad im Heim 


ALGEMÄRIN 


das neue Meeres-Schaumbad 
mit über16 Wirkstoffen der Meeres-Algen 


Ein Jungbrunnen durch die Urkraft des Meeres 
für jedes Alter! — Ein Konzentrat der pflanzlichen Ur- 
stoffe des Lebens, aus den Tiefen des Meeres gewonnen, 
enthält wertvolle Vitamine, Meeressalze, Jod, Chloro- 
phyll, Glutaminsäure und andere in natürlichster Assi- 
milierung. Das Baden mit Algemarin wird zum Quell eines neuen Lebensgefühls durch 
erhöhte Spannkraft und strahlende Frische. Die intensive Schaumbildung und der 
herrliche Duft des adriablauen Wassers wird Sie entzücken und Ihnen wirkliche Freude 
am Baden geben. Auch als morgendlicher Wasch-Zusatz gibt Ihnen Algemarin 
erhöhte Frische und einen anhaltenden Duft Ihrer Haut. 

Zum Hochgefühl aber wird Algemarin beim Wannen- oder Brausebad. 


e 
Algemarin - es reinigt außerdem intensiv ohne Austrocknen der Haut, 
da es ihr den natürlichen Säure-Schutzmantel beläßt. 
go 
® Algemarin 1-Bad-Tube 75 Pf, 8-Bäder-Tube 4,50 DM, 
erhalten Sie in jedem guten Fachgeschäft! 
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Wildfrüchte — selbst gepflanzt 


Sie sind nicht nur schön, sondern auch nützlich 


In unserem Heft 19 brachten wir 
im Rezeptteil eine Reihe von 
Hinweisen für Wildfrüchte und 
-beeren. Diese Früchte können 
überall „am Wegrand geerntet” 
werden, wie wir schrieben. Einige 
von ihnen lassen sich aber auch 


\ 


Die großfrüchtige Rose, deren 
Früchte als Hagebutten bekannt 
sind, ist unter dem Namen Rosa 
rugosa in den Baumschulen erhält- 
lich. Man kann sie als Hecken- 
pflanze entlang eines Zaunes setzen. 
Hier wirkt sie im Sommer durch 
ihre hellroten bis weißen Blüten 


in kultivierter Form im eigenen 
Garten pflanzen. Auf unsere Bitte 
hin hat sich unser FÜR SIE-Obst- 
bau-Experte, Dir. K. J. Maurer, mit 
diesem Thema befaßt und gibt 
unseren Gartenfreunden heute 
dazu die folgenden Ratschläge: 


oder eines Gebäudes, etwa einer 
Garage oder eines Geräteschuppens. 

Auch der Holunder ist bei uns 
so gut wie frei von Krankheiten 
und Schädlingen, wodurc sein An- 
bau keine Mühe und Schwierig- 
keiten bereitet. 

Die Edel-Eberesche, deren Früchte 


Die Mispel ist ein sehr seltenes Gehölz in unseren Gärten geworden. 
Ihre Früchte sind erst nach einer starken Frosteinwirkung genießbar. 


sehr dekorativ. Im Herbst trägt sie 
sehr reich rote Früchte, die größer 
sind als die der Wildrose und die 
als Hagebutten für alle möglichen 
Zwecke der Heilpraxis verwendet 
werden können. 

Der Strauch ist dicht belaubt und 
bietet wenigstens während des 
Sommers und des Herbstes einen 
guten Sichtschutz. Er ist auch völlig 
winterfest, so daß keine Gefahr des 
Erfrierens zu befürchten ist. Die An- 
pflanzung hat daher auch keine 
klimatischen Grenzen in Mittel- 
europa. Hiervon gibt es auch wei- 
tere dekorative Formen, wie z. B. 
Rosa haematodes, die besonders 
vitamin-C-reich ist, sowie Rosa ru- 
gosa pomifera. 

Der Holunder war früher fast in 
jedem Garten eine stark verbrei- 
tete Pflanze. Inzwischen hat man 
sich seines Wertes für Heilzwecke 
und zur Saftherstellung wieder 
erinnert, und wir können uns des 
großfruchtigen Edelholunders in der 
Sorte, Riese von Voßloch“ bedienen. 

Der Holunderstrauch ist äußerst 
genügsam hinsichtlih der An- 
sprüche an den Standort und die 
Pflege. Er sollte auch heute in kei- 
nem Garten mehr fehlen, sei es als 
Randpflanzung, sei es zum Tarnen 
einer weniger schönen Gartenecke 


süß und unmittelbar vom Baum ge- 
nießbar sind, stellt neben dem ge- 
sundheitlichen Wert der vitamin- 
reichen Früchte eine besondere 
Zierde des Gartens, namentlich zur 
Zeit der Fruchtreife, dar. Die 
Früchte sitzen in dichten Dolden 
und leuchten mit ihrer Korallen- 
farbe besonders reizvuli 

Die Eberesche hai den Vorteil der 
großen Genügsamkeit an den Bo- 
den und gedeiht auch dort noch 
in Höhenlagen, wo andere Obst- 


gehölze nicht mehr mit Erfolg 
gepflanzt - werden können. Die 
Früchte lassen sich ähnlich wie 


Preiselbeeren einmachen urd sind 
auch als Kompott angenehm, ge- 
sund und sehr erfrischend. 

Die Edel-Eberesche darf man nicht 
mit der gewöhnlichen Eberesche 
verwechseln, deren Dolden kleiner 
und deren Frücte wegen des 
hohen Bitterstoffgehaltes zum direk- 
ten Genuß nicht geeignet sind. Die 
Früchte der Eberesche sind auch eine 
willkommene Nahrung für die ge- 
fiederten Freunde unserer Gärten 
im Herbst, wenn deren sonstige 
Nahrungsquellen immer bescheide- 
ner werden. 

Die Eberesche pflanzt man am 
besten als einzelnen Hochstamm 
oder Halbstamm oder als kleine 


Gruppe am Rande des Gartens, 
oder aber auch in der Nähe des 
Hauses, z. B. an dessen Nordseite, 
wo sonst keine anderen Gewächse 


untergebracht werden können. 
Pflanzt man mehrere Exemplare, so 
müssen diese einen allseitigen Ab- 
stand von 5—6 m haben. 

Die Mispeln sind ein recht selte- 
nes Gehölz in unseren Gärten ge- 
worden, weil man meistens deren 
Früchte nicht zu nutzen versteht. 
Die Früchte sind nämlich erst dann 
genießbar, wenn sie durch Einwir- 
kung eines starken Frostes teigig 
geworden sind! 

Der Buschbaum ist sehr genüg- 
sam. Er kann als Einzelexemplar 
oder kleine Gruppe im Garten oder 
Park gepflanzt werden. Seine gro- 
ßen, weißen Blüten sind im Früh- 
jahr besonders ‘dekorativ, und die 
schokoladenbraunen, interessanten 
Früchte wirken im Herbst originell 
und sind, wie gesagt, nach dem 
Frost, wenn im Garten keine an- 
dere Frucht mehr geerntet werden 
kann, genießbar. 

Wer diese interessante Fruchtart 
pflanzen ‚möchte, bediene sich am 
besten der Sorte „Holländische 
Riesenmispel“, deren Baum mittel- 


Die großfrüchtige Hagebutte, die 
man als dekorative Heckenpflanze 
entlang eines Zaunes setzen kann. 


starkwachsend und breitkronig ist 
und die sehr reich fruchtet. Die 
Früchte sind besonders groß und 
ansprechend. 

Für alle genannten Gehölze kann 
ich auf Anfrage Bezugsquellen 
nachweisen. 

Unser Garten soll nicht nur ein 
reiner Nutzgarten sein. Alle hier 
aufgeführten Pflanzen sind nicht 
nur sehr nützlich, sondern auch 
schön. Zudem sind sie sehr an- 
spruchslos und machen nicht viel 
Arbeit. Deshalb sollten auch Sie 
sich an diesen Gehölzen erfreuen. 
Das wünscht Ihnen 

Ihr 


Tara, 


Merz & Co., Frankfurt/Main - 


Beglückend "==. 
SO jung 


auszusehen! 


FZkR Placentubes 


\ Eosmetic-Greme | 
—| 
Die hautverjüngende Placentubex-Wirkung 


vi 
® Die Placentubex-Wirkung gegen 
®e Fältchen ist wissenschaftlich er- 
® wiesen. Nur Placentubexr und 


. das neue cremehaltige 
Placentubex C bieten 


Das ist echte Placentuber-Wirkung: 
Fältchen verschwinden, die Haut wird 
auf natürliche Weise geglättet, das Ge- 
sicht strahlt neue Jugendfrische aus. 
Diese wunderbare und hautverjün- 
gende Placentubex-Wirkung können 
Sie nun auch in Ihrer täglichen Haut- 
creme haben: Jetzt gibt es 
Placentubex C Cosmetic- Creme 
Diese neue Creme ist die einzige, die 
Sie wie Ihre gewohnte Hautcreme an- 
wenden können, die aber zusätzlich 
den Vorteil der echten Placentubex- 
Wirkung bietet — gegen bestehende 
und kommende Fältchen! 
Placentubex als Spezialkosmetikum, 
Placentubex C als tägliche Hautereme 
. und jeder Blick in den Spiegel 
bestätigt den Erfolg täglich aufs Neue. 


Eckenheimer Landstraße 100 - Placentubex DM 8,85 . Placentubex C DM 8,85 - Creme Sevilan Tube DM 3,80 


« Topf DM 5,70 


113 


Vor dem 
Frisieren 


Jaco 
Haarfestiger 


ABSATZ JW 611 


kräftigt 
das 
Haar! 


Doppel- 
portion 
DM 0,50 


Nach der Haarwäsche etwas Jaco Haar- 
festiger ins Haar verteilen: Sie werden 
staunen, wie leicht es sich einlegen läßt 
und wie bequem das Auskämmen wird. 
Jaco Haarfestiger enthält einen besonderen 
Wirkstoff, der das Haar kräftigt und es 
zugleich geschmeidiger macht. 


...nach dem 
Frisieren 


Jaco 
Haarformer 


macht auch 
Ihr Haar 
zauberhaft 


JACO- 
HAM- 


WERKE 
BURG 


Wie ein unsichtbares Netz schützt Jaco 
Haarformer Ihre Frisur. Schon ein kurzes 
Sprühen macht sie haltbar und beständig. 
Jaco Haarformer atomisiert überflüssiges 
Haarfett, Ihr Haar bleibt immer duftig 
und voll, wie frisch gewaschen. 


aber Jaco muß es sein 
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:B: Folge der nützlichen FÜR SIE-Serie: 
‚Ihre Zukunft — unter Dach und Fach gebracht! 


Vielleicht haben Sie bis jetzt gedacht, von Börsengeschäften, 
Kurszeiteln und dergleichen würden Sie nie im Leben etwas 


verstehen. In spätestens einer halben Stunde werden Sie das 


nicht mehr denken! Dann nämlich haben Sie den hier ver- 
öffentlichten Beitrag unserer Wirtschaftsexpertin, Huberta 


Kustermann, gelesen und werden — gut aufgeklärt — mit ihr 


in der Meinung übereinstimmen: Wir Frauen verstehen auch, 


mit Wertpapieren umzugehen. 


Wertpapiere geben 


ihnen Zuversicht 


Won die Börse nervös ist, stimmt 
irgend etwas nicht in der von Män- 
nern regierten Welt. Dann knallt es 
irgendwo in der Wüste, oder es stößt 
einer der Hauptdarsteller auf der 
großen Bühne der Weltpolitik eine 


fürchterliche Drohung aus, die alle ° 
ängstigt. 
Unter diesem düsteren Eindruck 


zuct sie zusammen, die empfindliche 
Börse. Sie duckt sich vor der Macht 
kommender Ereignisse und verliert 
immer mehr von ihrer sonstigen An- 
ziehungskraft, eben weil sie so nervös 
ist. Und wenn dann möglicherweise 
das Geld noch ausbleibt, das sie für 
ihr kostspieliges und anspruchsvolles 
Leben braucht, gerät sie völlig aus der 
Fassung und sinkt immer mehr in sich 
zusammen. Sie durchlebt eine schwere 
Krise, wenn das Bündel ihrer sonst so 
lockenden Angebote mit Nichtachtung 
übergangen wird. 

„Baisse“ nennen die Männer in der 
Börsensprache diesen Zustand, der sie 
ihrerseits wiederum in Besorgnis und 
Ratlosigkeit versetzt. Eine Nerven- 
krise ist eben immer etwas Unange- 
nehmes, und bei der Börse kann man 
sich so etwas überhaupt nicht leisten, 
weil man so abhängig von ihr ist. 
Außerdem sind ihre Launen gefährlich, 
und es gibt Verluste, wenn sie ver- 
stimmt ist. Sie ist eben der Gefühls- 
ausdruck des wirtschaftlichen und poli- 
tischen Lebens. Steht es schlecht 
dort draußen in der Welt, dann ist 
auch mit ihr nichts los. 

OHNE NACHFRAGE heißt die trau- 
rige Formel der „Baisse”, und jeder, 
der etwas von den Dingen versteht, 
hält sich nun von der Börse fern und 
macht keinen Gebrauch von ihren zahl- 
losen Aufforderungen, die sie in 
Form von Briefen feilhält. 


Bald geht es wieder aufwärts 


Man wartet auf einen günstigen 
Augenblick, wenn nämlich wieder Hoff- 
nung besteht, daß sie sich schnell er- 
holt. Und das kann über Nacht ge- 
schehen! Die sonst so harte Politik 
der Männer wird auch einmal einen 


wohltuend stimulierenden Einfluß aus- 
üben, wenn vielleicht einer der großen 
Akteure auf der Weltbühne friedliche 
Versprechungen macht und die an- 
deren statt Zerstörung einen fried- 
lichen Aufbau geloben. Dann glaubt 
jeder daran, wenn es überzeugend 
vorgebraht wurde, und alles wird 
besser! Dann erholt sich die Börse zu- 
sehends und wird immer freundlicher. 
Langsam steigen dadurch wieder ihre 
Angebote im Wert. Ihr Stimmungs- 
wandel erhöht ihre Reize, und die 
Nachfrage wird immer größer. Landet 
nun noch ein mutiger Pilot auf dem 
Mond, oder fällt eine Wahl besonders 
günstig aus, dann werden die Zu- 
kunftsaussichten und damit die Stim- 
mungselemente an der Börse noch 
besser. Ihre Anziehungskraft wirkt 
derartig stark, daß die NACHFRAGE 
DAS ANGEBOT UBERSTEIGT und die 
Briefe ihr sozusagen aus den Händen 
gerissen werden. Sagenhafte Preise 
bietet man dafür. 

Die vielumworbene Dame erfreut 
sich nun jener Hochstimmung, die die 
Fachleute „Hausse“ nennen. Immer 
ein Zeichen dafür, daß nunmehr im 
Welttheater alles ganz gut klappt und 
man nichts zu befürchten hat. Da atmet 
jeder auf und hofft, daß es eine lange 
Atempause werde, und alle freuen sich 
mit über den bemerkenswerten Auf- 
stieg der erholten Dame, deren An- 
gebote nunmehr von höchstem Wert 
sind. 


So wird ein Kurszettel gelesen 


Gefühlsschwankungen gibt es jedoch 
leider immer wieder, auch wenn die 
Gesamttendenz steigend oder gerade 
fallend ist. Mal tritt eine kurze Be- 
ruhigung ein, mal eine kleine Nervosi- 
tät, je nachdem wie sich das Spiel der 
Männer dort draußen anläßt. So glatt 
geht eben doch nichts im Leben, und 
die Seele einer Frau ist ja ein sen- 
sibler Gradmesser für alle Geschehnisse 
ihrer Umwelt. Sogar eine Schönwetter- 
periode kann ihre Laune vorüber- 
gehend bessern, ein Sturmtief sie ver- 
ärgern und verwirren. Alle diese 
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08 17 oder 40: u TEINT 
wecht immer Sympathien 


Ein frisches, junges Gesicht, frei von Un- 
reinheiten und Müdigkeitsfältchen, ist 
überall die beste Empfehlung. Selbst bei 
kleinerem Geldbeutel und knapper Zeit 
steht sie jedem offen, können auch Sie 
sich jungerhaltend pflegen und Sympa- 
thien gewinnen durch Natur-Kosmetik mit 


Aock Waschcreme 


(Seesand-Mandeikleie in der Tube) 
Aok Waschcreme, statt Seife anzuwen- 
den,reinigt gründlich und dochmild, belebt 
durch sanfte Massage, ist eine Wohltat für 
jede, auch die empfindlichste Haut. 3fach 
wirksam, bietet sie umfassende, funk- 
tionsaktivierende Kosmetik. Und Aok 
Fettcreme mit köstliihem Mandelöl 
vollendet, was Aok Waschcreme Ihnen 
schenkt: Reinen Teint, schöne Hände. 
BEILALILNEALIL NA NE ALIEN IL 


Schönheits - Gutschein Nr. F 661 


für eine 5-Tage-Gratiskur mit Aok £ 
Waschcreme. Mit Adresse und 30 Pfen- r 
% 


2,9 


nig für Versandspesen bitte einsenden 
{oder Nr. angeben) an Aok Ex- 
terikultur, Bad Münster am Stein. 


NATUR-KOSMETIK 


natürlich und deshalb gut 


Reaktionen werden genau beobachtet 
und sorgfältig aufgezeichnet. Das 
„Krankenblatt“ der nervösen Dame 
nennt man in der Börsensprache Kurs- 
zettel, und auch Sie können ihn jetzt 
leicht entziffern. So ein Börsenzettel 
ist wirklich kein Buch mit sieben Sie- 
geln, sondern etwas sehr Klares, Ein- 
faches, was jeder leicht versteht. 


Sind viele Briefe da, ist das Ange- 
bot groß und keiner will kaufen. 
Ist viel Geld da, dann ist die Kauf- 
lust groß und die Briefe werden 
teuer und knapp. Sind Brief und 
Geld ausreichend vorhanden, dann 
ist der Markt, wie man die Börse 
auch nennen kann, ausgeglichen 
und das Geschäft ruhig. 


Sie können nun also leicht in jeder 
größeren Tageszeitung die Börsenbe- 
richte verfolgen. Das ist sehr wichtig 
für Sie, auch wenn Sie nicht „speku- 
lieren“. Die allgemeine Wirtschafts- 
lage, die sich in den Kurszetteln 
niederschlägt, ist für jedermann inter- 
essant, der mit Geid umgeht. 

Damit Sie es sich genau einprägen 
können, gebe ich Ihnen hier einmal 
eine kurze Zusammenstellung der 
wichtigsten Begriffe des Kurszettels: 
Wenn Sie also neben einem Firmen- 
namen, von denen Ihnen bestimmt 
schon einige geläufig sind, die 
Bezeichnung 


120 B (d. h. 120 Brief) 

lesen, können Sie daraus entnehmen, 
daß ein Wertpapier zum Kurs von 
120% angeboten wurde. (Ein Papier 
über 1000,— DM Nennwert war zum 
Kurswert von 1200,— Mark zu 
haben.) Es lag jedoch keine Nach- 
frage vor. 


120 G (120 Geld) 
bedeutet, daß zum Kurs von 120°/o 
Kaufangebote vorlagen (Geldange- 
bote), jedoch zu diesem Kurs keine 
Papierangebote da waren. 


120 bez. (120 bezahlt) 
heißt, daß die zum Kurs von 120°/e 
vorliegenden Aufträge ausgeführt 
wurden. Der Einfachheit halber 
wird auf den Kurszetteln das „bez.“ 
gern fortgelassen. 


120 bez. B. — oder u. B. — (120 bezahlt 
und Brief) 
besagt, daß ein Teil der Aufträge 
zum Kurs von 120% ausgeführt 
wurde, jedoch noch weitere Papier- 
angebote zum Kurs von 120 vor- 
lagen. 


120 bez. G. — oder u. G. — (120 be- 

zahlt und Geld) 
bedeutet, daß ein Teil der Aufträge 
zum Kurs von 120% ausgeführt 
wurde, jedoch noch weitere Kaufauf- 
träge zu diesem Kurs vorlagen, die 
mangels genügenden Papierangebots 
nicht ausgeführt werden konnten. 


Nennwert und Kurswert 


Sie sehen bereits aus dieser Zusam- 
menstellung, daß man schon etwas 
Geld haben muß, wenn man Wert- 
papiere kaufen will, denn es gfbt 
einen Nennwert und einen Kurswert, 
den Kurswert aber muß man bezahlen. 
Lautet also das Papier auf 1000,— DM 
im Nennwert, und steht der Kurs auf 
120°6, dann muß man 1200,— DM da- 
für ausgeben, und das ist noch ein 
günstiger Kurs. 

Wenn Sie den Zettel aufmerksam 
studieren, finden Sie sogar Kurswerte 
in den Tausendern. Sie zahlen also 
schon für einen Nennwert von hun- 
dert Mark über tausend Mark, weil 


das Papier so hoch im Kurs steht und 
sich alle Leute darum reißen. Sicherlich 
hat dann solch ein Unternehmen be- 
sonders günstige Aussichten für die 
Zukunft oder durch gute Geschäfte be- 
reits so viel verdient, daß sich der 
Aktienanteil dadurch so im Werte 
steigerte, und sicherlich werden von 
solch einer Firma auch hohe jährliche 
Gewinnanteile, die Dividenden, an die 
Aktionäre bezahlt. 


Sie müssen sich also schon genau 
vorher informieren, wenn Sie Ihr 
Geld in Wertpapieren anlegen möch- 
ten, da die Kurse aller Papiere schwan- 
ken und bei den Aktien die Dividen- 
den — je nach der Geschäftslage — 
jährlich neu festgesetzt werden. 


In den schwankenden Kursen liegt 
das Risiko, aber auch der mögliche Ge- 
winn. Ich möchte Ihnen jedoch raten: 
Bauen Sie nicht auf die flüchtige 
Chance. Gehen Sie lieber sicher, und 
kaufen Sie gute Papiere auf lange 
Sicht. Sie sind dann ziemlich unabhän- 
gig von den Preisschwankungen, weil 
sich doch eines Tages alles wieder aus- 
gleicht. Geht es einmal nach unten, 
folgt auch wieder eine Aufwärtsbe- 
wegung; das ist der Lauf der Dinge, 
den Sie ruhig abwarten können. 


Vor dem Aktienkauf können Sie 
auch einmal bei Ihrer Bank den Ge- 
schäftsbericht irgendeines bekannten 
großen Unternehmens einsehen und 
sich auf diese Weise informieren. Aber 
das beste ist immer der Rat eines ver- 
sierten Fachmannes! Da Sie solide für 
Ihre Zukunft planen und wissen, daß 
Wertpapiere eine gute Rücklage und 
damit eine Sicherheit für das Alter 
sind, werden Sie ab und zu einen Blick 
auf den Kurszettel werfen. Das ist 
wichtig für Sie, denn heutzutage muß 
man in Geldgeschäften genau Bescheid 
wissen, besonders wenn man für seine 
Zukunft sorgt, und wer wolite das 
nicht? 

Es hat sich außerdem herausgestellt, 
daß sich Frauen recht geschickt auf 
dem Aktienmarkt zurechtfinden. 


Viele Hausfrauen kaufen Aktien 

Sozusagen hinter den Kulissen spie- 
len wir unseren Trumpf aus, wie wir 
es ja auch im Leben tun: Lesen und 
staunen Sie, es ist wahr, daß die größte 
Gruppe der Aktienbesitzer heute 
Hausfrauen sind! Jawohl, Hausfrauen, 
Sie haben richtig gelesen! Obwohl doch 
die Börse und die Politik und auch ein 
großer Teil des Wirtschaftslebens aus- 
schließlich für die Männer reserviert 
zu sein scheint! Aber lassen wir ihnen 
ruhig die Freude! Hinter den Kulissen 
walten wir! Einflußreich wie immer! 
Wenn wir auch nur auf der Galerie 
des großen Börsensaales sitzen dürfen, 
so überschauen wir doch alles ganz 
genau! 


Auch Sie können einmal, wenn Sie 
einen Einkaufsbummel durch die große 
Stadt machen, dort oben sitzen und 
dem Geschäft an der Börse zusehen. 
Für das Betreten des großen Saales 
unten braucht jeder eine besondere 
Genehmigung, denn der Wertpapier- 
markt ist eine amtliche Einrichtung, 
und wer dort fungiert, ist auch amtlich 
zugelassen. Da kann nicht jeder ein- 
fach tun, was er will, sondern alles 
spielt sich nach genauen Regeln ab! 


Zwischen 12 und 14 Uhr werden täg- 
lich die amtlichen Kurse festgesetzt 
und auf schwarzen Tafeln notiert. Das 
Geschäft findet zwischen den an der 
Börse zugelassenen Vertretern der 
Banken, einigen freien Maklern, die 
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Plastikartikel aus Hostalen 


wpeuchsicher E formstap,, 


hergestellt 


aus 


cslalen 


® = reg. Wı. der Farbwerke Hoechst AG 


Seständig gegen kochendes WassC 


Hostalen, der bewährte 
Marken-Kunststoff 
der Farbwerke Hoechst AG. 


Hoechst erzeugt 

den Rohstoff. 
Erfahrene Kunststoff- 
Verarbeiter 

stellen aus Hostalen 
hochwertige 
Plastikartikel her. 


Niemand braucht es zu wissen, 


daß Sie ein künstliches Gebiß tragen. Wahren Sie Ihr Geheimnis! 
Benutzen Sie Kukident. [« 
Zur selbsttätigen Reinigung hat sich das Kukident-Reinigungs-Pulver 
seit Jahrzehnten bewährt. Ein Kaffeelöffel davan wird in einem Glas 
Wasser verrührt und das Gebiß über Nacht hineingelegt. Am nächsten 
Morgen ist es sauber, frisch, geruchfrei und keimfrei. Wenn Sie Ihr 
künstliches Gebiß auch nachts tragen, können Sie mit dem Kukident- 
Schnell-Reiniger schon in etwa 30 Minuten den gleichen Effekt 
erzielen. Zur Reinigung mit Bürste gibt es die Kukident-Spezial- 
Prothesenbürste mit 15 Borstenreihen für 1.50 DM und die Kukident- 
Zahnreinigungs-Creme für 1 DM. 

Zum festhalten künstlicher Gebisse 
streuen Sie einfach etwas Kukident-Haft-Pulver auf die Gebißplatte. 
Ohne Furcht können Sie dann sprechen, lachen, singen, husten, 
niesen und feste Speisen essen. Ein noch längerer und festerer 
Halt wird mit dem Kukident-Haft-Pulver extra stark erzielt. 
Bei schwierigen Kieferverhältnissen, insbesondere auch bei unteren 
Vollprothesen, genügen meist schon 3 Tupfer der Kukident-Haft- 
Creme, um einen sicheren Halt bis zum Abend zu erreichen. 
Zur Verhütung von Druckstellen und Entzündungen und zur Festigung 
des Zahnfleisches verwenden viele tausend Prothesenträger das neu- 
artige Kukident-Gaumenöl. Die Kukident-Präparate sind absolut 
unschädlich. Kukirol-Fabrik Kurt Krisp K.G., Weinheim (Bergstr.) 
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Für den nerwösen Magen 


NERVOGASTROL 
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hohem Mafße säurebin- 
dend, krampflösend und 
schleimhautschützend. 
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besonders im Bank- und Börsenwesen 
ausgebildet sind, und den amtlichen 
Maklern statt. 

Die Wertpapiere werden hier so- 
zusagen versteigert. Der Preis wird 
sorgfältig notiert. Telefongespräche 
werden von Börse zu Börse geführt, 
die Fernschreiber klappern unermüd- 
lich, und die Angebote werden laut 
ausgerufen. 

Manchmal ist die Nachfrage beson- 
ders lebhaft, und es geht recht turbu- 
lent zu. Die Stimmen überschlagen sich, 
und alles strömt vor einer der großen 
schwarzen Tafeln zusammen, wo über 
Angebot und Nachfrage abgestimmt 
wird. Im Börsensaal sehen Sie mehrere 
solcher Tafeln, da nicht alles auf einer 
Platz hat und die Wertpapiere nach 
Sachgebieten geordnet sind, genauso 
wie Sie es im Kurszettel dann später 
lesen. 

Für jedes Gebiet ist ein Makler zu- 
ständig, der die Kurse aufschreibt und 
den Mittelwert zwischen Angebot und 
Nachfrage feststellt. Diesen Mittelwert 
lesen Sie dann auf dem Kurszettel in 
der Tageszeitung oder im Schaufenster 
der nächstgelegenen Bankfiliale. Mit- 
ten in Hamburg, auf dem Jungfern- 
stieg, hängt zum Beispiel an einem 
Bankhaus ein solcher Kurszettel, und 
ich habe beobachtet, wie sich am Nach- 
mittag die Leute darum scharten. Auch 
Frauen, Hausfrauen wie Sie und ich, 
standen gebannt davor und lasen mit 
Interesse die neuesten Neuigkeiten 
vom Aktienmarkt. Und in Japan haben 
es die Frauen noch leichter, denn im 
Kaufhaus haben die Banken Beratungs- 
büros eingerichtet, wo man sich mühe- 
los über den Aktienmarkt orientieren 
kann und sachkundig beraten wird. 
So etwas gibt es bei uns noch nicht, 
aber das kann ja noch kommen! 

Da Sie ja für Ihre Zukunft die Aktien 
langsam, aber sicher „zusammenbün- 
deln“ wollen, ist es notwendig für Sie, 
noch etwas mehr davon zu erfahren. 
Damit Sie den Kurszettel ganz genau 
lesen können, nenne ich Ihnen hier 
noch die restlichen Begriffe, die Sie 
kennen müssen: Statt „Brief“ finden Sie 
manchmal das Wörtchen „Papier“, was 
das gleiche bedeutet. Es ist dann ein 
kleines p in den Kurszettel eingesetzt. 
Rep. oder rat. bedeutet, daß die Auf- 
träge nur zum Teil ausgeführt werden 
konnten, Kl. bedeutet minimale Um- 
sätze („Kleinstgeschäft”"), und ein 
Strich, daß der Kurs gestrichen wurde, 
weil weder Kauf- noch Verkaufsauf- 
träge vorlagen, Ein T bedeutet „Tax- 
kurs“, der Kurs wurde also lediglich 
geschätzt, Umsätze fanden keine statt. 

Neben dem Firmennamen steht die 
Höhe der Dividende, neben den 
Rentenwerten (Pfandbriefe usw.) Aus- 
gabejahr und Verzinsung. Neben den 
Tagesnotierungen finden Sie immer 
auch den Kurs des Vortages. 


Sie können ganz klein anfangen 

Die Planung für die Zukunft wäre 
für viele Menschen langweilig, wenn 
es die Börse nicht gäbe! Die Methode 
mit dem Sparbuch, langsam, sicher 
und regelmäßig sein Geld zu ver- 
mehren, ist nicht jedermanns Sache, 
besonders wenn man es auf diese 
Art, womit ja jeder anfängt, zu 


Wertpapiere geben 
Ihnen Zuversicht 


etwas gebracht hat! Je größer das 
Guthaben, desto mehr Möglichkeiten 
bieten sich für eine weitere Geldan- 
lage! Sie können eine Lebensversiche- 
rung abschließen, ein Haus bauen, 
Wertpapiere kaufen. Am besten ist es, 
nach den bestehenden Möglichkeiten 
alle drei Dinge zu tun und sich mit : 
Überlegung Schritt für Schritt seinen 
Weg durch das „Labyrinth“ der Geld- 
geschäfte zu bahnen. 

Sie können auch auf dem Aktien- 
markt ganz klein anfangen. Sie kön- 
nen neben den großen Industrie- 
papieren, die meist im Werte von DM 
1000,— (Nennwert), gehandelt werden, 
auch schon für 50,— oder 100,— DM 
Investmentpapiere kaufen, die ebenso 
im Kurszettel notiert werden. Bevor 
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Sie aber ins Geschäft „einsteigen“, 
müssen Sie einen allgemeinen Über- 
blick haben, um entscheiden zu kön- 
nen, welche Papiere für Sie persönlich 
am besten sind. Darüber und über die 
Volksaktien berichte ich in der näch- 
sten Folge. 

Sie können also schon für verhält- 
nismäßig wenig Geld „Unternehmerin" 
werden, denn der. Kauf einer Aktie be- 
deutet Mitbesitz, Teilhaberschaft an 
einem Unternehmen. Ebenso haben Sie 
das Recht auf Mitbestimmung bei der 
Aktionärshauptversammlung und kön- 
nen von Ihrem Stimmrecht Gebrauch 
machen, wenn Sie an der Geschäfts- 
führung etwas zu beanstanden haben. 
Meist werden Sie dieses Recht — da 
Sie ja lieber hinter den Kulissen Ihren 


"Einfluß ausüben — Ihrem Bankvertre- 


ter übertragen, der Ihre Interessen 
vielleicht besser als Sie selbst wahren 
kann, hat er doch bestimmt eine gute 
Vorbildung und dadurch einen größe- 
ren Überblick. Meistens bedarf es auch 
bei gutgeleiteten Unternehmen dieses 
Einspruchs überhaupt nicht. 


Die Teilhaberschaft 
Sie sind also Mitbesitzerin und neh- 
men an dem Aufstieg und dem Gewinn 
des Unternehmens teil. Geht es gut, 
wächst Ihr Anteil im Werte, es steigen 


die Dividenden und der Kurs an der 
Börse, und Sie streichen einen Gewinn 
nach dem anderen ein. Das ist sehr er- 
freulich, doch eines Tages kann sich 
wieder einmal das Blättchen wenden. 
Das ist ihr Risiko, das mit dem Besitz 
der Aktie und der Teilhaberschaft an 
einem Wirtschaftsunternehmen ver- 
bunden ist. 

Gehen die Geschäfte schlecht, haben 
Sie keinen Gewinn, denn Sie sind an 
dem Geschäft beteiligt, an dem Auf 
und Ab des Wirtschaftslebens. Sie 
sind Teilhaber, nicht Gläubiger des 
Unternehmens. Das bedeutet, daß Ihre 
Aktie kein Forderungsrecht auf die 
Zahlung einer bestimmten Summe 
Geldes zu einem bestimmten Zeitpunkt 
verbrieft, sondern sozusagen einen 
„Ewigkeitswert“ hat. Ihr Geld arbeitet 
bei der Gesellschaft so lange, wie diese 
existiert. 

Sie können wohl das Papier weiter- 
verkaufen, dann wird jemand anderes 
Eigentümer des Anteils an der Gesell- 
schaft, aber eine Auszahlung des An- 
teils findet nicht statt. 

So, wie Sie bei der Bank das Papier 
gekauft haben, verkaufen Sie es ge- 
gebenenfalls dort wieder. Sie bekom- 
men dann den gerade gültigen Kurs- 
wert ausgezahlt. Vielleicht machen Sie 
dabei einen guten Schnitt, weil Sie 
früher nur 120% dafür ausgegeben 
haben und nun das Papier für 500°/o 
verkaufen können. Dann können Sie 
mit dem Erfolg zufrieden sein. Es ist 
günstig und gewinnbringend, wenn 
man Wertpapiere zu einem hohen 
Kurs verkauft; kauft man sie aber, 
sollen sie möglichst billig sein und 
einen großen Wertzuwachs für die Zu- 
kunft versprechen. 


Es gibt für jeden etwas 


Der Kauf einer Aktie ist wirklich 
nicht schwierig. Der Abschluß eines 
Bausparvertrages ist wesentlich kom- 
plizierter! Aber bevor Sie sich zum 
Kauf entschließen, lassen Sie sich noch 
einmal beraten, und leeren Sie Ihre 
Geldbörse nicht ganz, denn beim Kauf 
von Wertpapieren dürfen Sie sich nicht 
verausgaben, weil Sie auf lange Sicht 
wirtschaften müssen! Es wäre ungün- 
stig, wenn Sie schon morgen verkau- 
fen müßten, weil Sie nicht richtig Kai- 
kuliert haben und nun schnell aus 
irgendeinem Grunde Bargeld brauchen. 
Auf dem „Aktienpaket” sollten Sie 
eine Zeitlang sitzen bleiben können, 
dann ist es eine gute Geldanlage. Wenn 
auch die Börsenkurse einmal fallen, 
sie steigen bestimmt bald wieder. Der 
Kauf von Wertpapieren, um es noch 
einmal zu wiederholen, erfordert schon 
eine gewisse Sachkenntnis und den Rat 
eines erfahrenen Bankfachmannes! Auf 
dem Aktienmarkt gibt es für jeden 
etwas, aber die Auswahl muß Ihrem 
Geldbeutel entsprechen und gut über- 
legt sein. Im nächsten Heft möchte ich 
Ihnen mehr davon erzählen. Es gibt 
z. B. eine Faustregel für den Kauf von 
Pfandbriefen, die ich Ihnen erläutern 
möchte, es gibt junge Aktien und es 
gibt Hilfen vom Vater Staat, die für 
Sie interessant sind, weil Sie ja 
Steuern sparen wollen, und es gibt 
einen sicheren Weg für den kleinen 
Sparer über das kleine Investment- 
Zertifikat. 


Im nächsten Heft: 
Welche Wertpapiere 
soll ich kaufen? 


Elbeo Supp-hose 
macht müde Beine springlebendig 


Das ist das revolutionierend Neue am Elbeo Supp-hose: er schenkt Frauen, die im Alltag 
ihren Beinen viel zumuten müssen, ein federleichtes Gefühl ungeahnter Elastizität. Dieser 
wertvolle Strumpf strafft und stützt durch seine erstaunliche Längselastizität die Beinmus- 
kulatur, massiert das Hautgewebe und entlastet die Venen. Aber kann ein Strumpf, der so 
die Beine pflegt, zugleich modisch und elegant sein? Elbeo Supp-hose, der gummilose Mieder- 
strumpf, wird aus Spezial-Nylon von besonderer Dehnkraft gearbeitet. Berühmte Manne- 
quins in aller Welt tragen Supp-hose, denn er formt, strafft und gibt dem Bein ein feder- 
leichtes Gefühl neuer Schlankheit. Auch Ihren Beinen sollten Sie die Wohltat des echten Elbeo 
Supp-hose gönnen. Er macht müde Beine springlebendig. Sie erhalten ihn in den guten Ge- 
schäften zum Preis von DM 18.90. Bitte verlangen Sie kostenlos Prospekt über diese revo- 
lutionierende Neuheit von den Elbeo-Werken, Mannheim. 


din 
EILIBLED 


Supp-hose 


Wündrich-Meißen 
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Im$ebaldus-VerlagNürnberg 


erscheint jetzt auch die Jugendzeitschrift 


NEuE Stafette 


Sie bietet gediegene Unterhaltung und vermittelt nützliches 
Wissen aus den ‚verschiedensten Gebieten unserer Kulturwelt. 


Die Neue Stafette, zeitnah, vielseitig und anregend, 
ist die Zeitschrift für junge Leute von heute 


Die Neue Stafette wird im Mehrfarben-Tiefdruck hergestellt, 
sie erscheint jeweils zum Monatsersten und hat einen Umfang 
von 80 Seiten. Jede Ausgabe enthält eine Bildreportage in 
englischer Sprache. Heftpreis DM 1,-. Postbezugspreis viertel- 
jährlich DM 2,91 zuzügl. 9 Pf Zustellgebühr. 


Den Bestellschein senden Sie bitte als Dfucksache oder auf eine 
Postkarte geklebt am besten gleich ab, 


Gutschein Nr. 21 310 über DM 23, — 


Gegen Einsendung dieses Gutscheins erhalten Sie bei Bestellung der Neuen Stafette 
2 Hefte kostenlos. 


An den SEBALDUS-VERLAG, Nürnberg, Luitpoldstr. 5 


Ich bestellte zur sofortigen Lieferung für 12 Monate die Jugendzeitschrift Neue Stafette 
zum Heftpreis von DM 1,-, Postbezugspreis vierteljährlich DM 2,91 zuzüglich 9 Pf 
Zustellgebühr 


Vor: und -Zunamet..u. nee anzeige“ 
Wohnort: 


Straße und Haus-Nr.: . 


Datum und Unterschrift des Erziehungsberechtigten: ...........ummnmensoneennnnnnseennnnnennenenenneennnnnn 


(bu Store als 
cr Stile piano 


Lies mit, doch nimm es nicht so ernst 


Die Skorpion -Frau (24. 10.— 22.11.) 


„Wo viel Licht ist, ist auch viel Schatten.“ Dieser zwar ausgeleierte, aber 
darum nicht minder wahre Spruch ist in gewissem Sinne der unsichtbare 
Talisman einer Skorpion-Frau, die niemals aufgibt, nicht kapituliert, sei es in 
Sachen Gefühl oder in materiellen Dingen. Sie weiß, daß das Schicksal für 
jeden sein „gerüttelt“” Maß bereithält und daß es letztlich nur darauf an- 
kommt, wie man damit fertig wird. 


Und sie wird auf wunderbare Weise damit fertig. Verlassen Sie sich dar- 
auf. Denn in ihrem Leben haben Kleinmut, Unsicherheit, mangelndes Selbst- 
vertrauen und nutzlose Komplexe keinen Platz. Sie weiß um die Schönheit der 
bewußten Sonnentage und genießt sie. Aber sie weiß auch den „Schatten- 
seiten“ ihre Annehmlichkeit zu geben, sie zumindest „erträglich“ zu machen. 


Freilich, sie hat auch ihre Fehlerchen. Zum Beispiel die Eitelkeit, ihr Be- 
mühen, möglichst immer Mittelpunkt zu sein (was sie auch meist ist), und, 
nicht zu vergessen, ihre nicht geringe Eifersucht! Also legen Sie es, verehrter 
Partner, erst gar nicht darauf an! Denn hier wird aus der sonst so kapriziösen, 
scharmanten Skorpion-Frau eine Xanthippe, natürlich ebenfalls von Format. 


Barometer für die Zeit vom 31. Oktober bis 13. November 


Stier (21.4. — 20.5.) 

Im äußeren Ablauf der Ereignisse manch 
große Wende für den tatkräftigen Stier- 
Geborenen. Für Stier-Frauen nicht minder, 


Widder «.3.— 2.4, 


Das Leben zeigt sich Ihnen jetzt von der 
schönsten Seite. Die weite Welt lockt! Und 
Reisen stehen auf dem Plan. Daß sich Pri- 
vates mit Beruflichem wirklich einmal ganz nur heißt der Anstifter Amor und regiert 
ungestraft verbinden läßt, sei nebenbei und mit „zarter Gewalt“. Für Verheiratete 
zur Beruhigung erwähnt. Der Finanzhaus- schöne Ereignisse, netter Besuch, stille Freu- 
halt macht Ihnen keinerlei Schwierigkeiten! den und eine Überraschung durch denPartner. 


UMSTANDSKLEIDER 


preiswert und sofort lieferbar durch 
Moden-Werkstätten 


Fischen/Allgäu 


kaufen Sie gut 
und preiswert in 
der Goldstadt. 

Verlangen 
Sie den großen 


Schmuckkatalog 74 


kostenlos vom 
bekannten 


Großversandhaud 
WJENZ 
PYarzhem 


in Gabriele, 


die Fachzeitschrift der vor- 
wärtsstrebenden Sekretärin, 
ihre treue Ratgeberin im 
Berufs und- Privatleben. 


GABRIELE - die perfekte Sekretärin 
erscheint monatlich zum Preise von 1,65 DM 
und beschränkt sich nicht darauf, den für 
die Berufstätigkeit notwendigen fachlichen 
Stoff zu behandeln, sie bezieht vielmehr in 
ihren weitgespannten Rahmen alles Allgemein- 
wissen ein, das die „rechte Hand” des Chefs 
beherrschen muß: Sprachen, Literatur, Kunst, 
Menschenbehandlung, Knigge, Kosmetik usw. 


Bitte fordern Sie ein kostenloses Probeexemplar an! 


Betriebswirtschaftlicher Verlag 
Dr. Th. Gabler, Wiesbaden, Taunusstraße 38 


Verkaufsateliers:: 


BERLIN W 15 Kurfürstendamm 188/189 
BREMEN Bahnhofstraße 5 (Li 
DÜSSELDORF Am Wehrhahn 24/1 {Lif) 
ESSEN 1. Weberstraße 15 
FRANKFURT/M Gutleutstraße 97/1 (Baseler Plotz 
HAMBURG 39 Dorotheenstraße 135 
HANNOVER Osterstraße 88/89 (Lift) 
KUOLN Hohenzollernring 16-18 (Ringpass.) 
MANNHEIM Augusta-Anlage 10 
MÜNCHEN Residenzstraße 19/20 {Lift 
SAARBRÜCKEN Bahnhofstraße 45 {Lift 
STUTTGART Rotebühlplatz 2, Ecke Königstr. (Lif) 
WFEN VII Mariahilferstraße 10 


Farbkatalog mit Stoffmustern kostenlos, diskret und un- 
verbindlich durch Abt. € 
EEE TEE TETENELTDEE EEG EHRE 


Zwillinge (21.5.— 21.6.) 


Wenn's auch ein wenig schwierig wird in 
diesen Tagen: Das Schicksal hat nichts 
Böses im Sinn. Machen Sie sich nur klar, 
daß ein Lebensweg nicht ein Weg durch 
planierte Parkanlagen ist. Nachher freuen 
Sie sich über Ihr Geschick, mit dem Sie die 
Probleme spielend aus der Welt schafften. 


Kıebs 8.6.2.7) 


Vertreten Sie jetzt beruflich Ihren Stand- 
punkt mit derselben Konsequenz, wie Sie 
das im Zwiegespräch mit sich allein schon 
öfters taten. Die Zeit ist da, beherzt sein 
Teil zu fordern, sonst überfordern andere 
Sie! Bei Ihrer großen Hingabe an alles Ge- 
schäftliche könnte jetzt ein Coup gelingen! 


Löwe 8.1.— 2. 8.) 


Es mangelt nicht an allerlei Überraschun- 
gen, Verwirrungen und skurrilen Verwick- 
lungen. Wie Sie am besten damit zu Rande 
kommen? Wenn Sie mit dem Herzenspart- 
ner gemeinsam den (auch beruflichen) Din- 
gen zuleibe rücken, wobei dieser als 
„Bremsklotz“ für Ihre leicht durchbren- 
nenden seelischen Sicherungen fungiert. 


Dungfrau (24.8. — 23.9.) 


Ihre augenblickliche Berufsposition weist 
viele Haken auf, mit denen Sie sich nicht 
so recht abfinden können. Vielleicht er- 
wägen Sie doch einmal eine Veränderung 
der Position. Nicht spontan, sondern reif- 
lich überlegt. Ihre Beziehungen würden die 
Vorbereitung in aller Stille ermöglichen. 


Waage (24.9. — 23.10.) 


Falls Sie sich als Untergebener oder Mit- 
arbeiter jetzt „versklaven“ lassen und auch 
noch die Arbeit anderer miterledigen, als 
wäre das das Selbstverständlichste der 
Welt, kann man nur sagen: „Wer sich zum 
Esel macht, muß Säcke tragen.“ Verzeihung, 
aber es ist schon so, denn man nütztSie aus! 


Geheimnisvolle 
Schönheit 


lockende Anmut verleiht Maybelline 
make up Ihren Augen. 

Maybelline Mascara läßt Ihre Wim- 
pern länger und üppiger erscheinen, 
gibt ihnen dunklen, seidigen Glanz. 
Maybelline Augenbrauenstift 
unterstreicht den anmutigen Schwung 
Ihrer Brauen und korrigiert, wo Sie 
es wünschen. 


Maybelline, bevorzugt 
von eleganten Frauen 
der ganzen Welt. 

‘ 


CHICAGO-USA 


Generalvertretung für Deutschland: 
PARFUMERIE ROYALE GMBH 
Berlin-Charlottenburg 1 - Franklinstr.1 


Skorpion (24.10. — 22.11.) 


Es fällt Ihnen schwer, jetzt nicht zu spe- 
kulieren, zu wetten oder sonst sich „auf 
leichte Art“ Geld zu verdienen. Lassen Sie 
sich nicht in solch einmalige Geschäfte ver- 
wickeln. Es bekäme Ihnen nicht gut. Nur 
was wächst und langsam gedeiht, ist augen- 
blicklich sicher und auch von Bestand! 


Schütze a.11.—n. 12.) 


Im Beruf stagniert manches, das Sie gern 
zu Ende gebracht wüßten. Das Glück nicht 
herausfordern, indem Sie gewaltsam durch- 
pauken wollen, was noch eine gewisse Zeit 
der Reife braucht. Lassen Sie Ihr Privat- 
leben mehr zu Wort kommen! Schöne Stun- 
den machen Sie und den Partner glücklich. 


Steinbock (22.12. — 20.1.) 


Viel Neues! Viel Beglückendes! Nur die 
Angst, zu verlieren, woran Ihr Herz so sehr 
hängt, drückt Ihr Stimmungsbarometer häu- 
fig unter Null. Leben Sie ganz dem Augen- 
blick, nicht in Vergangenheit und Zukunft! 
Doch vergessen Sie darüber nicht, dem 
Schicksal ein bißchen Dankbarkeit zu zei- 
gen, indemSie auch anderen Freude machen. 


Wassermann @1.1.— 2.2.) 


Ein paar kleine Lektionen, von Amor er- 
teilt und für Sie recht lehrreich, müssen 
Sie wohl über sich ergehen lassen. Das be- 
trifft allerdings vor allem IHN. SIE lebt 
zu sehr für den Partner, als daß es ernste 
Schwierigkeiten geben könnte. Durch 
Freunde oder Verwandte eine große Freude. 


Fische (21.2. — 20. 3.) 


Das ruhelose Herz der Fische-Geborenen 
hat einen ruhenden Pol gefunden, und für 
viele bedeutet das standesamtlich sank- 
tioniertes Glück! Für die, die es noch nicht 
wagen, hat Amor sicher noch besondere 
Pläne. Entkommen aber werden Sie ihm 
nicht. Beruflich: glänzend. Firanziell: gut. 


nowa 


Haarkosmetik 


— 


Eine individuelle Frisur, ganz nach 
Ihrem Geschmack, hochelegant und 
gepflegt, modern und mondän, wie 
Sie es wünschen, erhalten Sie in 
kürzester Zeit, unabhängig von Zeit 
und Stunde .und ohne Fön, durch 


mit Haarfestiger und 
wertvollen Vitaminen 


Sie werden begeistert sein! 


Unsere Abteilung Haar- 
forschung berät Sie gern. 
Bitte Hoarprobe ein- 
senden. 


noOWa WESTI GMBH. 
Wuppertal-Vohwinkel, Postfach. 


DAS WELT-KOSMETIKUM 


opalisierend 
schimmernde Haut 


Einzige Placenta- 


Creme des großen Mediziners 
in allen guten Fachgeschäften erhältlich 


Die große Chance für alle, 
dieanÜbergewichtleiden! 


Ärztlich überwachter Versuch mit 100 
Personen beweist sensationelle Erfolge 
des neuen Schlankheitsmittels Apotheker 
Dieffenbachs „schlank-schlank‘“. 


23 Pfund in 2 Mon. abgenommen 
18 Pfund in 2 Mon. abgenommen 
12 Pfund in 1 Mon. abgenommen 


Sie werden wieder so schlank wie in Iran Besten 


Tagen, obwohl Sie essen, was Ihnen schmeckt! 


Hier ist die natürliche Methode, 
Ihr lästiges Übergewicht ohne ge- 
sundheitliche Schäden schonend 
und wirkungsvoll abzubauen und 
damit Ihr Wohlbefinden zu stei- 
gern. Keine Hungerkur — 

keine kostspielige Diät— keine 
anstrengende Gymnastik — 
nehmen Sie einfach am Abend 


Froh und glücklich 
das Leben genießen - 
dank,,‚schlank-schlank“ 


1-2 Dragees „schlank-schlank“! 
Sie können dann Ihren Erfolg 
schon nach kurzer Zeit mit Band- 
maß und Waage kontrollieren. 
Ärztliche Großversuche und Hu- 
manversuche an Uhniversitäts- 
instituten haben die Wirksamkeit 
und Unschädlichkeit von „‚schlank- 
schlank‘‘ nachgewiesen. 


Tun Sie also etwas gegen Ihr Übergewicht! 


Besorgen Sie sich noch heute Ihre Packung Apotheker Dieffenbachs „schank-schlank“ in Ihrer 
Apotheke oder Drogerie. Wenn Sie dazu keine Möglichkeit haben, senden Sie den nebenstehen- 
den Berechtigungsschein, wenn möglich, auch mit der Angabe des Namens und der Adresse Ihrer 


leser Berechtigungsschein nicht ausschneiden son- $ 
Dank „schlank- dern auf Postkarte schreiben. 
schlank“ unbeschwert, Snosrrnn0r0rr PO O HIHI HIHI HH ++ 


lebensfroh,erfolgreich! „‚schlank-schlank‘“ in allen Apotheken u. Drogerien 
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Apotheke oder Drogerie, ausgefüllt < + 

an unsere Auftragsvermittlung; ohne > BERECHTIGUNGSSCHEIN ‘ 

Mehrkosten wird Ihnen Ihre gewünschte $% Bitte lassen Sie mir postwendend die angekreuzte $ 

Packung diskret zugeschickt! * Packung „schlank-schlank‘‘ per Nachnahme zu- 

b< senden (Gewünschtes bitte ankreuzen): >% 

hl k- © 1 Originalpackung DM 6,80 $ 

„SC an t O 1 Großpackung schlank DM 14,80 $ 
© 1 Kurpackung DM 19,80 

schlank“ ?  0o1Klinkpackung SChlank 54 28,80 $ 
Bitte angekreuzten Berechtigungsschein auf eine 

hilft Ihne Postkarte kleben oder in einen Umschlag nt 

MU ! und mit Ihrer genauen Anschrift versehen abschicken # 

never Lebens- an: Pharmawerk Schmiden GmbH, Auftrags- $ 

freude euvem $ vermittlung S 45/18, Schmiden bei Stuttgart. $ 

= u % Wenn möglich, bitte auch Namen und Adresse Ihrer 2 
Glück, neuem HESTEr oder Drogerie mit angeben. Lesezirkel- 


Erfolg im Leben, 
in der Ehe, im 
Beruf. 


+44 


Fünf formschöne Brotröster zu gewinnen! 


„Wissen Sie“, sagt Knispel schmunzelnd, „was sonntags mein Schönstes ist? Das gemüt- 
liche Frühstück! Meine Knispeline deckt den Tisch dann immer besonders liebevoll mit 
hübschem Geschirr und Blümchen und allerlei Leckerem. Rechts von ihrem Platz steht 
der silbrig glänzende Toaströster bereit, so daß sie gleich jedem die Weißbrotschnitten 
frisch geröstet reichen kann, zart goldgelb oder knusprig braun, ganz wie es jeder gern 
hat. Dazu frische Butter, selbstgemachte Marmelade, Aufschnitt oder Käse — es schmeckt 
immer wunderbar!“ — In einem modernen Elektro-Brotröster ist der Toast halt im Hand- 
umdrehen fertig, außerdem kann man darin auch andere Brotsorten, wie Grau- oder 


Der gute Tip 
_ fürs Eheglück 


Es ist ein eigen Ding mit dem vielzitierten „goldenen Mittelweg” — man findet ihn 
selten sofort. So kann zum Beispiel ein Zuviel an Rücksichtnahme und „Alles-für-den- 
anderen-Tun“* dazu führen, daß der Partner sich überflüssig oder unfähig vorkommt, 
ja die Fürsorge womöglich sogar für Bevormundung hält. Das sollte man rechtzeitig 
erkennen, so wie Frau Gisela E. aus Düsseldorf, die für ihren „guten Eheglük-Tip“ ein 
modernes Thomas-Kaffee-Service „Exquisit“, Dekor „Adria“, für 6 Personen gewann: 

„Zu Anfang meiner Ehe glaubte ich, meinem Manne alle Dinge, die den Haushalt und 
meine persönlichen Probleme betreffen, völlig fernhalten zu müssen, damit er den Kopf 
für seinen wirklich anstrengenden Beruf frei behielt. Bis ich eines Tages merkte, daß er 
sich zu Hause überflüssig vorkam! Besonders wenn wir Gäste hatten, saß er etwas 
gelangweilt dabei, überließ mir sämtliche Pflichten, sogar auch solche, die er als Hausherr 
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Knäckebrot, überrösten. Das ist sehr bekömmlich. — Wenn Sie 
die heutige Preisaufgabe richtig lösen und bei der Gewinn- 
ziehung Glück haben, können Sie eines dieser formschönen 
und handlichen Elektro-Geräte gewinnen, 


1.—5. Preis: je ein. hochglanz-verchromter Prometheus- 
Brotröster (Wert je 31,— DM). Das formschöne Gerät (220 Volt, 
400 Watt) hat einen roten, hitzeisolierenden Kunststoff-Fuß mit 
eingebautem Kippschalter und ist mit einer halbautomatischen 
Wendevorrichtung ausgestattet. £ 


6.—20. Preis: je ein gutes interessantes Buch. 
Die Preisaufgabe des heutigen Rätsel-Turniers — Nr. 85 — 


ist ein großes Kreuzworträtsel, als Endlösung gelten drei be- 
stimmte Begriffe (siehe Rätseltext!). 


Alle Preisträger werden, wenn mehr als 20 richtige Lö- 
sungen eingehen, durch das Los bestimmt. An der Ziehung 
nehmen alle richtigen, termingereht eingehenden Lösungen 
(auh aus dem Ausland!) teil. Die Entscheidung durch das 
Los ist unanfechtbar. (Rechtsweg ausgeschlossen.) 


Knispel meint: 


„Was ein Börsenmakler 
ist, wußte ich natürlich, 
die Bezeichnung 

Sensal hatte ich jedoch 
nie zuvor gehört. 

Sie etwa? Aber ich 
hatte Dusel, hab's in 
meinen schlauen Büchern 
schnell gefunden.“ 


Bitte schreiben Sie Ihre Endlösung — also nur drei Wör- 
ter! — auf eine ausreichend frankierte Postkarte mit deutlich 
lesbarem Absender. (Andere auf der Karte stehenden Mit- 
teilungen oder Anfragen sowie Briefe können leider nicht be- 
rücsichtigt werden!) Senden Sie Ihre Lösungskarte bitte bis 
spätestens zum 24. November 1961 (Poststempel) an folgende 
Anschrift: RATSEL-TURNIER Nr. 85, Hamburg 100. 


Unsere Preisaufgabe Nr. 85 


Waagerecht: 1. Jahrmarkt, Volksfest, 7. Beduine, 12. Gedichtform, 13. Erörterung, Ver- 
handlung, 14. Name für Bach, Flüßchen, 15. altägyptischer König, 16. Vater der vier Hel- 
den einer altfranzösischen Dichtung, 17. Denkaufgabe, 20. Schornstein, 23. Raubvogel 
{Falkenvogel), 24. altgermanisches Blasinstrument, 26. Vakuum, 28. Teil des Schiffes, 
29. Reinigungsgerät, 30. Mädchenname, 32. Bergwiese, 33. Heilverordnung, 34. Gedenk- 
stein, 35. Gewässer, 37. germanische Gottheit, 38. Sportgerät, 40. afrikanische Antilope, 
42. Göttin der Liebespoesie, 45. Liedform, 46. Gesangsstück, 48. Grünfutter, 49. Teil 
Brandenburgs, 51. Versmaß, 53. Freundin des alten Goethe, 55. Gestalt aus der Sieg- 
friedsage, 56. italienischer Baukünstler, 57. Gebirgsschlucht, 58. ältere Bezeichnung für: 
Handels-, Börsenmakler, 59. Rauschgift. 


Senkrecht: 1. Schnur, 2. Mädchenname, 3. Unterstellraum für Wagen, 4. mitteldeutscher 
Fluß, 5. ölhaltige Pflanze, 6. Handwerker, 7. europäische Hauptstadt, 8. alte spanische 
Münze, 9. baumförmige tropische Grasgattung, 10. Widerhall, 11. Sportveranstaltung, 
18. Bekräftigung, 19. Behälter, Versandmaterial, 21. Hamburger Bürgerschaftsvertreter, 
22. See in Nordamerika, 24. Stadt in Ostpolen, 25. Bootsrennen, 27. Nachkomme, 29. 
inneres Organ, 31. Industriestadt im sächsischen Erzgebirge, 32. Papageienart, 36. Früh- 
lingsblume, 38. geometrische Linie, 39. Heu- oder Strohschober, 40. Infusorienerde zum 
Schleifen und Polieren, 41. Bildwerk am Naumburger Dom, 43. Heilpflanze, 44. kirchliches 
Fest, 46. volkstümliche Bezeichnung für: unerwartetes Glück, 47. Gebräu, guter Trop- 
fen, 49. größte westindishe Insel, 50. Muse der Geschichte, 52. griechische Göttin 
der Verblendung, 54. steinerner Uferdamm. 


Merke: ch und c&k gelten als ein Buchstabe, i auc als j! 


Haben Sie dies Kreuzworträtsel in der gewohnten Weise gelöst und alle Begriffe 
richtig in die Figur eingetragen? Dann können Sie jetzt darangehen, die Endlösung 
der Preisaufgabe zu finden. Gesucht werden diesmal drei leckere Dinge — Speisen 
oder Getränke —, die jeder kennt und viele lieben. Sie werden die gesuchten drei 
Wörter ohne allzuviel Mühen austüfteln, wenn Sie sich aus den nachstehend auf- 
geführten Nummernfeldern der Figur die Buchstaben der Reihe nach herausschreiben: 
11— 11 — 7 — 29 — 56 — 4 — 60 — 19 — 31 — 24 — 36 — 47 ; II. 23 — 44 — 49 — 
54 — 14 — 18 — 51 — 21; II. 20 — 3 — 28 — 9 — 22 — 10 — 38 — 26 — 2 — 59 — 
12 — 42 — 25. 


Bitte schreiben Sie nur die drei Wörter der Endlösung auf Ihre Lösungskartel 


hätte übernehmen müssen, Da dachte ich 
mir eine kleine List aus: Ih gab mih — 
wie es an sich sonst nicht meine Art ist — 
ganz allmählich etwas „hilfsbedürftig“ und 
fragte ihn in vielen Dingen um seinen Rat. 
Das half! Er fühlte sich anerkannt, und un- 
ser Verhältnis zueinander wurde wunder- 
voll harmonisch. Er ist jetzt ein liebevoller 
Ehemann, und auch als Gastgeber und Ge- 
sellschafter hat ihn jeder gern.“ 


Haben auch Sie einen guten Tip fürs 
Ehegück? Dann schreiben Sie ihn uns auf 
einer Postkarte und adressieren Sie sie an: 
„Tip fürs Eheglück“, Hamburg 100. Die 
schönste Einsendung gewinnt wieder ein 
modernes, formschönes Thomas-Kaffee- 
Service „Finlandia”, Dekor „Weiß mit 
Blau“. Sie sehen es auf unserem Foto. 


Aus den Silben: a —a— a—a—as bar — bär — bi bley bob — ce — 
chi — di chi — dei die — dung —dy—e—e—e-— ein — eis—em-— en — 
ga — gla — ho — horn — in — is — ki — king — le — le — le — li — lo — lom — 
ma — mar — me — mem — mor — na — nan — nat — non — 0 — os — ra — ra - 
rei — ri — Tich — sas — se — se — sel — sek — skop — tät — te — te — ted — ten — 


ten — the — tin — ter — ter ton va wem — wen zu 


sind 30 Wörter der nachstehenden Bedeutungen zu bilden. Bei richtiger Lösung nennen die 


ersten und die dritten Buchstaben der gefundenen Wörter, jeweils von oben nach unten 
im Zusammenhang gelesen, eine amüsante Lebensweisheit. (ch gilt als ein Buchstabe.) 


Die richtige Lösung unserer Preisaufgabe Nr. 81 aus Heft 19/61 hieß: Murmansk — 
Fanal — Hohenstaufen — Prior. 

Die Gewinner sind: 1. Aline Mohl, Reutlingen; 2. Hildegard Koch, Darmstadt-Eber- 
stadt; 3. Friedl Bauer, Puchheim b/München; 4. Ilse Caesar, Dorsten (Westf.); 5. Wilhelm 
Wimmer, Oftersheim b/Mannheim; 6. Rita Lubetz, Zeltweg (Österreich); 7. Ruth Gross, 
Freudenstadt; 8. Lotte Jung, Köln-Müngersdorf; 9. Ruth Kleinpeter, Kempten (Allgäu); 
10. Maria Weiß, Niederbeisheim, Bez. Kassel; 11. Waltraud Morgner, Berlin-Neukölln; 
12. Ilse Schmidt, Stuttgart-Möhringen; 13. Else Riedlinger, Freiburg i. Br.; 14. Elfriede 
Graul, Hamburg-Poppenbüttel; 15. Gisela Wittkowski, Buxtehude; 16. Elisabeth Ochsen- 


bächer, Ruppertsberg (Pfalz); 17. Erika Pentecker, Passau; 18. Marta König, Bad Cann- 
statt; 19. Marianne Lutz, Burscheid; 20. Hildegard Stavenow, Berlin-Schöneberg. 

Und hier folgt die ganze Lösung der Preisaufgabe Nr. 81 aus Heft 19/61: Waagerecht: 
1. Okarina, 6. Elefant, 11. Raab, 12. Hag, 14. Lava, 16. Moers, 18. Kruke, 20. Negus, 22. Alt, 
23. Tau, 24. Huf, 25. Ana, 26. Ilona, 28. Reife, 31. Assel, 33. Nota, 35. Uta, 36. Area, 37. Initial, 
39. Suleika, 41. Roer, 42. Rüssel, 43. Milz. — Senkrecht: 2. Kretonne, 3, Aar, 4. Rastatt, 
5. Ahr, 6. Egk, 7. Fanfare, 8. Ave, 9. Nagasaki, 10. Email, 13. Augit, 15. Psalm, 17. oll, 
18. Kur, 19. Ehe, 21. une, 27. Noir, 29. Eule, 30. Fass, 32. Seim, 34. Air, 36. All, 37. Io, 
38. Au, 40. Al. 


1. kostbares Gestein, 2. sagenhafter griechischer König, 3. Bezeichnung für einen immens 
reichen Mann, 4. Haustier, 5. Seltenheit, 6. Geschenk, Legat, 7. Mädchenname, 8. kleines 
Erfrischungslokal, 9. Bekleidungsstück, 10. Papstname, 11. Fernrohr, 12. Gewichtseinheit, 
13. oberitalienische Landschaft, 14. asiatische Halbinsel, 15. Schreibflüssigkeit, 16. An- 
sässiger, Grundeigentümer, 17. griechische Insel im Ägäischen Meer, 18. chinesische Groß- 
stadt, 19. Klasse der Gliedertiere, 20. altgriechisches Gewand, 21. Kinderspielzeug, 22. 
fein gegerbtes Leder, 23. Stadt am Niederrhein, 24. Sportart, 25. Schlange, 26. Vorort 
von London (Stadion), 27. Stammutter, 28. schmerzhafte Hüfterkrankung, 29. Haus der 
Künste, 30. sagenhaftes Tier. 


Foto: Khan 


Blickpunkt im Herrenhutbild 


Maskott 


Wenn sich Herren treffen - 

begegnen sich zwei liebgewordene Bekannte: MASKOTT und ROBIN! 
Die erfolgreichen Herrenhutformen! 

Jetzt - in neuer Ausstattung - noch modischer! 

Mit modernem Herrenhut 

leichter auf dem Weg zur Spitze! 

Mit dem Hut winkt der Erfolg! 


‘auch Sie gewinnen mit Hut! 


Robin un 


übrigens: 
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Gesunde Schlankheit erhält 
froh und jung. Das Leben 


ist schöner und leichter, 
man fühlt sich überlegen 


® 


I 


und ist anderen gegenüber 
im Vorteil. Darum sollten 


4 


Sie viel mehr für Ihre 
Gesundheit tun: Beginnen 
[ Sie bei der Verdauung, 

nehmen Sie täglich DRIX. 
Es bewahrt Ihnen Jugend, 
schlanke Linie und 
gesunde Schönheit. 


DRIX-Dragees erhalten Sie 


in Apotheken und Drogerien. 


„Mit der VITESSE-Heimtrockenhaube ist das Trocknen in Fasson 
so bequem. Immer kann ich mein Haar ohne Zeitverlust 
pflegen — und dabei sogar noch Geld sparen, 
Eine ideale Sache!” Die VITESSE kostet 
komplett DM 115,—, spesenfreier Nachnahme - 
versand, 8 Tage Rückgaberecht. Teilzahlung möglich. 
Schreiben Sie heute noch an Karl Steinhof, 
Apparatefabrik, Abt. S, Berlin-Reinickendorf 1 - 


| 6=1| xorschner LEXIKON DER SECHS WELTSPRA 


ww 
CHEN 


Deutsch - Engl.-Franz.- Ital.-Span.-Lot. 


Außerdem folgende Spezialregisier: Das praktische Nachschlage- 


SECHS N 
WORTER- © Sentenzen, Redensarten und ge- werk für: 
BÜCHER flügelte Worte 
IN EINEM geographische u. Personennamen Lehrer - Studenten - Schüler 
® in Deutschland vorkommende & S 
BIN Fremdwörter Reisende - Ärzie - Juristen 
® Briefsteller für Privat- und Ge- 
FÜR NUR DM schäftskorrespondenz Übersetzer - Korrespondenten 


IEFE LEE BÜCHERHAUS NORD-SUD, Abt. B 1, Hamburg 39, Heidberg 1-9 


Machen 


FÜR SIE- 
Beratungsdienst 


Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
FÜR SIE ist auch für Sie da! Ein Kreis 
namhafter Mitarbeiter hilft Ihnen bei 
der Lösung Ihrer großen und kleinen 
Probleme. Und jede Auskunft ist kosten- 
los — ein zusätzlicher Leserdienst für 
Sie! Adressieren Sie Ihre Anfrage an 
den FÜR SIE - Beratungsdienst, Ham- 
burg 39, Poßmoorweg 1, und legen Sie 
bitte Rückporto für die Antwort bei, die 
selbstverständlich ganz vertraulich be- 
handelt wird. Unsere österreichischen 
Leserinnen schreiben an das FÜR 
SIE-Büro, Wien 127, Schließfach 50. 


In allen Fragen der 
Innenarchitektur 
berät Sie unser 
vom Fernsehen 
bekannter 
Innenarchitekt 
Wilfried 
Köhnemann 


In allen Fragen der 
Schönheitspflege 
berät Sie unsere 

medizinische 

Dipl.-Kosmetikerin 

Ingeborg 


In allen Fragen der 
Kindererziehung 
berät Sie unser 

erfahrener 
Kinderpsychologe 
Dr. Willy Starck 


In allen Fragen 
Ihres Hausgartens 
berät Sie unser 
bekannter 
Obstbauexperte 
Direktor 

K. J. Maurer 


Hier sind Ihre hilfreichsten Freundes 


Die Experten, 


InallenFragen Ihrer 
vierbeinigen und 
gefiedertenFreunde 
daheim berät Sie 


unsere 
Tierexpertin 
Leni Fiedelmeier 


In allen Fragen der 
Pflege Ihrer 
Zimmerpflanzen 
berät Sie unsere 
als Buch- und 
Funkautorin 
bekannte 

Margot Schubert 


Der neue Quelle-Katalog 
ist bares Geld wert! 


In allen Fragen 
ganz persönlicher 
Probleme berät 
Sie mit ebensoviel 
Herz wie Verstand 
unsere von allen 
verehrte 

Frau Ursula 


denen Frauen vertrauen 


In allen Fragen 
häuslicher 
Gastlichkeit 
berät Sie 

unser Experte 
Holger Hofmann 


& 


HERBST 


22 


Bei uns Frauen wirken sich 
die körperlichen und seeli- 
schen Wechselbeziehungen 
anders aus als beim Mann. 
Frauengold wurde deshalb 
eigens auf uns Frauen ab- 
gestimmt. 

Frauengold belebt und stärkt 
Herz und Kreislauf - 
FrauengoldgegenNervosität. 


122 


auch Sie jetzt 
eine Kur 


Nehmen Sie Frauengold! Dieses Kur-Präparat für 
uns Frauen - stärkt und belebt ganzheitlich - 
frischt die Lebenskräfte wieder auf - sorgt für 
die gründliche Erholung des ganzen Organismus. 
Verlangen Sie beim Fachhandel den neuen 
Frauengold-Prospekt. 


Für Frauen, die mitten im 
Leben stehen 


In Apotheken - Drogerien - Reformhäusern 


Rechnen Sie selbst einmal nach, was 
Ihnen der neue Quelle-Hauptkatalog 
Herbst/Winter 1961/62 an gutem Geld 
spart. Die in Qualität und Preis verblüf- 
fende Auswahl von Spitzenerzeugnissen 
aller Art überrascht selbst verwöhnte 
Quelle-Kunden! 

Gehören Sie schon zur großen Quelle- 
Familie? Sie brauchen keinen Tag länger 
auf diese Einkaufs-Vorteile verzichten. 
Eine Postkarte an Quelle, Fürth, bringt 
Ihnen den neuen, wertvollen Katalog 
kostenlos in Ihr Heim. Er ist wirklich ein 
Standard-Werk des guten Einkaufs. 
Bequeme Teilzahlung - Kauf ohne Risiko - 
Rücknahmegarantie! 


Großversandhaus 


OMI: 


Abt. A14,Fürth/Bayern 


WINTER 


1361-1982 


Das bringt das nächste Heft 


FÜR SIE 


Die schönsten und praktischsten Neuheiten der Skimode 1961/62. Ein 
ideales Verwandiungsmodell für Ihre Winterferien. Sportliche Winter- 
garderobe für Vollschlanke, Außerdem: reizende Kindersachen, hüb- 
sche Pullover für SIE und IHN und ein sehr schickes Lodenkostüm. 


FÜR SIE zeigt Ihnen rechtzeitig auf vielen Seiten eine Fülle von Weih- 
nachtsgeschenken und hilft, das Richtiae für Ihre Lieben auszuwählen. 


Auf vielen Seiten köstliche Plätzchen und Pfefferkuchen für Ihren 
Weihnachtsteller. Dazu süße Spezialitäten aus Wien und Kopenhagen. 
Und außerdem: Herzhafte Eintopfgerichte. 


FÜR SIE macht Ihnen einen hübschen Vorschlag, der Ihnen gefallen wird. 


Über die Heilerde berichtet der FÜR SIE-Hausarzt in der 6. Folge der 
Serie „Die Heilkräfte der Natur“. 


FÜR SIE gibt Ihnen Hinweise, worauf Sie beim Kauf achten müsssen. 


Was alles nötig ist, damit Sie sich am Abend an einer Fernsehsendung 
erfreuen können, das zeigt FÜR SIE in einem großen Bildbericht. 


Michaela Arden berichtet Ihnen wieder von einer Ehekrise. 


Außerdem im Wohnteil: Teppiche machen Ihre Wohnung erst gemüt- 
lich. FÜR SIE zeigt Ihnen die neuesten Muster. 


FÜR SIE zeigt Ihnen viele Methoden, wie Sie Ihre Fenster und Türen 
gegen Zugluft abdichten können. 


Dazu finden Sie wie immer die beliebten stän- 
digen FÜR SIE-Serien über Kindererziehung, Blu- 
menpflege, Tiere, Obstbau, die Sprechstunde des 
Herzens, die spannende FÜR SIE-Geschichte und 
vieles mehr an guter Unterhaltung und prakti- 
schen Tips und Ratschlägen, wie Frauen sie lieben. 


Alles in FÜR SIE Heft 24 
Besorgen Sie sich Ihr Heft 


bitte rechtzeitig! 


Modern und preiswert wohnen mit OPAL- 
Wandmöbeln. Wer mit der Zeit geht und ein 
gemütliches Heim wünscht, wählt OPAL-Wandmö- 
bel. Sie sind in Einzelstücken oder Gruppen liefer- 


bar und tausendfach zu kombinieren. OPAL-Wand- M | JA 
möbel aus Teakholz oder Nußbaum bieten die 'B 


GAR 


Garantie schwäbischer Wertarbeit. A ze 


Achten Sie aber bitte auf das Gütezeichen »OPAL« 
Weitere Informationen über das gesamte Klein- 
möbelprogramm durch 


OPAL 


KLEINMOBEL 


OPAL- 
Kleinmöbelfabrik, Abt. A 9, Waiblingen/Stuttgart 


Schöne, wertvolle und strapazierfähige 
Brücken, Vorleger, Läufer, Bettumrandungen 


jetzt selber ;_ 
knüpfen ...‘“ ° 


.... nach de RE kinderleichten 
= 


-Methode 


Mehr als 2 Millionen Kunden in aller Welt! 
Über 30 Muster nach alten Orient-Originalen und modernen 
Entwürfen zur Wahl, viele in mehreren Größen. Alle Größen 
auch einfarbig. 100 %/o reine Knüpfwolle, trittfest, reinigungs- 
echt, mottensicher, in 45 verschiedenen Farben und 
schon auf Knäpflänge geschnitten. Praktischer Spezial- «@ 
Knüpf-Haken. Die Knüpfmuster sind bereits farbig 
auf dem Stramin vorgedruckt. Kein Zählen mehr! 
Nichts fehlt! Sie können sofort anfangen. 


Fordern Sie noch heute unverbindlich unsere 
ausführliche Information. 


THE READICUT WOOL GMBH ABT.25 
Hamburg-Altona, Eifflerstraße 40 & > 


GUTSCHEIN w. 


Auf Postkarte kleben oder im effenen Umschlag als „Drucksache” (7 Pf) 


Kostenlos für Sie: Senden Sie mir 

DerReadicut-Prospekt ®% kostenlos und 

mit über 30 farbigen % unverbindlich (Name) 

Teppich-Abbildungen, 8 den farbigen 

Knüpfanleitung, Woll- wBReadicut- __ 
proben in 45 Farben &Prospekt (g%W2ue und deutliche Adresse) 25 


und Preisliste (mit Teil- 
zahlungsplan). 
Keine Vertreterbesuche! 


nebst weiteren 
Informationen. 
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BE _ 
STORCH-MODEN 


MÜNCHEN un kauPTsAHNnHor 


ARNULFSTRASSE 22-24 HAUSFACH 14 


Bitte farbigen Katalog mit Stoffmu- 
stern anfordern. Diskreter Versand 


Filiolen: 


HAMBURG Mönckebergstraße 11 - Tel. 3320 94 
(Schuhhaus Elsner) 

Limbecker Straße 8 - Tel. 25973 
Graf-Adolf-Straße 72 - Tel.189 82 
Stifistraße 4 (Ecke Zeil) - Tel: 28383 
Gürzenichstraße 2la - Tel. 232072 

D 3, 8. Planken - Tel. 22472 


Hauptstraße 121 - Tel. 24273 


ESSEN 
DÜSSELDORF 
FRANKFURT/M. 
KÜLN 
MANNHEIM 
HEIDELBERG 


UMSTANDSKLEIDUNG 


Chic - preisgünstig - sofort lieferbar 


„Hicoton" ist altbewährt gegen 


Bettnässen, 


Preis DM 3,25. In allen Apotheken, be- | 
stimmt: Rosen-Apotheke, München 2. 


Einem Teil 
liegt ein Prospekt der Staatlichen Lotterie- 


unserer heutigen Ausgabe 
Einnahme Bernhard, Frankfurt/Main, 


den wir der besonderen 


bei, 


Aufmerksamkeit 


unserer Leser empfehlen. 


124 


Fremde Sprachen beherrschen, 
die Welt kennenlernen! 


Die Sprachen der Welt durch Sprach- 
kurse auf Schallplatten erlernen. Es 
ist die angenehmste und beste, weil 
natürlicheMethode: Sie hören, Sie lesen, 
Sie sprechen, Sie schreiben. 

Verlangen Sie bitte ausführliche Gratis- 
broschüre vom größten Schallplat- 
tengeschäft Deutschlands: 

Abt. P 11 


LINDBE RG Sprachplatten 


MUNCHEN 15 » SONNENSTRASSE 15 


Fernsehen @ Fotomodell @ Mannequin 


haupt- oder nebenberuflich. Heute wird jeder Typ 
gesucht, daher die große Chance vielleicht auch für Sie, wenn 
ie es richtig anfangen. Den direkten Weg (ohne Lehrkurse!) 
auch zu Funk und Schallplatte, Bühne und 
Varietö, zur geldbringenden Verwertung 
von Film- und Fernseh-Ideen, von Zeichnun- 
gen und Fotos zeigt Ihnen der sichere Leit- 
faden „Der erste Schritt in die Offentlich- 
keit“, der Ihnen Glück und Geld bringen 
kann und doch nur 9,80 DM kostet (Vorein- 
sendung; Nachn. 1 DM mehr). Bestellen Sie ||4 
ihn sofort! Und wenn Sie uns Ihr Foto || 
(besser zwei) mit Ihren persönlichen Wün- 
schen jetzt oder nach Erhalt des Buches zu- 
senden, kann Ihr Bild schon ineinigen Wochen 
veröffentlicht werden. Persönliche Beratung 
durch den Verfasser auf Wunsch gern gegen Doppel-Rückporto. 
Verlag B. HARRSEN & CO. KG., MANNHEIM, Postfach 2521 


mühelos 
jetzt durch die 
erfolgsbewährte 
fettabbauende 
Schlank-Massage-Creme 
FERMENTEX mit Hautverjüngung. 
Figurgezielt werden Sie genau dort 
schlanker, wo unerwünschte Fettpolster 
stören, z.B.an Taille, Hüfte, Waden und 
Oberschenkeln. AuchSie werden beglückt fest- 
stellen: Zehrcreme FERMENTEX reduziert 
zuverlässig übermäßigen Fettansatz, der Ihre 
Schönheit belastet. Kurpackung DM 15,40, 
Orig. - Packg. 8,25. Prospekt gratis. Nur von 
onen!‘ 


= Abt. 6X 354 
Wuppertal- Vohwinkel 


Postfach 509 


DESIREE-VERSAND 

SCHMUCKT IHR HEIM 
Elegante Modellkissen, 33 Muster u. Farben, hoch- 
wertiger Glanzvelour, stil und modern. Echte Bro- 
katdeckchen mit hanrdgeklöppelter Goldspitze. 
Exquisite Patent-Kaffeewärmer, schöner Wand- 
teppich.- Preisgünstige Spezialmodelle direkt vom 
Hersteller. Feinste handgearbeitete Klöppel-Tisch- 
decken u. Zierdeckchen, Leinen. Moderne, farben- 
frohe Leinentischdecken, Sets u. a. m., sehr preis- 
günstig. Kostenlosen neuen Farbkatalog gratis. 


DESIREE TEXTIL-SPEZIAL-VERSAND GMBH 


Abt. 16 Bayreuth Postfach 593 


Jetzt ohne Anzahlung ein 


BLUM-Fertighaus 


Abt. 95, Kassel-Ha. 


Wo einBabyerwartetwird, 


lohnt essich, meinen großen Farbkata- 
log für Babyausstattungen kostenlos 
anzufordern. URSULA ULLRICH, 
Abt. 2, Erlangen-Buckenhof 


Diese Hälfte ist gespart! 


Wertvolle Bücher, 


zum Beispiel gediegene Aus- 


gaben ‚von Romanen der Weltliteratur, zeitgenössi- 
sche Romane, Reisebeschreibungen, Bildbände usw. 
zu freien, meist sogar um mehr als die Hälfte er- 
mäßigten Preisen bietet Ihnen unser Katalog. Wir 
senden Ihnen auf Anforderung unverbindlich und 
kostenlos unsere Verzeichnisse. 


BUCHERHAUS NORD-SUD, Abt. B 17, Hamburg 39, Heidberg 1-9 


So bleiben Ihre Blumen 


längerfrisch! 


Um Ihren Schnittblumen längeres Leben 


zu schenken, um die Freude an 
ihnen zu verdoppeln, entwickelten 


Fortuna 
Blumenfrisch 


schwedische Wissenschaftler „Fortuna- 


Blumenfrisch“. Deutsche Institute 


und Spezialbetriebe für Schnittblumen 


prüften es in exakten Versuchen 
und erhielten glänzende Ergebnisse. 
Blumenfrisch ernährt die Blüten 


und verhindert dabei zugleich Fäulnis — 


es löst kristallklar, ist einfach 

im Gebrauch und erspart das tägliche 
Nachschneiden der Stiele. 

Fragen Sie mal Ihren Blumenhändler! 


OrE 
Sx® 


Doppelte Haltbarkeit - Doppelte Freude 


Von Haus zu Haus 


Unser Kleinanzeigenmarkt für Sie 


Mein Herz ist bis jetzt 
einsam geblieben. Wo 
ist „SIE“, die ich ver- 
wöhnen darf, der ich 


all meine Liebe und 
mein Vertrauen schen- 
ken kann? Ich bin 
Holländer, 37/180, 
Techniker, in guter 
Position, kath. Meine 
künftige Lebensge- 


fährtin sollte wie ich 
in einer harmonischen 
Ehe und warmen Häus- 
lichkeit die Erfüllung 
ihres Lebens sehen. 
Wer kommt zu mir 
nach Holland ? 109969/ 
492/2. Nähere Aus- 
kunft durch Altmann 
GmbH., Institut für 
Ehevermittlung, Ham- 
burg 22, 


Glücklich sind heute 
Tausende evangelischer 
Menschen, die sich in 
den letzten fünfzehn 
Jahren durch uns ge- 
funden haben. Unsere 
Gratis-Schriften infor- 
mieren Sie über unsere 
taktvolle und diskrete 
Arbeit. Zusendung im 
verschlossenen Brief 
ohne Absender, „Die 
Weg-Gemeinschaft“, 
Detmold (Lippe) 
224/FS. 


Zwei reizende Kinder 
suchen eine neue Mutti, 
die auch der Vati, 
Witwer, Vierziger, 
selbständig, groß, 
schlank, dunkelblond, 
sehr lieb hat. Keine 
materiellen Interessen, 
da hohes Vermögen, 
Auto, Haus vorhanden. 
Näh, ‚‚1115‘, Institut 
Horst Baur, Post über: 
Stuttgart-Kaltental, 
Fach 14. 
Kindergärtnerin, 32/ 
160, katholisch, dun- 
kel, heiterer Mensch, 
sucht soliden Herrn in 
sicherer Stellung als 
Lebenskameraden, 
Raum Baden/Würt- 
temberg. Zuschriften 
erbeten unter P 116, 
FÜR SIE, Hambg. 39. 


Warum noch einsam? 


Tausend Deutsche, 
Schweizer, Ameri- 
kaner suchen Ehe- 
partner jeden Alters. 
Keine _Vermittlerge- 
bühren. Einzelheiten 
diskret gegen Rück- 
porto: AMERIKA- 


BÜRO, 148/464, Starn- 
berg. 


Nur katbolische Ehen 
durch den seit 40 Jahr. 
erfolgreichen Neuland- 
Bund Josef Bösl, 8, 
München-Pasing. Pro- 
spekt kostenlos. 


Stenotypistin, 28 ]J., 
1,67 m, dunkel, mit 
Vermögen, wünscht 
Bekanntschaft eines 
netten, soliden, katho- 
lischen Herrn (nicht 
unter 1,70 m) zwischen 
30—40 Jahren. Bild- 
zuschriften erbeten 
unter O 115, FÜR SIE, 
Hamburg 39. 
Selbständiger In- 
dustriekaufmann, 52 


Jahre, vermögend, 
DM 2000,— Monats- 
einkommen, wünscht 


Heirat durch Institut 
Frau Dorothea Rom- 
ba, Duisburg, Merca- 
torstraße 114 — Ruf: 
20340. 


Junge Dame, wohl- 
habend, Auto, Haus, 
sucht netten Mann 


zwecks späterer Hei- 


rat. Zuschriften er- 
beten unter Q 117, 
FÜR SIE, Hambg. 39. 
Einsam ? Sie 


GRATIS das 56seitige 
bebilderte Angebot von 
Deutschlands größtem 
Eheinstitut mit dem 
größten Klientenkreis 

somit d. größten 
Partnerauswahl! Dis- 
kreter Versand in ver- 
schlossenem Umschlag 
ohne Absender. ALT- 
MANN GmbH., Insti- 
tut für Ehevermittlung, 
Abt. 31, Hamburg 22 


Brieffreundschaften 
vermittelt im In- und 


Ausland IKV R. Ku- 
nau, Göttingen, Post- 
fach 748/A. Bild- 
prospekt kostenlos! 


Freiburg i. Br., wein- 


Schwarzwald- 
mit be- 


frohe 
hauptstadt 
rühmten Baudenk- 
mälern, heimeligen 
Weinstuben, gepfleg- 
ten Hotels, ruft Sie im 
milden Herbst zu be- 
schaulicher Einkehr. 
Mit 1284 m hohem 
Schauinsland. Seil- 
schwebebahn. Aus- 
künfte: Städt. Ver- 
kehrsamt und alle Rei- 
sebüros. 


„Privatkinderheim“ 
(inmitten Waldpark — 
am See kleiner 
Kreis —- ganzjährig — 
kurzfristig! Vorüberge- 
hend Mütteraufnahme 
(Gästehaus). Schles- 
wig-Fahrenstedt. 


„Guten Abend, Jungs! Tut mir leid, daß ich so spät komme, aber 
ich mußte da an einer wichtigen Sitzung teilnehmen!” 


Umstandskleider, 
siehe Bildanzeige S. 99, 
preiswert, sofort liefer- 
bar. jitte farbigen 
100seitigen Katalog 
mit Stoffmuster ko- 
stenlos anfordern. 
LIANA-MODEN, Abt. 
10, Nürnberg 2, Post- 
fach 1549. Filialen: 
Hamburg 6, Weiden- 
allee 2, Frankfurt/ 
Main, Kaiserstraße 68. 


Schönheitssorgen ? 
Verlangen Sie Gratis- 
Prospekt über Beseiti- 
gung von Altersfalten, 
unreiner, schlaffer 
Haut, Pickel. Viele 
Dankschreiben. Dio- 
nor- Kosmetik, (13b) 
Unterschondorf, Post- 
fach. 


Tischtennis - Tische 
ab Fabrik, enorm 
preiswert. Gratiskata- 
log anfordern! Max 
Bahr, Abt. 45, Ham- 
burg-Bramfeld. 


Jetzt besonders preis- 
würdig warme Japan- 
Bourettseiden, 90 cm 
DM 6,50 bis 9,— natur 
bunt, gestreift und ka- 


riert, Muster gegen 
Rückgabe bereitw. 
Wilkens & Achelis, 


Bremen S, Sandstr. 2. 
Spezialgeschäft für 
reine Seiden und feine 
Wollstoffe. 


Fehlt Ihrem Baby et- 

was? Erfahrene Ärzte 
wissen Rat und ant- 
worten auf alle Fra- 
gen. Leichtverständ- 
lich geschrieben, reich 
illustriert, mehrfarbig 
kostet BUNTES BA- 
BY-BUCH nur DM 
2,30 gegen Nachnahme 
oder Voreinsendung v. 
Verlag für Gesamtme- 
dizin, Berlin W 30. 


Mieder ab Fabrik! 
Entzückende Modelle. 
Enorm preiswert. So- 
fort Gratis-Katalog 
anfordern. Ivonne- 
Miederversand, Abt.S, 
Kaltenkirchen / Holst., 
Postfach 55. 


Umstandskleider mo- 
disch! Bebilderten Ka- 
talog mit Stoffmuster 
kostenlos. FRITZ- 
SCHE-Moden, Nürn- 
berg, Postfach 746/Z. 
Filialen: Frankfurt/M,, 
Moselstraße 45; Dort- 
mund, Leipziger Str.5. 


Modische Wildleder- 
kleidung aus Ham- 
burg. Bitte, verlangen 
auch Sie kostenlos 
Katalog. Leder-Tei- 
chert, Hamburg 1, 
Abt.118,Spitalerstr.26. 


Stricken macht 
Freude. Prachtvolles 
400 - Farben - Wollmu- 
sterbuch anfordern. 
CHARLOTT, Abt. S., 
Karlsruhe, Postf. 346. 


2 Kilo Stoffe DM 30,—, 
vollverwendbare Fa- 
brikreste, für mehrere 
Kostüme, Kleider, Blu- 
sen, Röcke, Hosen. Bei 
Angabe der Farb- 
wünsche Bemusterung 
portofrei zur Ansicht. 
Wilh. Lenz, 29/2, Wup- 
pertal-Elberfeld. 


Baby - Ausstattungen 
komplett von der Win- 
delbiszum Kinderbett. 
Gratis-Katalog Karola 
Hermann, Frankfurt 


(Main) 16, Postfach 
16007 (N). 
Nähen Sie selbst, 


dann fordern Sie noch 
heute kostenlos und 
unverbindlich Stoff- 
muster und Preislisten 
an. H. Strachowitz, 
Abt. 2/C, DBuchloe/ 
Schwaben. Deutsch- 
lands größtes Reste- 
versandhaus. 

Kuckuckuhren usw. 
Katalog gratis. Direkt 
vom Schwarzwalduh- 
ren-Vertrieb, (17b) 
Furtwangen, Abt. 44. 
Auch Vertreter ges. 
Oberbetten, fertig ge- 
füllt, 124 x 180 cm, 
DM 26,80. Bett.-Ausst. 
billig. Betten - Müller, 
Abt. 73, Marktredwitz 
(Bayern). 

Allgäuer Läufer, Tep- 
piche aus Ihren sau- 
beren Lumpen. Gra- 
tisprospekt 152. Hand- 
weberei Aichwalder, 
Göggingen-Augsburg. 


Arzthelferin, der ide- 
ale Frauenberuf! Sehr 
gute Berufsaussichten. 
Nächste Halbjahres- u. 
Jahreslehrgänge begin- 
nen Anfang April in 
Essen, Stuttgart, Karls- 
ruhe. Nach bestandener 
Abschlußprüfg. sofor- 
tige Anstellungsmög- 
lichkeiten. Interessan- 
ten Freiprospekt nur 
durch das Lehrinstitut 
für kaufm.-prakt. Arzt- 


Junge Damen ver- 
leben in frisch-fröhl. 
Gemeinschaft in der 


bekannten Privatlehr- 
anstalt Dr. Nitsch, Bad 
Harzburg, ein wunder- 
schönes Halbjahr. 
„Kaufm. - praktische 
Arzthilfe‘“ u. ‚‚Frernd- 
sprachliche Korrespon- 
dentin“. Englisch / 
Französisch / Spanisch. 
Halbjahres- und Jah- 
reskurse mit amtlicher 
Abschlußprüfung, auch 
Vorbereitung auf Dol- 
metscherprüfung. In- 
teressante Frauen- 


helferinnen Dr. med. berufe. Sehr gute Be- 
Glaeser, Essen, Ju- rufsaussichten. Wohn- 
liusstraße 13. Eigene heim. Ausbildungsbei- 
Schulheime. hilfen.FreiprospektFS. 
u Kosmetische Berufs- 
ne ausbildung in Halb- 
A E 1 jahreskursen ; vom 

genieur. Ein vollgül Deutschen. Fachver- 


tiger, nebenberuflicher 
Studienweg führt Sie 
auch ohne Vorbildung 
zum staatlichen Inge- 
nieurabschluß. Fach- 
richtungen : Maschinen- 
bau, Bautechnik, Elek- 
trotechnik, Heizung/ 
Lüftung; weitere Be- 
rufsziele: Betriebs- 
wirt, Bilanzbuchhal- 
ter, Werbefachmann, 
Graphiker, Technischer 
Zeichner, Innenarchi- 
tekt, Architekt, Schrift- 
steller. Studienpläne 
mit  Berufshandbuch 
kostenlos. Studienge- 
meinschaft Abt. F 16, 
Darmstadt. 


Einheitskurzschrift 
brieflichlernenistleich- 
ter, vorausgesetzt, daß 
Sie staatl. gepr. Steno- 
grafielehrer haben! 
Spezieller Rekord- 
schnellweg für Büro- 
anfänger(innen)! Ga- 
rantie: Erfolg cder 
Geld zurück! 30 000 
Schüler! Alter: 7 bis 
78 Jahre! Freipro- 
spekt „DE“, Kurz- 
schriftfernschule, Mün- 
chen 2, Augustenstr.15. 


Düsseldorfer Kosme- 
tik-Studio Anneliese 
von Szecsey, Rosen- 
straße 8 — Ruf 443404. 
Erstklassige Ausbil- 
dung zur Diplom-Kos- 
metikerin. Bildpro- 
spekt. 


Modezeichnen u. alle 
and. Gebiete d. Frei- 
handzeichnens, wie 
Karik., Porträt, Akt, 
Rekl. usw., lernen Sie 
leicht u. schnell durch 
uns. bew. Fernunterr, 
Bitte, fordern Sie noch 
heute illustrierten Frei- 
prosp. FS an. Fern- 
akademieKarlsruhe. 


Revolution! In 3 Wo- 
chen Zehnfinger blind, 
Steno 150 Silben 5 Wo- 
chen! Eilschrift! Ste- 
notypist., Sekretärin 
usw. Bürofächer-Um- 
schulung. Freikatalog 
„Reform - Schnellme- 
thode“! Dr. Kuhr’s 
Fernlehrinstitut, Hei- 
delberg, Fach 7. 

Was ist Fern-Unter- 
richt? Die Erfolge be- 
weisen: Die bequemste 
und wirksamste Me- 
thode der Erwachse- 


nenfortbildung, die 
Hunderttausende be- 
ruflich vorwärtsge- 


bracht hat. Sie lernen 
in aller Ruhe zu Hause 
durch leichtfaßliches 
Lehrmaterial. Volks- 
schule genügt! Auf- 
gabenkorrektur per 
Post! Abschlußzeug- 
nis. Über 90 verschie- 
dene Kurse: Abitur/ 
Mittlere Reife, Deutsch, 
Rechnen, Schriftver- 
kehr, Meisterprüfung, 
Bau-Ingenieur, Elek- 
tro-Ingenieur, Ma- 
schinenbau-Ingenieur, 
Bautechn., Kfz-Tech- 
nik, E.-Technik, Ma- 
schin.-Bau, Techn.- 
Kfz., Industriekfm., 
Bank- u. Sparkassen- 
kfm., Bilanzbuchh,,, 
Geschäftsführ., Fremd- 
sprachen usw. Verlan- 
gen Sie sofort den 
232seitigen Gratis- 
Katalog! Postkarte 
lohnt! Deutschlands 
größte Fernschule. 
HarnburgerFern-Lehr- 
institut, Abt. 44 BP, 
Hamburg-Rahlstedt, 


band anerkannt. Frau 
Friedl Groh, München, 
Neuhauserstr. 24. 


Stenografie in fünf 
Wochen! Anfangs- 
Fernkurse / Fortbil- 


dung / Eilschrift. Frei- 
prospekt anfordern. 
Fernsteno Verlag, 
(16) Offenbach / Main, 
Postfach 272/F. 


Fotomodell und Man- 


nequin zu werden, ist 
kein leerer Traum, son- 
dern ein berufliches 
Ziel, das auch Sie er- 
reichen können, wo Sie 
auch wohnen, was im- 
mer Sie gerade tun. 
Verlangen Sie noch 
heute  Frei-Prospekt 
mit Lehrplan des reich 
bebilderten Fernlehr- 
ganges: „Der Weg zum 
erfolgreichen Fotomo- 
dell und Mannequin“. 
ADVERTIS, Frank- 
furt/Main, Kaiserstr. 
41, Abt.j. 


Modeschule Marga 
Gross. 1jährige Di- 
rektrıcenausbildung 
ohne Nählehre. Inter- 
nat. Externe, Rhein- 
breitenbach, Herr- 
straße 6, Telefon 2441, 
Bad Honnef (Rhein), 
Lohfelder Straße 66, 
Telefon 3185. 


Arzthelferin mit Di- 
plom. Halbjährige Be- 
rufsfachlehrgänge für 
kaufmänn. - praktische 
Arzthelferinnen, Kurs- 
beginn jeweils April 
und Oktober. Modernes 
\\ ohnheim. Ausbil 
dungs-Beihilfen. For- 
dern Sie Freiprospekt 
2 Z. Priv. Lehrinstitut 
Dr. med. Buchholz, 
Univ.-Stadt Freiburg 
{Schwarzw.). Starken- 
straße 36. 


Modezeichnen — ein 
aussichtsreiches, neben- 
berufliches Studium. 
Berufsreife Ausbildung 
in Akt- und Mode- 
zeichnen sowie in Ne- 
benfächern wie Druck- 
technik, Kostümkunde 
usw. Auf Wunsch: Ge- 
brauchsgraphik, Kari- 
katur, Innenarchitekt, 
Schaufensterdekora- 
tion, Werbefachwesen. 
Berufshandbuch und 
Studienpläne kosten- 
los. Studiengemein- 
schaft Abt. F 10, 
Darmstadt. 


Wer will Sprachen 
lernen? Englisch, 
Französisch, Italie- 
nisch, Spanisch oder 
Portugiesisch daheim 
im persönlichen Fern- 
unterricht mit ständi- 
ger Kontrolle des zu- 
nehmenden Könnens 
bis zum Abschlußzeug- 
nis. Es lohnt sich, den 
kostenlosen Prospekt 
anzufordern, Zickerts 
F. S. Sprachkurse, 
München- Großhadern. 

Düsseldorfer Fach- 
schule für Kosmetik, 
Dr. med. Eitscheit, 
Haus der Schönheit, 
Liesegangstr.13, Kurse 
6 und 12 Monate, Bild- 
prospekt. 


München, Töchter- 
heim Eipa, Frau Eise 
Passavant, Franz- 
Josef-Str. 23. — Haus- 
halt, Allgemeinbil- 
dung, Gesellschaft, 
Sport. Intern — ex- 
tern. Prospekt. 


- Prospekt 


Frauenberufe: Kaufm.- 
prakt. Arzthelferin, 
Auslandskorresponden- 
tin, Sekretärin. 1% oder 
1 Jahr, Kursbeginn: 
sofort. Freiprosp. 
Privatschule Dr. Jung- 
becker, Düsseldorf, 
Kronprinzenstr. 80-84. 


Was in ihm „steckt“, 
das glaubt man kaum: 
DAS Heimbüro in 
Form einer Kredenz 
macht jede Arbeit zur 
Freude! Ab DM 195, —. 
Prospekt FS von A. 
Paulisch, Bad Schwar- 
tau. 


Kosmetik-Fachschule 
Irma von Porthan, 
Nürnberg, inländische/ 
ausländische Diplome, 
Freiprospekt. 
Stenografie-Übungs- 
diktate auf Tonband 
mit Vorbildsteno- 
gramm, DM z20,—. 
Stenoschule Trobisch, 
Frankfurt/M., Börsen- 
platz 5. 


Lerne daheim! Um- 
sehulung in aussichts- 
reiche Berufe: Buch- 
halter(in), Lohnbuch- 
halter(in), Bilanzbuch- 
halter(in), Steuerhel- 
fer(in), Stenotypist(in), 
Korrespondent(in), 
Werbefachmann und 
andere. Aufstieg durch 
unsere bekannte Fern- 
schuluag mit wichti- 
gen Abschlußzeugnis- 
sen. 100seitiger Kata- 
log frei. Breunig’s 
Lehrinstitut, Abt.17/U, 
Göttingen. 


Lerne daheim! Sekre- 

tärin - Fernlehrgang. 
frei. Breu- 
nig’s Lehrinstitut, Abt. 
17/F, Göttingen. 


Lerne daheim! Steno, 
Maschinenschreiben. 
Prospekt frei! Breu- 
nig’s Lehrinstitut, Abt. 

17/S, Göttingen. 


Lerne daheim! Buch- 

führung und Bilanz. 
Prospekt frei. Breu- 
nig’s Lehrinstitut, Abt. 
17/B, Göttingen. 


Lerne daheim! 
Deutsch - Fernlehr- 
gang. Ziel: „„Richtiges 
Deutsch — guter Stil“. 
Prospekt frei. Breu- 
nig’s Lehrinstitut, Abt. 
17/D, Göttingen. * 


Lerne daheim! Eng- 
lisch, Französisch, 
Spanisch, Italienisch. 
Prospekt frei! Breu- 
nig’s Lehrinstitut, Abt. 
17, Göttingen. 


Verschiedenes 


Haarsorgen? Ausfall, 

Schuppen, Schwund, 
brechendes, spaltend., 
glanzloses Haar? Ca. 
250 000 bearbeitete 
Haarschäden beweisen 
Erfahrung. Tägl. be- 
geisterte Dankschrei- 
ben. Ausgekämmte 
Haare an: Haarkos- 
met. Labor, Frankfurt 
(Main) 1, Fach3569/44. 
Sie erhalten kostenlose 
Probe. 


Jersey - Kleider - Re- 
ste, doppelt gestrickt, 
fehlerfreie Kleider- 
coupons, modernste 
Farben und Jacquard- 
muster, 3 Pfund aus- 
reichend für ca..2 Klei- 
der. Gesamtpreis DM 
23,45 u. Porto. Rück- 
gaberecht. Nachnah- 
me. Bornstein, Immen- 
stadt/Allgäu, Abt. A, 
Restepreisliste kosten- 
los. 


„Horoskope für alle 
Lebensgebiete: Liebe, 
Ehe, Beruf, Glücks- 
spiele usw., Nichtein- 
treffen Honorar zu- 
rück, Prospekt S frei. 
A. Imiela, gepr. Astro- 
loge, Niedermarsberg, 
Postfach 129 A.“ 

Erröten, Unsicherheit, 
Hemmungen, Angst, 
Kontaktschwierig- 
keiten? Dann — seit 
35 Jahren bewährt: 
Leon-Hardt-Methode. 
Tausende Empfehlun- 
gen! Prospekt nur v. 
Verfasser selbst. Leon 
Hardt, Abt. S, Mün- 
chen 13, Schließf. 130. 


Patente, Ideerniverwer- 
tung. Soforthilfe, Frei- 
prospekt F. Patent- 
union, Frankfurt/M., 
Textorstraße 110. 


Wenn Sie bauen wol- 
len, dann sollten Sie 
vorher unsern reich- 
haitigen Prospektbrief 
„Bauherr‘‘ anfordern. 
Er orientiert Sie über 
viele interessanteFach- 
bücher und Neuerschei- 
nungen. Bücherhaus 
Nord-Süd, Abt. H 13, 
Hambug 39, Heid- 
berg 1-9. 


Nebenverdienste, 
leicht, vielseitig, best- 
bezahlte Schreibtisch- 
arbeit. Auskunft (be- 
schriftetes Freikuvert) 
VerlagL.Strickhausen, 
Solingen-Grä. 


Horoskope für alle 
Lebensgebiete, Hei- 
ratsaussichten, Liebe, 
Ehe, Toto. Propfe, 
Frankfurt/M., Postbox 
2792. Nichteintreffen 
Honorar zurück, 37- 
jährige Erfahrungen. 


Neu! Hypnotisieren, 
schnell _und leicht mit 
„Garantie‘‘ erlernbar! 
Verblüffende Erfolge! 
Freiprospekt anfor- 
dern: A. Ulrich, Abt. 
14, Regen/Bay. 


Elektr. Schuhputz- 
maschinen, 220 Volt, 
DM 48,50, Gratispro- 
spekt: Evo, Frank- 
furt/Main, Mainzer 
Landstraße 123. 


Unsichtbare Haarpro- 
thesen für Damen und 
Herren, Prospekte 
durch Haarbrehmer, 
Bremen, Gerhardstr. 2. 


Lady School / Düssel- 


dorfer Mannequin- 
studio Boloni, Wil- 
helmplatz / Freipro- 
spekte! 


Handschriftendeu- 
tung. Graphologe 
DGV Gemetz, Dort- 
mund-Hörde, Wallra- 
benhof 7. 


Wildlederkleidung - 
Spezial-Reinigung, Le- 
der-Teichert, Ham- 
burg 1, Abt. 117, Spi- 
talerstraße 26. 


Nebenverdienst! For- 


dern Sie Prospekt 
„Verdienen Sie bis 
120 DM wöchentlich 


zu Hause“ v. (Rückp.) 
Heiseco 17, Heide i.H, 


Kosmetische Opera- 
tionen, Klinik Wer- 
denfels, Garmisch. Frei- 
prospekt S. 


Qualitätscordsamt in 
vielen Farben bietet 
Ihnen Samthaus 
Schmidt, Abt. SC 6, 
Hannover. — Fordern 
Sie Muster —. 


Jede Hausfrau freut 
sich über ein neues 
Kochbuch! Wir emp- 
fehlen Ihnen die Küche 
für 365 Tage von 
Elisabeth Schuler. 
Über 3000 Rezepte, in 
Kalenderform zusam- 
mengestellt, ermög- 
lichen eine Auswahl 
unter mehreren für 
jeden Tag anempfohle- 
nen Gerichten, aber 
auch reichhaltige Me- 
nüs für Festlichkeiten 
werden zusammenge- 
stellt. Ferner werden 
alle Fragen der Koch- 
zeiten, Mengen und 
Fachausdrücke beant- 
wortet. 530 Seiten mit 
zahlreichen ganzseiti- 
gen Farbtafeln, Ganz- 
leineneinband, nur 
24,— DM (auf Wunsch 
auch in vier bequemen 
Monatsraten zu 6,50 
DM lieferbar!). Bü- 
cherhaus Nord - Süd, 
Abt.H18, Hamburg 39, 
Heidberg 1—9. 


-Die Kur zu Hause: 


radikal enthaart 
jetzt mühelos durdı Forsewt-Haarex- mit 
Dauerwirkung. Beseitigt garantiert wurzeltief 

in nur 3 Min. Damenbart, alle häßlichen 

Bein- u. Körperhaare restlos. Unschädl.,schmerz- 2 

los u. fachärztlich erprobt. Weltbekannt. Zahlr. © 
begeisterte Dankschreiben beweisen - kein 

Nachwuchs. Auch bei stürkster Behaarung 1000/0 enthaart. 
Kur DM 9.80, extra stark DM 10.80. mit Garantie, 
Kleinpackung DM 5.30. Prospekt gratis. Bestellen Sie noch 
heute! Nur echt direkt vom Alleinhersteller 
Lorienf-Cosmefic Thoenig Abt.1A 354 
Wuppertal-Vohwinkel Postfach 509 


AVENUE Woll-Giencheck in grau, 
Kragen mit Strickbesatz, Kimonoärmel, 
Bindegurt. Größe: 36-44 DM 129,— 


A Preiswerte und schicke Modelle in bester 
Qualität zeigt unser farbiger Katalog. Bitte 
‚sofort anfordern, Postkarte genügt! 


Auch TEILZAHLUNG 


TVERSANDHAUS AS el 5 u Wenn Sie 
Y Ast.26ı BERUN SW N POSTFACH SB schlank werden wollen 


Bestellergruppen fordern Sonderbedingungen an. schaifen::Marienbader. Pillen: in kürzer Zeit 

fühlbare Erleichterung. Sie sind das ersehnte 

Mittel, um auf natürlichem Wege den Stoff- 

D | OÖ L = N wechsel zu beschleunigen. Marienbader Pil- 

len regen auch den freien Abfluß der Galle 

-Gardinenstoffe an. So wird Ihr Körper regelmäßig ent- 

schlackt. Alle bedrückenden Gewichts- und 

200 cm breit DM 5 57” per mtr Verdauungssorgen haben damit ein Ende. 
300 cm breit DM 7,50 per mtr 

Fordern Sie Muster gratis. 

Schwetasch & Seidel gegr. 1898 

Regensburg 2, Postfach 74122 


Ihr Apotheker wird Ihnen das gern bestätigen. 
Pack. DM 1.95 und 3.50 in allen Apotheken. 


Wenn Ihr Kind 
in der Schule 


nicht recht mitkommt, dann geben Sie ihm 
die bewährte Aufbaunahrung mit 32% Glut- 
amin. Sie hebt die Lern- und Merkfähig- 
keit und bringt die Intelligenzanlage zur 
vollen Entfaltung. Machen Sie einen Versuch 
und verlangen Sie unverbindlich eine Probe. 


Marienbader 
W Pillen 


Nach dem Originalrezept der Königl.Engl.u.Kaiserl. 
Persisch. Hof- und Kurapotheke, Mr. C. R. Brem, 
Marienbad. Nur echt mit dem Doppelbalkenkreuz. 


Apotheker Haugg, S 117, Augsburg 


Räder ab 82,- 
Kinderräder, Anhänger. 
Nähmaschinen ab 195,- 
Jubil.-Fahrradkatalogoder 
"Nähmasch.-Katalog gratis. 


. LAND, Abt. 350, Neuenrade i. W. 
Alte Musik 


direkt an Private 
Buntkatalog kostenlos. 
Größte Auswahl! 
Barrabatt oder Teilzahlung 


HERFELD & CO., Abt. 350, Neuenrade i.W. 


das schallplattenbuch 


empfehlen wir allen Liebhabern der schwarzen Zauberscheibe. Dr. Wal- 
ter Facius (zwei Jahrzehnte Leiter einer Schallplattenfirma und Her- 
ausgeber der Zeitschrift „fono-forum“) berichtet über die Geschichte der 
Schallplatie, über ihre Pflege, ihre Unterbringung in der Wohnung. 
Viele namhafte Künstier werden vorgestellt und zahlreiche Meisterauf- 
nahmen für jeden Geschmack angeführt. Als besondere Überraschung 
enthält der Band eine 17-cm-Schallplatte! 142 Seiten, kartoniert, mit 
zchireichen Fotos und Zeichnungen. DM 6,80. 
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Stephan ging auf sie zu 
und beugte sich nieder. 
„Diesmal sind wir klüger”, 
sagteerundzogsie ansich. 


Günter Korn 
schrieb diese 


spannende 


FÜR SIE 


LCT=-I-Tei aileianı- 


CH GARMISCH 


Sie wollte ein neues Leben beginnen — 


doch ihre Liebe war stärker 


Irmgard Scholl saß mit Doktor 
Werner auf der Wiese, die zwi- 
schen dem Haus und dem Fluß 
lag. Das breite Flußbett war in 
der Mitte trocken. Über den 
Bergen jenseits des Flusses la- 
gerten helle Wolkenhaufen. . 

„Rauchst du, Kurt?“ fragte die 
junge Frau. Sie öffnete ein Etui. 

„Ja, gern“, sagte der Doktor. 


Sie rauchten und sahen Ste- 
phan in seinen blauen Wagen 
einsteigen und mit Fred in Rich- 
tung auf den Wald davonfahren. 

Kurt lachte. 

„Woran denkst du?" fragte 
ihn Irmgard. 

„Hat dir Stephan gesagt, 
warum er gekommen ist?“ 

„Er ist von Ilona enttäuscht”, 


antwortetesie, „soviel weißich.” 
„Nein!“ 
„Ich war auch überrascht.“ 
„Ich wäre am liebsten umge- 
kehrt, als ich ihn hier sitzen 
sah... Was hat er noch er- 
zählt?“ 
Kurt streckte sich im Liege- 
stuhl lang aus. 
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„Er sagte, Ilona wäre oberflächlich.“ 
Sie hielt inne und sah auf die Berge. 
„Ich war so froh, von der Vergangen- 
heit nichts mehr zu hören. Ich weiß 
nicht, wenn ich Stephan sehe, habe ich 
immer das Gefühl, als hätte ich an 
allem schuld.“ 

„Red’ dir um Himmels willen nicht 
so was ein! Schließlich hat er dich im 
Stich gelassen... und nicht umgekehrt 
du ihn.“ 

Die junge Frau erhob sich und stellte 
das Kaffeeservice aufs Tablett, ein 
Teil nach dem anderen, wobei die Be- 
wegungen ihrer Hände müde wirkten. 

„Die Fotos vom vergangenen Sonn- 
tag sind fertig”, sagte sie schließlich 
und nahm das Tablett hoch. „Ich geh’ 
sie holen.“ 

Kurt blickte ihr nach, wie sie mit 
dem Tablett über die Wiese zum 
Haus ging. 

Im Wohnzimmer zog Irmgard ein 
gerahmtes Bild von Stephan aus dem 
Bücherregal. Sommer 1956... Italien, 
dachte sie, als sie die Aufnahme be- 
trachtete. Meine Erinnerungen sind 
auch seine Erinnerungen. Sie öffnete 
das Fenster. Dort sitzt Kurt, überlegte 
sie weiter, und ich denke nur an 
Stephan. 

Als Kurt auf das Haus sah, ver- 
barg sie sich hinter der Gardine. 
Stephan ist sicher nicht nur wegen 
Fred gekommen, sagte sie sich, viel- 
leicht möchte er sich mit mir ausspre- 
chen... Sie begann im Zimmer auf 
und ab zugehen. Jetztwird er mitFred 
am Stausee sein. Mechanisch nahm sie 
die Fotos vom Tisch und ging nach 
unten. 

An der Haustür blieb sie stehen und 
sah die Straße hinunter. 

„Hast du die Bilder?“ rief Kurt. 

„Ja“, nickte sie und schwenkte sie 
über dem Kopf, 

„Wie sind die Aufnahmen am See 
geworden?“ 

„Das blaue Wasser und mein gelbes 
Kleid machen sich gut.“ 

Kurt legte die Fotos nebeneinander 
auf den Gartentisch. 

„Ich vermute, daß Stephan Fred nach 
Hamburg mitnimmt“, sagte er unver- 
mittelt. 

„Das ist nicht dein Ernst.“ 

„Na, wir werden sehen.“ Er hob den 
Kopf, und sie sah, wie besorgt der 
Ausdruck seines Gesichtes war. 

„Er wollte mit Fred sicher nur ein 
bißchen spazierenfahren“, entgegnete 
sie. „Fred. hat doch morgen Geburts- 
tag!“ Ungläubig setzte sie hinzu: „Du 
meinst, Stephan bringt ihn nicht zu- 
rück?“ 

„Du scheinst noch immer Vertrauen 
zu haben“, bemerkte er in frostigem 
Ton. 

Langsam sagte sie: „Und was soll 
geschehen, wenn er Fred tatsächlich 
nach Hamburg mitgenommen hat und 
ihn nicht zurückbringt?“ 

„Er muß den Jungen sofort zurück- 
bringen!“ 

„Ich glaube, 
Scheidung.“ 

„Vielleicht täuschst du dich.“ 


Stephan bereut die 
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„Mir kam es so vor, als hätte er in 
letzter Zeit viel durchmachen müssen.“ 
Sie blickte auf die Weiden, die am 
Fluß standen. 

„Es ist doch wirklich egal, was er 
durchgemacht hat und heute denkt“, 
rief Kurt mit unerwarteter Heftigkeit. 
Er schob die Fotos beiseite und rich- 
tete sich auf. 


fester 


„Kurt!“ 

„Sieh mal, wir brauchen doch dar- 
über nicht zu reden, nicht wahr?“ Er 
trommelte mit den Fingern auf die 
Stuhllehne, 

Müde sagte sie: „Warum streiten 
wir uns? Was habe ich denn schon 
groß gesagt? Doch nichts Schlimmes. 
Oder?“ 

„Ich vertrage es einfach nicht, daß 
du ihn in Schutz nimmst...“ Er stand 
auf. „Wir wollen darüber nicht mehr 
reden.“ 

Sie sah ihn unruhig an. 

„Bitte, höre mich an! Ich nehme ihn 
nicht in Schutz, aber du bist überzeugt, 
daß er Fred nicht zurücbringt... Wir 
wollen uns doch nicht zanken... Ich 
fühle mich schon ganz krank! Diese 
warmen Tage haben mich ganz müde 
gemacht.“ 

Kurt blickte ihr voll ins Gesicht. 

„Ich möchte nicht, daß du noch ein- 
mal unglücklich wirst, Irmgard! Hörst 
du? Immer ist Verzeihen der erste 
Schritt zur Versöhnung und — zur 
Rückkehr! Vergiß das nicht!“ 


‘ „Habe ich mit einem Wort gesagt, 
daß ich zu Stephan zurück möchte? Ich 
meine, davon habe ich nicht einen Ton 
gesagt. Oder willst du das behaupten? 
Bitte, setz dich!” 

„Und seine chemische Fabrik beein- 
drukt dich nicht?“ Er blieb stehen 
und öffnete den Kragenknopf. „Ent- 
schuldige, Irmgard, aber ich bin einfach 
überarbeitet ... Erinnere dich aber 
doch bitte, wie er dich in Italien be- 
handelt hat.” 


S.. suchte nach einer passenden 
Antwort. z 

„Ich war damals schrecklich nervös“, 
entgegnete sie. „Vielleicht wird jede 
Frau nervös, wenn sie über dreißig 
ist und plötzlich merkt, daß sie älter 
wird...“ 

Kurt sah sie aufmerksam an. 


BE 


ago gro 


„Versteh’ mich nicht wieder falsch“, 
fuhr sie fort. „Die Wahrheit ist, daß 
ich eifersüchtig war. Wie oft hatte ich 
Stephan unberechtigte Vorwürfe ge- 
macht. Ich denke nur an Lucca. Das 
meintest du doch, als du mih an 
Italien erinnertest, nicht wahr? Jawohl, 
er unterhielt sich angeregt mit einer 
italienischen Studentin, die per Anhal- 
ter nach Viareggio reiste...“ 

„Ja, eben!” 

„Sie sah ihn während der ganzen 
Fahrt schrecklich verliebt an. Mein 
Gott, dabei war im Grunde alles wirk- 
lich harmlos. Später, als wir ans Meer 
fuhren, verließ ich hinter Lucca plötz- 
lich den Wagen, natürlich nach einer 
heftigen Szene, stellte mich an den 
Straßenrand und ließ mich von einem 
x-beliebigen Italiener mitnehmen, um 
drei Kilometer weiter wieder auszu- 
steigen und die Straße zurückzulau- 
fen... Stephan hatte gewartet. Sonst 
hätten wir uns wahrscheinlich nicht 
mehr gefunden... Es muß die Hölle 
für ihn gewesen sein...“ 

„Langsam jetzt! Halt!“ Kurt runzelte 


die Stirn. „Früher hast du mir das alles 
ein wenig anders dargestellt.” 

„Ich habe Stephan in den ersten Jah- 
ren zu Unrecht Vorwürfe gemacht“, 
fuhr sie unbeirrt fort. „Ilona lernte er 
erst später kennen... Bitte, setz dich 
wieder! Ich hasse Stephan nicht, er hat 
es so schwer wie jeder von uns, gut 
zu sein...“ 

„Ich höre zum erstenmal, daß du 
eifersüchtig warst“, sagte Kurt und 
legte sich wieder in den Liegestuhl. 
„Aber du kannst doch heute nichts 
mehr rückgängig machen. Herrgott 
nochmal, das ist doch unmöglich! Sieh 
mich an!“ Er faßte Irmgard sanft am 
Arm. „Vorhin erklärtest du, daß du 
Stephan nicht in Schutz nehmen willst. 
Und was tust du jetzt? Sei doch ver- 
nünftig!” 

„Ich fühle mich sehr müde“, sagte 
sie. „Irgendwie fühle ich mich auch am 
Ende, Kurt. Du kannst das sicher nicht 
verstehen. Aber es ist so. Ich bin nicht 
mehr ich selbst...“ 

„Unsinn.“ 

„Doch! Ich weiß, du bist gut zu mir. 
Wahrscheinlich hätte mich die Schei- 
dung umgebracht, wenn ich dir nicht 
begegnet wäre.., Aber ich frage mich, 
ob wir zueinander passen. Ich bin ein 
paar Jahre älter als du. Ein paar...“ Sie 
lächelte und hob acht Finger, schlanke 
Finger mit lackierten Nägeln. 

„Du weißt, ich gebe nichts auf den 
Altersunterschied.“ 

„Ich habe mir oft gedacht, daß du 
Mitleid mit mir und Fred empfunden 
hast. War es kein Mitleid?” 

Kurt zog sie an sich, aber er schien 
verlegen zu werden unter dem klaren 
Blick ihrer Augen, und als er sie küs- 
sen wollte, wandte sie den Kopf zur 
Seite. 


D: nächste Tag war ein Sonntag. 
Der Himmel war bedeckt. In der Nacht 
hatte es geregnet, und Wiese und 
Bäume dufteten schwer in der feuchten 
Luft. 

Freds Platz war leer, als Irmgard und 
Kurt beim Mittagessen saßen, Die Zei- 
ger der Uhr standen auf zwölf. Aus 
dem Radio tönte das Mittagsläuten. 

„Am Nachmittag bricht sicher die 
Sonne durch“, meinte Kurt. 

Irmgard blickte auf. „Hat es nicht ge- 
klingelt?“ 

„Ich habe nichts gehört... .” 

Plötzlich klopfte es, und die Haus- 
angestellte kam herein und brachte ein 
Telegramm. 

Irmgard riß den Umschlag auf, wäh- 
rend Kurt seine Serviette zusammen- 
faltete. 

„Stell dir vor!“ rief sie bestürzt, 
„Fred ist in Garmisch!” 

„Was?“ 

„Hör zu! ‚Komm zu meinem Geburts- 
tag. Garmisch, Riesserkopfstraße 103. 
Habe prima Zimmer mit Blick zur Zug- 
spitze. Fred.'” 

Sie ließ das Telegramm sinken, 

Kurt nahm es. 

„Also nicht in Hamburg“, sagte er 
vor sich hin. 

„Ich muß jetzt sofort nach Garmisch 
fahren!“ 

Mit rotem Gesicht sah er sie for- 
schend an. 

„Das wirst du nicht tun!” 

Sie sprang auf. „Doch!“ 

„Hör mal, er hat den Jungen geholt, 
und er wird ihn zurückbringen... Ich 
sehe nicht ganz ein, warum du hin- 
fahren...“ 

„Wenn ich mich beeile, erreiche ich 
noch den Mittagszug!“ unterbrach ihn 
Irmgard und: sah auf die Uhr. Die Zei- 
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ger der Uhr standen auf fünf Minuten 
nach zwölf. „Warum ich hinfahren 
will?“ wiederholte sie. „Das würdest 
du auch tun, wenn du an meiner Stelle 
wärest.” 

Kurt trat dicht an sie heran. 

„Wie du willst“, sagte er mit ge- 
preßter Stimme. „Aber ich begleite 
dich!“ 
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„Nein! Es ist besser, wenn du hier- 
bleibst. Ich fahre allein!” 

„Das ist doch Quatsch! Wenn ich 
mitkomme, geht alles ganz schnell“, 
sagte er hartnäckig. „Oder glaubst 
du...“ Er unterbrach sich und über- 
legte. „Oder glaubst du, ich würde 
mich von Herrn Stephan Scholl zu 
einem Cocktail einladen lassen?“ 


Strümpfe 


„Ich werde schnell wieder zurück 
sein!” 

Kurt ging unruhig zwischen der Tür 
und dem Balkon hin und her und blieb 
schließlich vor der Frau stehen. Er 
starrte in ihre glänzenden dunklen 
Augen. 

„Versprichst du, 
kommen?“ 

„Ich hole nur Fred”, sagte sie sanft, 
„das weißt du!“ 

„Ih mache dir einen Vorschlag! 
Wenn Fred wieder da ist, fahren wir 
auf Urlaub. Du mußt einmal ausspan- 
nen. Hättest du nicht Lust?” 

Sie schüttelte den Kopf. „Das geht 
nicht.” 

„Und warum nicht?” fragte er arg- 
wöhnisch. 

„Du hast vergessen, 


sofort zurückzu- 


daß du im 


Krankenhaus für drei Wochen die Ver- 
tretung übernehmen sollst.” 

Er räusperte sich. „Richtig! Daran 
hatte ich nicht gedacht.“ Er versuchte 
zu lachen. 


„Kurt, über den Urlaub können wir 
später noch reden! Ich muß mich jetzt 
umkleiden, sonst verpasse ich den 
Zug.” Sie stand auf der Schwelle, die 
Hand auf der Türklinke. „Auf spä- 
ter!“ 

„Wollen wir nun in der nächsten 
Woche meine Praxis hierherverle- 
gen?" Er hatte das Gefühl, daß seine 
Rolle ausgespielt war. 

„Du weißt, daß das Haus zu groß 
für mich geworden ist, seitdem meine 
Mutter nicht mehr da ist.“ 


Kurts Gesicht hellte sich auf. Das 
Gefühl von Hoffnung durchströmte ihn. 


Wenn man 
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„Nimm meinen Wagen!“ rief er be- 
geistert. 

„Den brauchst du!“ widersprach sie 
schnell und schloß die Tür leise hin- 
ter sich. 


D: Sonne brach durch die Wolken, 
als Irmgard in Garmisch eintraf. Die 
Berge waren zum Greifen nahe. Mit 
raschen Schritten verließ sie die Bahn- 
hofshalle und winkte ein Taxi heran. 

Der Wind blies über den Bahnhofs- 
vorplatz, und Irmgard fröstelte. 

„Wohin?“ fragte der Chauffeur und 
lehnte sich zurück. 

„Fahren Sie in die Riesserkopf- 
straße!“ sagte Irmgard ein wenig 
atemlos. „Nummer einhundertunddrei.“ 

Der Chauffeur nickte, sah wieder 
nach vorn und fuhr los. Irmgard hörte 


Fu 
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auf das Ticken des Taxameters. Es ist 
töricht, dachte sie, daß ich hergefahren 
bin. Vielleicht war es ein Fehler, ohne 
Kurt zu fahren. Am liebsten möchte ich 
umkehren. Sie überflog zum hundert- 
sten Male Freds Telegramm. Ich 
könnte ja gar nicht umkehren, dachte 
sie, als sie aus dem Fenster sah. 

Sie kamen am „Hotel zur Post” 
vorüber, und der Chauffeur bog links 
ein und passierte verschiedene Kreu- 
zungen. Er verlangsamte die Geschwin- 
digkeit. Plötzlich stoppte er, 

„Hier ist es!“ rief er und deutete mit 
dem Kopf auf ein weißes Haus, das 
auf der gegenüberliegenden Straßen- 
seite lag. 

„Riesserkopfstraße einhundertdrei.“ 

Die Frau bezahlte, und der Chauffeur 
öffnete den Schlag. 

Irmgard stand einen Augenblick lang 


Das sympathische fluid make-up 
mit neuartigen Vorzügen: 


Feinste Verteilung auf der Haut- 
aber die Haut kann frei atmen 


Wirkt völlig natürlich - 
verdeckt dabei kleine Unebenheiten 


Ist spielend leicht aufzutragen- 
und haftet viele Stunden, 
ohne zu spannen 


YoTICU 


permanen 


wie betäubt da. Sie starrte durch das 
schmiedeeiserne Gartentor auf die ge- 
öffneten Fenster im ersten Stock. Was 
soll ich nur sagen? dachte sie verwirrt. 
Herrgott, steh mir bei! betete sie, und 
wieder kam das verwirrende Frösteln 
über sie. 

Dann aber drückte sie tapfer auf die 
Klingel, und an der Haustür erschien 
ein Dienstmädchen mit einer weißen 
Schürze. 

„Guten Tag, gnä’ Frau“, sagte das 
Mädchen. „Fred wird gleich zurück 
sein..." 


„Sie kennen mich?” 

„O ja“, sagte das Mädchen, indem 
sie öffnete, „von einer Fotografie im 
Wohnzimmer,“ Lächelnd setzte sie hin- 
zu: „Ich mußte gestern eine Geburts- 
tagstorte für Fred...“ Sie beendete 
den Satz nicht. Auf der Straße bremste 


ein Wagen, und eine helle Stimme 
rief: 

„Hallo, Mutti...!“ 

Als Irmgard sich auf dem Treppen- 
absatz umdrehte, stürmte Fred auf sie 
zu und ergriff ihre Hände. 

„Mein armer Liebling“, flüsterte sie 
und drückte Fred an sich. Der föhnige 
Wind, der durch den Garten blies, ver- 
fing sich in ihrem offenen Haar. 


D.- Mädchen entfernte sich. 

„Sieh, da kommt Vati!“ strahlte Fred. 

Stephan blieb stumm vor ihnen 
stehen. Er hielt mehrere Zeitungen in 
der Hand. 

Irmgard sah zu ihm hoch und mußte 
sich zwingen, um in empörtem Ton zu 
sagen: „Er hat nicht einmal einen 
Pullover dabei...” 
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Und kurz darauf: 
nicht verstehen!“ 

Stephan faßte sie wortlos am Arm 
und ging mit ihr und Fred ins Haus. 

Durch das große Fenster im Wohn- 
zimmer konnte Irmgard das Zugspitz- 
massiv sehen. Weit oben leuchtete der 
Schnee. 


„Ich kann dich 


Stephan deutete auf zwei Sessel. 
„Setzen wir uns!“ 

„Ich fahre sofort zurück!“ war ihre 
Entgegnung. 

Er rückte einen Sessel für sie zurecht. 

„Bitte, setz’ dich!“ 

Sie sah ihn ernst an. „Aber nur für 
eine Minute!“ sagte sie nachdrücklich. 


„Fred, geh’ doch mal in den Garten!“ 
sagte Stephan, indem er ihm auf die 
Schulter klopfte., Anschließend trinken 
wir Kaffee und schneiden die Geburts- 
tagstorte an.“ 


Während Fred in den Garten rannte, 
betrachtete Irmgard ihr Hochzeitsbild, 
das auf einem niedrigen Tischchen 
stand. Sie drehte es um und sah auf 
das Datum. 


„Komm“, sagte Stephan und führte 
sie auf die Veranda. 

„Du vergißt zu rasch“, entgegnete 
sie mit abgewandtem Gesicht. 


Auf der Veranda standen Stühle 


aus Eichenholz. Jenseits des Gartens, 
in dem Fred seine neue Luftbüchse lud, 
war ein anderes weißes Haus mit einer 
roten Ziegelmauer. Dahinter erhob sich 
die Zugspitze. 


Stephan schob ein Zigarettenetui 
über den Tisch, in das eine Spieluhr 
eingebaut war, die plötzlich den Kai- 
ser-Walzer erklingen ließ. 

„Ich war nach Weihnachten mit Fred 
einen Monat bei meinen Verwandten“, 
sagte sie. Ihre Stimme bebte ein wenig, 
und sie versuchte, sich zur Ruhe zu 
zwingen. „Sie wollten, daß ich bei 
ihnen bleibe...“ 


Er beugte sich vor und ergriff ihre 
Hand. „Ich bin mir darüber klarge- 
worden, daß ich ohne dich nicht sein 
kann!“ 

„Bitte, Stephan...“ 

„Doch!“ beharrte er. „Laß uns ver- 
gessen, was war... Versuch es!“ Er 
fühlte, wie sie ihre Finger bewegte, 
aber er konnte nicht sagen, ob sie sei- 
nen Druc erwiderte oder ihm ihre 


textiles hewebe kein Bügeln kein Waschen 
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festival 


Eine festliche Tafel im Schimmer der Kerzen, kostbares Porzellan, 
funkelnde Gläser, zarte Blumen und - Sol-Pal-festival, das ver- 
siegelte Tischtuch in den neuen, eigens für höchste Ansprüche 
geschaffenen Dessins. Rein-weiß, mit zarten Pastelltönen oder 
in rein-weiß mit Gold - das sind die noblen Qualitäten dieser 
eleganten Tischdecke. Und das wichtigste: Sol-Pal ist eine textile 
Decke mit versiegelter Oberfläche. Kein Fleck, kein Schmutz und 
kein Stäubchen können diesem eleganten Tischtuch etwas 
anhaben. Abwischen mit einem feuchten Tuch genügt. Kein 
Waschen - kein Bügeln! Sol-Pal-festival gibt es in verschiedenen 
Größen in der praktischen Klarsichtpackung und in der 
passenden Länge für Festtafeln. Das Schutzsiegel: Sol-Pal 
garantiert Ihnen dafür, daß Sie eine echte Sol-Pal-festival Tisch- 
decke erhalten. Darum achten Sie auf das Schutzsiegel Sol-Pal. 


Hand entziehen wollte. Er sah sie 
erwartungsvoll an. 

Ihr Gesicht glühte. 

„Ich hatte geglaubt, du seist glück- 
lich“, sagte sie mit einem kaum merk- 
lichen Lächeln. 

Er fragte: „Bedeutet dir Kurt etwas? 
Liebst du ihn?“ 


$. sah aufs Gebirge. 

„Ich habe Kurt im vorigen Jahr Geld 
geliehen, damit er sich seine Praxis 
einrichten konnte... Außerdem helfe 
ich ihm in der Sprechstunde. Wir ver- 
stehen einander!“ 

Es entstand eine Pause. 

„Wer kann schon ein neues Leben 
beginnen, wenn es kein wirkliches 
Ende gab“, sagte er dann mehr zu sich 
selbst als zu ihr. „Niemand kann ganz 
von vorn anfangen, weder ich noch du 
oder irgendein anderer Mensch auf 
der Welt.“ 

„Nein, niemand...“, antwortete sie 
langsam mit einer tiefen, weichen 
Stimme. 

Das Telefon klingelte, und er ent- 
schuldigte sich. Durch die Glastür der 
Veranda sah Irmgard ihn sprechen. Er 
hatte ein zufriedenes Gesicht. Irmgard 
begann unruhig zu werden. 

„Ein Anruf von Kurt“, lächelte 
Stephan, als er zurückkam. Er stellte 
zwei Gläser und eine Flasche auf den 
Tisch. 

„Das habe ich erwartet.“ Sie war 
erregt. „Was hast du ihm gesagt?“ 

„Die Wahrheit.“ 

„Hoffentlich setzt er sich nicht in den 
Wagen und kommt hergefahren. Er 
war aufgebracht, als ich ihm sagte, daß 
ich nach Garmisch fahren würde.“ 

Stephan ging einen Schritt auf sie 
zu und beugte sich nieder. „Diesmal 
sind wir klüger“, sagte er leise und 
zog sie an sich. 

„Ja, Stephan...“ Sie wußte nicht 
gleich, was sie sagen sollte. „Glaub’ 
nur nicht, daß ich keinen Stolz hätte. 
Zu Hause sagten sie, ich solle Stolz 
zeigen...“ 

„Nicht sprechen!“ 

Er küßte sie, und sie schmiegte sich 
an ihn. 

Kein Wort fiel. 

Endlich legte sie ihre Hand auf 
seine Schulter. Er streichelte diese 
Hand und berührte mit den Lippen 
zärtlich ihre Stirn. 

Irmgard schaute auf und blickte 
dem Mann in die Augen. 

„Und du bist überzeugt“, fragte sie, 
„daß du richtig handelst?“ 

„Absolut.“ 

„Ich weiß, wir sind beide andere ge- 
worden...” 

„Daran mag es liegen“, sagte er, 
„daß ich mich wieder in dich verliebt 
habe.“ 

Sie nickte. 

„Wie lange wohnst du schon hier 
in diesem Haus?“ 

Er griff nach der Kognakflasche und 
füllte die Gläser. 

„Seit dem Herbst.“ Lachend setzte er 
hinzu: „Sieh dir Fred an, er schießt wie 
ein Alter!“ 

Sie blickten in den Garten. 

Fred setzte sein Luftgewehr ab und 
rannte zur Scheibe, die an einem Apfel- 
baum hing. Er betrachtete sie aufmerk- 
sam. 

„Genau ins Schwarze!“ rief er. „Eine 
Zwölf!“ 

„Eine Luftbüchse war schon lange 
sein Wunsch“, sagte Irmgard mit 
einem befreienden Lachen. „Ist er 
nicht ein großer Junge geworden?“ 

— ENDE — 
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„Warum machst du 
denn nach dem 
‚Hatschi’noch solch 
ein Geschrei?” 


„Wie sollen wir 

uns bei seinem 
Schnupfen anders 
helfen? Wenn der 
einmal richtig geniest 
hat, dann ist aber 
der ganze Zoo leer!” 


Pnien 
IAGENTROPFER) 
SCHUPFEN- 
TABLETEN 


„Knöpf dir ge- > 
fälligst die Jacke 
auf, wenn du 
niest. Ich habe 
doch keine Lust, 
dir dauernd die 
Knöpfe wieder 
anzunähen!” 


„Jetzt kann ich in meinem Sommerurlaub 
bald zum Mond fliegen”, meint 
FÜR SIE-Zeichner Hans-Jürgen Bundfuß, 
„aber wie ich meinen Herbstschnupfen 
loswerde, das kann mir keiner 
verra... — entschuldigen Sie — 
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zuletzt geniest, 
du hängst 
die Bilder 
wieder gerade!” 


„Das nächste Mal 
halte ich mir 
ganz bestimmt 
die Hand vor 
den Mund 

beim Niesen.” 


„Hat hier nicht 
gerade jemand 
geniest?” 


ACH HERRJE -- WAS WIRD 1900 e OH-OR = 
LUTZ SAGEN, WENN ER DAS Je.» E ER HAT'S 
TTTMALHEUR SIEHT ? GESEHEN ! 
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die lustige 


si Z.Familie 


ABER ICH WEISS 
SCHON , WAS ICH 


BEVOR DU ETWAS SAGST, I PU HÄTTEST WISSEN 
DAS DIR SPÄTER LEID TUT, © MÜSSEN, DASS SO WAS 
DENK BITTE DARAN, DASS" | PASSIEREN KANN ! ICH 
DU WOLLTEST, ICH SOLL” | SCHÄME MICH FÜR. 
FAHREN LERNEN ! 


UND ES IST NUR PASSIERT, DU HAST SOSSE AUF WIRKLICH, MANCHMAL BIN ICH 
WEIL ICH DEINEN ANZUG VON DEINE JACKE GESPRITZT GANZ VERZWEIFELT ÜBER ALL 
DER REINIGUNG GEHOLT HABE, 77 IN DEM KOMISCHEN DAS PECH, DAS DU HAST! 

Wo DU IHN ABGEGEBEN HAST! RESTAURANT, WO DU 


JA HINWOLLTEST! 


NICHT WEINEN, LUCIE, 
BITTE!ES TUT MIR 


WENN ICH 
MAL GROSS 


HEULEN 
DARÜBER ... 
CSCHLUCHZEN) 


ICH’S BESTIMMT 
GENAUSO ! 


ICH KÖNNTE | > | 
WIRKLICH 
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ton | Handstrick 


EIN NEUES 


Kae Ta Dem 


DIE PUPPE 


TRÄSTCHEN » 10cm 


Wenn Klein-Gisela ein neues Kleid 
bekommt, möchte sie 

für ihr Püppchen auch eines haben. 
Vielleicht kann Mutti aus einem 

alten Kinderkleidcehen dieses 
reizende Modell zaubern? — Vorher 
muß sie der Puppe jedoch erst 

Maß nehmen und nach der neben- 
stehenden Schnittübersicht die 
Schnitteile anfertigen. Dann die Teile 
zuschneiden, das Röckchen krausen, 
Seiten- und Schulternähte schließen, 
Ärmelchen einsetzen, den Rock 
annähen und den Rückenverschluß mit 
Knopflöchern und Knöpfchen oder mit 
Druckknöpfen versehen. Anstelle der 
Zackenlitze kann das Kleidehen auch 
mit bunten Zierstichen oder 

Borten ausgeschmückt werden. 
Modell: Pfaff-Nähinstitut 


Fettiges Haar 
im Nu 
wieder duftig! 


Leiden Sie unter schnell fettendem 
Haar? Ist Ihr Haar schon wieder sträh- 
nig, obwohl Sie es doch erst vor 
wenigen Tagen gewaschen haben? 
Dann sollten Sie Nuvola benutzen! 
Nuvola ist ein ausgezeichnetes Mittel, 
das Ihr Haar im Nu entfettet und es 
wieder locker und duftig macht. Nach 
der Nuvola-Behandlung ist das Haar 
wie frisch gewaschen. Mühelos läßt 
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es sich frisieren und in jede ge- 
wünschte Form bringen: leicht und 
füllig — wie es die Mode vorsieht! 


Nuvola — in der neuen praktischen und 
eleganten Streudose - erhalten Sie in 
allen guten Fachgeschäften für 3,90 DM. 


Nuvola ist auch in Österreich, Dänemark, 
Schweden, Norwegen, Finnland und England 
erhältlich. In der Schweiz und in Frankreich 
unter A'seborrh und in Italien unter ARIEL. 


entfettet das Haar 
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Nuvola entfettet das:Haar 


21 P 183 


Seine 64 Farbseiten sind eine wahre Augenweide 
für alle, die an schönen Dingen Freude haben. 
Die neuesten see en ne großen Gemein- 
schaft sollten Sie unbedingt kennen- 

lernen. GARANT-MOBEL erhalten GARANT 
Sie in nahezu jeder größeren Stadt. 

Fordern Sie den Katalog und 
Bezugsquellen-Nachweis an. 


GARANT- MÖBEL, Abt. B 1 
Rheda/Westf. Postfach 181 
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Diese junge Dame betrachtet sich gerade ihre Urlaubserinnerungen im Bild und hört 
dazu die selbstgesprochenen Erläuterungen vom Tonband. Links sehen Sie das Ton- 
bandgerät mit dem daneben angeschlossenen Steuergerät und rechts den Dia-Projektor. 


Tonbandgerät: Grundig TK 24; Steuergerät Diatakt und Projektor Ikomat: Zeiss Ikon: Tonband: BASF. 


Bi einfachste Art der Dia-Vertonung können Sie 
schon mit einem Zweispur-Tonbandgerät und mit 
einem beliebigen Dia-Projektor durchführen. Zuerst 
sollten Sie ein regelrechtes „Drehbuch“ schreiben — 
also den Text notieren, den Sie zu jedem der Bilder 
sprechen möchten. Ihre Texte, in Sekunden oder 
Minuten umgerechnet, müssen genauso lang sein, 
wie Sie das Bild zeigen wollen. 

Weit einfacher ist die Dia-Vertonung mit einem 
modernen Vierspur-Tonbandgerät zu handhaben, 
wenn Sie sich dazu einen teilautomatischen Dia- 
Projektor und ein Steuergerät anschaffen. Auf das 
vierspurige Tonband können Sie, indem Sie die Ein- 
sätze, die Sie in Ihrem Drehbuch verzeichnet haben, 
genau beachten, erst die Texte sprechen, auf die 
zweite Spur dann eine passende musikalische Unter- 
malung bringen. Handelt es sich z. B. um Ihre letz- 
ten Ferienaufnahmen im Süden, so wären medi- 
terrane Weisen sehr geeignet. Beide Spuren können 
Sie zusammen ablaufen lassen, und es klingt, als 
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Auf diesem Bild sehen 
Sie dieselben Geräte 
wie oben nochmals. Hier 
schauen Sie dabei als 
Betrachter selbst auf die 
Leinwand, wo gerade 
ein Dia von der See ge- 
zeigt wird. Es ist sehr 
bequem und unterhal- 
tend, vom Sessel aus die 
eigenen Aufnahmen vor- 
überziehen zu sehen, 
und das gelingt Ihnen 
natürlich am besten mit 
den modernen Geräten. 


Und hier eine Tonfilm- 
vorführung im Heim, die 
vielleicht noch inter- 
essanter ist und die in 
den letzten Jahren sehr 
viel Freunde gewonnen 
hat. Die Durchführung ist 
der der Dia-Vertonung 
ähnlich. Ein sogenannter 
Tonkoppler paßt die Ge- 
schwindigkeit des Film- 
projektors der des Ton- 
bandgerätes genau an. 


Tonbandgerät: Telef. Mgt 85 


hörten Sie eine „Originalaufnahme“. Die dritte Spur 
lassen Sie am besten frei, während Sie auf die vierte 
sogenannte Steverimpulse geben, die mit Hilfe des 
Stevergerätes auf elektromagnetische Weise dann 
den Bildwechsel bewirken. 

Die Vertonung von Schmalfilmen geschieht im 
Prinzip auf dieselbe Weise wie die von Dias, nur 
ist sie natürlich ein wenig komplizierter, weil sich 
das Bild ja bewegt. Sie benötigen außer einem 
Schmalfilmprojektor und einem Vierspur-Tonband- 
gerät einen sogenannten Tonkoppler. Er hat die 
Aufgabe, die Geschwindigkeit des Projektors, also 
den Ablauf des Films, dem Tempo des Tonband- 
gerätes anzugleichen. Mit diesem Koppler, der di- 
rekt am Tonbandgerät angebracht wird, können 
Sie dann Ton und Bild synchronisieren. 


Die Aufnahme urheberrechtlich geschützter Werke der Musik 
und Literatur ist nur mit Einwilligung der Urheber bzw. deren 
Interessenvertretungen und der sonstigen Berechtigten, z. B. 
GEMA, Verleger, Hersteller von Schallplatten usw. gestattet. 
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Ibst 


Guten Freunden eigene Dias oder Schmalfilme von Reise 

und Urlaub vorzuführen, ist während der vergangenen Jahre 
zu einer sehr beliebten Unterhaltung geworden. 

Sie können nun solche Heimvorführungen noch reizvoller 
gestalten und Ihre Gäste noch mehr an Ihren Freuden 
teilnehmen lassen, wenn Sie Ihre Bilder und Filme 

selbst vertonen. Deshalb möchten wir Ihnen heute einige 
Anregungen geben, wie Sie am besten Tonbandgeräte und 
Projektoren zusammenarbeiten lassen. Damit schließen wir 


unsere Serie über „Tonbandgeräte in Heim und Familie“ ab. 


Fotos: Renate v. der Osten (3), Telefunken (1) 
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Zum Abschluß zeigen wir ihnen hier noch ein größeres 
Gerät, ein Studiogerät, mit dem Sie Ihr Tonband-Hobby 
weiter ausbauen können. Tonbandgerät:TelefunkenMgtM24 


vertont 


Fachwörter für das 
Tonband-Hobby 


Aufnahmekopf: Der Aufnahmekopf 
ist ein Elektromagnet, an dem das Ton- 
band entlangläuft. Während der Auf- 
nahme wird der Belag (Eisenoxyd) des 
Tonbandes mit magnetischen Einprä- 
gungen versehen, die den aufgenom- 
menen Schallwellen entsprechen. 

Aussteuerung: Die richtige Aus- 
steuerung über den Aussteuerungskopf 
des Gerätes ist für die Tonbandauf- 
nahme wichtig, um Verzerrungen des 
Tons und Bandrauschen zu vermeiden. 
Ein am Gerät angebrachter sogenann- 
ter magischer Strich oder Fächer er- 
leichtert eine günstige Aussteuerung. 

Bandführung: Sie hält das Tonband 
stets in der richtigen Lage zu den 
Magnetköpfen und ist hinter oder vor 
ihnen als Stift oder Schiene angebracht. 

Bandgeschwindigkeit: Je schneller 
das Band läuft, um so höher ist die 
Qualität‘ der Tonaufnahmen. Die 
Bandgeschwindigkeiten sind genormt. 
Am gebräuchlichsten sind 2,4 cm/s, 4,75 
cm/s, 9,5 cm/s und 19 Zentimeter Ge- 
schwindigkeit pro Sekunde. 

Doppelspurgerät: Beim Doppelspur- 
gerät lassen sich im sogenannten Zwei- 
spurverfahren nur zwei Spuren neben- 
einander auf das Tonband aufzeichnen. 
Die Magnetköpfe magnetisieren also 
jeweils die halbe Bandbreite bei einem 
Durchlauf (vgl. Vierspurgerät). 

Einbandverfahren: Ein Verfahren für 
Schmaltonfilme (8 mm), bei dem die 
Magnetspur als dünne Schicht oder als 
aufgeklebter Bandstreifen am Bildfilm 
angebracht ist, so daß Bild und Ton 
sehr genau übereinstimmen. 

Löschen: Der im Tonband nach der 
Aufnahme enthaltene Magnetismus 
wird durch die Einschaltung des Lösch- 
kopfes wieder abgenommen. 

Mischpult: Mit einem Mischpult las- 
sen sich zum Beispiel mehrere Platten- 
spieler, Tonbandgeräte, Mikrophone, 
also verschiedene Tonfrequenzwellen 
miteinander mischen. 

Stereophonie ist das Verfahren, eine 
Aufnahme oder Wiedergabe gleich- 
zeitig über zwei Kanäle laufen zu las- 
sen. Sie benötigen dazu zwei ange- 
schlossene Lautsprecher. 

Tricktaste: Mit der Tricktaste läßt 
sich der Löschkopf bei einer Neuauf- 
nahme ausschalten, so daß die vorhe- 
rige Aufnahme hörbar bleibt. 

Verzerrung heißt die Abweichung in 
der Wiedergabe einer Tonbandauf- 
nahme von der Originaldarbietung. 
Gewisse Verzerrungen sind immer 
vorhanden, sie können aber bei einem 
guten Gerät auf ein Minimum be- 
schränkt werden. 

Vierspurgerät: Mit einem Vierspurge- 
rät lassen sich vier Spuren auf einem 
Tonband aufzeichnen. Die Spurbreite 
beträgt ungefähr 1,1 mm. 

Zweibandverfahren: Eine Methode 
zur Vertonung von 8-mm-Schmalfilmen, 
bei der ein neben dem Film getrennt 
laufendes, normales Magnetband be- 
nutzt wird. Ein Tonkoppler bewirkt, daß 
Band und Film gleich schnell laufen. 


Weich und zärtlich ist der Schaum der milden Dali, er umschmeichelt die Haut mit 
köstlichem Duft. Blütenzart sind die Farben dieser Schönheitsseife: blau ‚weiß und 
rosa. Wählen Sie Ihre Lieblingsfarbe! Mit der duftig-zarten Dali wählen Sie Balsam 
für Ihre Haut! 


BEROLINA 
BRINGT - 
WAS DIE WELT 


Forma 


ideal für die 
Hausschneiderei 
kompl- mit Ständer 


om 17,50 


erhältlich in 4 Größen 
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Zweikanal-Tonbandgerät, auch Ste- verstellbar er ‚ 
reo-Tonbandgerät genannt, ist ein mo- Oberweite, Taillenweite, Taillenlänge, Hüftweite etc. } mu 
ee an a d en on Die perfekte Wiedergabe F BEROLINA-Qualitätsschuhe, modisch führend, Leder- und 
Ur SAUDSNDE DIET ISO gDE Fordern Sie bitte Ih Fi I: Strickwaren, Uhren, Porzellan, Bestecke sowie reizende 
lassen sich damit Aufnahme oder Wie- Grotisprospekt! rer ıgur: E Geschenkartikel, gegen I0 Wochen- oder 3 Monatsraten, i | 
dergabe gleichzeitig von zwei getrenn- R. SCHOMACKER : Umtauschgarantie, Rückgaberecht. Keine Vorauszahlung. \ 


Besonders lohnend für Bestellergemeinschaften. Fordern Sie VERSAND - BERLIN SW 61 - POST cn 


ten Tonspulen durchführen. kostenlos unseren großen farbigen Katalog V 34 an. 


Hamburg 34, Horner Weg 266, Abt.F6 } 
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Schalen und Schmuck aus glänzendem Kupfer und Messing 


Und hier zeigen wir Ihnen, wie man es macht: 


Dies sind alle Werkzeuge, die Sie be- 
nötigen. Vielleicht haben Sie einen Teil 
davon schon in Ihrem Werkzeugkasten: 
Treibhammer, Flachfeile, Blechschere, 
Zirkel, Laubsäge, 2 Drahtzangen, 
2 Rundfeilen, Ahle, Schraubenzieher. 


Für größere Schalen nehmen Sie | mm 
dickes, für kleinere, wie für den Ker- 
zenring, 0,5 bis 0,8 mm starkes Kupfer- 
blech. Zuerst ziehen Sie mit dem Zirkel 
auf dem Blech einen Kreis von 4cm © 
und einen kleinen mit 1,1 cm © 


Genau nach dem äußeren Kreis schnei- 
den Sie dann mit der Blechschere die 
runde Scheibe aus. Die Kante müssen 
Sie ringsum so lange mit der Schlicht- 
feile feilen, bis sie ganz glatt ist, da- 
mit man sich nicht daran schneidet. 


Zum Treiben des Metalls verwenden 
Sie als Unterlage am besten einen 
Holzklotz. Dann beginnen Sie mit den 
Hammerschlägen in der Mitte des 
Bleches und führen, das Stück drehend, 
die Schläge immer mehr nach außen. 


“ 


Anhänger und Armband, die von der jungen Dame rechts auf dem 
Foto gezeigt werden, sind aus 0,5-mm-Kupferblech gearbeitet. Die 
kleinen Schalen sind plastisch herausgehämmert und poliert und wir- 
ken sehr dekorativ. Die Glieder des Armbands sind durch kleine 
Zapfen und viereckige Ösen miteinander verbunden. Oben auf dem | 
Foto sehen Sie links unter dem Armband ein schon ausgeschnittenes, 
aber noch nicht gehämmertes Schälchen. Versuchen Sie einmal, sich 
aus Kupfer solch ein Armband oder ein ähnliches zu fertigen. Wenn 
Sie die Scheiben erst aufzeichnen und mit dem Zapfen aussägen, 
dann die Öse einsägen und hämmern, wie unten beschrieben, wird 
es Ihnen gelingen. Mit der Drahtzange können Sie die Zapfen der 
Schälchen dann einen nach dem anderen in die Ösen gut einbiegen. j 


De 5 RP EP 2 


Haben Sie in Ihrer Freizeit schon ein- 
mal irgend etwas aus Metall gefertigt? 
Wenn nicht - so versuchen Sie es ein- 
mal und haben Sie keine Angst vor der 
sprichwörtlichen Härte, an die jeder 
denkt, wenn von diesem Werkstoff die 
Rede ist. Das stimmt nämlich nicht 
ganz, daes auch ‚weiche‘ Metalle gibt, 
hauptsächlich die sogenannten Bunt- 
metalle, zudenen Kupfer und Messing 
gehören. Besonders Kupfer läßt sich 
gut mit Hammerschlägen strecken 
und stauchen. Mit nur wenigen Werk- 
zeugen können Sie aus diesem rötlich 
glänzenden Metall sehr hübsche Ge- 
schenke anfertigen, wie Kerzenringe, 
Schalen, Schmuck oder Beschläge. RE Bi 
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Damit Sie Unebenheiten und zu tiefe 
Schläge ausgleichen können, bearbei- 
ten Sie die Schale mit dem flachen 
Teil des Hammers von der Rückseite. 
Am besten schlagen Sie dazu den 
Schraubenzieher in den Holzklotz ein. 


In den kleinen, mittleren Kreis stechen 
Sie mit der Ahle ein Loch, in das Sie 
das Sägeblatt einführen, und sägen 
dann den markierten Kreis nach. Mit 
einer Feile glätten Sie den Innenrand 
und gleichen so Unebenheiten aus. 


Mit der kleinen flachen Drahtzange 
bringen Sie die Randverzierung an, in- 
dem Sie in gleichem Abstand ringsum 
die Zange kurz ansetzen. Beachten 
Sie dabei, daß Sie solche Verzierun- 
gen möglichst gleichmäßig machen. 


Nun polieren Sie den fertigen Kerzen- 
ring mit feiner Stahlwolle, die Sie 
kreisförmig darüberreiben, bis er 
blank ist. Dann können Sie den Ring 
noch mit Zaponlack überziehen, damit 
er seinen Metallglanz stets behält. 
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Nach einem arbeitsreichen Tag 
freut sich wohl jeder auf die 
verdiente Ruhe eines gemüt- 
lichen Abends und auf eine 
erquickliche Nacht. 

Herrlich weich und mollig warm 
ist dabei eine Schlaraffia-lana , 
weil sie ‚vollatmend' ist, 


Die Antirheuma-Auflagen und 


' Behaglichkeit 


4 100% 
Schafschurwolle 


„eulan”-behandelt 


Einziehdecken sorgen für na- 
türlichen Temperaturausgleich 
und schenken echt erholsamen 
Schlaf. Kaum spürbar leicht 
sind ihre Füllungen aus „eulan”- 
behandelter,100%reiner Schaf- 
schurwolle, die selbst nach 
Jahren noch locker, bauschig 
und elastisch bleibt. 


Beneidenswerte 


SCHLARAFFIA 


Auflagen und Einziehdecken, 
gesund und behaglich, sind vollendeter 
Schlaraffia- Schlafkomfort! 


VOLLATMEND 
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Das können Sie auch 


ihre Badewanne 
hübsch verkleidet 


Hier sehen Sie die unverkleidete Badewanne 
mit den Leisten für das Rahmengestell, die Ab- 
deckung und alle Werkzeuge, die Sie benöti- 
gen: Hammer, Fuchsschwanz, Feile, Zollstock 
und Schneckenbohrer. Die Vierkantleisten sollen 
aus gerade gewachsenem Hartholz sein. Die 
Abdeckungsplatte für die Rundung der Wanne 
ist aus 12-mm-Spanplatte und mit einer Stich- 
säge nach einer Pappschablone ausgeschnitten. 


Zuerst fertigen Sie eine genaue 
Maßskizze von Höhe, Breite und 
Länge der Wanne an. Achten Sie 
auch auf den Abstand, der zwi- 
schen der Wanne und den Wänden 
besteht! Als Rahmenhöhe nehmen 
Sie das Maß vom Boden bis zum 
Wannenrand. Die Leisten leimen 
und nageln Sie stumpf zusammen. 


TIER EI ?252 Zul un Een) Eu Kon 


Wenn Ihr Bügeleisen nicht 
heiß wird, so liegt es oft nur 
daran, daß die Drähte des 
Kabels nicht mehr fest im 
Stecker sitzen. Wir zeigen 
Ihnen hier, was Sie beach- 
ten sollten, wenn Sie einen 


Stecker reparieren. 


Wenn Sie die Verschlußschraube des 
Steckers öffnen, finden Sie entweder 2 
Drähte oder 3 Drähte. Sitzen sie nicht 
mehr fest unter den Klemmschrauben, so 
brauchen Sie sie nur mit einem Schrauben- 
zieher anzuziehen. Sind die Drähte be- 
schädigt, so schneiden Sie das Kabel ein 
Stück ab und bereiten es so vor, wie Sie 
es auf dem Bild sehen: Die Außenisolie- 
rung schneiden Sie 3cm, die innere | cmab. 


Links: Zweipoliger Stecker (ein Draht ist 
bereits mit der Klemmschraube festgezo- 
gen); rechts: ein dreipoliger, sogenannter 
Schuko-Stecker, bei dem der rot isolierte 
Draht an die mittlere Klemmschraube 
(Erde) gehört. Mit dem kleinen Haltebügel 
klemmen Sie die Außenisolierung fest, da- 
mit die Drähte sich nicht lösen können. 


Hier sind die Stecker wieder fertig zusam- 
mengeschraubt. An beiden sehen Sie die 
eingelassenen Verschlußschrauben. Kleine 
Reparaiuren dieser Art sind gar nicht 
schwer. Vielleicht möchten Sie auch andere 
Reparaturen gern selbst ausführen. Darum 
nennen wir Ihnen hier ein Fachbuch: „Mach 
es selber — Reparaturen und Neues in 
Haus und Garten“ von Rudolf Wollmann, 
Otto Maier Verlag, Ravensburg, 12,80 DM. 


Kleine Schäden - 


schnell behoben 


Vielleicht gefällt Ihnen Ihr Badezimmer nicht 
mehr? So etwas gibt es. Wir haben uns er- 
kundigt. In vielen Familien scheut man die 
Ausgaben, es ganz neu herrichten zu lassen, 
solange Ofen und Wanne noch heil und 
brauchbar sind. Wohl zu Recht. Deshalb emp- 
fehlen wir Ihnen einen Kompromiß: Verschö- 
nern Sie Ihr Badezimmer, indem Sie Ihre 
Wanne mit Wirus-Dekor-Platten verkleiden. 


Den großen Rahmen unterteilen Sie noch mit zwei Wenn das Rahmengestell fertig ist, lackieren Sie 
Stützstreben. Hier sehen Sie, wie die beiden Rahmen das Holz, und erst dann schneiden Sie die Wirus- 
vorn an der Ecke zusammenstoßen, wo sie ver- Dekor-Piatten mit dem Fuchsschwanz zu. Die auf- 
schraubt werden. Jetzt die Abdeckung auflegen, lei-_ gespritzten, imitierten Kacheln sind in .10x10- und 


men und festnageln. Beachten Sie bitte, daß Sie den 15x15-cm-Ausführungen erhältlich. Sie können die 
kleinen Rahmen um die Stärke der Abdeckung nied- Platten (200x127 cm) in 12 Farbtönen wählen, 
riger zuschneiden und oben an dem großen Rah- auch ohne Kachelmuster. Mit Kontaktkleber be- 
men die 12 mm für diese Abdeckplatte heraussägen. festigen Sie die Platten fest auf den Rahmenleisten. 


KR nm RI TI KT 


Hausarbeitstag für Männer? 


Das gibt es — gottlob — nicht! Aber was wäre, wenn? — 
„Er” würde sehr bald erkennen, wie notwendig maderne 
Raumpflegegeräte für eine saubere, behagliche Woh- 

nung sind. Underwirdverstehen, wenn esfür „Sie” 

in diesem Punkt nur eine Wahl, gibt — zum 

Staubsaugen die AEG-Vampyrette, zum 

Bohnern und Polieren die AEG-Polirette. 

Denn für die AEG-Geräte sprechen 
wesentliche Tatsachen, die man nach- 
prüfen kann: die enorme Saugkraft, die 

„besenleichte” Handhabung und 

Aufbewahrung, die unbedingte 

Zuverlässigkeit und — derwelt- 

weite Ruf des Namens AEG! 


Elektrobohner AEG -Polirette 
Vampyrette + Polirette 
= Saugbohner 


Vampyrette DM 148,— 
Vampyrette de Luxe (umschaltbar 

auf 2 Saugstufen) DM 168,— 
Polirette DM 168,— (empf. Preise) 


/ AEG 


Darum Raumpflegegeräte von 
der AEG — geschaffen für mo- 
n. derne Frauen. 


1 
# 


das Zeichen, 
dem die Welt vertraut 
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Persönlich und elegant 


ist die bezaubernde Mode, die dasneue 
FILM UND FRAU-Modeheft Ihnen 
vorstellt. Es zeigt auf 228 Seiten alle 
Neuheiten für Herbst und Winter. Vom 
sportlichen Tagesanzug bis zum 
traumhaft schönen Abendkleid. Der 
exklusive FILM UND FRAU-Modeteil 
mitseinerreichen AuswahlanKleidern, 
Kostümen und Complets zum Nach- 
schneidern macht dieses große Son- 

derheft besonders wertvoll. 


MODEHEFT 
Herbst-Winter 1961/62 
mit großem Schnittibogen 


DM 4,20 


erhältlich 


überall 


Chefredakteur: Heinz Scheibenpflug 
Walter Weiland 


Helga Kulisz 


Stellvertreter: 
Mode: 
Redaktion: Joachim Martens 
Brigitte Müller-Bilitza 
Carla Ott 

Ingeborg Schwering 
Huberta Wilke 
Heidrun Woth 
Camilla Anders 
Erika Gundlach 


Schlußredaktion: 
Leserdienst: 


Schnitte: Ursula Dreitzner 
Chefgraphiker: Emil Schulz 
Herstellung: Harald Fedke 
Anzeigen: Günter Frenz 


Verlagsleiter: Karl-Heinz Hiller 

Preis des Einzelheftes: DM -,80. Abonnement 
durch die Post: monatlich DM 1,54 zuzüglich 
6 Pf Zustellgebühr. Ausgabe mit Schnittmuster- 
bogen: DM -,80. Postabonnement monatlich 
DM 1,64 zuzüglich 6 Pf Zustellgebühr. Bestel- 
lungen können bei sämtlichen Postanstalten, bei 
Buch- und Zeitschriftenhandlungen und direkt 
beim Verlag aufgegeben werden. Das Führen 
der Zeitschrift im Lesezirkel bedarf der schrift- 
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9, Faubourg Saint-Honore, Paris; England: 
Albert Milhado Ltd., London SW 7, 140, 
Cromwell Road; Österreich: FÜR SIE-Büro 
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„FÜR SIE” erhält man in Belgien für bfr. 9.-, 
Dänemark dkr. 1.35, Frankreich N. F. 1.30, 


Die kleine Erinnerung: 


Immer reines 


Vollkornbrot 


ganz leicht verdaulich 


das gute echte Knäckehröd 
aus Schweden 


Modernes Tochterzimmer DM 277,— Rate ab 1 8,- 


GroßversandundLieferart, 
hat schon vielen Geld gespart. 


Pausenlos rollen die schnellen Arzberger-Fern- 
transporter aus dem Zentrum der Möbelindustrie 
in alle Teile Deutschlands. Millionenumsätze und 
die rationelle Versandart ermöglichen uns eine 
umwälzende Preisgestaltung. Den 250seitigen 
Großkatalog voll herrlicher Wohnzimmer, Schlaf- 
zimmer, Küchen und Polstermöbel müssen Sie 
gesehen haben. Frachtfreie Lieferung, kleinste 
Monatsraten, ohne Anzahlung. Fordern Sie noch 
heute den großen Arzberger-Katalog kostenlos 
und unverbindlich zur Ansicht an! 


Arzbergeck6 os 


Deutschlands großer Möbelversand Herrsching 


erscheint alle 14 Tage dienstags im Jahreszeiten-Verlag GmbH. Verlag und Redak- 
tion: Hamburg 39, Poßmoorweg 1, Telefon-Nr. 27 12 51. Fernschreiber Nr. 02 13214. 
Postscheckkonten: Hamburg Nr. 28571 (Abonnements-Abteilung: Hamburg 1444 17) 


Griechenland Drach. 8.-, Holland hfl. -.75, 
Israel 60 Agorot, Italien Lire 160.-, Luxem- 
burg bfr. 10.-, Österreich S. 6.-, Schweden 
skr. 1.05 inkl. oms., Schweiz sfr. —.90, USA, 
Canada, zugleich “Richtpreis für Übersee 
US-$ -.35. Außerdem in Äthiopien, Argen- 
tinien, Australien, Bolivien, Brasilien, Chile, 
Cuba, England, Finnland, Iran, Island, Liba- 
non, Mexiko, Polen, Portugal, 
Südafrikanische Union, Türkei, Venezuela. — 
Sollten Sie die Zeitschrift „FÜR SIE” irgendwo 
im Ausland nicht erhalten, wenden Sie sich 
bitte an den Jahreszeiten-Verlag. 


Norwegen, 


Quittung für Versicherungsbeitrag 


Heft 23 / 1961 
Versicherungsbeitrag 14täglich 


zur Unfallversicherung (U) . . DM —,35 
zur Sterbegeldversicherung (St)... . DM —,50 
zur Unfall- und Sterbegeld- 

versicherung (USt) . DM —,80 
zur Unfall- und Sterbegeld- 

versicherung (USt IV) . . DM 1,10 
zur FAN 4% 8 5 = a5» DM 14 
zur FA II (14) . . DM 2,30 


zur zusätzlichen Unfall-Krankenhaus- 
Tagegeldversicherung (UKT II), wie 
sie zu den Tarifen USt, USt IV, 
FA III und FA II (14) abgeschlossen 
werden kann, zusätzlich . . DM —,50 


Ansprüche aus der Versicherung können nur 
solche Personen geltend machen, die diese 
durch einen Versicherungsschein nachweisen 
können. Der Versicherungsschein gibt Aus- 
kunft über den Umfang der Versicherung. 
Versicherer ist die Nürnberger Lebensversiche- 
rung AG., Nürnberg, 


Rathenauplatz 16-18. 


Nr. 350X85 
„Prag”. 
Material: 
Shetland- 
Hahnentritt, 
wollhaltige 
Qualität. 
Farbe: braun-grau 
gemustert (95). 
Größen: 36-46 
DM 78, - 


DIE NEUE 
MODE 


kommt mit dem Herbst/Winter-Katalog von 
Neckermann zu Ihnen ins Haus. Allein 85 Sei- 
ten sind der so preiswerten Damen-Ober- 
bekleidung gewidmet. Schreiben Sie darum 
noch heute an Neckermann, Abt. W 110, 
Frankfurt/M. Bestellungen für Neckermann 
nimmt auch der 

REWE-Kaufmaonn an. 


DAS GROSSE DEUTSCHE VERSANDHAU 


Feines Empfinden für das Neue 
in der Mode - denken Sie nur 
an die Carre-Formen auch für 


Modell Nando OD 


Herrenschuhe - gepaart mit si- 
cherem Gefühl für das Vernünf- 
tige, passenden Sitz und die 


Modell Bill OD 


Bere 


Näheres über die Schnittbestellungen auf Seite 29 handwerklich wirkende Verar- 


beitung... das alles ist kenn- 
zeichnend für die neuen RHEIN- 
BERGER-Herrenschuhe. 


Schnittbestellungen richten Sie bitte an die FÜR SIE-Schnittmusterabteilung, Ham- 
burg 39, Poßmoorweg 1. (Postscheckkonto: Hamburg 718 88.) Unsere Leserinnen in 
Österreich bestellen FÜR SIE-Schnitte bei unserem Büro Wien 127, Schließfach 50, 
und zahlen auf das Postscheckkonto Wien 128 660, „FÜR SIE“, Hamburg, ein. 


Modell Bela 


CONVENT - GOLD - Vous 


DER SCHONE SCHMUCK MIT ECHTER GOLDAUFLAGE 


RH 12/61 


einberger 


Gute Fachgeschäfte nennt Ihnen gern EDUARD RHEINBERGER A.G., Offenbach/Main 


Kraftvoll 


} kann nur sein, wen nichts behindert. 
# Keine Kopfschmerzen, keine strei- 
EB kenden Nerven undauch keine Herz- 
# Unruhe. Alles dies aber plagt oft die 
Menschen in unserer gehetzten Zeit. 
= Darum nehmen wir Galama zur Be- 
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aus Pflanzen bereitet. Es ist das 
gute Tonıkum 


MARKE DES VERTRAUENS 


ERHÄLTLICH IN ALLEN FACHGESCHAFTEN 


in Reformhaus und Apotheke 
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Die Zeit der Hausmusikabende ist wieder da. Mittelpunkt dieses Trios ist ein Spinett. (Hersteller: Neupert, Bamberg.) 


Für ein Kleinklavier 
ist immer noch Platz 
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Das Klavier von gestern ist in den 
gefälligen und anpassungsfähigen 
kleineren Instrumenten von heute 
kaum noch wiederzuerkennen. Es 
hat sich unseren modernen Wohn- 
wünschen so weitgehend ange- 
paßt, daß es als Möbelstück in der 
Wohnung wie dazugehörig neben 
den anderen Einrichtungsgegen- 
ständen steht. Auf unseren Abbil- 
dungen sehen Sie, wo Sie ein 
Kleinklavier — das auch ein wert- 
volles Weihnachtsgeschenk für die 
ganze Familie sein kann — am 
besten inIhrer Wohnung aufstellen. 


Wichtig für Sie: 


Die durchschnittlichke Größe des 
Kleinklaviers geht meist nicht über 
1 bis 1,15 m Höhe und 1,35 bis 1,42 m 
Breite hinaus. Diese Größe ist unseren 
modernen Raumverhältnissen ange- 
paßt und harmoniert mit den Maßen 
der anderen Möbel. Ein Kleinklavier 
wirkt nie aufdringlich oder raum- 
bestimmend. 


Die sachliche und schlichte Form 
des Klaviergehäuses erleichtert es 
sehr, in der Wohnung einen geeig- 
neten Platz für das Klavier zu fin- 
den. Es paßt sich jedem Raum an, 
sei er nun mit Stilmöbeln oder mit 
modernen Möbeln eingerichtet. 

* 

Das Gewicht der modernen Klein- 
klaviere von durchschnittlich 150 bis 
200 kg bietet für den Transport kein 
unlösbares Problem. Zwei Personen 
können das Klavier mit Gurten gut 
transportieren. Auch das Umstellen 
des Klaviers innerhalb der Wohnung 
ist ohne fremde Hilfe möglich. 

* 

Zweimal im Jahr sollten Sie Ihr Kla- 
vier stimmen lassen. Das kostet etwa 
15 bis 20 DM. Schallschutz in Neubau- 
wohnungen gewähren Dämmplatten 
an der Decke und an den Wänden. 
Es gibt auch einen sogenannten 
Moderator, d. h. eine Filzleiste, die 
über die Saiten geklappt wird und 
den Klang dämpft. Teilweise wird 
der Moderator von den Firmen gleich 
mit in das Klavier eingebaut. Auf 
dem Fußboden ist ein Teppichboden, 
möglichst mit einer Unterlage aus 
Filzpappe, von hoher schalldämpfen- 
der Wirkung. 


Ein Klavier verlangt einige Rück- 
sicht in bezug auf die Zimmertempe- 
ratur. Am besten ist es in einem 
immer gleichmäßig temperierten 
Raum aufgehoben. In überheizten 
Räumen besteht die Gefahr, daß das 
Holz austrocknet, was sich sehr nach- 
teilig auf die Resonanz auswirken 
kann. Bei Feuchtigkeit im Zimmer 
könnten dagegen leicht die Saiten 
rosten. Starke Temperaturschwankun- 


gen verträgt jedes Klavier schlecht. 
Fortsetzung auf den Seiten 148/147 


Schaeffi sagt: 


So 
elastisch 


ee ist 


z 5 2 


Ja,famoos,der neue a kellen gernenuensesnenesnenssonennsnnsnsnnenesngsneneknnnnnn oasesenee >. 
von Schaeffler ist erstaunlich trittfedernd! | cn ir u ara an an 
Warum? Ganz einfach: Haargarn - diagonal- : Sezeffler-Prospekt 

gewebt. Das ist das Famose an famoos: : “““ 

struktureben, schnittfest, strapazierfähig. De pe 

Ich kann nur sagen: gut - besser - famoos. : """ Unterschit 

famoos, der ideale Teppichboden! 


Darum: Im Geschäft nach Schaeffler fragen! 


Immer richtig schz ei 


Für ein 
Kleinklavier 
ist immer 
noch Platz 


Fortsetzung von Seite 144 


Wie selbstverständlich fügt sich dieses moderne Klavier zwi- 
schen zwei Bücherschränken ein. Das Gehäuse ist aus Nußbaum- 
holz und zeigt eine ausdrucksvolle, schöne Maserung. Die Pedale 
und Beine des Klaviers sind verchromt. (Herst.: Manthey, Berlin.) 


Zu den Möbeln aus Rüster- 
holzpaßtdiesesKleinklavier 
mit gleichfallshellemFurnier 
sehr gut. Der Standort für 
das Klavier ist vor der sonst 
ungenützten Wand zwischen 
den Fenstern gut gewählt. 
(Hersteller: Manthey, Berlin.) 


Ausgesprochen leicht und 
zierlich wirkt dieses Klavier, 
an dem besonders ein jun- 
ges Mädchen seine Freude 
haben könnte. Das betont 
einfach gehaltene Gehäuse 
ist mit poliertem Ahornfur- 
nier verkleidet. (Hersteller: 
Schimmel, Braunschweig.) 


Den gepflegten Wohnzimmer-Stil von heute verkörpert dieses Musterring-Modell M 106 in seidenmatter Nußbaum-Aus- 
führung. Schrank, 250 cm breit, 154 cm hoch, 1163,— DM; Anrichte, 140 cm breit, 325,— DM. Dazu gibt es einen Schreibtisch, 
160x80 cm, für 655,- DM. Bitte beachten Sie auch die stilvolle Polstergruppe, zu der selbstverständlich eine Klappcouch 
gehört. Sie kostet je nach Bezug ab 381,- DM; der Sessel wie Bild je nach Bezug ab 203,— DM. 


sind schnell vergessen 


Zu den wenigen Freuden, die Bestand haben, gehört das Glücksgefühl, ein schönes Heim zu be- 
sitzen, ein Heim, in dem wir unser Lebens efühl und unsere häusliche Kultur entfalten können, und 
das wir fröhlich und mit Stolz unseren Freunden offenhalten. Musterring-Möbel haben jene an- 
spruchsvolle Formkultur und sympathisch-familiäre Wohnlichkeit, die wir als moderne Menschen 
von unseren Möbeln verlangen. Dieser Qualitätsvorzug ist charakteristisch für alle Musterring-Möbel, 
ganz gleich für welche Form und welchen Stil man sich entscheidet. Der große Musterring-Farb- 
katalog 1961/62, den wir Ihnen auf Wunsch gern kostenlos zusenden, stellt Ihnen das gesamte 
Möbel-Programm des Musterrings in vielen farbenfrohen Raumbildern vor. 


Guter Rat kostenlos. Wenn Sie orientiert sein wollen, wie man heute wohnt und worauf es beim Möbelkauf ankommt, dann 
sollten erosthafte Interessenten noch heute den neuen 64 seitigen „Musterring-Farbkatalog 1961” bestellen. Musterring-Möbel 
auch in Osterreich! Osterreich-Katalog durch die Musterring-Kontaktstelle Salzburg, Postf. 636 (Schutzgeb. 105) 


Musterring- Möbel, Abt. 7 /wı13 Ich interessiere mich besonders für :............----..- 
G U E S G H E l N Wiedenbrück / Westfalen, Postfach 
Bitte senden Sie mir umgehend und kostenlos den neuen, 64seitigen 
„Musterring-Farbkatalog 1961” mit genauen Maßen und Preisen. Wohnort und Straße: ............. ua. 
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Raum in Ihrem Wohnzimmer. Ist keine 
Stellflächke an der Wand vorhanden, 
sieht das gefällige Instrument auch frei 
im Raum stehend sehr gut aus. Das Ge- 
häuse dieses Instruments ist aus Nuß- 
baumholz. (Herst.: Sperrhake, Passau.) 


. 4Ein Cembalo beansprucht nicht viel 


Ein Musikzimmer kann man sich heute 
wohl kaum noch einrichten, wohl aber 
wird eine Musikecke im Wohnzimmer 
möglich sein. Hier befindet sich in dem 
Stilschrank links das Radio und der 
Plattenspieler, rechts steht das Klavier 
mit einem Gehäuse aus Eichenholz. 
(Hersteller: Schimmel, Braunschweig.) 
w 

| Hier ist das Klavier in einem klei- 
nen Wohnraum in der schmalen 
Fensterecke schräg gestellt und 
fügt sich so ganz harmonisch mit 
in den Sitzplatz ein. Passend zu 
den Stilmöbeln wurde das Kla- 
vier mit einem schönen nuß- 
baum-polierten Gehäuse ausge- 
sucht. (Herst.: Manthey, Berlin.) 


Fotos: Wieland Wolff 
Kleinklaviere: Musikhaus 
Ernst Robert, Lübeck. 


Warum geht die Arbeit soviel fixer 
mit einem Philips Handmixer? 


Der Philips Handmixer ist sehr vielseitig: 
Ob Sie quirlen, pürieren, schlagen oder mixen - er spart Ihre Kraft 
und Ihre wertvolle Zeit. Vorzüge, die mit der Hand zu greifen sind: 


Philips hilft der Hausfrau 


Mit diesem Ziel sind alle Geräte 
aus dem Philips Haushaltsprogramm entwickelt worden: 
die Staubsaugermodelle, deren Saugleistung 
und Fassungsvermögen den verschiedenen Haushaltgrößen 
angepaßt sind, das Leichtgewicht- 
und das Dampfbügeleisen, die farbschöne 
Kaffeemühle und der beliebte Handmixer. 
u Jedes einzelne Gerät ist sorgfältig geprüft. 
„> - Das heißt: jahrelang Freude daran haben. 


nn Me Hass cheretshte 


Bequeme Bedienung Organisch liegt der Philips Handmixer in Ihrer Hand. 
Mit einem leichten Daumendruck bedienen Sie den Schalter. 
Küchengerechtes Material 

Die kräftigen Quirle aus rostfreiem Edelstahl und das langlebige, 
formschöne Kunststoffgehäuse erleichtern die Pflege. 

Leichte und schnelle Reinigung Im Wasser säubern sich die Quirle im 
»Selbstumdrehen« praktisch ganz allein. DM 59, - ungeb. Preis 


PHILIPS | Fortschritt für alle 


® ınmaon PHILIPS 
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Neben dem millionenfach bewährten DLW-Lin- 
oleum verwenden Sie jetzt in Ihrer Wohnung 
das neue DLW-Erzeugnis COVERALL. 


COVERALL istein textiler Bodenbelag. Achten 
Sie auf seinen dichten, vollen Flor. Dieser Flor 
garantiert Ihnen besondere Haltbarkeit und 
Weichheit. 


Gutschein > 


Deutsche Linoleum-Werke Aktiengesellschaft, 
Bietigheim (Württ). Senden Sie mir kosten- 
los Prospekt über COVERALI. 


Name 


Ort 


Straße 


coveralli 


Ein goldener Strahl fallt 
in Ihre Wohnung ... 


Möchten Sie nicht sehen, wie Ihre Wohnung plötzlich zu neuem Leben erwacht 
und neue Wärme und Behaglichkeit bekommt? — COVERALL — der Boden- 
dress von DLW, die schmeichelnde, farbige Weichheit für den Fußboden 
— das gibt der ganzen Familie neue Wohnfreude! COVERALL mit dem 
dichten, vollen Flor ist besonders weich. — Wie gut tut das Ihren Füßen — 
Sie gehen auf einmal wie auf einem englischen Rasen. Die behaglichen warmen 
Farben: es ist so, als fiele ein goldener Strahl in Ihre Wohnung — um so viel 
wärmer wirkt sie jetzt! COVERALL läßt sich leicht verlegen und leicht reinigen. 
Es wirkt schalldämpfend und wärmeisolierend. 


COVERALL erhalten Sie überall in den Fachgeschäften und in den Fachabtei- 
lungen großer Verkaufshäuser. 


der Bodendress von DLW 
pafst dem Raum wie mafsgeschneidert 


Einen Eßplatz auf wenig Raum, in Verbindung mit einer Regalwand, wohnlich 
und modern zu gestalten, ist mit Hilfe des vielseitigen „String“-Programms 
möglich. Die Tischplatte wird auf der einen Seite in die Regal-leitern ein- 
gehängt, auf der anderen Seite stützen sie zwei Stahlrohrbeine. Vier be- 
queme, anmutig geformte Stühle mit Sprossenlehnen ergänzen den Eßplatz. 


Wieland Wolff fotografierte diese Eßplätze im Möbelhaus Horstmann, Lübeck. 


In einem Reihenhaus wurde diese gemütliche Ecke neben dem Kachelofen als 
Eßecke eingerichtet. Eine flach gepolsterte Sitzbank ist an der Wand aufge- 
hängt, davor stehen ein Tisch mit weißer Kunststoffplatte und zwei leichte 
Stahlrohrstühle. Der Bezugstoff von Bank und Stühlen ist englisches Leinen. 


Eßplätze 


für ganz 


kleine Räume 


Hier berät Sie unser 
FÜR SIE-Innenarchitekt 
Wilfried Köhnemann 


\ 
Dieses Detailfoto zu dem Eßplatz links läßt Sie einen Blick in die beiden Besteck- 
schubladen tun, die über der Tischplatte in die Regal-Leitern eingehängt sind. In 
diesen mit Filz und Besteckhaltern ausgestatteten Schubfächern ist das Besteck 
zweckmäßig und griffbereit untergebracht. Für zwei weitere Schubladen ist noch Platz 
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Für einen kleinen Eßplatz eignen sich diese Möbel gut: ein quadratischer Tisch und sach- 
liche Sitzschalen aus Preßholz. Eine schwerelos wirkende „Trennwand“ zwischen Eßplatz 
und Wohnraum können Sie mit einer duftigen, leicht waschbaren Gardine schaffen. Neuer- 
dings gibt es sie auch mit eingenähtem Bleirand im unteren Saum. (Herst.: Gardisette) 


Eine gepolsterte Eckbank macht diesen Eßplatz so behaglich. Dazu gehören zwei gepol- 
sterte Eßstühle und ein Tisch aus Teakholz. Auch die Anrichte, die genug Raum für Ge- 
schirr, Besteck und Tischwäsche bereithält, ist aus dem praktischen und leicht zu pflegenden 
Teakholz. Eckbank und Stühle sind mit hellgrauem, strapazierfähigem Wollstoff bezogen. 


Was Sie aufdiesen Seiten sehen, 
haben wir für Sie schon als An- 
regung für Weihnachtsge- 
schenke ausgesucht, damit Sie 
das Gewünschte rechtzeitig be- 
sorgen können. Dieses bunte 
Schaufenster soll gleichzeitig 
ein kleiner Vorgeschmack auf 
das nächste FÜR SIE-Heft sein, 


in 


dem wir noch viele, viele 


Seiten mit Geschenkvorschlägen 
für die ganze Familie bringen. 


Geschenke für IHN 


1 
2 
3 
4 
5 
6 


7 
8 


9 


10 
11 


Stehlampe, verstellbar, DM 162,- 
Bunter Gästeschirm, DM 30,30 
Drehstuhl .auf Rollen, verstell- 
bar, DM 247,- ohne Stoff 
Stummer Diener aus Teakholz, 
in neuer Form, DM 386,— 
Riesenpapierkorb, Spanholzge- 
flecht, lackiert, DM 32,— 

Glas mit Korkverschluß für Ta- 
bak oder Süßigkeiten, DM 15,- 
Karteikasten, lackiert, DM 33,- 
Sitzkissen für den Platz vor dem 
Fernsehgerätoder Radio, DM 90,— 
Japanische Teeschalen auf Lack- 
tabletts, (Teeschalen d DM 3,80, 
Tablett DM 7,- und DM 9,-) 
Spantablett für Rauchwaren, 11,— 
Maisstrohteppich, praktisch und 
sehr zu „Ihm“ passend, DM 103,50 


Geschenke für SIE 


12 


13 


14 


15 
16 


17 
18 


19 


20 
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Berchtesgadener Schirmständer, 
z. Aufhängen o. Stellen, DM 84,— 
Hängeregale aus Fichtenholz, für 
alle Räume geeignet, a DM 36,— 
Deckeltöpfe, schmückend u. nütz- 
lich, DM 12,35, DM 19,50, DM 30,90 
Keramikuntersetzer, DM 7,70 
Stahlkasserolle, vom Herd auf 
den Tisch zu bringen, DM 54,60 
Teeglashüllen, DM -,50 
Küchengeräte aus Holz und Ke- 
ramik, zwisch. DM 6,— u. DM 14,- 
Farbiges Arabia-Geschirr für 
Frühstücks- und Abendbrottisch 
(Kanne DM 9,-, Gedeck DM 4,80, 
Milchk. DM4,50, Zuckerd. DM 3,70) 
Salatbesteck aus Ebenholz, mo- 
dern geformt, DM 16,80 
Brotkorb, mit Stoff ausgeschla- 
gen, DM 19,60 

Teaktablett m. Korbrand, DM 20,— 
Mehrzwecktischchen mit zwei 
Schubladen, Eichenholz, DM 264,-— 
Zickzackliege, herrlich entspan- 
nend, kann gerade eingestellt 
werden, DM 507,-, ohne Stoff 
Deckelkorb für Wäsche, paßt 
nicht nur ins Schlafzimmer, 30,— 
Hängeleuchte, auch in anderen 
Farben erhältlich, DM 64,50 
Frisierschreibtisch, Teak, DM 304,— 
Porzellan-Ente für Watte, 11,50 
Mundgeblasene Vase, DM 7,- 
Schönheitsbox mit Spiegel, 165,- 
Heidschnuckenfell-Teppich, 60,- 
Sofakissen,Bez.Honanseide,20,50 
Schaukelstuhl, bequem und nicht 
zu groß, DM 205,- 
Universalgläser mit Baccarat- 
schliff, Stück DM 23,70 

Korbtisch für drinnen und drau- 
Ben, DM 58,- 


36 Turmkanne, zweiteilig, DM 29,— 


Diese schönen Sachen für Ihr Heim 
fanden wir bei: Deutsche Werkstätten, 
Hamburg-München (1, 3, 8, 11, 23, 27, 


31, 


32). Die Einrichtung, München (2, 


4,12, 13," 14, 15,..16,.21,:26,:28, 33,34, 


35, 


36); Form im Raum, München (7, 24, 


30); Cassetta, München (5, 9, 10, 17, 20, 


22, 


29); Radspieler, München (6, 18, 19, 


25). FÜR SIE-Farbfoto: Norbert Amann. 


Ein buntes Schaufenster 


Für IHN 


mit schönen Dingen für Ihr Heim 
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Dieser leichte, handliche Zeitschriftenständer aus Korbgeflecht paßt besonders gut Dieser stabile, schön gearbeitete Notenstän- Karierter Wollstoff und Leder sind an 
in eine modern eingerichtete Wohnung. Das Rahmengestell aus Stahlrohr ist zu der aus Nußbaumholz ist ein idealer Behälter diesem Zeitschriftenständer wirkungs- 
Griffen geformt, die gleichzeitig den Seitenabschluß bilden (Wetterhahn, Hamburg). für Ihre Zeitschriften (Ada Bierich, Hamburg). voll verarbeitet (Ada Bierich, Hamburg). 


Am Arbeitsplatz oder in der Leseecke können Sie diese praktische Zeitungskrippe an Lautlos können Sie diesen eleganten Zeitung- Dieser Zeitungstisch mit Ablagebrett 
der Wand aufhängen. Sie erhalten damit eine platzsparende Ablagemöglichkeit für tisch auf seinen Gummirädern durch die ganze und Zeitschriftenkrippe ist ein prakti- 
Zeitschriften und Zeitungen auch in ganz kleinen Räumen (Wetterhahn, Hamburg). Wohnung rollen (Wetterhahn, Hamburg). sches Möbel (Vitra GmbH, Weil/Rh.). 


Bäuerlicher Herkunft ist dieser mit Schnitzereien und Blumenbemalung verzierte Holz- Dieser Korb aus Spanhölzgeflecht mit der breiten geschnallten Lederlasche ist eigent- 
behälter, der heute ein reizvoller Aufbewahrungsplatz für Ihren Lesestoff sein kann. lich für lange Kaminscheite bestimmt. Ebensogut können Sie darin Zeitschriften und 
Mon stellt das Kästchen am besten direkt auf den Fußboden {Ada Bierich, Hamburg). Zeitungen aufbewahren. Der Ledergurt wird ols Griff benützt (Ada Bierich, Homburg). 
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So sind Ihre 


Zeitschriften 


stets griffbereit 


Geben Sie auch den 
Zeitschriften und Zeitungen in 
Ihrer Wohnung ein festes 
Plätzchen, damit jeder in der x u u en 
Familie weiß, wo sie zu finden 2 mes =G 
sind. Hier möchten wir Ihnen 
aus der großen Fülle schöner 
Zeitschriftenständer und 
-ablagen einige der 
geschmackvollsten zeigen. 


Y RAU, 


”r\ 


Zu dem bequemen gepolsterten Korb- 
sessel paßt der große flache Henkelkorb 
als Zeitschriftenbehälter sehr hübsch. Der 
Korb ist rot und schön glänzend lackiert 
(Sessel und Korb: Ada Bierich, Hamburg). 
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Dieser viereckige Spankorb ist wegen sei- 
ner Geräumigkeit für Zeitschriftensammler 


zu empfehlen (Ada Bierich, Hamburg). Fotos: Richard Rens Lauert 


Zwei Zimmer und eine 
verglaste Veranda be- 
wohnt die Familie M. 
mit ihrem kleinen Sohn 
in einem Vorort Ham- 
burgs. Damit der Kleine 
seinen eigenen Bereich 
bekommt, wurde inner- 
halb der Wohnung ein 
Umzug vorgenommen: 
Das Arbeitszimmer von 
Frau M., die zu Hause 
ihrem Beruf als Gra- 
phikerin nachgeht, wur- 
de in die Veranda ver- 
legt und der frei gewor- 
dene Raum als Kinder- 
zimmer eingerichtet. Mit 
einfachen und nicht teu- 
renMöbeln,aber vielGe- 
schmack, sind nun beide 
Zimmer neu möbliert. 


Fotos: Leonore Mau 


Ein helles, luftiges Arbeits- 
zimmer hat Frau M. jetzt in 
der Glasveranda. Ihr Ar- 
beitsplatz besteht aus einem 
leichten Teakholz-Schreib- 
tisch und einem großen 
schwarzen Schaukelstuhl. 
Als Raumbeleuchtung wurde 
eine Kunststofflampe in 
„Tropfenform“ gekauft. Die 
Gardinen aus dünnem 
Baumwollstoff wurden je- 
doch nicht erneuert. (Foto 
links.) Vor dem Umzug stand 
in der Veranda ein runder 
Tisch mit Korbstühlen, wo 
die Familie meist frühstückte. 
Diese leichten Möbel werden 
jetzt auf dem kleinen Gar- 
tenplatz hinter dem. Haus 
verwendet. (Foto unten.) 


nn 
SBrezımus 
FRTBTHEE 
I 
SRH 
LEE TITET: 
mE BE Im a6 
nu BE am au 
Buamama 
LEE FETT 
a. mi mn us au a8 
= 


TEIL EIE m ve 


IPEEE 
IE 
im 
u 


Die Heizkörperverkleidungen in den Zimmern hat sich 
Frau M. selbst ausgedacht: Nach Maß ließ sie ein- 
fache Holzrahmen anfertigen, die sie selbst mit Hanf 
bespannte. An langen Schrauben, die hinter dem Heiz- 
körper befestigt sind, ist die Verkleidung aufgehängt. 


Hier ein Blick in das Wohn-Schlafzimmer des jungen 
Ehepaares von rund 25 qm. Hinter den über Eck ge- 
stellten Liegen, die abends in Betten verwandelt werden, 
ergibt eine Holzstäbchenmatte eine praktische Wand- 
verkleidung. Ein Bücherregal trennt den Sitzplatz ab. 


Der Wohnzimmerschrank — ein einfaches Regal aus 
Teakholz, dessen eine Hälfte mit einer Klappe ver- 
schlossen werden kann — ist gefüllt mit originellen 
Trinkgläsern, Flaschen, einer bunten Sammlung von 
Reiseandenken sowie Rauchwaren und Büchern. 


Damit es Platz für das Baby gibt 


Eine Wohnung 
wurde 


ir R 
umgeräumt 


Als Schreibtischlampe würde Frau M. am liebsten 
ständig eine alte Petroleumlampe benutzen, die 
sie in einem Antiquitätengeschäft fand und 
kaufte. Die Lampe hat keine elektrische Installa- 
tion, sondern brennt nur mit Petroleum und 
spendet daher kein ausreichendes Arbeitslicht. 
Deshalb steht die Lampe, wenn Gäste zu Besuch 
sind, auch oft bei dem Sitzplatz im Wohnzimmer 
und schafft eine trauliche Stimmung. Pinsel und 
Bleistifte bewohrt Frau M. in einem Glas auf. 


Pay men 


u Eu 
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Das neue Kinderzimmer erhielt als erstes eine 
Wandbespannung bis zu halber Höhe aus ab- 
waschbarem Material. Möbliert ist der Raum mit 
Wickelkommode, Gitterbettchen, Laufstall und 
einem kleinen Tisch, zu dem Frau M. die Stühle 
bastelte: zwei Hocker mit abgesägten Beinen 
und Fellsitzen. Die Felle-sie sind kurzgeschoren — 
sind einfach rund ausgeschnitten, über eine Lage 
dünnes Schaumgummi geklebt und dann an den 
Rändern mit Polsternägeln festgenagelt worden. 
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''Was die Natur u 
ist reine ges 


Natürliche Zutaten und Mondamin 
das ist gesunde, moderne Ernährung 


Für zeitgemäße Ernährung 


Gesundes Essen aus reinen bekömm- 
lichen Zutaten ist die Forderung unserer 
modernen Ernährung. Denken Sie immer 
daran, wenn Sie einkaufen, nur hoch- 
wertige Erzeugnisse können den Anfor- 
derungen der heutigen Ernährung voll 
gerecht werden. 

Mondamin ist ein Erzeugnis von höchster 
Reinheit. Durch Mondamin werden alle 
Gerichte feiner, nahrhafter und bekömm- 
licher. Die Baby- und Kleinkindernah- 
rung erhält durch Mondamin eine wert- 
volle Ergänzung mit den lebenswichtigen 
Kohlenhydraten. 


Darum wählen Sie wertvolle Zutaten, 
greifen Sie zu Mondamin 


MONDAMIN 


besser kochen — feiner essen — gesünder leben 


RN) DAM,y. 


Das meistgekaufte Erzeugnis seiner Art 


Aratlıch empfohlenes Sauglings und Kındernahru 


Zum Samigmachen von Suppen, Soßen, Kakao. Ge 


Obst. Zur Bereitung von Pudding, Fla 


Mondamın erhöht den Wohlgeschmuck samtlicher Speise 


